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Unsere IlolLerunZ.
ie Tatsache herrscht Wohl Einverständnis . Cs
.1 uiworeiitgenommenen Beurteiler , der niC )t
ützte, daß wir in der Weit allein stehen. 8m°

wir den Dreibund , aber was bedeutet er?
dürfen wir Österreich-Ungarn als Freund b :-
rur daß wir im Donaureiche schließlich mehr
s Freunde haben. Denn die Ungarn , die

.,'ü.  die Polen mißtrauen uns , hassen uns , machen
uns thrc . Abneigung längst kein Hehl mehr. D' e
„Freundstzast ' Italiens kann uns aber nichts nützen,
da sie neutralisiert wird durch die enger geworden? r
Beziehungen uieses Staatswesens zu den Westmächten.
Wirklich, wir sind isoliert , und nun ist nur noch zu
fragen , inwieweit uns das bedroht und schädigt. Odcr
sollte es gar keine Gefahr bedeuten, daß wir allen -
stehen? In der Tat gibt es Personen , dte es durchaus
nicht für ein Unglück halten , wenn wir allmählich in
eine unzweifelhafte Isolierung hineingeraten sind. Zn
diesen g 'hört beispielsweise Professor Delbrück, der im
Juliheft der „Preußischen Jahrbücher " folgende über-
raschendi Ausführung macht: „Das vorläufige Zurück-
-treten Rußlands aus der Reihe der aktiven Großmächte
ist eine Tatsache, deren Wichtigkeit von einem großer
Teil der deutschen Presse immer noch nicht begriffen
worden zu sein scheint. Sonst wäre cs ganz unmöglich,
daß man immer wieder den Betrachtungen begegnete,
daß Deutschland in so beklagenswerter Weise isoliert
sei. Solange die Möglichkeit bestand, daß das Deutsche

. Reich einmal zugleich von Frankreich und Rußland und
vielleicht noch von einer dritten Macht angegriffen wer¬
den könne, war es in der Tat wichtig, daß Deutschland
für diesen Fall Bündnisse im Hintergründe hatte . Seit¬
dem aber jene Gefahr ausgeschaltet ist, sind solche Bünd¬
nisse auch überflüssig gewordsn, und wenn sie über¬
flüssig geworden sind, so haben wir ihnen auch nicht
nachzujamrnern, da sie Verpflichtungen nicht bloß leisten,
sondern auch auferlcgen . Statt zu unken über die Der-

Femlleton.
Ern- und Ausfälle.

(giit  das „Wiesbadener TaabIatt ".)
Bon Joseph Kaisker.

Ehrenritter des Johanniterordcns.
Der kleine Schuhmachermeister Kramm kam heute

mit seiner Arbeit nicht recht vorwärts . Er träumte und
das hielt ihn doppelt auf, weil er es Nicht gewohnt war
and seine Gedanken daher nur langsam gingen . Immer
wieder sah er mit einem gewissen Ausdruck von Ehr¬
furcht auf die Schuhe, die er eben in Arbeit hatte , und
versank dann wieder in schweres Nachsinnen.

Mein Gott , es waren ja auch keine gewöhnlichen
Schuhe, die er in Arbeit hatte . Da vor ihm auf dem
riedern Werkzeugtisch lag noch die Karte mit der
Adresse, damit er die Neubesohlten ohne Irrtum ab-
iefern könne. Ein so vornehmer Kunde hatte sich noch
ste in seine kleine, versteckte Werkstätte verirrt . Frei-
err von hieß er und Major a. D - stand unter dem Namen
nd noch eineMengh stolzerSachen. Ordensbezeichnungen
arunter , die er nicht recht verstand, die ihm aber eine
nklare Vorstellung von schimmerndem Glanz weckten,

meisten aber ergriff ihn das Wort „Ehrenritter
(Johann 'iierordens ", das darunter stand. Da regte
seine Phantasie , die ihn sonst sein ganzes Leben

kaum einmal belästigt hatte . Von ganz dunklen
rlerinnerungen ging -es aus . Das waren doch die
:er, die es schon in ganz alten Zeiten gab und die
icils die fürchterlichen Drachen, die mit dem Feuer,
sie aus ihrem Teusclsmaul spieen, die Städte an-

deten und die Menschen fraßen , umbrachten. Und

einzelung Deutschlands, miißte eine ihrer nationalen
Kraft und Größe bewußte Presse umgekehrt betonen,
wie sehr auf uns heute das Wort paßt , daß der Starke
am mächtigsten allein ist." So Delbriick, der für diese
Auffassung freilich die alleinige Verantwortung trägt.
Wir haben nicht den Eindruck, daß damit i>tc ange¬
messene Formel für unser Verhältnis zu den übrigen
Mächten gefunden sein könnte, und Delbrück selber legt
denn auch sogleich den Finger auf den entscheidenden
Punkt , wenn er die wirkliche Schwäche Deutschlands in
unserer kolonialpolitischen Ohnmacht gegenüber den
Engländern sucht. Aber warum sind wir Großbritan¬
nien gegenüber zur Ohnmacht, und zwar nicht bloß in
kolonialpolitschen Fragen , verdammt ? Wir wären es
nicht, wenn wir nicht isoliert wären . Gewiß würde in
einem ernsthaften Konflikt die britische Übermacht zur
See auch dann gegen uns in Kraft treten , wenn wir
nicht isoliert ivären, aber ein System von Bündnissen
und Stützpunkten , wie cs vormals bestand und jetzt
ausgchört hat , müßte dämpfend aus die englische Politik
wirken, würde das Jnselreich daran verhindern , gegen
uns die Minen springen zu lassen, die es jetzt, durch
keine Rücksichten auf deutsche Freunde gehemmt, aller-
dings nach Belieben in Brand setzen kann und gelegent-
lich auch wirklich in Brand setzt. Wir müssen es uns
gefallen lassen, daß wir neuerdings schrittweise aus
unserer islamitischen Interessensphäre verdrängt wer-
den, denn in den entscheidenden Mittclmeersragen darf
sich England auf das zustimmende Interesse nicht nur
Frankreichs , sondern auch Italiens berufen , und so ohn¬
mächtig Rußland gegenwärtig ist, so wenig cs eine
aktive auswärtige Politik betreiben kann, so reicht sein
Verhältnis zu Frankreich gerade hin, um den weit an-
gelegten britischen Plänen auch nach dieser Seite hin
freie Bahn zu schassen. Es mag für uns ein Vorteil
sein, daß Rußland vorläufig aus der Reihe der aktiven
Großmächte ausgeschieden ist, aber es hat auch seine
Nachteile, und zwar schon darum , weil dies Ausscheiden
England zum stärkeren Betreiben seiner Expansions¬
politik verleiten mußte , wähnend wir von der Passl-
vitäi der russischen Politik eigentlich nichts haben. Denn
die Gefahr , daß Rußland und Frankreich vereint über
uns bersallen könnten, war längst nur noch eine
Legende. Warum auch hätte Rußland jemals die Hand
dazu bieten sollen, daß wir geschwächt würden , da e§
für das Zarenreich doch stets nur erwünscht sein kann,
Deutschland und Frankreich in der Balance zu halten
und statt eines Freundes deren zwei zu besitzen? Also
gar so befriedigt sollten wir nicht darüber sein, daß wir
allein stehen, und das Dichterwort : „Der Starke ist am.
mächtigsten allein ?" mag seinen moralischen Nutzen
haben, verträgt aber leider nur schlecht die Probe auf
praktische Bewährung . Am mächtigsten ist selbst der
Stärkste doch immer , wenn er starke Helfer hat . Eng¬
land war auch in seiner „splendid isolation " keine zu
verachtende Potenz , heute aber , wo es wie eine Spinne
im Zentrum eines ausgedehnten Bündnisnetzes liegt,
ist es die wahre Weltmacht.

dieselben Ritter , die dann gegen die Türken , die die
ehrliche Christenheit ausrotten wollten, kämpften. Ja,
er wußte noch, einer davon batte so zugeschlagen, daß
links und rechts eine Hälfte des verdammten Türken
von: Pferd siel. Das gab's wohl heute nicht mehr.
Aber, was ganz Besonderes mußte sein Kunde doch sein,
daß er Ehrenritter des Johanniterordens war . Er
buchstabierte das Wort staunend vor sich hin . Sicher
mußte er etwas qanz Tapferes getan haben, daß er so
hieß. Vielleicht hatte er Anno 70 eine Fahne erobert
oder gar dem Kaiser in der Schlacht das Leben gerettet.
Sicher so was mußte es sein. Und mit einem Gefühl
grenzenloser Ehrfurcht für den Herrn , der „Ehrenritter
des Johanniterordens " war und mindestens den Kaiser
vor einer feindlichen Kanone gerettet hatte , setzte Meister
Kramm die neuen Sohlen auf.

*

Detail aus dem Prozeß Major a. D . von
Zander  und Genossen in B r e s I a u:

St a a t s a n w a l t : „Im Juni 1900 hat sich der
Angeklagte 3000 M- geliehen-" (Vorwurfsvoll ) „1000
Mark  hat er in demselben Moncst bezahlt , um
Ehrenritter des Johanniterordens  zu
werden." .

Major v. Zander: „Mit dem Erwerb der
Ehrenritterschaft des Johanniterordens hatte es folgende
Bewandtnis : Vor der Kaiserparade ließ mich der Regi¬
mentskommandeur General v. Trotha zu sich kommen
und stellte mir vor, daß er und alle Stabsoffiziere de?
Regiments Ritter des Johanniterordens seien und daß
ich als wohlhabender Mann , der ich ja sei, diese Aus¬
gabe auch machen könnte. Daraufhin habe ich mich
darum beworben." - ' " "

Politische Kdrrstcht.
Deutschland «nd Südamerika.

Aus Buenos Aires  wird uns geschrieben: Vor
etwa einem halben Jahre wies ein amtlicher Bericht
des deutschen Generalkonsuls in Buenos Aires auf die
außerordentlich rege Betätigung belgischen, franzö¬
sischen, englischen Kapitals in Argentinien , sowie auf.
das unternehmungslustige Vorgehen der Nordameri -s
kaner in diesem Lande nachdrücklich hin und stellte dem
das auffallende Versagen des deutschen Kaufmanns -,
geistes gegenüber. So groß der Aufschwung unseres
Überseegeschäftes und teillveise auch unserer Überseen
Unternehmungen zweifellos ist, so sind wir doch noch
weit davon entfernt , berechtigt zu sein, uns selbst zu--,
frieden gehen zu lassen. Offenbar ist aber die „Stra»
tegie des Kontors " bei unseren großen heimischen Ban -,
kcn und unseren Industriellen noch eine viel seltener^
Kunst, wie gewöhnlich angenommen wird . Wir sinh
keineswegs überall die Ersten odcr Zweiten , nicht ein¬
mal die Dritten oder Vierten : und nicht nur England
und Amerika sind unsere Überwinder , sondern auch-
Frankreich und das kleine, aber wirtschaftlich große
Belgien . Wie belgisches und französisches Kapital sich
an Aufgaben heranwagt , die sich das deutsche nicht zu»
getraut , das haben wir ja in Eisenbahnfragen ^ Süd -:
brasiliens mitansehen müssen. Es läßt sich hierfür auch
ein verblüffendes Zahlenmaterial herbeischaffen. Man
berechnet die Gesamtheit der deutschen Kapitalanlagen;
über See auf 8—9 Milliarden Mark . Nehinen wir
überall die niedrigsten Sätze, so entfallen von diesem
8 Milliarden auf Ostasien (Japan , China und Neben»
länder ) 400 Millionen , auf Gesamt-Asien 728, auf
Australien und Ozeanien 300, auf Afrika 1326, auf.
Gesamt-Amerika 5380 Millionen . Davon kommen auf,
Südamerika (immer in der niedrigsten überhaupt ge»
gebenett Zusammenzählung ) über 2 Milliarden , auf,
Nordamerika (Union und Kanada ) zusammen 2,5 Mil»
liarden , der Rest auf Mittelamerika und Westindien,
wo allein über 800 Millionen oder uitter Einrechnung
der wirtschaftlich dazugehörendett südamerikanischen
Nordländer Venezuela und Kolumbien über eine Mil»
liarde Mark deutschen Kapitals arbeflen . In Süd»
amerika haben wir nach Abrechnung der eben genann-
tcn beiden Länder bei niedrigster Schätzung 1800 Mil»
lionen Mark angelegt , die sich mit 500 Millionen auf
die Westküste und 1300 Millionen auf die Ostküste der»
teilen . In Argentinien allein arbeiten etwa 760 Mik»
lionen Mark deutschen Kapitals , worin aber der deutsche
Anteil am Aktienvermögen der englisch-argentinischen
Bahnen nicht einbegriffen ist. Das deutsche Kapital in;
Brasilien wird auf 450 Millionen als Mindestsatz ge»
schätzt. Das hattptsüchlich in Aktien und Anlethenbesitz
bestehende Interesse Deutschlands an ^ brasilianischen
Eisenbahnen ist im Verhältnis zur Größe des Landes'
wenig bedeutend. Auch in Minen ist das Interesse bis¬
her höchst gering . In Uruguay und Paraguay ar-

Der Lebensglaube.
Unsere Sprachen haben noch kein Wort , in dem sich,

das Wesen des neuen Geistes, der sich heute allent¬
halben ankündet und dem die Geschlechter von morgen
ganz gehören werden, klarer und knapper ausspräche:
Der Lebensglaube . •/

Ein Wort , das wie eine Zauberformel , die alles ist
sich begreift , über dem Eingang steht, durch den big.
Mettschheit zu einem neuen Reich ihres Daseins wiltz
Zwei Jahrtausende haben die Menschen in den licht»
armen , nebelkaltcn Landen der Lebensverachtung ge¬
wohnt und gelitten . Nun drängen sie wanderlustig^
sonnensehnsüchtig neuen Ufern zu. Und wollen die
letzten Massen sich auch nur langsam von den langge¬
wohnten Stätten heben, den Vordersten im ungeheueren
Wanderzuge der Geister entschleiern sich die neuen Ge¬
stade schon in edler Klarheit , zeigen sich die Wege dahin
schon in offener Sicherheit.

So frohen Optimisnms kann — für Augenblicke
wenigstens — selbst im Hirn eines skeptischen Pessi¬
misten das neue Buch von Ellen Key: „Der
Lebensglaube ", Betrachtungen über Gott , Welt und'
Seele (S . Fischers Verlag , Berlin ) wecken. Es ist ein
mächtiger Band von richtigem Bibelformat . Man wäre
fast versucht, auch das Buch selbst die Bibel einer neuen
Religion zu heißen. Ein Nötigstes dazu hätte es
zweifellos : Klarheit und Tiefe.

Die große einfache Linie seines Gadankeninhalts
wird schon aus der bloßen Nennung der sechs Kapitel-
Überschriften — wie Marksteine am Wege ins neue
Reich stehen sie — deutlich: „Das Verblühen des
Christentums — Die Umwandlung des Gottesbegriffes
-—- Der Lebensglaube —- Das Glück als Pflicht — Die
Evolution der Seele durch Lebcnskunst — Ewigkeit
odcr Unsterblichkeit." Die Fülle reicher Gedanken^
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beiten etwa 100 Millionen Mark deutschen Kapitals.
Das sind gewaltige Ziffern ; wir sind aber , wie gesagt,
nicht die Ersten . In Argentinien sind wir mit unseren
750 Millionen wenigstens die Zweiten , allerdings in
weitem Abstand nach den Engländern mit ihren
Milliarden . In Brasilien aber gehen uns nächst einigen
Englischen Milliarden die Franzosen mit 700 Millionen
noch sehr bedeutend vor . Gleichwohl gehören Argen¬
tinien und Brasilien zu den zukunftsreichsten Gebieten
der Welt , und namentlich Brasilien darf trotz obiger
Miescnzahlen als kaum erst angeschnitten gelten ; hier
ist neben englischen für deutsche Milliarden Raum.

Das russische Ministerium und die Duma.
Petersburg , 27. Juni.

Das Kabinett hält jetzt fortwährend Beratungen ab,
was darauf zurüclzuführen ist, daß ihm seine Lage nach¬
gerade selbst als unsicher erscheinen muß . Die Mehr¬
zahl der Minister ist auch der Meinung , daß es ange-
stchts der Stimmung in der Duma und der von überall¬
her eintreffenden beunruhigenden Nachrichten gefährlich
sfei, am Ruder zu bleiben . Nur Stischinski und Kokow-
zew bestehen darauf , daß die vom Kaiser kommende
.Aufforderung zur Demission abzuwarten fei . Die Ge¬
erlichte über die bevorstehende Bildtrng eines Kabinetts
iaus Vertretern der parlamentarischen Mehrheit er¬
halten sich trotz des Dementis der „Retsch ". Man spricht
Auch von der Möglichkeit der Bildung eines gemischten
Kabinetts , wobei als Kandidaten der ehemalige Ackcr-
bauminister Jermolow und der Generalgouverneur von
Finnland , Gerard , sowie Fürst Urussow genannt werden.
:Einen Kompromiß zwischen der Duma und dem jetzigen
Ministerium halten selbst die Abgeordneten der äutzer-
jfien Rechten nicht mehr für möglich . Die „Birsch.
iWjedomosti " teilen mit , daß der vom Fürsten Lenow
in Peterhos eingereichte Vorschlag für die Neubildung
des Kabinetts günstig ausgenommen worden sei. Fürst
Lenow schlägt u . a . als Minister Muromzow und Milu-
ckow vor . Bemerkenswert ist , daß sich in der Duma jetzt,
wo sich die ersten Anzeichen cinstellen , daß die Regierung
hereit ist, ihr entgegenzukommen , gemäßigtere Anschau¬
ungen Bahn brechen . 80 Baüernabgeordnete haben sich
zusammengeschlossen , um außerhalb der Arbeitsgruppe
'eine besondere Fraktion zu bilden.

Deutsches Deich.
* Die ungalanic « Bahnbcamten . Die Eiscuvahn-

unterbeamten haben sich darüber beschwert , daß ihnen
oft , wenn sie vom Dienst sich zur Ruhe begeben wollen,
noch die Verpflichtung auferlegt werde , die weiblichen
Eisenbahngehülfen nach Hause zu geleiten , damit ihnen
ttt der Nacht kein Schade geschehe. Es sei, heißt es in der
Beschwerde , für einen königlichen Beamten nicht gerade
ein erhebendes Gefühl , wie ein Lakai hinter der Eisen-
bahngehülfin einherzutrotten und ihre Schritte bis zu
ihrem Heim zu behüten . Dazu habe man nicht lange
Fahre des Königs Rock getragen , um der. Wächter einer
höheren Tochter zu spielen ! — Galant sind die Herren
Unterbeamtcn von der Eisenbahn nicht.

* Eine Pvsener Universität . Professor Kühnemann
veröffentlicht bei seinem Scheiden von der Poscncr Aka¬
demie eine Schrift über die Kulturpolitik in Posen . Er
glommt zu dem Schluß , daß die Entwickelung der Aka¬
demie nicht stehen bleiben kann , wie sie steht . Ihre Be¬
deutung hänge jetzt von der Ermöglichung eines inten¬
siven akademischen Lebens in Posen ab . Er verlangt die
Entwickelung der Akademie zur Universität und zum
Unterrtchtszentrum für die gesamte Bevölkerung.

* Amerikanisches Büchjcusleisch für unsere Südwest-
afrikancr ? Die nationalliberale „Dortmunder Zeitung"
erklärt , daß „seit vielen Monaten regelmäßig große

Sendungen von amerikanischem Corned Beef nach Süd¬
westafrika gehen und dauernd einen Hauptbestandteil der
Verpflegung unserer Truppen bilden . Noch im Monat
Mat sind mehrere Tausend Kisten Corned Becs amerika¬
nischen Ursprungs nach Lüberitzbucht verschifft worden ."
— Hoffentlich ist die Negierungspresse in der Lage , diese
Meldung zu widerlegen , denn Herr v. Pvdbielski hat er¬
klärt , die deutsche Regierung kenne schon seit langem die
skandalösen amerikanischen Schlüchtereizustände.

* Nom Pcterspfcnnig . Über den Peterspfennig
hat der Kvngregationspräses Mehler in Regensburg
1906 ein Büchlein geschrieben . Er kommt nach vielerlei
Betrachtungen zu dem Schluß , „daß feilt anderes
Almosen so gut angcwendct und Gott dem Herrn so
wohlgefällig ist wie der Petcrspfcnnig ". Jedoch ist es
„eine bedauerliche Tatsache , die von maßgebender Seite
schon öfters bestätigt wurde ", daß in den letzten Jahren
der Peterspfenntg „unglaublich " zurückgegangen ist.
Über den Staatshaushalt des Papstes gibt der Verfasser
folgende Ziffern : 1. Zur privaten Verfügung des hl.
Vaters MO 000 Lire , 2. für die Kardinale 700 000 Lire , 3.
für die armen Diözesen 460 000 Lire , 4. Präfektur der
apostolischen Paläste 1800 000 Lire , 6. Staatssekretariat
1000 000 Lire , 6. Beamtengehalte 1500 060 Lire , 7. für
Schulzwecke und die Ausgaben der p. Wohltätigkeit
1200 000 Lire , Summa 7160 000 Lire . Der zweite Posten
erregt besonders das Mitleid des Verfassers : „Ein
anderer Posten von 700 000 Lire umfaßt die bescheidenen
Gehälter der in Rom lebenden Kardinale . Daß diese
Summe kaum hinreicht , um den Kirchestfürsten ein
standesgemäßes Auftreten zu ermöglichen , ist leicht be¬
greiflich und wird durch die Tatsache bestätigt , daß ein¬
zelne Kardinale nicht imstande sind, sich eine eigene
Equipage zu halten ." Von den 7% Millionen sind nur
eine Million an Kapitalzinsen vorhanden , so daß 6Y2
Millionen durch den Peterspfennig aufgebracht werden
müssen . Diese Summe will aber nicht mehr cingehen.
Als Gründe dafür nennt der Verfasser u . a. die „Los-
von -Rom "-Bewegnng , der der Ultramontanismus sonst
nicht die geringste Bedeutung einräumen will . Im
übrigen lehrt die Aufstellung , daß von den 7% Millionen
etwa 6 für die prunkhafte Hofhaltung des „Stellver¬
treters Christi " und seiner Kardinale öranfgchen . Der
dieser Tage veröffentlichte Erlaß des Bischofs von
Münster , der seine Schäflein dadurch zur Opferung ihrer
Ersparnisse für die päpstliche Hofhaltung bewegen wollte,
daß er ihnen Pius X . etwa als obdachlos und halb ver¬
hungert schilderte , kommt dadurch erst in die rechte Be¬
leuchtung . Die Irreführung ist deshalb nm so schärfer
zu verurteilen , weil der Papst es bekanntlich nur nötig
bat die ihm vom italienischen Staat ansgesetzten und
seit Jahrzehnten angesammelten Millionen anzunehmen,
um seiner „Not " ein Ende zu machen.

Aus Ftttdr And
Wiesbaden,  1 . Juli.

Die Woche.
Motto : Knust und Dunst.

Das freundliche Taunusstädtchen Salzbach war
wieder einmal in Verlegenheit . Von einem mihlaunigen
Schicksal war cs vor eine dumme Wahl gestellt . Hätte
man geahnt , daß cs so kommen würde , so wäre man
ruhig bei seiner alten , lieben , zerplatzten Blechgermanta
im Nerotal geblieben ; man hätte die schlimmsten Risse
neu verlötet und eine Weile Ruhe gehabt . Nun tobte
seit Wochen der Kampf der Meinungen , der Kampf um
die Kunst ! Eine verflixte Geschichte. Dr . Gönnermann,
der tiefgründigste , man könnte sagen , der abgründigste
Kunstkenner von Salzbach und Umgegend bis hinter
Rambach , stand Mar auf einem einfacheren Standpunkte.

klarer durchsichtiger und doch eigenartig überraschender
.Schlußreihen , tiefgrabender seelischer Analysen , die
durch diese Überschriften angcdeutet ist , stellt aber nicht
.den größten Reichtum des Buches dar . Man dürfte
.diesen Inhalt des Buches mit einer leisen Ironie die
„Theologie " des neuen Glaubens nennen . Und keine
Religion hat noch ihr Bestes und Größtes von ihren

Theologen " empfangen , sondern jede noch von ihren
Predigern.

Auch Ellen Key hat dem neuen Glauben mehr noch
denn als „Theologin " als Predigerin zu geben . _ Nicht
die Gedanken , so tapfer , groß und lichtschafsend sie auch
sein mögen , die Empfindungen , die dieses Buch auf¬
rührt , sind seine tiefste Wirkung - Es ist vor allem kein
fanatisches Buch, wie es sonst fast alle Bücher , die einen
neuen Glauben predigen wollen , sind . „Das Verblühen
des Christentums " — kann man von seinem Gegner
achtungsvoller , milder und doch zugleich siegesgläubiger
reden ? So klar und rein setzt die Grundmelodie des
Buches ein , um sich in immer kraftvolleren , reicheren
und froheren Akkorden zu einer machtvoll fortreißenden
Degenshymne auf die Schönheit dieses Erdenlebens und
:Me strömende Glücksfülle , die sich der neue Mensch ohne
Götterhülfe aus der eigenen Seele wecken kann , zu
steigern . Alle Arbeiten , alles Denken , alles Lieben und
Leiden dem einen großen Ziel des neuen Glaubens unter¬
geordnet , aus dem Erdenleben ein harmonisches Kunst¬
werk zu schaffen , das seine beglückende Schönheit in sich
selbst trägt und daher seine Existenz aus sich selbst
rechtfertigt und sich so aus sich selbst erlöst . Kein
Himmel mehr , aber die Erde ein Paradies.

„Ein schöner Traum — dieser neue Glaube !" wird
der ' Skeptiker hart sagen . Aber haben die alten Reli¬
gionen mehr als schöne Träume geben können?

„Sittliche Entrüstung ".
Die Gesellschaft unterhielt sich etwas leidenschaftlich

erregt — - denn alle waren kultivierte Kunstfreunde —
über den famosen Popen , der im Dresdener Albertinum
aus „sittlicher Entrüstung " auf den Apollo , Mars und
Merkur das bekannte Attentat verübte . Man fand die

Geldstrafe von 200 Mark , zu der das Gericht den
Frevler verurteilte , lächerlich gering , und der immer
besonders leidenschaftliche Musiker Amberg hielt . ein
temperamentvolles Plaidoyer , daß der Mann „minde¬
stens " hätte gehängt werden müssen.

Der immer ruhige Professor Call , ein renommierter
Nervenarzt , entgegnete ihm : „Ich habe immer gefunden,
es kommt weniger darauf au , zu strafen als zu ver¬
stehen ." lfnd er hielt nun einen geistvollen Vortrag
über die krankhaften Nervenstörungen , unter deren Ein¬
fluß der unglückliche Pope sein barbarisches Attentat
vollführt habe . Es ivar darin viel von der Aus¬
schaltung notwendiger Hemmungen , dem dunklen Spiel
merkwürdiger Zwangsvorstellungen , hysterischen Im¬
pulsen und sich verirrenden Abreagierungen die Rede.
Die Gesellschaft hörte gespannt zu.

Nur der Bildhauer Berat , ein sehr gesund und kräf¬
tig aussehender Herr , meinte zum Schluß : „Das ist ja
sicher alles sehr interessant , Herr Professor . Aber sollte
die Psychologie dieses Falles nicht doch vielleicht ein¬
facher sein ? In meinem Garten steht ein verkrüppeltes,
häßliches Obstbäumchen , das trotz aller meiner Mühe
nichts trägt . Im Garten meines Nachbars aber steht
eines , schlank und kraftvoll gewachsen und in voller
Früchtefülle . Ich steige nun in der Nacht über den
Zaun und breche des Nachbars Bäumchen um . D i e
Psychologie ist doch sehr klar und unkompliziert . Sollte
es bei dem Mann im Albertinum nicht auch ganz gc-
wöhnlicher , simpler Neid gewesen sein ?"

Äus Kunst und Leben.
* Auguste Nodins Minerva . Prorektor und Senat

der Universität Jena haben an Auguste Roöin , Ehren¬
doktor der philosophischen Fakultät , zum Dank für seine
der Universität geschenkte bronzene Minerva -Büste fol¬
gendes Schreiben gerichtet : Jena , den 23. Juni 1006.
Hochverehrter Herr Doktor ! Wir danken Ihnen von
Herzen für das Bild der Göttin , das Ihrem Haupte ent¬
stiegen ist und von Ihnen der Universität Jena als Gabe
dargcboten wird . Es soll einen Ehrenplatz erhalten in
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Er meinte , zurzeit gäbe es , wie in Sam
einzigen Kunstverständigen — nämlich
in Deutschland nur einen  Bildhauers
Nervtal -Denkmal etwas Würdiges zu sciß
und das sei Hrlöebrand . Alles anderes
Stümperei , überhaupt wenn es von |
Ranne stamme , der in der Kunst noch m
wachsen sei. Großer Hildebrand , klein er,

Aber dazwischen gab es Qucrköpse'
Denen war der Hildcbrand gar zu -
Modrow nicht gar so klein . „Gcrechtig
Volk !" so heiße cs in den Büchern
sonstwo , und das müsse alleweil auch für :
Sic dachten also , beiden recht tun zu nl
einfach den unberühmtcn Kleinen mit n.
Großen nioderzuschlagcn.

In diesem Zwiespalt der Gemüter bl
Augen nach dem Rathaus , wo sich gerade e
Stadtvüter versammelten , um dem K>>
Htlöebrand , hie Modrow !" ein amtlich
machen . Beide Entwürfe waren im Sitz,
gestellt und dicht umlagert . Auf den Tri,
das kunstbeslissene Bürgertum eifrig dir"
nm , bis die Glocke des Vorsitzenden öie _
nete . Dr . Junkcrnstccher wies einleitend f
man gewissermaßen eine lokalhistorische T,
habe und sich nicht in den Augen der Kun
reu möge , wie das dem Städtchen Sasiba,
passiert sei. (Zurufe : Oho ! Hört , hört!
wahr !) Darauf gab der Vorsitzende den 8
der vier Kommissionen das Wort , der ge>ae
Kunst -, Bau -, Kur - und Fcnerwehrkomuchs
Dic Kurkommission war dabei , weil .st
überall dabei sein mutz, wo etwas falsch^
und die Feuerwehrkommission kam in BeH
Reinigung des Denkmals durch eine Feu
gen sollte , und daher entsprechend rvass
Material verwendet werden mutzte . Der 8
mit der Eröffnung , daß die vier Kommission
sacheu Kopfzerbrechens zu einem greifbar
nicht gekommen seien und die Entscheidung
weisen Plenum überließen . (Stimme von ok
nur einen Künstler , das ist Hildebranü , r
mann ist sein Prophet !") Nachdem sich da
Erstaunen über den dürftigen Kommissio:
legt hatte , bekam Stadtverordneter Dr . Sc
Wort : „Meine Herren ! Bom Standpunkt
echten und edlen Kunst (Bravo !), die der
Pseudokunst ist (Bravo ! Bravo !) , gibt cs
Falle nur einen  beachtenswerten Entwurf
brands . (Oho ! Oho !) Erlauben Sic , me eu . .
Sie werden mir doch wohl ein Kunsturtei -- x .trauen . <
habe meine ganze Wohnung bis auf die Ksi-heunhr u>
den Stiefelkasten hochkünstlerisch und stilvoll eingerich¬
tet,' ich weiß , was Kunst ist, und habe mir , roch gestern
für 75 Pfennig - den Leitfaden meines F rundes Dr.
Gönnermann über : „Die Kunst , in zehn Minuten Knust¬
kenner zu werden ", gekauft . Ich habe das nrchstudiert
und weiß Bescheid . Sehen Sie sich einmab die beiden
Dinger an . Das eine , das kühne Rotz aus hohem Sockel,
das ist Kunst : das andere , der nackte Kerl l!a mit dem
Kruzifix , oder was das sein soll, das ist Stümperei , wie
schon Dr . Gönnermann so treffend bemerkte . Da gibt es
doch keine Wahl . Betrachten Sie nur die Kühnheit des
Hitdebrandschen Entwurfs gegenüber dem schlappen Hel¬
den Mv -drows . Betrachten Sie diese zentrale Anlage
diese zentrale Kunst darin , diesen zentralen Geist , der
daraus zu uns spricht. Ich stehe ja sonst nicht auf dem
Standpunkt , daß „Zentrum immer Trumpf " ist. Aber
hier ist das Zentrale (Zuruf : „Was meint er damit ?") ,
für mich entscheidend . Ich empfehle vom Standpunkt"
der echten Kunst ans den Entwurf Hildcbrands möglich
einsftmmig anzunehmen . Sonst blamieren wir uns:
schönes Salzbach ." (Beifall und Gemurmel . Stimme von

dem prächtigen neuen Hause , welches soeben für die alte
Hochschule erbaut wird . Dort werden Tausende und wie-
der Tausende vor dem stillen Antlitz betrachtend stehen
bleiben oder ihm im Vorübergehen einen Gruß zusenden
Sie alle werden bei dem Anblick des Werkes dankbar
des Meisters gedenken und zugleich von der Empfind »» ,;
erfüllt werden , daß von den erlauchten Gestalten der
höchsten Kunst die Kraft ausgeht , Zeit und Völker z,'
verbinden . Prorektor «nd Senat der Universität Jeu
(gez.) Linck, d. Z . Prorektor . An Herrn Dr . plcki. A. Rodi
iit Meudon . — Über das Geschenk Nodins wird uns gc
schrieben : In der mit dem Volkshause verbundenen
permanenten Knnstansstellnng ist das Dankgeschen
Nodins für die ihm von der philosophischen Fakultä
verliehene Würde eines Ehrendoktors der Universität
Jena , eine wunderbare Minerva -Büste , aufgestellt wor¬
den . Der ungemein kraftvolle Kopf blickt in leichter
Wendung nach links und zeigt ein Profil von außer¬
ordentlicher Kühnheit und Überlegenheit . Die selbst
bewußte Leidenschaft und Energie seiner Haltung wir
gestützt durch einen gedrungenen Hals , der aus eine!
genial gedachten Panzer herauswächst . Die Schlange
des vorn angebrachten Medusenhauptes spielen hinüb
zu dem vollen Haar der Göttin , das unter einem delphl
artigen Helme hervorguillt und nach den Schultern ;
abschließend verwendet ist. Die Büste ist in Brot
etwa lebensgroß ausgeführt : Gesicht nnd Hals sind gri"
lich patinicrt . Aus dem Saale , in dem sie jetzt zur Sch
steht, hat man alle Bilder entfernt : von Lorbeer u
geben , steht das Kunstwerk würdig und wirkungSr
gegen einen hellgrünen Hintergrund . Es wird in !
neu erbauten Universität später seinen dauernden Ehr,
platz erhalten.

* In OSerkassel wurde am Freitag das dem bisid
„rheinischen Dichter vom deutschen Volk " gen,,,
Kinkel - Denkmal  in feierlichster Weise hg
Ein stattlicher , vorzugsweise aus den Korporativ <
Bonner Studentenschaft und den Vereinen de r/,
bestehender Festzng bewegte sich gegen 4 Uör nacl .st^
vom Bahnhöfe aus zum Denkmalsplatze , der znD
auf einer vom Fürsten zur Lippe in hochherzige,,
zu dem schönen Zweck hergcgebcnen Stelle und q-»
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t Wettstreit und Volksfest unter Beteiligung , hiesiger und
swärtiger Vereine. Die Festordnung ist wie folgt seftge,etzN
umtag, den 8. Juli , vormittags 7 Uhr: Empfang der Verein«,
xsir: Beginn des Wettstreites. Nachmittags l 1/? Uhr. Feftzug
rch die Stadt nach dem Nathans , daselbst Enthüllung der
hne, von da nach dem Festplatze Wartturm iDolk§beliist:g>lng
d Tanzt . Montag, den 0. Juli , nachmittags 2 Uhr: Abmarsch
h Rambach. Sonntag , den 15. Juli : Nachfeier im Saale
aldtust" in Rambach.

- Dotzheim. 30. Juni . Der hiesige Gesangverein ,,Söngew
beteiligte sich am 10. Gesangwetkstr-eit des NasiainschtzN

gerbundes in Sormcnb-erg. Der Verein errang , rvre bc-
nt, in der KunstklasscA, Abteilung 2, den 2. Preis und den
Ehrenpreis , gestiftet vom Gesangverein "demuiltchkcit -

rinenberg. Der Empfang war ein recht herzlicher. Unter
rantritt der Musikkapelle de§ Musik- und Gcsangr>cr«ins , somic

c Musik der beiden Turnvereine und sämtlicher Vereine ging
durch die Ortsstrasieii nach dem Bereinslokal „Zum deutschen

User". Hier fand die BeglückwünschungsawtUcher Vereine
rtt, und dem wackeren Dirigenten Herrn Wilhelm Korppen

ourdcn mehrere Blumcnbukette überreicht. Vossen wir , oatz
?r den Gesangverein „SängerlnsÜ noch oft prn -gckront hcnn-
ührt . In fröhlicher Stimmung blieb man bis zur frühen
Morgenstunde beisammen.

Schierstes«, 30. Juni . Aus der gestrigen Sitzung der
Gemeindevertretung,  an welcher unter dem Vorsitz
des Bürgermeisters Lehr 11 Gemeindeverordnete teilnahmen, ist
folgendes zu berichten: Infolge Abschaf,ung des « tockbuchev
,nacht sich das Fehlen eines Buches bemerkbar, ivelches AuS-
funft über den Stand der Grundstücke und deren Eigentümer
aibt . ES wurde deshalb die Beschaffung eines Flurbuches be¬
schlossen und die hierzu erforderlichen Kosten bis zu cmem
Betrage von 800 M. bewilligt. Die bereits gemeldete Absicht
der Gemeinde, die Grundstücke der Herren Stoll und Franz
in der Wilhclmstraßc zur Strahenerbreikerung anzukamen^
findet durch dementsprechenden Beschluß ihre Ausführung , ,-ra»
Stollfchc Grundstück wird zum Preise von 24 250 M. angekaust
und am 1. April 1907 übernommen. Für dasjenige des Herrn
Franz werden 78 M. für den Quadratmeter bezahlt und die
Übernahme erfolgt am 1. Oktober. AnS den be den Grund¬
stücken werden 3 Bauplätze, und zwar 2 an der Wilhelm», einer
an der Dotzheimerstratze gebildet, die demnächst zur Beriteigerung
gelangen. ' Die Versteigerung der der Gemeinde gehörigen
Kirschen und Nüsse ergab einen Erlös von 37 wozu die
Gemeindevertretung ihre Genehmigung erteilt . DaS -̂ agei>
werk Wiesbaden biabsichtigt, die im Jahre 1002 in dem Feldweg
-wischen Distrikt GänSlück und Element eingelegten Rohr-
leininqen zu entfernen und zwei neue Leitungen ein,»bauen.
Der erforderliche Nachtrag z» dem Vertrag wurde genehmig: .

Aus dem neuen Friedhof werden demnächst eine Anzahl Sitz¬
bänke zur Ausstellung gelangen und im Herbst werden aus dem
Haiipiweg« Trauereschcn «ngepslanzt, womit «iireiii lauggehegten
Wunsche Rechnung getragen wird.

Eltville, 30. Inn, , Der hiesige V u r e n k l >, b veran¬
staltete gestern auch sür Äichtmitgliedereinen AuSslug zu Schiss
nach Coblenz und dem BallfahrtSort Arcuberg bei Ehrenbrert-
steiu Tie Teilnehmer, i.ber 300 an der Zahl, benutzten einen
Ertradampfer der Cöln-Düsicldorfer Gesellschaft, auf welchem
die Kapelle des Nass. Ilrtilcrie -RegimentS Nr . 27 konzertiert«.
Der AuSslug verlief aufs Este und befriedigte alle Teilnehmer.

ch Höchsta. M.. 20. Zuni. Eine schnelle Radio» v
machte gestern abend ein hiesiger Schlösser, der infolge einer
Wette von hier nach Erbeihelin und zurück >88 Kilometer» in
1 Std 7 Min . und 45 S :k. fuhr. — Aus dem Rennplatz bei
Griesheim au der Mainzer Landstraße wird am Sonntag,
den 8. Juli , ein großes Rad - und M o t o r - N e n u e n ab¬
getanen , zu dem sich ein: große Zaht bekannter Renniahrer
gemeldet l)at . — In Nie)  fiel an ein-em Neubau ein VoLstern
ans beträchtlicher Höhe enem Arbeiter auf den Kopf. Der
Mann erlitt eine ücdeiitc-de Schädelvcrletzung und mußte in
da°, hiesige Krankenhaus wrbracht werden. — Tie KveiSiynodc
Kronbcrg  hielt am Dienstag im cvang. VereinShaujc
dahier ihre Versammlung ab. Ehe der neue Dekan, Pfarrer
Knthes zu Okriftel, fein n Bericht über die kirchlichen uno
jsiitlichcn Verhältnisse im Syiwdalkreisc erstattete, widmete er
dem verstorbenen Dekan Rcncke von Eschborn einen ehrenden
Machruj. Pfarrer Küsier4>öchst und E. Keller-Soden referierten
über die Vorlage des Kiniglichcii Konsistorium: „Was kann
seitens der Kirche und ihrer Organe geschehen, um dem Ein-
drinaen verderblicher Liteatur in den Gemeinden wirstam zn
begegnen?" Die Sonode -beschloß, da; Königliche Konsistorium
-,i ersuchen, innerhalb de- Konsistorialüezirks Wiesbaden eine:!
iPreß<lusi'chust nach l'cw Vorbilds Sachs>en°? zu errichten und me
dazu nötigen Miitei berei. zu stellen. Psarrcr Echmidtborn von
Nied bcr' ä' tete über den s-tand des Erziehungsvereins der Krcis-
k,inode. Als Abgeordnet- für di-- nächste BczirkSsynodcwurdei-.
ernannt Pfarrer Schmitt von Höchst, Plärrer Schmidt von Sulz¬
bach >. T ., Forstmeister Staiibcsand von Königstetn und Land-
«virt Pb . RecciuS von l nterliederbach.

* AuS der Umgebung. Das diesjährige KreiSknegerfcst
des Kreiskriegerverbande« Wiesbaden-Land jiiibct in Biebrich
vom 23. bis 23. Juli in Verbindung mit dem 30jährigen
Stiftungsfest des „Miliar - und KricgervercinS" statt.

Auf Schloß K ö n i gst e i n ist zum Besuch der Großherzogiu-
Muttcr von Luxemburg Er.zell. Oberkam wer Herr und Präsident
der Finanzkammer von Sybcrg Sümmern mit Gemahlin und
Tochter von Schloß Biebrich eingctrofscii. .

Herr Wachtmeister Krämer in E r b c n h c-i »i ist auf seinen
Wunsch nach dem Saargebict versetzt worden.

Die gevlantc elektrische HochtauinlSbahiisoll ihren Weg von
Weil m ü n st c r nach Königstetn  nehmen . ES ist Per¬
sonen- und Güterverkehr in Aussicht genommen.

In R ü d e S b c i in wurden drei Strolche festgenowmcn,
alt- sie in das Postamt cinbrachen, von wo ans sie in die Spar¬
und Leihkasse, die rieben dem Postamt liegt, zu gelangen
bedachten. . , ^

Am rcchtsmainischcnUlcr in Frankfurt  a . M. wurde
die Lcicke des seit einigen Tagen vermißten 41 Jahre alten
Hausierers I . Haubrich ans Villmar tu Nassau gerundet.

Bet einem schweren Gewitter schlug i-«r Blitz in das
Lkvnomiegcbäuüe des Job . Hcidrich in Püschen.  Das Feuer
wurde sofort, ohne größeren Schaden angerichtet zu haben,
gelöscht.

Der Maurer Th . Ringer in Montabaur  rettete mit
eigener Lebensgefahr den beim Baden im Aubach plötzlich untcr-
fgcgangencn Bäcker Wilh. Jung.

In Bingen  ist ein kleiner Junge von 6 Jahren , dem
Steuermann Konrad Brillmaycr gehörend, in die Nah« gestürz:
und ertrunken.

In Hanau  haben die Brauereien den Wirten mitgcteilt,
daß sic mit Rücksicht auf die erhöhte Steuer vom Etnsüyrungs-
tage ab 2 M. für baS Hektoliter Vier mehr zu zahlen haben.

Der in G » sta v S b » r g wohnhafte und in der Brücken¬
bau-Anstalt beschäftigte 25jährige Joh . Mann aus Sörgenloch
verunglückte während der Arbeit, indem ihm der dritte und
vierte Finger der linken Hand zerguetscht wurden.

Der Raubmörder Ad. Steinmetz aus Pfungstadt,  der
4m März d. I . di« 73jährige Witwe Rothschild dort ermordete
und beraubte, ist zur Beobachtungseines Geisteszustandes in bas
Kaiidcshospital Hosheim verbracht worden. Er soll erblich be¬
lastet sein.

In Sossenheim  wurde ein DerschöncrnngSverein ge¬
gründet, dem bereits Uber 70 Mitglieder angchörcn.

Dem Pvlizeiöiener a. D. Decker in Camp  ist das Allge¬
meine Ehrenzeichen verliehen worden.

GerLchtssaai.
Schwurgerichtssitzung vom 30. Juni.

Meineid.
Die Verhandlung gegen die Ehefrau K i e s e w c t t e r

und den Schreiner Panning  wurde gestern abend
gegen 10 Uür abgebrochen und heute vormittag um 10

Uhr fortgesetzt. Da die Zeugenvernehmung gestern
beendigt werden konnte, wurde heute vormittag nach
Feststellung der den Herren Geschworenen vorzulcgcn-
den Schuldfragcn , mit den Plaidoycrs des Herrn Ersten
Staatsanwalts Hagen  und der beiden Verteidiger , der
Herren Rechtsanwälte Or. Zweck und Braß,  be¬
gonnen . Die Angeklagten wurden verurteilt , und zwar

Panning zu drei Jahren Zuchthaus  und die
Kiesewctter zu einem Jahr einem Monat Zucht¬
haus.  Dem Angeklagten Panning wurden außerdem
die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren
aberkannt . Die Angeklagte Kiesewetter, die sich bisher
auf freiem Fuß befand, wurde in Haft genommen.

*

* Um ein Paar Sandalen . Die Düsseldorfer Straf¬
kammer verurteilte den am Bahnpostamte angcstcllten
früheren Postboten August E. wegen amtlicher Unter¬
schlagung zur geringsten zulässigen Strafe von 8
Monaten Gefängnis.  Der Genannte hatte sich auS
einem Pakete, daS während des Bahntransports be¬
schädigt worden war , ein Paar Sandalcli angeeignct.

* Der Hund mit dem roten Zylinder ! In Erfurt
mar dem Kaufmann Heinccke ein Potizcistrafmandat von
fünf Mark zngcgangen, weil er am 1. Mai d. I . seinen
„Mopperl " mit einem roten Zylinderhut auf dem Kopfe
herumlaufen ließ. Als Begründung war der „grobe
Unfug" benutzt worden. Heinccke beantragte richterliche
Entscheidung. Das Schöffengericht stellte sich auf einen
anderen Standpunkt als die Erfurter Polizei . Der Be¬
sitzer des Hundes ivurdc freigesprochcn  mit der Be¬
gründung , daß grober Unfug nicht vorliegc, wenn , wie
hier , nur eine Person Anstoß an einer Sache nehme.
Außerdem sei ein solcher Scherz mehr als eine Ver¬
höhnung denn al§ eine Verherrlichung der sozialdemo¬
kratischen Maifeier anzuschcn. — Der letzte Satz ist für
den objektiv Denkenden als Rechtsbegründung direkt un¬
verständlich.

* Ein Meineidsfabrikant . Ter „Fr . Ztg ." wird aus
Bonn berichtet: In Niederelben wohnte ein Schuh¬
macher R . Dachs, der als „Rechtskonsulent" für die Be¬
wohner vom Lande tätig war . War e§ schlecht um einen
ihm zur Kenntnis gebrachten Prozeß bestellt, dann be¬
sorgte er einfach die Zeugen, die das Nötige beschworen,
und der Prozeß wurde gewonnen. Der Meineids¬
fabrikant hatte so eine sehr lohnende Praxis . Schließlich
kam bei einem Mcineidsprozcsse in Elberfeld das
Dachsschc Verfahren zur Kenntnis der Behörde. Im
Bonner Untersuchungsgefängnis entzog sich Dachs durch
Erhängen dem Richter, und mancher falsche Eid, den er
inszeniert , dürfte unaufgeklärt bleiben. Sieben Per¬
sonen sind an Meineidsmanipulationen mehr oder
weniger beteiligt . Sie sind vor dem dortigen Schöffen¬
gericht unter Anklage gestellt. Die Verhandlung dauerte
mehrere Tage . Der Althändler H. Vellcr aus Nieder-
bellinghauscn erhielt iy 2 Jahr , die Frau W. Ohlig aus
Oehleroth 1 Jahr , der Händler I . Schmidt auS Rossen¬
bach IV2 Jahr , die Hausiererin Witwe W. Fischbach aus
Bergcnroth , die wegen Verleitung zum Meineid 4 Jahre
Zuchthaus verbüßt , eine Zuchthausstrafe von 4 Jahren,
die Ackerin Witwe I . Peter Krämer ans Obergeilen-
hauscn 4 Jahre und der Fabrikarbeiter H. Krämer aus
Obcrgeilenhauscn 2 Jahre Zuchthaus. Ein Angeklagter
wurde frcigesprochen.

« * Der Tranrinq deS Baptisten. Weil er von seinem
Trauring nicht lasicn wollte, wurde der Sccsoldat der
Reserve Czopitzky in Kiel kriegsgerichtlich zu 43 Tagen
Gefängnis verurteilt . Czopitzky ist Baptist . Der Re¬
servist hatte im Kieler Arrestgebände einen Tag Mittcl-
arrcst zu verbüßen . In üblicher Weise forderte der Auf¬
seher, ein Feldwebel , den Eingelicferten auf, den
Tascheninhalt abzngcbcn. Czopitzky tat dies. Als aber
die Forderung an ihn gestellt wnrde, auch den Trauring
auszuliefern , weigerte sich der Baptist entschieden und
erklärte , er sei kirchlich getraut , und seine Frau liege
krank darnieder . Der Feldwebel machte ihn auf die
Folgen seiner Handlungsweise aufmerksam. Der Baptist
Scharrte auf seiner Weigerung . Das Kriegsgericht ver¬
urteilte ihn wegen ausdrücklicher Gchvrsamsvcr-
wclgcrnng zu 48 Tagen Gefängnis.

Die §eesch!nuge.
Man hat sich wider Willen zwar daran gewöhnen

müssen, den Erzählungen über die Sceschlange, dieses
fabelhafte Untier des Meeres , jetzt etwas mehr Glauben
schenken zu müssen. Aber wenn jemand nachdrücklich sür
die Existenz dieses Fabelwesens ciiitritt , kann er bei den

meisten Menschen aus ein mit¬
leidiges Achselzucken rechnen. Ter
menschliche Geist denkt sich zur¬
zeit schon so reif , daß Wunder
für ihn nicht mehr existieren, er
glaubt , den Schleier von allen
Geheimnissen der Natur schon so
hoch gelüftet zu haben, daß ihm
nichts mehr unbekannt geblieben
sei, was da existiert. Und doch,
wieviel Geheimnisse mag das
Weltmeer unserem Auge noch
verbergen ? Wieviel schwerfällige
Überreste aus der alten Zeit der
Saurier mögen noch heute die
tiefen Täler des Meeres bevöl¬
kern, von denen der Zufall dann
und wann einmal solch ein Tier
zu kurzem Verweilen an die
Oberfläche bringt ? Unsere heu¬
tigen Bilder sollen unseren Lesern
einmal zeigen, was man von den
Sceschlangen kennt. Es handelt
sich dabei um Zeichnungen, die
sämtlich in Gegenwart von Zeu¬
gen angefertigt worden sind, nach¬
dem man durch die Fernrohre das
Tier sich nahe genug gebracht hat.
Erst vor wenig Tagen wieder ist
so ein rätselhaftes Tier an der

Brasilianischen Küste gesehen worden . Die Jacht des
Earl von Crawforö „Walhalla " war dort aus einer
Kreuztour begriffen, als das Tier gesichtet wurde , dessen
sichtbare Formen von den Herren Meade-Waldow und
Ricoll alSbald mit dem Zcichenstift jvgl. die untere An-
sicht) fcstgchalten wurden . Kopf und HalS des Untieres
matzen etwa 2% Meter Länge bet V2 Meter Durchmesser.
Der HalS war ständig in einer schlenkernden Beioegung
und mußte noch unter Waffcr fortreichen, denn zwischen
ihm und dem über das Wasser cmporragendcn anscheinend
mit Flossen besetzten Rücken des Tieres lag noch ein
Zwischenraum von etwa % Bieter.  Die erkennbare
Rückenflosse war etwa 2 Meter lang und ragte Vr Meter
über der Oberfläche des Wassers empor. Die Jacht war
dem Tiere so nahe gekommen, daß man mit Hülfe des
Glases sogar erkennen konnte, in welcher Form sich der
Körper nach unten initcr Wasser fortschtc. Danach war
der von der Rückenflosse bedeckte Teil der eigentliche
runde Körper , eine komplette fleischige Masse, von der
ausgehend ein schlangcnartigcs Schwänzende sich im
tiefen Wasser verlor . Das Tier ging dann imter Wasser
und verursachte hierbei solche Bewegung in den Wellen,
daß zwei Matrosen , welche keine Kenntnis von dem
Borgcfallencn besaßen, aber diese Bewegungen sahen,
behaupteten , cs müsse ein Unterseeboot an der „Wal¬
halla" vorüberfahrcn . Die Farbe des Tieres war oben
dunkelgrün , ging aber nach unten hin in weißliche Töne
über . Zum Vergleich mit dieser Schilderung haben wir
noch auf zwei ältere Darstellungen zurückgegriffcn, welche
1848 an Bord des britischen Kriegsschiffes „DaedaluS"
in der Nähe der Insel St . Helena und 1856 an Bord deS
englischen Kriegsschiffes „Jmogen " unfern der Algoa-
Bai ausgenommen wurden . Diese beiden Bilder lassen
den schlangcnartigcn Charakter dieses Fabeltieres noch
deutlicher erkennen wie unsere brasilianischen Zeichnun¬
gen. In der Zwischenzeit sind noch vielfach ähnliche
Schilderungen ausgetaucht, meistens aber haben die Er¬
zähler ihre Berichte so nach Sccmannsart gestaltet, daß
man ihnen keinen rechten Glauben belmessen konnte.
Trotz alledem scheint cs festzustchcn, daß cs im Meere
noch eigenartige Gebilde gibt, die wir erst dann werden
genau fixieren können, wenn wir eines derselben leben
dig oder tot in unsere Hände bekommen.

Kleine Chronik.
Unverheirateten, waschechten Prinzen im reiferen

Alter bietet sich eine glänzende Gelegenheit zu einer Ehe
mit acht Millionen Frank . Im „Neuen Wiener Tgbl ."
findet sich nämlich das folgende schöne Inserat : „Prinz
gesucht, auch fürstl . Persönlichkeit, 50  Jahre alt , für eine
rüstige 66jährige Pariser Dame mit 8 Millionen Frank
Barvcrmögen . Briefe unter „Die Hälfte sofort am Hoch¬
zeitstage Nr . 42 795" postl. Wien, 1. B ., Maximilian»
straßc.

Die erste Nntomobilpost in Hessen wird am 15. Juli
von Fricdberg über Fauerbach, Ossenheim, Nicder -Flor-
stadt, Obcr -Florstadt , Staden , Stammhcim , Nieder - und
Ober -Mockstadt nach Ranstadt eröffnet. Die von der
Firma Bindewald -Fricdberg erbauten Kraftwagen sind
für zehn Personen eingerichtet und werden täglich drei
Fahrten machen.

Eine teuere Stadtbahn. Die für Hamburg projek¬
tierte elektrische Stadt - und Vorortbahn , deren Bau der
Firma Siemens u. HalSkc in Berlin übertragen wurde,
wird einen Kostenaufwand von nahezu 42 600 066 Mark
erfordern.

Vom Blitz erschlagen. In Mildcnan bei Annabcrg
wurde der mit seinem Hundegeschirr auf einem Hausicr-
gange befindliche Grünwarcnhändlcr Schmidt sowie
dessen Hund vom Blitz erschlagen. Die Grünwaren
wurden durch den gewaltigen Luftdruck in alle Winde
verstreut.

Auf schreckliche Art das Leben genommen hat sich der
Bergarbeiter Bcllmann in Freiberg i. S . Er nahm eine
Dynamitpatrone in den Mund und zündete sie an . Der
Leichnam wurde vollständig zerrissen ".nd einzelne Teile
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über 20 Meter weit fortgeschlcudcrt. Die Detonation
weckte in weitem Umkreise die Leute aus dem Schlaf.
Bellmann hat die Tat jedenfalls in einem Anfalle von
Schwermut verübt . Er hintcrläßt eine Frau mit 8 zui.»
Teil noch unerzogenen Kindern.

Wetten in Schleswig -Holstein. Ein wettlnstiges
Volk sind die Landbewohner Schleswig -Holsteins . Die
sonderbarsten Wetten werden dort zum Austrag gebracht.
Man schreibt darüber : Ein Landmann in Loose schloß
dieser Tage gleich zwei Wetten, eine mit einem Musiker,
die andere mit einem Gastwirt . In ersterem Falle
wettete er, daß er mit einer mit zwei Pferden bespannten
Mähmaschine auf seiner Koppel länger ununterbrochen
mähen als der Musiker blasen könne. Bei diesem „Wctt-
mähcn mit Musik", bei dem der Musiker blasend hinter
der Mähmaschine einhermarschierte, blieb schließlich
letzterer Sieger . Dafür siegte der Landwirt gegenüber
dem Gastwirt , indem er ein Pfund Sirup aufaß , während
jener ein zirka hundert Meter langes Tau ablicf.

Städtische Milchhänschen. Seit dem Jahre 1804 hat
sich eine Bewegung von Essen ans ausgebrcitet , die eine
MilÄausgabe bewerkstelligt. Es ist eine Vereinigung
m. b. H., die im Jahre 1900 gegründet wurde . Sie ist an
den Kölner Meiereiverein der Landwirte angelehnt . Der
Ausschank soll nicht auf der Straße erfolgen, sondern in
kleinen»entsprechenden Häuschen. Es soll Voll-, Mager¬
und Buttermilch zum Verkauf für den geringen Preis
von 10 bezw. 0 Pfg . kommen. Die Stadtverordneten von
Koblenz haben beschlossen, sich mit drei Anteilen zu je
500 Mark an dem Unternehmen zu beteiligen.

Beim Baden ertrank der Bergmann Schöpfe! im
Klärteich der Zeche Gottessegen bei Dortmund . Bei
Stcrkradc ertrank in einem Teiche ein ISjähriger Zcchen-
arbeiter . . Vermutlich hat ein Herzschlag seinem Leben
ein Ende gemacht.

Auf eine nicht gewöhnliche Art hat sich der wegen der
Sprengstoff-Funde in Zürich verhaftete Anarchist Blazek
einen Trauschein verschafft. Blazek war ans seiner
österreichischenHeimat mit einem Fräulein Ouas nach
Zürich gekommen. Da das Paar jedoch bei der Zimrner-
mietc wegen des gesetzwidrigen Zusammenlebens ans
Schwierigkeiten stieß, sandten Blazek und Fräulein
Quas ihre Papiere an gute Freunde nach England . Ein
Paar aus diesem Freundeskreise ließ sich dort , gestützt
auf die erhaltenen Ausweise , durch einen englischen
Geistlichen trauen und sandte dann den Trauschein,
lautend auf Herrn und Frau Blazek, an die Namens-
trägcr nach Zürich. Also eine Eheschließung in absentia.

Antomobil -Unfall . In der Nacht zum Freitag stieß
tn Ziegelhausen bei Heidelberg das Automobil eines
dortigen Fabrikanten mit einem ohne Licht fahrenden
Fuhrwerk der Schwctzinger Schwanenbrauerei zu¬
sammen. Der vordere Teil des Kraftwagens wurde zer¬
trümmert und die Insassen wurden hcransgeschlcudert.
Der protestantische Ortsgeistliche siel die Stratzen-
böschung hinab und erlitt einige beträchtliche Ver¬
letzungen. Der Bierkutscher machte sich im Galopp davon,
wurde aber eingcholt und obwohl er mit der Peitsche um
sich hieb, mit Hülfe des Polizeidieners gestellt.

Ur -Urgrotzmuttcr , Urgroßmutter und Großmutter
waren Taufpaten bei der Taufe eines Kindes in Stolpe
(Lanenburg ). Die Ur -Urgroßmutter , die das Kind noch
über die Taufe halten konnte, in der ganzen Gegend als
„Mutter Harm " bekannt, wird im September 108 Jahre
alt.

Ei« Findling . Aus Mockau wird den „L. N. N. ge¬
schrieben: Auf den Wiesen in nächster Nähe der Parthe,
welche tagsüber von einem Entenvölkchen belebt wird,
tummelten sich kleine Mädchen. Eines von diesen er¬
blickte am Ufer des Flusses an besonders sonnigem Platze
ein Entenei , aus welchem ein winziges Köpfchen hcrvor-
lugte . Neugierig , wie kleine Mädchen einmal sind,
nimmt es das Ei in die Land , doch da zerbricht es und
nun hat das Kind ein kleines Küchlein in der Hand. Das
Mädchen bringt es der Mutter , welche das Tierchen in
ein mit Watte gefülltes Töpfchen birgt und dieses auf
die erwärmte Küchenmaschine setzt. Nach drei Tagen
bereits fraß das Tierchen seiner Pflegemutter Eidotter
auS der Hand . Es ist somit Hoffnung vorhanden , den
sonderbaren Findling groß zu ziehen.

Lichts Nachrichten.
» . legramm des . Wiesbadener TagblattS ".

Travemünde , 30. Juni . Der Kaiser,  der auch
nachts an Bord des „Meteor " verblieb , hörte heute vor¬
mittag an Bord des „Meteor " Vorträge und folgte Sann
einer Einladung zur FrühstückStafel an Bord der
„Iduna ". — Prinz Heinrich  von Preußen fuhr
mittels Automobils nach Lübeck, um an dem üblichen
Seglerfrühstück der Lübecker Ruder -Regatta teilzu-
nchmen.

Rom, 30. Juni . DaS zur Ausführung des Rcnten-
lonversionsgesetzes erlassene königliche Dekret bestimmt
unter anderem : Anträge auf Heimzahlung können vom
2. Juli bis zum 5. Juli gestellt werden und werden im
Jnlande von den Anstalten der Vanca Jtalia und von
den Firmen , die bisher die Zinszahlung besorgten, so¬
wie von den an der Operation beteiligten Bankinstitute ::
in Paris , London und Berlin cntgegengenommen, und
zwar in Berlin vom Bankhause S . Blcichrödcr, der
Berliner Handelsgesellschaft, der Deutschen Bank , dem
Hause Mendelssohn u. Ko., der Bank für Handel und
Industrie und der Dresdener Bank . Die Anträge sind
bei den aus den Namen lautenden Stücken in doppelter
Ausfertigung einzurcichen, von denen eine durch den
Notar oder den behördlich anerkannten Börsenmakler
beglaubigt sein mutz. Den Zeitpunkt des Beginns der
Heimzahlung wird für das Inland und das Ausland
ein Dekret des Schatzministers festsctzcn. Mit dem Kapi¬
tal werden 4 Prozent Zinsen vom l . Juli 1900 bis zu

l>: :u der Einlösung vorhergehenden Tage gegen Vor¬
zeigung der Empfangsbescheinigung für die hinterlegten
Stücke gezahlt. Ein anderes königliches Dekret wird die
Vorschriften für die Zurückziehung der alten und die
Aushändigung der neuen Titres festsetzcn. Die durch
das Gesetz und das Dekret vorgeschriebenen Maßnahmen
werden unter Verantwortlichkeit der Banca Jtalia iin
Jnlande und der beteiligten Bankinstitute im Auslande
durchgeführt.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
>Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendelen Einsendungen kanil sich die Redaktion nicht cinlassen.-
* Ich möchte mich hierdurch Leu Ausführungen t,eS Herrn

Kögler anschlicßcn und befürworten, daß die Bilder¬
galerie  in LaS Erdgeschoß des auf dem Terrain des jetzigen
Lndwigsbahnhofszu errichtenden MuseumsgebündeSausgenommen
wird, damit sie möglichst allen Einwohnern und Besuchern
unserer Stadt anffällt und das Kunstinteressegeweckt wird . Es
ist doch wünschenswert, daß sich hier ein Knnstzcntrum bildet,
daß die Künstler auSstellcn und auch verkaufen können. Zu
diesem Zwecke braucht man Ausstellungsräume, die man an der
Passage findet, ohn« daß man erst lange danach suchen mutz.
Das Paulinenfch  Io tz che n ist gekauft worden, um eine
bequeme Straße nach der schönen Aussicht zu bauen. Der Rest
des Terrains sollte wieder verkauft werden. In der Zwischen¬
zeit sollte, wie dies auch geschehen, das Kurhaus-Provisorium
dort Platz finden. Nach dieser ursprünglichen Absicht sollte man
doch wohl auch verfahren. Es bleibt noch genug Platz übrig
für Ruhebänke, wenn die Straße gebaut und einige Bauplätze
zur Erleichterung der Aufwendung verkauft werden, denn dag,
nachdem Restauration und Musik nicht mehr locken, noch viele
Kurfremdc in dem ansteigenden Terrain lustivandcln werden,
ist nicht anzunchmen. Das Schlößchen selbst könnte evtl, dem
Herrn Kürdirektor als Wohnung dienen und die unteren Räum¬
lichkeiten würden ab und zu für künstlerische, wissenschastlichc
Zwecke Berwendung finden. Sollt« die Möglichkeit vorhanden
sein, das Paulincnkchlößchen mit dem ganzen Park inkl.
der bereits eingebauten Billen, die bann freilich angckanft
werden mutzten, im Tausche gegen das alte kaiserliche Schlotz
zu verwerten, so wäre ja auch dagegen nichts einznwendcn. W.

Briefkasten.
K. D., Neugasse. Die Fürstlich Nassauer Hof- und Kanzler-

buchdrnckerci Johann Schirmer bestand hier zu Anfang des
vorigen Jahrhunderts.

I . K. Die Frage läßt sich tn dieser Allgemeinheit nicht be¬
urteilen . Wenden Sie sich an einen Rechtsanwalt.

H. K. Solche Dicnstbotcn-Krankenversicherungen Haben das
städtische Krankenhaus und das „Paulinenstist" eingerichtet. Das
Jahresabonnement beträgt bei beiden 8 M.

T. Eine gesetzliche Verpflichtung, einer der bestehenden
Religionsgemeirischasten anzngchören und Beiträge zu diesen
zil zahlen, ist nicht vorhanden. Der Austritt mutz vor dem
Amtsgericht zu Protokoll erklärt werden. Die Dissidenten stehen
außerhalb der religiösen Gemeinschaften.

HandeSsteil.
Von der Berliner Börse. Die Börse war bei Eröffnung wieder

sehr still wegen des katholischen Feiertages. Das Publikum
beobachtete eine durchaus abwartende Haltung. Russenwerte
waren besser ; amerikanische Bahnen erholt. Heimische Fonds
wurden kaum gehandelt, hingegen waren Türkenlose weiter ge¬
bessert . Am Montanmarkt fand auch nur geringes Geschäft
statt . Privatdiskont BVsProz. bei starkem Wechselangebot.

Überspeknlation am Berliner Terrainmarkl. Man kommt
immer mehr zu der Überzeugung, daß am Berliner Terrain-
markt eine starke Überspekulation stattgefunden hat und er
sozusagen überladen ist. Terrain-Aktien liegen gegenwärtig
recht matt und gehen voraussichtlich noch weiter zurück , da
die Lago des Geldmarktes auch einen Rückgang der Bautätig¬
keit nach sich gezogen hat.

Zur Lage der WorkaauBmaschmen-Indnsliia . Auch in der
in Nürnberg jüngst abgehaltenen Generalversammlung des Ver¬
bandes deutscher Werkzeugmaschinenfabriken konnte festge¬
stellt werden, daß die geschäftliche Lage eine entschiedene
Besserung erfahren hat , die voraussichtlich auch in der
nächsten Zeit -Inhalten wird. In erster Linie allerdings be¬
zieht sich diese Besserung, wie wir erst, kürzlich andeuteten,
auf den Umfang der Beschäftigung und nicht auf die Preise.
Der scharfe Wettbewerb, der auf der Leistungsfähigkeit der
Betriebe ruht , hält die Preise gedrückt. Auf der anderen Seite
muß die erhebliche Steigerung der Herstellungskosten berück¬
sichtigt werden, sie beeinflußt ganz besonders den Gewinn.
Ferner fehlt es dem Maschinenbau an einer festen Organisation,
was im Hinblick auf die in geschlossener Reihe stehenden
Syndikate und Vereinigungen, die der Industrie die Preise vor¬
schreiben, zu bedauern ist. In Bezug auf die Zoliverhältnissc
wird mitgeteilt, daß sich noch kein klares Bild entwickle, es
stehe jedoch fest, daß die Zölle auf Werkzeugmaschinen zu
niedrig bemessen sind, infolgedessen werden namentlich von
den Vereinigten Staaten von Amerika wieder wesentlich mehr
Werkzeugmaschinen eingeführt, während andererseits es bei
dem Wertzoll von 45 Proz. nicht möglich ist, Maschinen nach
Amerika zu exportieren. Dies sei um so mehr zu bedauern, da
Deutschland wohl befähigt ist, wirklich güte Maschinen liefern
zu können.

Österreichische Kreditanstalt. Koch ist das 1. Semester
des Jahres 1906 nicht herum und bereits beschäftigt man sich
mit dem, was es anGewinn gebracht hat, resp. wie derSemestral-
abschluß ausfallcn wird. Die Industrie - und Börsentäligkeit
war lebhafter, der Zinsfuß höher und an der letzten russischen
Finanzoperation war die Kreditanstalt in erster Linie beteiligt
und hat einen schönen K'utzen daraus gezogen. Bei derartigen
Anleihen gewinnen die großen Verkäufer immer, nur die
kleinen Käufer haben meist das Nachsehen oder Verluste.
Baron Hirsch hat sich seinerzeit bei der Konvertierung der
Türkenlose Millionen geholt, das Publikum Millionen verloren.
Um wieder zur Kreditanstalt zurückzukommen, so ist noch zu
bemerken, daß die Skodawerke, die mit 50 Proz. ihres Nomi¬
nalwertes in der Kreditansfaltbilanz figurieren, in diesemJahr zum
ersten Mal eine Dividende zahlen werden, so daß die Bank
bei den Dividendenrücksteilungen weniger rigoros vorzugehen
braucht . Aus dem Verkauf der MaschinemGesellschaft N. Heid
fallen der Kreditanstalt 300 000 Kronen Nutzen zu und aus dem
Verkauf der Hirtenberger Aktien hat sie noch einen erheblichen
Gewinn zu erwarten. Der Reingewinn des Instituts dürfte
mehr als 5Ü, Millionen Kronen betragen gegen 4.6 Millionen
Kronen im ersten Semester 1905, doch ist auch zu beachten,
daß das Aktienkapital um 2 Millionen Kronen höher ist als
im Vorjahr.

Italien fr che Bentenkonvexsion. Es steht nun doch fest,
daß die italienische Rente in allernächster Zeit konvertiert
wird. Der Gesamtumlauf der früher 5proz., jetzt aber nur
noch mit netto 4 Proz. verzinslichen Rente beläuft sich au;
nahezu 8 Milliarden Lire. Es wird geschätzt, daß davon run«
°/io in Italien und nur etwa Vio im Ausland sind. Aber dies

sind immer noch 800 Millionen Lire und deshalb ist die V
Wirkung des Auslandes unbedingt notwendig. Dazu wird no
aus Paris gemeldet, daß der Vertrag für die Italiener -Ko
Version bereits am Mittwoch unterzeichnet wurde und die
zu Beginn des Juli durchgeführt wird. Das Kammervotu
soll morgen erfolgen. Die . italienischen , französisch!
deutschen und englischen Banken eröffnen der Regierung ein
Kredit von 350 Millionen Frank , wovon 240 Millionen
Frankreich entfallen. Dieser dient zur Aufnahme der zun
zunehmenden Titel. Die Regierung zahlt dafür 4 I
Zinsen bis Juli .1907 und nachher 33/j  Proz . und gibt
Option auf die aufgenommenen Renten. Der Zinssatz v
für wahrscheinlich 5 Jahre auf 33/a Proz. reduziert und da
automatisch 31/? Proz . werden.

SchantBsg-Eiseabäha -Gsscäscliaft. Veröffentlichung c.
Jahresergebnisses und Genehmigung des Jahresabschluss,
durch, die inzwischen stattgehabte Generalversammlung falle
bei dieser Gesellschaft in eins zusammen. Die Gesellschaft e:
zielte im abgelaufenen Jahre 3 806 000 M. (1904: 1 651 OCO M.
Betriebseinnahmen . Die Ausgaben erforderten 14S4 000 M.
(848 000 M.). Dem Erneuerungsfonds werden 300 000 M.
(500 000 M.) überwiesen. 500 000 M. (—) werden auf Maga¬
zinbestände abgeschrieben. Aus dem Reingewinn von 2 063 000
Mark werden 31/« Proz. (2 Proz.) Dividende verteilt. Der Ab¬
schluß ist genehmigt. In den ersten 5 Monaten des laufenden
Jahres betrugen die Brutto-Einnahmen 919 700 mexikanische
Dollar gegen 763 200 mexikanische Dollar in der gleichen Vor¬
jahrszeit , was eine Steigerung um 20 Proz . bedeutet. Nach
den Wochenübersichten der Bahn wurden big Ende April
120 000 Tonnen Frachtgüter (84 000 Tonnen) befördert.

Eino neno Gründung auf dem Gebiet der ElaMiiziiäts.
Industrie. Die Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft und die
Chartered Company haben sich zusammen getan zur Gründung
eines Licht- und Krattunternehmens in Transvaal . Dieses soll
von einer großen Zentrale aus möglicherweise unter Aus¬
nützung der Wasserkräfte des Zambesi und dann mit Kraft¬
übertragung auf bis 1200 Kilometer an der Versorgung der
Rand-Industrie mit elektrischer Energie teilnehmen. Die neue
Gesellschaft wird 6 250 000 Lstr . Kapital in Preferred*Shares
erhalten und daneben Obligationen ausgeben. Deutscherseits
soll die gesamte Allgemeine Elektrizitätsgesellschalt-Union-
gruppe beteiligt werden. An der gestrigen Börse wurde die
neue Gründung lebhaft erörtert , da sie als eines der weitaus-
schauendsten Projekte der Neuzeit bezeichnet werden darf.
Irgendwelches Leben auf das Geschäft aber hatte diese auch
finanziell große Transaktion nicht. Die Aktien der All ge¬
meinen Elektrizitätsgesellschaft sind sogar um Bruchteile zu¬
rückgegangen. Beweis dafür, wie bedeutungslos zuweilen die
Erscheinungen des Börsengeschäftes gegenüber der industriellen
Betätigung sind.

üfr&chenbcxgex Zackereiedmei. Es sind Gerüchte im Um¬
lauf, laut welchen diese Gesellschaft nicht in der Lage sein
wird, diesmal eine Dividende verteien zu können . Darauf¬
hin erfuhren die Aktien am Donnentag einen Kursdruck um
3 Proz. Das Angebot belief sich auf ca. 30 000 M. ; der Be¬
trag fand aber eine relativ glatte Annahme zu diesem immer
noch ziemlich günstigen Kurs.

Zur  indnstxüficn Lass, über die Duxer Porzellan-
Manufaktur, Aktiengesellschaft, wird mitgefeilt, daß die Gesell¬
schaft andauernd gut beschäftigt ist. Für das abgelaufene Ge¬
schäftsjahr seien befriedigende Ergebnisse zu erwarten. —
In der Hauptversammlung der Aktiengesellschaft II. F. Eckert
(Maschinenfabrik) in Berlin wurde nitgctcilt , daß die Gesell¬
schaft bisher größeren Umsatz als in Vorjahr erzielte. Man
hofft, die Fabrikatpreise zu steigern und ein zufriedenstellen¬
des Resultat zu erlangen.

Znr italienischen Renden-UmwanBc.ng, die. allen nie lt
direkt dabei Beteiligten ganz außergewöhnlich überraschet d
gekommen ist, ist noch zu melden, diß di? Umwandlung ähn¬
lich der in Deutschland gewählten Ferm sich vollziehen wird.
Bei denjenigen, die ihre Stücke niclt zur Rückzahlung an¬
melden, wird angenommen, daß sie dese behalten.

Bentsxli -Öslermciiischt ! Mannesnaimr Bhreu-Werke. Es
verdient mitgeteilt zu werden, daß de Werke für das abge¬
laufene Geschäftsjahr in der Lage sinn ihre aus dem Vorjahr,
wie üblich herübergenommene Ünterbianz , diesmal 1 673 000
Mark, zu decken. Die Werke sind auci in der Lage, zur Ver¬
teilung einer erstmaligen Dividende zu schreiten.

Bealsch-Asiaiischo Bank. In dci Generalversammlung
wurde u. a. mitgeteilt, daß die Reicisregierung nach lang¬
jährigen schwierigen Verhandlungen der Bank die Erlaubnis
zur Ausgabe von Banknoten im Deutsih-Asiatischen Schutz¬
gebiet erteilt habe. Ende dieses oier spätestens Anfang
nächsten Jahres solle in Tsingtau und eventuell an vier
anderen Handelsplätzen mit der Notenausgabe begonnen wer¬
den. Das Geschäft im laufenden Jahr war bisher normal . Be¬
kanntlich beträgt die Dividende für das vollgezahlte Aktien¬
kapital 275 M., für die mit 25 Proz. eingezahlten Aktien
68.75 M.

Versückerungswecea. New Yorker Meldungen zufolge zieht
sich die Mutual Life Insurance vom französischen Geschäft
zurück.

Geschäftliches.

Qnerreiai ! Rar io, Flaschen! Nicht i . rer Dlllrl
In WieoUaiien bei Herren : Christ. Tauber, Kirehgasse 6,

Fritz Bernstein, Wellritzstrasso 39, Ed. Brecher, Neugasse 12,
Dr. A. Cratz. Langgasse 29, Willy Graefe, Webergasso 37,
Heinrich Kneipp, Goldgasse 9, E. Kocks, Drog. z. r. Kreuz,
Sedanplatz 1, Richard Seyb, Rheänsträsne 82. F 517
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Man Hüte sich vor Necha!)inung-n!

Zn H. In a. klpoth.,Droi . «. Parf . P. St . 50 Pfg . «. I . Mk.

Dir MsrgrN -Arssgade nmfaM 3« Kritrrr,
sowie„Illustrierte Kinder- Zeiinng" Nr . 13._

Leitung: W. Schulte om Brüh !.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: ?l. Moeglich : für da?
FeurUeron: I Kaisler ; für den übrigen Teil : C. Rölherdr : für dre

Anzeigen und Reklamen: H- Dorn 'auf : sämtlich in Wiesbaden.
Dru ^ und Verlag der L. ScheNenverg '.chen Hof Buchoruckerei ui B' leLbaden.

Altbewährte Nahrung
für Kinder, Kranke ,ösnesende . Verhütet
u.beseibigb:Dia rrhoe, Brechdurchfall , Darmkabarrh.
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(Schluß.)

Pflug und Schwert.
Roman von O. Elster.

„Nein , laß — es Hilst nichts . . . ich fühle es, ich
muß sterben . . . . noch eins , Jane . , i . du weißt, das
'Geld in meinem Ledergurt . . . wenn ich tot bin , mmm
es an dich, es wird dich vor dem Elend schützen. . . . .
Du kannst ruhig und still leben, wie du es dir gewünscht
hast . . . lebe wohl, Jane . . . ich war sehr schlecht. . j
aber ich habe dich doch lieb gehabt . . . lebewohl . .

Sein Kopf sank schwer zurück, er murmelte noch
einige unverständliche Worte , dann zitterte ein Schauder
durch seine Glieder , sein Körper streckte sich krampfhaft
— ein tiefer Atemzug ein krampfhaftes Zucken, dann
war es vorüber und regungslos lag er in den Armen
Janes.

Nach einer Weile erhob sich Jane . Sre vermochte
nicht zu weinen, wenn es in ihrem Herzen auch krampf¬
haft und schmerzlich zuckte. Ihr Gesicht nahm einen
finstern , drohenden Ausdruck an, als sie dem Toten die
Augen zudrücktc.

„Wir waren im Guten und Bösen mit einander ver¬
bunden ", flüsterte sic, „so will ich dich auch im Tode nicht
verlassen und dich an deinem Mörder rächen."

Nachdem sie alles geordnet , entf .rnte sie sich und
schloß das Haus fest hinter sich zu. Geraden Wegs be¬
gab sie sich zu dem Stationskommando und ließ sich bei
dem Kommandanten melden, dem sie eine wichtige Nach¬
richt zu bringen habe.

In der folgenden Nacht wurde das Pferdedepot der
deutschen Schutztruppe von einem Räuberhaufen ange¬
griffen . Aber wenn die Räuber geglaubt hatten , nur
stuf eine kleine Wache zu stoßen, die sie leicht überwältigen
konnten , so sahen sie. sich sehr getäuscht. Im Laufe des
Tages hatte man die Wache ansehnlich verstärkt und ' eine
zweite Abteilung in der Nähe des Depots in den Hinter¬
halt gelegt.

Die Räuber sahen sich nicht nur durch ein scharfes
Gewehrfeuer empfangen , sondern wurden auch im
Rücken angegriffen und vollständig umzingelt . Die
meisten von ihnen wurden erschossen, einige gefangen
genommen, andere vernwchten in die Berge zu ent¬
fliehen.

Unter den Toten befanden sich Jonathan Sniders
und seine beiden Schwarzen , welche den gefallenen Herrn
nicht verlassen wollten : wie rasend kämpften sie, und da
sie sich nicht ergeben wollten , wurden sie niedergehauen.

Das war die Rache Janes , die nach der Beerdigung
Samsons aus Swakopmund verschwand. Niemand wußte
Wohin. Man erzählte sich, daß sie nach Walfischbay ge¬
gangen sei, um von dort mit einem englischen Dampfer
nach Kapstadt zu fahren . Man hörte nichts wieder von

Schluß.
In sommerlicher Ruhe lag Allendorf im Kranz seiner

Gärten , Wiesen und Felder . Die Einwohner waren fast
alle bei der Heuernte aus den Wiesen beschäftigt, und ein
würziger Duft des unter der Sonne trocknenden Heus
erfüllte die Luft . Hochbeladen schwankten die Wagen
durch die Dorfstraße , jubelnd begrüßt von den Kindern,
die sich in den duftenden , großen Heuhaufen tummelten,
bis sie von den Knechten und Mägden fortgejagt wurden.

Heiß brütete die Sonne über dem stillen Tal , das
so friedlich dalag , als gäbe es in der Welt nicht Krieg,
Brand und Raub , als könnte der stille Frieden niemals
dem rauhen Toben des Krieges weichen. Der ländliche
Fleiß , die Arbeit deS Pfluges , breitete seinen Segen
über das stille Tal.

In dem alten Schulzenhof ruhte heute die ländliche
Arbeit zur Verwunderung aller anderen Dorfbewohner,
die die Besitzerin des Schulzenhofs , Lina Hottenrott , nie¬
mals untäffg gesehen hatten . Das „Fräulein ", wie

Lina Hottenrott allgemein genannt wurde , war stet->
die erste, welche mit der Bestellung ihrer Felder und der
Ernte ihrer Wiesen und Äcker fertig war . Sie war am
frühesten aus und ging am spätestens zur Ruhe . Unter
ihrer Arbeit war der Schulzenhof wieder emporgebluht,
und fester begründet denn je war seine Wohlhabenheit,
sein Reichtum. Von diesem einsamen, alternden Mäd¬
chen konnte mancher Bauer , mancher Gutsbesitzer lernen.

Freilich , den prächtigen Neubau , den ihr Bruder be¬
gonnen, hatte sie nicht fortgeführt : sie hatte rhn im
Gegenteil im letzten Herbst wieder abtragen lassen und
aus Abbruch verkauft . An seine Stelle war wieder der
Gemüsegarten gekommen, und Kohllöpfe, Rüben und
Kartoffeln wuchsen jetzt da, wo Albert Hottenrott eme
herrschaftliche Villa hatte bauen wollen.

Lina Hottenrott wohnte weiterhin in dem alten , be-
guemen, weitläufigen Bauernhaus mit den kleinen
Fenstern , dem tief herabreichendcn Dach, dem weiten
Hausflur und den niedrigen Zimmern , die mit dem alt¬
väterlichen Hausrat ausgestattet waren.

Aber Ordnung , Sauberkeit herrschten überall , in
dem alten Hause, in den,Ställen und Scheunen und auf
dem Hose und in den Gärten.

Und heute schien der ganze Hof ein Festkleid ange¬
legt zu haben. Alles war blitzblank geputzt und ge¬
scheuert: über dem Einfahrtstor und über allen Türen
prangten Guirlanden , und Blumensträuße schmückten
alle Zimmer.

Der Schulzenhof erwartete Gäste, das sah man ihm
an. Lina Hottenrott ging in ihrem schweren, schwarzen
Seidenkleid umher , an der Hand den kleinen Heinz füh¬
rend , dem sie immer und immer wieder erzählen mußte,
daß heute Papa und Mama kommen würden und Onkel
Heinz und Tante Marie.

Der kleine Heinz konnte das nicht recht begreifen,
aber das schadete auch nichts, er würde Papa und Mama
schon lieb gewinnen und Onkel und Tante auch, so per¬
sicherte er in seiner kindlichen Treuherzigkeit der Tante
Lina . Und diese war so aufgeregt , wie seit langer Zeit
nicht. Die Knechte und Mägde machten ihr nichts recht,
sie schalt hier und ermahnte dort , und die Leute ließen
es sich lächelnd gefallen, wußten sie doch alle den Grund
ihrer Aufgeregtheit und freuten sich mit ihr.

Und dann Peitschenknallen, Hundegebell und Wagen¬
rollen auf der Dorfstraße!

Lina Hottenrott eilte mit dem kleinen Heinz an das
Hofior , die alte Kathrine folgte ihr , vor freudiger Auf¬
regung weinend, und alle Knechte und Mägde stellten sich
auf dem Hofe auf, in ihren Sonntagskleidern , mit
Blumen in den Händen.

„Sic kommen! — Sie sind da ! —• Jetzt biegt der
Wagen um die Straßenecke ! — Hurra ! — Hnrra !"

So hallte cs durcheinander und alles drängte sich
nach dem Tor , vor dem eben der Wagen hielt.

Albert Hottenrott hob seine junge Frau , die ihm im
fernen Südwostafrika schon angetraut war , aus dem
Wagen, und Hannchen, wie sie jetzt wieder hieß, siel Lina
Hottcnrott aufschluchzend in die Arme.

Heinz Vollmar und Marie Krieger und die alte
Frau Krieger entstiegen ebenfalls dem Wagen , und es
war ein Umarmen und Küssen und Händedrücken, als
sollte es nie ein Ende nehmen.

Lachend und weinend hob Hannchen den kleinen
Heinz empor. „Mein Junge — mein Kind ", weiter
vermochte sie nichts zu sagen, dann legte sie den Knaben
in die Arme ihres Gatten und sagte : „Da , Albert —
da ist unser Sohn ."

sind Albert drückte den Knaben wortlos an das Herz
und reichte seiner Frau die freie Hand hinüber . Der
kleine Heinz aber fürchtete sich zuerst vor dem neuen
Papa und wollte ihn nicht küssen. Als Albert ihn aber
auf seinen Knien reiten ließ und ihm eine schöne Peitsche
und andere Spielsachen schenkte, da schloß er schnell
Freundschaft mit dem neuen Papa und wich nicht mehr
von seiner Seite.

Ein großes Festmahl folgte der ersten Begrüßung,
an dem auch alle Dienstleute teilnahmen . Der alte Knecht
Heinrich brachte ein Hoch ans Lina Hottenrott aus , eine
Magd überreichte unter Aussagen eines Gedichtes ein
großes Feldblumenbukett dem jungen Paare , und ein
anderer Knecht, der erst im Herbst von den Soldaten
entlassen worden, war , toastete ans den tapferen Sergean¬
ten Heinz Vollmar , der gegen die Herero und die
Hottentotten gekämpft hatte.

Am Abend aber saß die wieder vereinte Familie in
dem gemütlichen alten Wohnzimmer beisammen, und
man sprach von alten Tagen und von den kommenden
Anfen.

„Ihr bleibt jetzt hier. Albert ", sagte Lina Hottenrott
zu ihrem Bruder und Hannchen mit der ihr eigenen
Energie , die keinen Widerspruch zuließ. „Das versteht
sich von selbst. — Ich habe mich jetzt mit dem Schulzen¬
hof genug abgequält , jetzt könnt Ihr Euer Herl ver¬
suchen. Aber, Albert , gebaut wird nicht wieder, das
wirft der Schulzenhof denn doch nicht ab."

Albert errötete leicht in dem Gedanken an seine
frühere Torheit . ^ .

„Ich werde mich hüten ", entgegnete er lachend.
„Übrigens bist du ja hier Herrin ."

„Unsinn, mein Junge . Du sollst wieder der Herr
von dem alten Schulzenhof werden, wrr sprechen noch
darüber , und dein Sohn soll ihn von drr erben und
hoffentlich auch dein Enkel."

„Und du. Heinz Vollmar ", wandte sic sich an diesen,
„wo gedenkst du dich niederzulasscn?"

„Ich weiß es noch nicht, Lina ", entgegnete Hmnz
,Hch habe ja keine Heimat mehr und meine Mittel sind
auch nicht groß." _. . „

„Ich will euch einen Vorschlag machen, Kinder ,
sagte Lina . „Das Gasthaus „Zum grünen Baum " steht
wieder zum' Vcrkauf — kauf' du das Gasthaus ."

„Ich wär 's schon zufrieden — und du gewiß auch,
spjarie _ aper der Kaufpreis wird zu hoch sein."

„So helfe ich euch", entgegnete Lina rasch. „Ob
ich mein Geld auf der Bank oder auf Hypothek ber euch
stehen habe, das bleibt sich gleich. Das wäre also ab-
gemacht." ,

„Ja , aber, Lina — so rasch geht es doch Nicht.
meinte Heinz lächelnd.

„Gewiß geht es, mein Junge . Ich habe mir schon
alles genau überlegt . Morgen wollen wrr mehr davon
sprechen. Jetzt erzähle du von deinen Abenteuern ttt
Afrika ."

„Nichts mehr von Afrika ", sagte Heinz ernst. „Das
Schwert soll jetzt ruhen , der friedliche Pflug tritt jetzt
in seine Reckte. Aber wenn es uns hier nicht glücken
sollte daun kehren wir nach Afrika zurück — nicht mehr
mit der Waffe des Krieges in der Hand , sondern m.t
der Waffe des Friedens — dem Pfluge , und der soll
uns dann eine neue Heimat schassen. Nicht wahr,
Marie ?" \ t

„Ja , Heinz", sagte Marie und lehnte das Haupt
an seine Schulter . „Wohin du gehst, da gehe auch ich
hin — sei es hier in der alten Heimat , sei es dort in¬
dem neuen Lande — sei es in Krieg , sei es in Frieden
, . . . wir gehören zusammen für alle Zeit ."

Und Heinz umschlang sein Weib und küßte sie auf
die Stirn . , .

„Unter den Stürmen des Krieges habe ich dich er¬
rungen ", sagte er mit bewegter Stimme , „wie sollten
wir den friedlichen Kamps der Arbeit fürchten ? —
Sorge dich nicht um uns , Lina ", setzte er lächelnd hinzu,
„wir sind stark und fürchten uns nicht, wir werden schon
unfern Platz im Leben finden ."

Lina reichte ihm die Hand hinüber.
„Ihr seid die Glücklichsten von uns ", sagte sie ernst,

„denn ihr seid nie vom Wege abgeirrt . Wer treu und
stark ist, wir ihr , der kann getrost der Zukunft entgegen¬
sehen . . . . ."

Somatose
(FLEISCH-EIWEISS)

ist das hervorragendste

Häfsr-ii.Kräftipngsmitfel
für alle in der Ernährung zurückgebliebenen Personen,

für schwächliche Kinder, Magenkranke, Genesende,
Blutarme, Bleichsüchtige,

Nervenleidende *.
Erhältlich in Apotheken und Drosruerien.

m

L

MM

Somatose erhältlichmder Taunus-Apotheke.

HTQv "1
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j^-Jr verhindert d &ufirnd

TU ortet » - THdtmig
Deutsches Pefch&ßdtcnt.

ttigf BereitsengefresseneGegenständewerdenvorv/c/tererZerstörungSicheroewohrt.
«Flecken ! Flasche 1.00*l .eo. 7i Ufer 3 .oo . ZerstäuberMk.1.25
J . F. Schwarzlose Söhne , Kol.Hoflieferanten,

Berlin^ seit 18C6 nur MarKgrafeoafr.29.
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Vorrätig bei Heinrich Stenernasel , Römerberg 36. F105

Puder.
Der Puder gehört zu den allerbedenkliehsten Schönheitsmitteln, ■wenn er nicht

saohgemäss zusammengesetzt ist. Derselbe darf vor allen Dingen weder Bleiweiss, noch
Wissmutweiss enthalten , weil diese Metallsalze in den Hautausscheidungen nicht unlös¬
lich sind und in Folge dessen nachteilig einwirken. Meine Fabrikate zeichnen sich vor
allem durch absolute Unscliädliclikeit aus. Sie besitzen eine vorzügliche Deck¬
kraft , schmiegen sich aber ihrer Feinheit wegen der Haut so innig an, dass dieselbe ihre
Anwendung nicht verrät.

Ich empfehle:

Toilette - Puder
in weis«, rosa und gelblich,

in Dosen ä 0.60, 0.75, 1.—, 2.—, 2.50 und 3 Mark,
Puderpapier , Japanische # Teintpapier , Pudertaschentiicher,

Haar - Puder
in verschiedenen Farben in Dosen h Mark 0.50.

Puder - und Velours - Quasten in bester Qualität, von Mark 0.25 bis Mark 1.75.
Puderdosen von Mark 0.60 bis Mark 45.—.

Ir Jt JUbersheitn Fabrik feiner
9 Parfümerien.

Wiesbaden s
SO Wllhelmstrnsse 30.

Fernsprecher 3007.

Frankfurt a. M. :
Mniserstraese 1.

1704
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MeiiMche Mersorreir , die KLeilurrg
finden.

Erfahrenes, durchaus zuverlässigesu. selbständiges
Kinderfränlein auf möglichst bald für zwei
Kinder von 2 und 4 Jahren gesucht. Schrift !.
Offerten unter E . an Pension Grandpair,
Emserstraße 15, zu richten.

Geb. Fräulein ges. tagsüber zur Stützen , hnnptsächl.
Bcaufsicht. v. 2Kind.Kaiser-Fricdr .-Ririg69, P .r.

solides Mädchen ' zu zwei
^24 (iüJltUCv Kindern gesucht ; dasselbe

muß neben dem anderen Mädchen imHaushalte
nnt . tätig sein. Luiscnstr. 19, 3 bei Docrr.

Tüchtige brauchekundige

Kaffee-Spezial -Geschaft
Lv fnfrtvfc\ r\a

2. Verkäuferiu.
sucht per sofort eine

Genaue Offerten sind unter Beifügung von Zeugnisabschriften und Angabe der Gehaltsansprüche
unter L?> « 30 an den Tagbl .-Verlag zu senden.

engagiert
Berkanferirrnen

Rictschmann R.

Angehende Berkänferirrncn , nicht mehr
schulpflichtig, sucht

Hirfchfeld, Langga ffe 2.

Lehrmädchen geg. Berg, für Kurz-, Weiß- u. Putz-
warcn s. Reinachs Kaufha us, Schiersteincrstr. 4.

Lehrmädchen gsjoÄSSI
Rietschmann N . |

^srehttge Rock-Direktrice gesucht. Offerten mit
Angabe der Gchaltsanspr . u. der bish. Tätigkeit
unter « » a an bett Tagbl.-Verlag.

Erste selbst.Taillenarbciterinnen
und ZimrdeiLennnen sofort mr
daucntd gesucht. gggg

« Bttes -Scheamm , Nikolasstraßc 3, 1.
Selbständige erste Rockarbeiterin gesucht.

Csrola Schmidt , Langgasse 51, 2.

Eine tüchtige Köchin gesucht
_ Friednchstrahe 29.

Köchin, Allein-, Haus-, Zimmermädchen,
Servier - u. Kinderfräul -in. Frau Marie Harz
Stcllcrwcrmittlenn, Langgaffe 13.

Gesuchs nach Godesberg b . Bonn
für Mitte Angnst in mein neu zu eröffnendesSanatorium
für Magen-u.Larmkrauke
1.. CHIC  MÖd ^itt mittleren Alters, die
in jeder Beziehung selbständig und in feiner
Küche per et , die Verpflegung von 1b bis
20Vatientcu u. dem Personal zu übernehmen hat;2. ein  SpülmäDchen, *
3-Äxei Zimmermädchen, die
servieren können. Meldungen mit Zcngnis-
abschriftcn, GehaltSansprllchcn. Alters- und
sonstig. Angaben sind an meine Oberin, Fräulein
Oitschancr , Godesberg, Rheinallcel ?, zu richten.

Dr . Schorleinmer , Bonn,
Kronprrnzcrrstr . 13

F191

Nock-Arbeiterinnen,
selbständige , n. auch Znarbeitcrinnen

per sofort gesucht.
Wemmer öi- Ulrich , Ecke Nassauer Hof.

Perfekte ffiSJgJ SV "““
Konfektion.

TuchttgeNrbeitcrinnen sof. aef. Bingertstr. 2, P
Weitzzeugnäyerinuen gesucht

Eli .. - J « hnstrntze 24 , L.
Ein Lehrmädchen für Weisizeug sof . gegen

Vergütung gesucht Hüfnergaffe 5, 1.Mode«.
Lehrmädchen sucht A . Jürarns,Fnedrichstr . 14.

Lehrmädchen für Putz sofort
S 4 * . „t mitcr  günstigen Bedingungen
sucht Frau Usingcr , Bahnhofstraße 16.
Ctzrijll.KM. ssjerderflr. 31 .P.l..

sucht sofort Wcißzcugbeschli-ßcrin 35 Mk.. Wasch¬
frau oder Mädchen für dauernd, Köchin zu zwei
Personen nach Saarbrücken 35- 40 Mk., Köchin
nach Schwalbach und Hausmädchen, Stütze, die
fernburgerl kocht 40 Mk., 4 Zimmermädchen,
Ktnderfraulein, Allemmadchen, das gut büracrl
kocht, jüngere Alleinmädchen, die d. Kochen er-

Tonnen. P . Geister , Stellenvcrmittler.
Htestgcsf. Hotel sucht Fräulein au?

bf 58*®' guter Familie um das Kochen zu er¬
lernen. Off. u. V . cif’© an den Tagbl.-Vcrl

Stellen-NllWcis Germania,
Passantenheim , Jahnstr . 4, Ecke Karlstr.,

erhalten Mädchen gute Stellen bei sofortiger
Placierung und freier Vermittlung.

Daselbst auch Kost und Logis für 1 Mark.
Frau Anna  Kiefe r , Stellenverm ittlerin.

Ein fledstigcs Mädchen wird
V» d - gesucht Bismarckring 31, Bäckerei.
ten Akeinmädchen ges. Gr . Brcrgstr . 9, 2.
AEWz gesucht Bismarckring 31, Bäckerei.
E-n Aüeinmäschen ges. Gr . Brcrgstr . 9, 2.

Mädchen , w. bürgerlich
W WM* !v_  kochen kann, gegen guten

Lohn gesucht Rheinstraße 65, P.
Einfaches tüchtig . Mädchen gesucht

Oranienstraße S4, P . l.
Karlstraße 3, Part ., einfaches Mädchen zu zwei

GefNÄt
«me große Anzahl Köchinn. in Hotels, Restaurants,
Pensionen u. Herrschaftshäuser, von 50- 100 M„
mach hier u außerhalb (Saison - ». Jabrcsstellen),
.ferner kalte Mamsells, KüchenhauShälterinnen,
^EmerharrshalLerinnen , Kaffeeköchinnenu. Bei-
lochmnen bis 60 M.. Kochlehrfräulein, Biifctt-
sraulnn in erste Geschäfte, flotte Servierst, Ber-
kaufennneil in Konditoreien u. Eafös, eine tücht.
Werremsertn rn Schroeinemetzgerei, über 20 Zimmer-
madchen m l HotAs u. feinste Pensionen, über
§2,P3Zrnmadrhcn, 25—80 M., eine einfache Haus¬
hälterin zu einem besseren Witwer, bessere Stuben¬
mädchen. Hausmädchen in Hotels u. Privathäuser
Herdmädchen, Kiichenmädchcnu. Waschmädchen in
Hotels, 30—40 M., lt. verschiedenes Herrschafts-Personal nach dem Ausland.

JytenlM« les
Zentral-Mmemngs-Bureau
WMrÄeHm,

Langgaffe 24,  1 . * Telephon 2555.

Erbes $mm  am Pllltze
* sämtliches Hotel - u . .Herrschaftsperfonal

aller Branchen»
Frau Lina Wailrabenstein,Stellenvermittlerin.

Kindern und etwas Hausarbeit gesucht.
Gesucht zuverlässigesAkeinmSdchei , für kleinen

Haushalt Goethestraße3, 8.
^ür möglichst gleich ein
tüchtiges i.eifjiges Haus¬

mädchen . Lohn 25 Mark . Melden
Fränkin, 'terstratze 82»

Ein Mädchen , das etwas kochen kann, gesucht
Dotzheimcrstraße 68, Part.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen sofort
st sucht Oellmnudftraße 46 , Part.

J *" Tüchtiges Mädchen per sofort oder
später gesucht Karlstraße 8S, Parterre links.

rum 1. Juli gesucht
Adclheidstr . 44 , Part.

Tüchtiges Mädchen bei gut. Lohn und guter
Behandlung gesucht Zietrnring 4, I.

Junges sanbercs Mädchen ge-
sucht Kriek-rtchftrssze 11, 1.

Sauberes Küchenrikäbchen aus sofort gesucht
Hotel Rational , Tnunnsstraßc 31.

IWB » Tüchtiges fleißiges Mädchen für
Wf kleine Familie für leichte Haus¬

arbeit per 1. Juli gesucht. Gute Bezahlung u.
Behandlung. Mainzerstraßc 66, Part.

Ein ehrl. eins. Müdch . v. L. gesucht, wenn a. n.
N. gedient, u. Schierstein. Ludwiastr. 9, Part.

Leidende Dame sucht tagsüber
jttNges Mädchen zur Pflege und

Gesellschaft. Schriftliche Offerten an Frau
WollmershäuseL , „Weißes Roß".

pliglcrln acfndit Mslherc!miS!V t*
Eine Büglerin für dauernd ges. Weilstr. 20, H.
MH"“ Büglerin für dauernd sucht Fr . Pofer,

Sonnenberg, Langgasse 28.
Ein Waschmädchen gesucht Rieblstr. 2, Hth. P.
Eine Waschfrau wird gesucht Weitstratze 20, H.
Frau z. Ladenputzen ges. Bahirhofstr. 6, Huthdl.

MonatSfran oder Mädchen
W«US, & gesucht Fricdrichstr. 14, Part.

Monatsfrau ob.  Müdch. tagsüber ges. Ncrostr.46, P.
MonatSfran od. Mädch. ges. Schlersteinerstr. 17,3.
MonatSfran gesucht Rheingaucrstraße6, Part.
MMUM » Eine Weckfrau auf gleich gesucht
1*« % # Wellritzstr. 20, Laden.
PIT ” Ordentliches Lauf «»äSch«n gesucht.

M . Schmitt » Hess. Ludwigsbahnhof.
iS ? " Ein fanberes tüngeS Btädchcn tagsüber

gesucht. M -lchrnrarrstalt Kraft.
Vom̂ 2.  Juli auf einige Wochen ein Ältlesn-

Mädchen » welches kochen kann, zur Aushilfe
gesucht. Näh. Sonncnbergerstraße 45, 8.

Mehrere
Arbeit sucht

junge Mädchen für leichte

Herschfeld » Langgaffe 2.
ss>

FlaschrilsMcriimcn
®£fitnbc KltzcMo» cUL,L.?L"

WWKWMM
Frau s. MtSst. f. uchm. 2 Std . Adlerstr. 4, Stb . 2.

Suche für meine MonatSfran
§?® iSF leichte Arbeit (Spülen oder dergl.)

für 2 Stunden nachm. Die Frau ist sehr treu
und zuverlässig. Vormittags von 0—11 zu
sprechen. Wockcrruan « , Querstraße 3.

Eine alte Krau sucht Beschäftigung, 2 bis 3 St.
nachmittags. Adlerstr. 23, Hths Part.

Anständiges Mädchen, welches kochen kann und
alle Hausarbeit versteht, sucht vom 16. Juli bis
1. Sept . Aushilfestelle. Näh. Rheiustr. 26, 2 St.

Münnlichr Mersorren , die SteUnttS
finde».

1881 . 1908 .
Verband Deutscher Handlungsgehilfen zu

Leipzig.
Stellenvermittelung , kostenlosf. Prinzipale
u. Gehilfen (Verb.-Mirgl .). Wöchcntl. 2 SteUen-
listen. Geschäftsstelle: Frankfurt a . M .,
Gr . Gschenheimerstr. 6. Fernsvr. 1516. § 81

Wer Stellung sucht, verlange sofort Dentschl»
Neueste Wakanzenpost , Berlin « . » 5.

SielltMg
erhalten junge Leute nacli 2- bis 3-monatl. gründl.

Ausbildung in meinem Bureau als Rechnnugs-
füirrer , LlmlSfskretär , Verwalter » Kosten¬
loser Stellennachweis. 8l » Stein , Leipziß,
Zweimmndorferstratze9.

Zwei Reisende für Wiesbaden u.
Up»:©mf  Auswärts zum Verkauf von parent-

amtl. gesch. Vlinnentops-Ständern gegen Fixum
u. Provision sofort gesucht. Probetour gegen
Provision ist Bedingung. Off. u. >*. W. « S
postlagernd Blsmarckring.

Fünf R§isendep
welche einen guten Artikel noch mitführen wollen,

finden dauernde Stellung bei Ernst König,
Wiesbaden, Waldstraße 18, 1.

Sofort gesucht stundenweise, event. in der freien
Geschäftszeit

tüchtige perfekte

Gesucht
tüchtiges .HanSmädchrn , welches etwas kochen

kann, für kleine Familie mit einem Kind. Näh.
Zietenring 4, Part , r-chts.

Kmihrrcr» IMp,Ä BÄ 5 Ä
(wird auch angelernt), gegen hohen Lohn gesucht.
Restaurant Kuisersu -crl» Dotzheimerstr. 15.

Ein sauberes mazßKti,  Welt ?,es etwas
rochen kann und HanSarbett »ersteht , so¬
wie ein tüchtiges HauSmädchen gesucht

Konditorei TanunSstr .rsie 34.
Ein bravcs fleissige-r Vr«dcher« auf 1. Juli gesucht

Marktstratzc 10, Papiergeschäft.
^trbereö Mädchen gesucht
mit älteren und guten Zeug¬

nissen Kaiser-Friedrich-Ring 60, Part , recht ». '
«MM »» Tüchtiges DLrinmädche « gesucht
MZUM Dambachtal 28, 2. Etage.

per sofort Mädchen , welches kochen
kann. Vorstell, v. 8—10 morg. und

8—10 abends Kaiser-Friedrich-Ring 54, ' Part.
Frankenstraste 1, Parterre , ein fleißiges Dienst-

mtidchen ans sofort gesucht.
Braves Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann, gesucht Marktplatz 11, 1 links.
Junges türädctzsttt für Hausarbeit auf gleich aef.

Fk . Bücher , Rödcrstrahe 41.
Tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt sofort

gesucht. Näh. Schwalbecherstr. 27, .Hth. 1.
Gesucht tüchtiges und zuverlässiges Mädchen zu

zwei Leuten Secrobenstratze 10, 1.
Tüchtiges Mädchen für 1. Juli gesucht. Gute

Beh«nd!ung und guter Lohn. Näh. Dotzheim,
Obergasse 44, Meyxcrei.

Ms Ausland ein Mädchen
stst/-&•■!, « 6-S| s- m,t guten Zeugnissen für Küche

und Hansarbeit . Näheres von 9—11 Ubr vor¬
mittags Tamiusstraße 19, 1. Etage.

Welbttche M§rso » §» , die MeUrmg
ftidfVn.

Reisebegleiteri«.
Euie junge Fra « , viel gereist, sprachenkundig

und sehr gewandt, wünscht Stellung als Reise-
beglciterin zu einer Dame o. älterem leidenden
Herrn. Off. u. V. «SB a. d. Tagbl.-Verlag.

lllfilt sllchtStclllingalsGesckischasterin04i °ti4z-1>i bei alleinbehendcr älterer Dame.
Offerten unter SR, « 8 r an den Tagbl.-Verlag.

Wirklich tüchtige BerkAlscrin
IN. vorzügl. Sprachkenntn. sucht Stellung. Off.
unter 8 . « ?»r> an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige BerkärrferiR
für Trrkotage « , Writzwaren etc. sucht sofort
Stellung . Gest. Offerten hattptpostlagrrnd erb.unter -Merkwr 7 t S.

«ödes.
Tüchtige erste Arbeiteri « sucht Stelle für

konnnende Saison . Offerten unter M. «88
an den Tagbl .-Verlag.

Anständiges Fr !, sucht Anfangsstell, an ein Büfett
oder als Servicrfrl . Adr. im Tagbl.-Verl. 8a

GevildctesZttstges WUi &mt,  20 I .. evang.,
in allen liäuslichen Arbeiten erfahren n. etwas
musikalisch, sucht z. 1. August oder später Stelle
als Stütze oder GcscKschaftcriri in befferem
Hanse. Famili -nanschluß Hanptbedinqung. Off.
»- » . se . 'S« » postl. Geisenheim n. Rh . erb.

Frt . wünscht Stelle als Stütze, wo Gelegenheit
geboten, das Kochen zu erlernen. Offerten unter

«£82 an den Tagbl.-Verlag.
Hanshältcrin.

cv., 40 Jahre , perfekt in feiner Küche sucht einen
dauernden Posten in seinem Hause, lanasähriae
Zcugu. vorh. Off. U. K . « 8 « a. d. Tägb!.-V.

Früutritt ans guter Familie, das perf. schneidert,
alle Hausarbeit versieht und mit Kindern um¬
gehen kann, sucht per 1. November Stellung in
femem. christlichen Haus. Rache, erbeten unter
ys.  W . hauptpostlagernd Marb » r «,.

Kraft
für Stenographie und Schreibmaschine
zur Erledigung ^geschäftlicher Korrespondenzen
wahrend 5furalltcnthalt. Zuverlässige genaue
Wiedergabe nach flottem Diktat erforderlich.
Nähere Offerten mit Angabe des Preises unter
} ■ «8 ® an den Tagbl.-Verlag. 1800

Tüchtiger Maschinenschrei " er gesucht.
W . Lotz» O anldnstr. 37.

Kontorist "NMI
per 1. Oktober, cvt. früher, gesucht. Kennt¬
nisse n Stenographie und Schreibmaschine
erwnntcht. Bewerber, welche eine gute
Handschrift und praktische Erfahrung in
Buch!alcung besitzen, wollen ihre Offenen
mit GchaltSansprüchen unter iüü an
den Tagbl.-Derl. send N,

Selhstärrd. Monteure,
ein Gürtler gesucht.

August Schaeffer Rächst.
Saalgaffc 1.

Schlofferaesellen gesucht Oranienstraße 23.
Tüchtiger selbst. Schloffergeh. ges. Oranicnstr. 48.
Selbständiger Schloffergehttfe ges. Schachtstr. 9.
Tücht . Glasergehttfen ges. Helencustraße26,1.
Tüchtige Tüncher nnd Nnstreicher sucht

sucht Ioh . Panly jx. , Adolssallee 38.
Trrctzt. Tüncher , welche auch in Gips arbeiten

könn., suchen Bilse & Böhlmann, Hellmundstr. 13.
Tücht. Wcißbindcr, Zimmer-

!enteu. Grilndarbeitcr
bei hohem Lohn gesucht. Akrien-Gesellschaft für
Hoch- u. Tiesbauten, Bahnhofbau Wiesbaden.

Tüchtiger selbständiger Zementarbeiter
sofort gesucht. Näheres Göbenstraßc 14.

WU^ ^Tapeziercrsel ». gesucht Bleichstraße 41.
Ein j. Schuhmachergeh. gcs. Somicnberg.Talstr . 16g,

Kindermädckwn sucht Stelle
f f v «. % v in einem HerrschastSbauS.

Zn erfragen im Tagbl.-Verlag. ' üvrAelt. ssißtelMmerUlürtzen
sucht Stelle zum 15. Juli . Offerten u. S». s
Haupt-Agentur Wilhelnrstraße. 6023

Junges nettes Mädchen sucht p. sof.
gp »s | pr Stellung in kleinem Haushalt. Off.

unter A. 8 » <? ait den Tagblatt -Vcrlag.
Besseres solid. Mädchen, in Küche und Hausarbeit

selbst, sucht Stelle in kl. Haushalt sofort oder
spät. Off. ii. BF. Heklmuudstr. 31, Stb . 1 r

Bessere Kran , perfekt im Kochen, sucht Stelle.
Näh. im Tagbl.Verlog. Sk

Krankenpflegerirr,
gebildet, geprüft und erfahren, sucht Nachtwachen.

Offerten Slarstratze 4 » .
Zuverl , Frau s. Besch. (W. u. P .). Nödcrstr. 29,3.
Ubh. Putz- ». Waschfr. i. Besch. Bleichstr. 21, D.
Frau s. W.- u. Putzard. Rauenthalerstr. 12, Mtb
Arlt. Person s. Monatsst. v. Morg. 8 bis Mitta 4

oder auch Aushilfe. Friedrichstraße 45 Stö . r.

Oherkettner
sur gutes Familienhotel » dergleichen für
Pasfantenhotel » flotte Neftauratiouskeüner
für erste Geschäfte, Saalkellncr, Zimmerkellner,
große Anzahl Köche (höchstes Gehalt), Südes
Küchenbnrschen, Gläscrspülcr, K 'Kupfer- u. Silber-_ ,jbt _ _ ... - . -
Putzer, jüngere Herrschaftsdiener mit auf Reisen,

Hausdiener usw. sucht
Zklltralüurcan Wallrübenstein,

Bureau allerersten Ranges,
Lang gaffe 24 , 1 - Tetcvh - « 2556.

Frau Linrr WoKrobenstein , Stellenvermittlerin.

KontorlehrLmg
findet Aufnahme. P . Plaum , Buchdruckerci und

Verlag, Goethestraßc 4.
Lehrling für ein Kolonialwarengeschäftgesucht.Suerfragen im Tagbl.-Verlag. ' Rjtoffcriehrling ges. Näh. im Tagbl.-Verl. Ls
Äeftriing für Installation gegen hohe Vergütung

gesucht. Wotz sagt der Tagbl .-Verlag. Kg
Tüchtige Br « « darbeitet ', sowie Karren- und

Wagen-Fuhrwerke gesucht Ecke Kastellflraße und
Krankenhaus. Peter Lerctz



durch vorteilhafte Einteilun g in der Fabrlkation.

Wilhelm Bacr
48 Friedrielistrasse 48,M,„S,,,t,,48 Fricdrichstrass

Telephon 2321 . Eigene Werkstätten.  Franko - lieferi

Bettstelle,
für Erwachsene
mit Patentmatratze 22 »—Kinderbettstelle

mit Spiral-Matrat ze

No . 300. Morgen -Ausgabe , 2 . Blot », WiesiradeWer Tagdlai ». Sonntag . 1 . Juli 1K06. Teile 11»

Jnuges Ehepaar alsBademeister st* Badefrau
gesucht. Eintritt 45. Juli.
Adler — Kochbrunnen — BadkauS Hotel Adler.

25—30  tüchtige Erdarbeiter
gesucht bei Gebe . Rostbach, Kellerstr. .17
u . Sudwigstr . I ! . Banstelis Ecke Rhern-
u . Ritolasstrastc . ÄGrnnSarbeiter gesucht.

Schuck & Grnber , Lldlerstrasic 56, 2.
«in jung , tiicht. steist. Manu zum Pnr.ett-

reiben gesucht. Näh. lNartinstraßc lo.
Junger Hausbnrsche gesucht.

Ar . Groll , Gocthesirahe 13
Schwalbacherstratze15 tüchtiger HauHburfche

gejucht, welcher servieren kann.
Junger Hansbnrsche gesucht Ellcnbogengassco.
Hausbur, 'che, junger, sofort verlangt ,

F . Lutz , Clarentalerstrahe 3.
Bursche gesucht Oranienstr. 34, Flas .denbierhandl.

Ein junger HauSbursche gesucht
Mnrktstr. 34, Maldauer.

Ein Junge von 14 I . als Austräger und für
Hausarbeit saf. o. per 7. Juli gcs. Meldungen
Wolfl , Bahnhofstr. 6, 3, od. Wilhelmstr. 12.

Verheirateter zuverlässiger Milchkntschcr gesucht.
Näheres iin Tagblatt -Vcrlag. , Eni

Für einen Geschäftswageu zu fahren ein solcher
junger Mann gesucht SÄlachthausstraße 8.

Sauberer stadtkundiger Fuhr»
mann gesucht Sevanstraste 3.

Junger Knecht auf gleich gesucht.
Wagner , Wcllritztal ._

Männliche Meesonen, die Steilnrrg
suchen.

Junger Mann,
u. amerik. Buchführung gründl. ausgcbild.. sucht
Stell , auf einem Kontor auf gleich oder spater
bei ganz geringem Gehalt. Gcfl. Offerten unter
«S. 6SS an den Tagdl.-Verlag erbeten.

.-L>» Junger Man » , franz.. italienisch
und etwas engl, und deutsch, sprechend,. Nicht
Stellung in Familie , wo er die Kinder rn den
Sprachen unterrichten und mit ihnen spazieren
gegen könnte. Off. unt. « . 630 an den
Tagbl.-Verlag. , „

Tiicht. selbständiger Bauführer sucht Stellung
sofort. Gehaltsanspr. 100- 120 Mk. Offerten
unter sr . 60 «» an den Tagbl .-Verlag.

Medizinal-vrogist
(22 Jahre ) mit vorzüglichen Zcuguijsen sucht
Stellung als Aush . od. Vcrtr . auf kurze Zeit.
Gefl. Off. u. L' . 60 !» an den Tagbl .-Vcrl.

Buchhalterstelle
oder ähnl. Kontorposten sucht mit Buchs., Korre¬

spondenz re. wohlvcrtrauter. militärfr. jg. Mann.
Gcfl Off. erb. n. «». « » L an Len Tagbl.-Verl.

Junger vertzeir. Mm
Kassierer oder Hausdiener iu besserem Geschäft
Off. bitte unter «4. hauptpostlagernd. _

Solid . Gärtner sucht, gestützt auf gute Zeugnisse.
Herrschaftsstclle auf gleich. Offerten unter
E®. i « hauptpostlagernd.

Krankeupslegera ? Äi:
Nachtwachen und KiLfeleistun - en. Offerten
unter Sv. 6!8S an den Tagbl .-Verlag.

Mann , verd., Offizicrsbursche
ccro.. sucht Stelle als Duner

oder Hausbursche. Näh. Oranicnstr. r>6, 4. 0028
^ W « Manu , 30 Jahre alt. 5 Jahre

tÖCt in einer Stelle , möchte sieb ver¬
ändern. sucht Stellung als Kutscher oder Haus-
bursche. Näh. Walramstraße 0, 3.

Tatkrästiger flcistigcr Mann . 30 Jahre , ltdig,
sucht irgendwelche Beschäftigung. Gefl. Offerten
unter w , 680 an den Tagbl.-Verlag.

Verein der FriseirgeMlfea
Wiesbaden 1904.

Heute Sonntag von 4 Uhr ab auf der
„Kronenburg " r

Grches Soimncrfclt.
Italienische Nacht, bengalische Beleuchtung.

Kinder- und Schcrzpolonäsc ec. sorgen sur gute
Unterhaltung. ^ m

Bei schlechter Witterung findet die Ver¬
anstaltung im grosicu Saale statt.

Der Vorstand.

Ansverkanf
von

Sissehrftnketi.
Wegen vorgerückter Saison werden die noch,

vorrätigen Schränke mit 1/83

20 % Rabatt
Abgegeben.

Steinberg L Vorsänger,
Horitzstrasse 68.

Mein Latleu.

Die Tanzschüler
des

HerrnH. Grimm
veranstalten heute Sonntag , I . Juli,

ein TüilMiWn
im Restaurant Waldlust , Platterstraße.
Bes. Herr wozu wir unsere Freunde
und Bekannten, sowie die früheren Schüler des
Herrn (irimnt ganz ergebenst einladen.

Gegen Einlcndung v. 3« Pig . erhält Jeder eine « rode
Kot - und Weisswein,
lelbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir ^
Nichigefasteudes ohne Weiteres unsrankirt znriiek- ä
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an echr hh
und Rhein. _ Gebr . Both . Ahrweiler . w

Keine ZAlidr ttiüjt Kie«ehr,
wenn Sie kaufen

Hübsches Glas 25 Pfg.
Verkaufsstelle » u. Vertreter für den Vertrieb

suche» (Fra 2575)F 7

Chem. Fallt Bniapn-PMiea

♦  Klub„Edelweiss“Sonntag » den 1. Juli»
von nachmittags 3 '/- Uhr
ab , zur Feier unserer
Gründung:

Großes

Hornmerfest
in dem herrlich gelegenen

„Maidhm,scheu ".
Für Unterhaltung, bestehend in Konzert.

Tanz , Kinderspielen , Fahnenpolonase (300
Fähnchen gratis ). Wettlaufen , ist bestens gesorgt.

Hierzu ladet frcmidl. ein Der Vorstand.

"Mnnergesang-Verem
„ßrrede".

Unser Verein beteiligt sich morgen Sonntag,
den i . Juli , an dem JubilänmS -Festzua
des Turnvereins . Die Mitglieder werden er¬
sucht. sich vollzählig einfinden zu wollen.

Zusammenkunft 1U3/< Ilhr im Vcrciulokal»
Helcnciistrajze 25. „ wd Der Vorstand.

Ansichts -Karten
vom JubWms -Tiirilsch
(Spezinlaufnahmen) sind in unserem Verlage er¬
schienen und in den besseren hiesigen Papier¬
geschäften zu haben. _ _ . .Mein. fuiiiMttlais-Molt,

G . m. b» H.»
Telephon 3647 . Yorkstr . 1».

pultet Jürpaf,
Waldstraße 55 , nahe am Exerzierplatz,

Heute Sonntag , den 1. Juli:

Größe

ÄMWllsiK.
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Es ladet freundligst ein

_ Friedrich Schmitzer.
MmerMne

Engl . Bettstelle, Musclielbettstello,
deutsch Nussbaum, innen Eichen, «SeS . —

in allen Holzarten und Preislagen,
italienisch Nussbaum, inn.Eichen, 4L2 . —* hauptsächlich mittlere Und tbÖSSere € w© EireS

Aus den billigen Gattungen besonders erwähnenswert:

(<— -

1 . . .

Schlafzimmer ^ Meeerd 1
hell Nussbauin, innen Eichen, bestehend aus:

Schlafzimmer 99 Moiiopol 6S
Satin Nussbauni, mit Schnitzerei, innen Eichen, bestehend aus

nrlistcllcn .
»» ■sclihonimode mit weifR. Marmor . . .
Qiici tnilettc mit geschliff. Kristallglas . . .
Ä » c !it *clir »i «i6 <5 mit weis?. Marmor . . . .
rngl . Sciiranli , 2-t ., mit geschliff. Kristallglas

SS ®. 3 Eretcs <eltcm . .
B » scliliuioux ' de mit weis?. Marmor . . .
S mit geschliff . Kristallglas . , .
2 ^ s»c8«<scbriia »t. e mit weiss. Marmor . . .
1 engl . Sc !ir :»atlt , 2-t., mit geschliff. Kristallglas

Z4 A
Salons, Speisezimmer, Herrnzimmer,
Wolinzimmer, Schlafzimmer, Küchen.
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Wohnungs -Anzeiger
' * für Wiesbaden und Umgegend ist feit*852 dar

MeMdeim lagWatt

ÄlfMfflMlf Af bon &EU  Mirthern , insbesondere
« « mjimviu dem Äremdenpnblikum und Sen

stier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Nusivah ! von Ankündigungen.

yiWß &Vß &ltl footttthi  von den Kermirthern , insbesonder«
vetelllHl den Wiesbadener Hausbesitzern , wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Uebsr -stchMch geordnet nach Art rrnd OrStze dee
k« verrurethsnden Raumes.

«et ^TsttrZge
Die verehrst

HKNshesitzer
werden ersucht, zum Oktober u. Januar frei
werdende Wohnungen alsbald anzumelden.

LvobnrrttgsNoÄweiS -Bnreon

IMGLZ «& Cl © . 9
F - icdriÄstratze 11. Telephon 703.

Das

WhMWMWg -ßUMl!

Um k  Cie . ,
Fricdrichstr . 11 — Telephon 703,

empfiehlt sich den Mietstern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirte»
Billen - rrnd Gtogrnwohnnngcn
GcschöftSlokaleu — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung van
Immobilien - Geschäften und
hypothekarische,r Geldanlagen.

UiUer », fpufer sts.
Villa mit Stall , bevorz. Außen !., f. nur 30^0 Mk

zu vm. Off . n. L4 . Ä87 an d. Tagbl .-Verlach

GeschrifLsloKals etc.
ViömarAring 14 Helle geräuin . abgeschlossene

Torfahrt , für Flaschciibicrhnndler oder als
Lagerraum geeignet , auch mit Keller still, zu v

Bismarrkring 28 per sofort Laden zu verm.
lim Hanse der Bismarck -Apotheke). 1927

Blnchcrplat ; 4 Laden nebst Zimmer , auch für
Buren, ,zwecke geeignet, fof . oder spater zu verm.
Näh . Biiichcrplatz 4 bei Frau EB̂ rsmssisii.

Clarcnttzalerstr . 4 schöne große Lagerräume mit
Bureau , großer Keller, 250 sJ -Mtr ., schöne
I elle Werlstatt , zu jedem Geschält geeignet, ganz
od. geteilt zu vermieten . Näh . in, 'Laden . 1939

Dotzheimerstras .e 33 zwei Werkstätten mit
großcmHof oder auch zusammen alsLagerränmc
sogst zu verm. Näh . Vorderst , 1. Stock. 1279

Faulvruunenstr . 3 sind die Lokalitäten , worin
KU 20 Jahren eine Buchdrnckcrei betrieben
irordcn ist, auch für and . Zwecke gecign., z. v. 2215

KKNihrKRUKUstratze7
1 kl. und 1 gr. Laden , event. mit Wohnung , zu

verm. Näh . bei e, b ^ ev « ®t ««vnid , Gold¬
schmied, im Hause.

Gneisenanstr . 8 , 1. Automobilranm z. v. 2148
Goldgasze 18 Laden zu vermiet -!,. Näheres bei

.S. EBerrclsem , Eigentümer , Rödcrstr . 41.
Hcrdcrsir . 8 Werkst, od. Lagerraum zu vermiet.
Herderstraffe 21 Laden , Werkstatt , Lagerraum,

event. 2-Zim .-Woh »., zu verm. Näh . 2, Friese.
Hochstätts 16 , Ncnb ., Laden mit od. ohne Wohn.

auf sofort zu verm . Näh . daselbst. 2199
1'WftUPriTnffs ' 17 ichönergroßcrLaden mir

.11 Sousol mit oder ohne
Wohnung , pap . für jedes Geschäft, per sofort od.
später zu verm. Näh . bei Weimer . 1281

Morlhstraffe 43 Ladcn mit Einrichtung für
Butter - und Eier -, auch für jedes andere
Geschält passend, zu vermieten . 1232

Nrederwaldkraffe , Ecke Kleiststr ., modern ein¬
gerichtete Metzgerei, ohne Konkurrenz und in
kaufkräftiger Lage, per 1. Oktober an nur
lucht. Fachmann zu verm. 2162

Oraiiienstraffe 48 schön, großer Laden , 2 Schau¬
fenster. mit 2-Zimmer -Wohming für 1000 Mark
sofort zu vermiete,, . ' 1283

Nauenlharcrstr . 17 , Pt . r ., Lagerraum od. ruh.
Werkst, für 100 Mk. per Jahr sit vermieten.

Schart !horststr . 19 sch. gr. Werkst , 100 Uj-Mtr .,
evtl, mir Lagerraum , ganz odcr geteilt zu verm.

Schiersteifferstraße 13 Eckladcn zu vermieten,
^cventl . große Lagerräume dabei . 2269
TannnSfiraffe 55 ist ein großer Kaden mit

schöner 6- Zimmcr -Wohmiiig , Küche, Bad . Gas
und Elcklr . im Entreiol ziisämmen odcr getrennt
zum 1. Okt . z» vm.. Näh . in, Hause , 3. Et . 1481

Eckladcn mit ad. o. W . zu o. Donststr . 10. 1. 1973
Sout .-Ladcn n. Lager zu v. Goetbcstr . 1, 1. 1285
Schönet Laden mit 2-Zimmer -Wohnuiig „ nd

Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Derselbe
dürfte sich für Wurstaiisschnitt . Butter - und
Eiergeschält n . s. w. eignen. Näh . Hellmund-
strasze 5. 1. Stock links. 2144

Satten,
schöner, großer Laden , event. mit Ladenzimmer , in

guter Lage, für jedes Geschäft geeignet , sofort
billig zu verm. Näh . Moritzstr . 28, Part . 2193

KMÄe,
schöne« helles Partcrrczimmer , in bester Geschäfts¬

lage, per 1. Juli zu vermieten . Liähcrcs
Moritzstraße 28, Part . 2191

Anfang Biebrichcrstrastc ist ein gr . v . 3 Seiten
heller Raum (80O .-M .) in 1. Et . zu veriiiicten.
Off . n . « . « Kr » an den Tagbl .-Bcrl.

10,80x3,80 , hell und
freundlich , in der Torfahrt , bill., cv. mit2 -Zi „i.-
Wohn .. Rhcinqanerstr . 14, Beletage links.

Schöner Laden , paffend für jede Branche,
per 1. Oktober , event. auch früher , zu vermieten.
Näheres Rheinstraßc 43, Blumenladen.

Fnr

Aerzt §,
RechtsKUwAie,
Zahnärzte mG

kanfm . BNr §ÄRs
aller Art geeignete. Helle, moderne
Räume (Neubau ) in bester Lage
der Stadt per 1. April 1907 zu
vermieten . Offerten unter « . K8K
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Wohnimgerr vsrr 8 mrd mehr

sind die Hochherr schriftlichen

1 . n . 2.  Etage»
8 Zimnier, Küche, Badezimmer,
eleklr. Licht, Zentralheizuuc,,
LBnlkoue, reichliches Zubehör, sof.
od. später zu vm. N . ini Bureau
der Wiesberdeuer Bank,
8 . Bielefeld &  S 'Stine
(Hochparterre). 2195

Zu vermieten:
Durchaus neuzeitliches
hoclil )errschaft 1. Heim

(6 bis 18 Wolinr, , gr . Balkons , Erker etc.
Zentral !,eiz;iui£ ) in meiner
frei u. gesund - gelegenen Yilla,
fortgesetzte Sonnenberger - resp . 'Wies¬
badenerstrasse 58, 5 Babnmimifen vom
Kurhaus „lick Theater , direkt an elektr.
Bahnstation „Tennelbach “, nächst Knr-
n iiIngen . 15 Min . vom Wald . Eventuell
Garten , Stallung , Autoschuppen . 1911

Näh . im Hause bei
Sfonriiispekt . Ferd . Macurer.

Wohnungen von 7 Zimmern.
L Etage . Wohn.

«CV<U’<i -«■Sj!ft tsß  von 7 Zimmer,, , Bad u. Zub.
per 1. Oktober zu verm. Näh . daselbst Part.

NikolaSstraste 13 , 2 . Stoch , Wolmnng mit
7 Zimmern r,nd Zubehör auf 1. Okt . ,
cveutl . auch früher , zu v «r »» ieten . Bc-
ffchtiguuaszkit nachmittags zwischen 4 « .
6 Nlir . Nähere Auskunft U' ird auf dem
Bureau Adelheidstratze 24 erteilt . 2270

WUiHr. K
IBiljerrsAfll . 2 . riigk.

7 Zimmer mit reich!. Zubehörn . Comfort,
zu verm. Näh . Banbureau daselbst. 1288

1 Wilhelmstraste 52,
neben Hotel Nassau,

1. Vtage , in moderner iomfortnbler
Slusstatt . , 7 Zimmer , Bad . Zentralhciz ..
Lilt rc., reich!. Zubehör , per 1. Oktober l. I.
zu vermieten . Besichtig, gefl. Wochentags
zwischen 11 u . 1 Uhr. Näheres durch 1128

Baubureau
Wilhclinstraße 15.

Mohnmrgen von 6 Zimmern.
Luisenstraße 6 , 3. Etage , best, aus 6 Zimmern

mit Bad und Zubehör zu vcrmicthcn . Näheres
TaunuLstraße 7, 1 rechts. 1283

Gsethestr . 18
Zimmer , Balkon , Bad , Kiiche, Speisekammer,
Badekabineit . 3 Mansarden , 2 Keller . Bleiche
beim ^lans , kein Hinterhaus , Vor - und Hinter^
garten , auf 1. Oktober preiswert zu verm. Näh
das. Parterre . 2129

Kirchgaffe 53,
h  Et . , © Zimmer , Küche , Bade¬

zimmer , 2,  Zimmer im 3 . Stock
mit reichlichem Zubehör , elektr,
Licht , Gas ?c. per Z. Okt ., event ! .
früher , zu verm . Die Wohnnng
eignet f̂ick durch die Lage beson¬
ders für Aerzte und Anwälte.

RLeshergstraße G
ist eine große neu hcrgerichtcte herrfchaftl.

Wohnung , Hochparterre , 6 Zimmer»
Wintergarten , Sogia , gr . Nadczimmer,
2 Mansarden , 2 Keller » Bleichplah , gr.
Speicher , auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Nah . 2 St . 1658

Rbeinbabnstr . 2 , 2. Et ., 6—8 Zim .-Wohinmg,
Bad,^ elcltr . Licht, Balkon und Zubehör , schöne
Aussicht , neu hcrgerichtct, gleich odcr später zu
vermieten . Evenff m. 1. Et . zns.. 5 —7 Zimmer
nebst allem Zubch ., s. eine Pension , an ruhige
Pcrs . z. 1. Okt . zu verm. Nah . Part . 2107

Smltchterstr . 18ist dieBel -Et . sofort,sowie 2.Et .,
bestehend aus je 6 Zimmern . Bad nebst reich!.
Zubehör , ab 1. Jull zu vm. N. Part . das. 1422

MotznMn ^ eo von 5 Zimmer » .

Adelheidftratze 47
Hochparterre -Wohnung , bestehend ans 5 Zimmern,

Küche, Badezimmer , Balkon und allem Zubehör,
per sofort zu vermieten . Näh . im Vorderhaus
bei Herrn ^ uttmann , 2. Stock. 2066

«rudrstrahe 3 , 8. herrsch. 5-Z .-W . z. v. N. P . r.
A"Hp »ÄtzL»4»ktras ;c 43 <sr . 47 ), Part ., schöne
'VvAKtzL . L- 5 - Zimmcr - Wohnung mit Bad,

Ciartenbenntzung , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Philippsbcrgstraße 28, 1, odcr daselbst
von 3—6 Uhr . ' 2264

Jalmstr . 20 zwei schöneb-Zim .-Wohn ., 1. n . 2. Et.
sof. zu verm . Näh . Part . 1977

Lauggaffe 19 » 2, 5 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . Näheres Parterre od.
Metzgergasse 17, Part . 2094

Lrrxemburgplat ; 3 vornchme .Hcrrsch.-
Wöhnnna , aller Komfort , 5—6 Z ., reich!.
Zubehör , -. 1. Okt. N. i. H . 3. Et . r . 2102

IBHMHSSn

Marktstraße 3 !, 2 1., Ecke Metzaergasse , schöne
4-Ziminer -Wohnung mit Zubehör z„ vermieten.
Näheres Metzgcrgassc 16, Laden . 2253

OÄliPpshergstrasze 16
sehr schöne frei gel. Wohnung , 4 Zimmer , Bad,
Balkon „ . Zubed ., in ruh . schön. Hause (1. oder
2. Et .) zu vm. N. oas. Parterre links . 1951

E « ^ it jl»7ch»» -S schöne Vier -Zimmer-
L. Wohuuug in sehr

ruhigem Hause , mit Balkon und allem
Zubehör zu verm . Näh . 1 St . 2197

Scharnhorststrasie 3 schöne große 4-Zimmcr-
Wohnung . 1. Etage , mit allem Zubehör , der
Renz, cntspr , p . 1. Jnli z. v. Nah . 2. Et . l. 1581

Scharnhorststraffe 46 schöne 4-Zimmerwohnung
mit allem Zubehör auf gleich oder spaler zu
vermieten . Näheres daselbst Part . 2259

idtiüuts . $ \m  Md Podier,
Scharnhorst - und Göbeu straffe , hoch¬

elegante 4 -Zünmcr -Wohni,ngcn mit allem Com¬
fort , Gas , clektr. Licht, Aufzug , preiswcrth zu
vermiethcn . Näheres 1784

Baubüreau bbimot,  Göbenstr . 18 und
S1' !-!**; SocUcr . Göbenstr . 12. Part.

I Vierzimmer -Wohn ., 1. Et ., sofort oder
Okt . zu verm . Näh . Nheinstr . 43, 1 r. I

Bier Zimnier , Küche, Bad , Veranda , Mansarde
und abgcschl. Garten in Villa zu vermieten
Besch. Wilhelmstraßc 5, Part . 1534

| **sr « menflr . 19 , 2. St ., vis -a-vis der Gerichtr-
straffe, schöne ö-Zimmerwohnung mit Balk .,

Bad „ . reich!. Zubehör per 1. Okt . zu v. 2267
Qraniciistr . 31 schöne große 5-Zimmer -Wohnnng

aus 1. Juni zu verm . Näb . 3. Etage . 1845

enuiicstitaiGc 83. k'KLL
großen Zimmern , Balkon . Badczim ., Spcisczim .,
2 Maus ., 2 Kcll. p. 1. Okt . zu v. N. P . 2200

RheißLbÄhRstraßs 2,
1. Etage , schöne Wohnnna , 6 - 7-Zimmer , Balkon,

Mansarde und alles Zubehör , zum 1. Okt. zu
vermieten . Nah . Part . 2103

Wör -thstraffc 7,  an d. Nheinstr ., Haltest ., schöne
5-Z !m.-Wohn ., Erker , Gas n. Zub .. 1. o. 3. Et .,
1. April zu verm. Näh . 3. Etage . 1525

Eine der Ncuz. cnlspr . sehr schöne 5- und 4-Zim .-
Wohnnng mit allem Zubehör auf gleich zu
vermieten . Näh . Rheiugauerstr . 3 , Part . r.

I Fünfzimmer -Wohnung , 2. Etq.,
Langgaffc , f. 1200 Mk. per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Nheinstr . 48 , 1 r. !
Mohnmrgcn VS » 4 Zimmer » .

Albrcchtstr . 31 , Ecke Oranienslraße , eine schöne
4 —5- ZiMmer-Wohnung mit rcichl. Zubehör zu
vermieten . Näheres Parterre.

BiömarSrrug 29 (im Hause der DiSmarck-
Apotbekc) 4-Zimmerwohnung mit Küche und
Zubehör sofort zu vermieten . 1998

Bisniarching 29 ffALLLL
nebst Zubehör , im 3. St ., zu vermieten ( im
Hause der Bismarck -Apotheke). 1926

Biilowsir iffe 13 , 2 Sff , 4 Zim ., Bad , Balk . u.
Erker zu vermieten . Näh . .3 St . 2013

Emserstr . 10 Beletage , 4 Zim ., Balkon u . Zub.
auf 1. Okt. zu verm . Näh . Bdh . Part.

Ervacherstr . 4 schöne 4 Zimmer , Küche, Bad,
2 Bnlkonc , Erker , 2 Mansarden , 2 Keller per
1. Oktober zu verm. Näb . 2 links . 2268

Jahnstr . 2 .6» 2 r., schone 4-Zimmer -Wobnung
per 1. Oktober zu verm . Näb . Jahnstr . 16, 1. '

Karlstr . 87 . 8, 4 sch. Zim ., Balk ., Koch- u. Lenchta.,
p. 1. Okt., anznschcn 10—6 Uhr . Näh . 2 St . 1.

Karlstr . 39 , Bdh . 1. „ . 2. Et ., sc eine Wohn , von
4 Zimmern Zubehör per sofort od. später zu
vermieten . Näh . Vordcrh . Part , links . 1416

MshMMtge » vo » 3 Zimmer » .
Aarstr . 18 8. Zim . mit Balkon , Kiiche, Spciscl.

2 Keller sof. od. 1. Juli zu vm. Näh . P . 1501
Mdclheidstr . 46 »Mtb ., 3-Zim .-Wohn ., Bad , Kall-

u. Wannwasserl . auf 1. Okt . z. v. Näb . das. 1 r.
SldSerstr . 16 » 3-Z .-W ., Part ., p. 1. Okt. z. vm.
Bismarckring 17 , 2. Stock, 8 schöne groffe

Zimmer mit Bad , 2 Balkonen , Erker ec. Per
1. Oktober zu vm. Näh . 1. Stock rechts . 2266

Blücherplatz 4 große 3-Zimmcr -Wohnung nebst
Zubehör auf sofort oder später zu verm . 0)äh,
bei sfrau Hormami daselbst, Hochp. links.

Blücherplatz 8 , Hochp., 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per sofort oder später zu verm. Näh.
Blüchervlatz 4 bei Frau

Blücherstr . 13 Pnrt .-Wohn ., 3 Z ., Bad , Küche,
Maus ., 2 Keller, auf 1. Okt . zu verm . Näb . 1 r.

Dotzheimersiraße 26,
Mittelb . , 3 Zimmeru. hlüchc per sof. z. v. 2198
Eltvillcrstr . 163 -Zi>nmcr-Wohn.,Ddh.,u.2-Zim.-

Wohn ., Mtb ., a. 1. Okt. z. v. N . Bdh . HP. r.
fCtitierffe /in 8 Zimmer , Küche, Kammer,

'bti './ Stallung für 5 Pferde und
Zubebör auf 1. Juli 1906 zu vermieten . 2073

Ewserftraße 43 ( früher 47)
schöne 3-Zimmerwohnung mit Gartcnbenutzung
auf 1. Oktober z» verm . Näh . Philippsbcra-
straße 28, 1. oder von,3 - 6 daselbst. 2265

Hellmrindstraffe II ci„e 3 - Zimmcr - Wühnung
nebst Zubehör zu vermieten . 2271

J -ryriftr . 12 , Gartenh ., 3 Zimmer n. Küche z. v.
28 , Part ., schöne 3-Zim -W.

sofort zu verm. Näh . Jahnstr . 16, 1.
Karlstr . 2 auf Oktbr . 8 Zim . u . Küche z. v. 6031
Karlstrnffe 2J5 sch. 3-Zimmcr -Mniisard :woh„ „ iig

billig auf glesth oder spater zu vermieten . Näd.
Vorderhaus , Parterre . 1537

Kiedrichcrstr . 10 » 8, große 3-Zimmer -Wohniing
wegzugsb . mit Nachlaß sofort zu vermieten.

LLörnerstr . 2 3 -Zimmer - Wohnunq im Hintcr-
«951 haus , auch mit Werkstatt oder Kellcriäumen,

per 1. Juli zu verm. Näh . Vbh . Pari . 1395
örnerstr . 2 eine schöne Mansardwohnung,

3 Zimmer und Küche per soj. zu vcrinictcn.
Näh . Vdh . Parterre . 1394

A 2- mu  Berger . Drei-
Mt 4 ft * ♦ Tcp ZIm .-Wohn . m. Bad.

2 Wans ., 2 Keller auf Juli . N. 1 St . r . 2024

Marktstraffe 27
Wohnung (drei Räume ), passend für Aerzte,

Birreatt rc. (Bel -Etage ), per sof. z. vm. 1961
Niedcrwaldstr . 4 , Gth .. 3-Zimmcr -Wohn ., Koch-

u. Leuchtgas ans Okt . zu vm. Näh . Vdh. P . r.
Orauienstr . 31 , 3, schöne 8-Zimmcr -Wohnung,

2 Balkons , 2 Manf ., 2 Keller, Speisekammer
per 1. Okt. zu verm. Näh . das. 1 r.

Nheinganerstr . 8,
schöne 3-Zimmcr -Woh „ uiig per 1. Jul , zu ver¬
mieten . Näh . b. Vorderh . 1161

Rhciigancrstr. 9,1, IqSÄ’
1. Okt. zu verm . Nah . 2. Et . Born . 2163

Rtzeiiiczurrerstr . 18 schöne 3-Zim .-Wohn ., der
Neuzeit cntspr . ausgest ., auf 1. Okt. zu verm.

Röderallee 10 , 1, schöne3-Z .-W. sofort zu ver¬
mieten. Näh . Kranzplatz , Zig .-Gcschäft. 1494

Roonstr . 20 3 Zimmer u. Küche, Vorderh ., mit
Flaschen - oder Lagerkcllcr per 1. Oktober z. verm.

Schülilhorststraße 26, bisher 6,
freie Lage , sehr schöne 3—4 - Zimmer - Wohn.
(Bel -Etage ) mit allem Zub .. komfort. cingcr .,
per 1. Okt. zu verm . Näh . Bart , rechts. 2106

Gßlhrlys§\m Hilft Mer.
Scharnhorst - mt » Göbrnstrnffe , hoch¬

elegante 3 - Zimmer - Wohnung mit allem Eoni-
fort , Gas . clektr. Licht, Aufzug , prciswerth so¬
fort zu vermiethen . Näheres 1863

Bnirbürran «i Göbenstr . 18 »nd
Irin ' « Hier , Göbenstr . 12. Pari . A

K'
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Sine(i. er». WemmeÄ
billig zu verkaufen Philippsbergstr . 61, Frontsp.

Passend alS Scheunen , Lagert,allen.
Schuppen sind 10 verschiedene große Hallen mit
Ziegelbedachuug zum sos. Abbruch preiswert zu
verlausen Geisbergstrasse 48 . Ziegelei , stier.

^WsmßikderEk «,^
daß man da am billigsten läuft , wo die größte
Auswahl ist. Lebende Palmen in jeder Größe
vnd Preislage.

3 Herrnmühlgasse 3,
kein Lade«.

Täglich <rof dem Markt.
Gross « AuSwassl in blüh en den Pflanzen.

Blüh. Kaktus b. zu vk. WeWraße 10, H. 2 l.
Abbruch. '

Auf dem neuen Exerzierplatz werden Bretter,
Pfosten und Sparrenhölzer zu billigen Preisen
abgegeben. Näh. daselbst oder KiÄrricherstratze 6.

Wiesbaderrsr Trrglüalt« Sonntag , 1 . Juli 1S06. Seite 15.

JFV. EBosic-S. Zimnrern .einer,
Jk  W . KUssseS.

ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten mir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unierdieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

«« *$*<* *'■ Mevifionen , Bilanzen,
64 CSjlv \ ®®ii *swc* Dekl -rratioucu,

Ncr »nSgeuK -Berwaltu « ««t« ,Einricht.u.Beitrag.
von Geschäftsbüchern besorgt zuverlässig älterer
erfahrener Kaufmann diScret nach iangjähr . Praxis.
it . l ’ ff!  ."er . otb,  Phillppsberqstr . 17/19, 8 r.

Ml , Mer,
.Deirttste«

Zaliaatelier für Frauenu.Kinder
MarltLüntrir »«« O, D. Nllsrissg Drei««.

Wobne jetzt Langgasse 10.
Joliaim Kühn,

Juwelier und Golchvarenfabrikant,
flnriphett ans MohehWirtschaft usw.

lIvlJvU gibt SUbstgeber ohne unnötige
Vorauszahlung. Hajer , Berlin , Gubener-
Straße 46. Rückporto. (8B 9194) F162

Geld -Darlestu ohne Vorschuss,
5 °/° Zinsen, ratenweise Rückzahlung. Sclbstgebcr
bo, »ili « sli », Berlin 39, Apostel-Panlirsstr . 21.
Rückporto._ (Bsg.0299) F110

Geld -Darleknre » 5 #/o, Bedingungen kostcnll
Hien »ch , Berti « , Schönhauser Allee 123.
Rückporto._ (KB 9197) F162

SJellt Kmßsmttc» Ä£
Mädchen mit sehr guter Schulbildung und vielem
Talent und Liebe zum Klavierspiel, da den Eltern
,bte nötigen Mittel fehlen, auf eigene Kosten in
einem Konservatorium aurbilden lassem? Gefl.
Antw ort un ter ^ d' . « 84  an den Tagbl .-Verlag.

Welche edle Dame oder Witwe würde geneigt
sein, jungem Beamten, der sich jetzt in bedrängter
Lage befindet, 500 Mark gegen pünktl. monatliche
Rückzahlung zu leihen? Eventl. Briefwechsel zwecks
Heirat nicht ausgeschlossen. Offerten u. Wi. GS»
an den Tagbl -Berlsa ._

Suche
auf ein Jahr 3 )9 Mk. zu lechen gegen pünktliche
monatliche Zurückzahiung und Zinien. Gcfl. Off.
unter V. »9»  an den T agbl.-Werl. _ __

^uft «ct Mann sucht 100 Mk.
zu leihen. Rückgaben. lieber-

_ 1»'. an  de n Tagbl .-Vc rl.
180 Mt . zu l. gef. «eg. g. Zinsen u. pünüll

Rückz. Off, u.  L ». « » « a n den Tag bl.-Verlag.
P5T * 5Tlu diskret zu leihen gefuchst

Rückgabe nach Uebercinkunft. Off. u. '3\ « Ol
an den Tagbl .-Verlag.

'Ueilhavec.
Wer leiht einem sicheren Mann sofort auf

einige Monate AOO MAE . Zur Ausnützung
einer jährlich 8 —10,000 Mark Reingewinn ab-
wcrfendcn Spekulation gegen ,30 «/« Gewinn¬
anteil . Risiko ausgeschlossen. Offerten unter

an den Tacchl.-Bcrlag._ _̂
Ein sicheres Einkommenm 5—8000m jiihrlich

ist zu erzielen durch den Erwerb der Lizenz v.
D. Neichspatcnt der Bele « chtu« gSbranche,
konkurrenzlos . Erforderliches Kapital 2- bis
8000 Mk. Auch NichtfEentcn ist dieses zu
ewpfehlm, da die aanze Anlage sehr leicht zu
erlernen ist. Gest. Anfragen sind unter »V. a § S
an den Tagbl.-Verlag zu' richten._Neben-Verdienst.

Junger Architekt , Ingenieur oder Kaufmann
mit guten Geschäftsverbindungen, kann, ohne
jetzige Beschäftigung zu stören, als Kommissionär
für eine der ersten Laden-Einrichtungsfirmen
erhebliche Provision verdienen. Offerten unter
Angabe von zwei Referenzen suh «B. M. * -45.3
befördert Bmlolf Jöctss «.*, . Annoncen -Exped.,
Bcsrll » fcW . (Bni 18865) F 113

SKitfhn » sucht Steve zur Führung des
Haushalt » bei emzel. Herrn. Off.

AN/er 8« « 8« an den Tagbst-Berlag.

Wir sind beauftragt, Beteiligrrngen
in jeder Höhe an nachweislich rentab¬
len « nd soliden EngroLgeschäfteu in
Wiesbaden zu suchen.

Gesellschaft für Handel Md Industrie
G. m. b. H.

Große Bnrgstr. 7. 1. Telephon 973.
Wiesbaden.

Mittagstisch,
gutbürgerl., in und auher dem Hause.
,_ Schwalbo cherstrasse 29 , 2 , Hwnz .—

ErstMUgeMöbelDril
liefert Hotel -, Penstons - und WostnuugS-
Einrichtungen billigst. Beste Referenzen. Ver¬
treter mit Muster wohnt hier. Gest. Offerten sind
unter 3.  04 ® an den T agbl.-Verlag zu richte n.

Für IserzLe!
Welcher junge, wenn auch unvermögender

Arzt, möchte sich in einem Ostsecbade niederlassen,
um mit Pens. sub. Beamten ein Moor-Warmsecdad,
eventl. Sanatorium zu bäum ? Platz günstig
gelegen, schon gekauft. Nichtc.nonyme Offerten
unter L . « 80 bis zum 4, Juli a. b. Tagbst-V.

SsLWe Saite
erhalten gegen monatl. Rntcnzahl. Möbel, Betten,
fert. D.- u. Herrcn-Kvnsektion, Kleiderstoffe, Bett-
und Lcilnoäfche rc. Gefl. Offerten u. SA. ß *8
an den Tagbl .-Verlag.

sucht eine gr. Wohnung in der
Wilhelmstr. per 1. Okt. mit einem

Koll. od. soustwcm zu testen. Anfr. u. Diskr. sub
%l.  08L an den Tag bl.-Dcrlag.
ssst », » 7»  Pe ^Mokelwagea n. Fedcrrollcn

besorgt unter Garantie
S- r,. Stimm , Moritzstr. 7. Stb . l.

lEmjüße und sonstiges Rodtmstrwerk über-
nimmt Wteit-fl « !, i -, i»#»e l , Frankenstr aße 24.
~ liwfjitiß« und fonNges ffiÄtfr »tzrwerk bc-
sorgt Pit . ScfoOm, Wellritzstraße19._

zu fahren gesucht. Neues Halb-
.. . . d - verdeck zu Dirnstcu. Offerten

unter W. GSSD au den Tagbl.-Verlag.

WWw «» KAL AL
unter kr. « RXS an den Tagbl .-Verlag._aciiicht
BaustcLlc Mrarrkfarterstratze ö ._

Lehw
wird kostenlos abgegeben Neubau Biebricher str. 37.,

Schutt " uüd (strde kann rtnentgettlich ab-
geladen werden Ziegelei Geisbergstraße 48.

Aimmerarbeit fllS'lZ
Architekten auf Gegcnarbeit z,r vergrden . An-
geböte nnter  a n den Tagblo-Verla .̂

Tüchtiger prakt. ZWtD-
mehrfach präm., f. z. Gründung e. Existenz Auf¬
träge j. Art b. besetz. Honorar . Offerten erb. u.
ff». e&. Hauptpost!

BervieMMgrmgerr
von Empfehlungs¬
briefe», Zeug», rc. ,
sowie sämtl. andere
Schreibmaschinen-

Ärberte».
Fchlerfreie,fchnellste

Ausführung.
Kankurrerrilos billig « Gxxise.

Honse -rtifM « L chneibssnbe, Kirchgaffs 39, 2,

' BervieMNgRKgeR
und MS-s» rkslrn von Schrrfifrücken jeder Art
(Briefe , Zew«« isse, Rmidschreiben » 8-osten-
a« fÄrÄ«e, D !«>trt, »gen »tsw .) liefert rasch,
zuverlässigu. preiswert das .Masch,sttLtt-'AÄreiV-
Zustltrrt Frietzrichssr . 5 . 3270.

VvsÄwtiwr ^ Mtsma » « Übernimmt ein¬
schlägige Nebenarbeit außerhalb der Geschäftszeit.
Anfragen u. an den Tagbl .-Derl. erb eten.

^ Einrichtungen,
Lp Reoiflo»en,

Bilanzen, Rcntabilitatsbcrech., Berwaltungeit 2c.
Beste Rcfermzen. Uorkstrahe X

'E. Klecitionit,
beeidigter Bücher -Revifor,

Fricdrichstraße 48. Telephon 2952.
Bureatt sssr GnchfMrnng

und kartfmLin, . Rcchnurrgswefen.

Einrichtung u. Führung von Geschäfts¬
büchern. Bücher-Abschlüsse, Reo -sionen,
Ausstellung »nd Prüfung von Bilonzerr,
Inventuren rc., RentabilitätSnachwcise.
LiLUidatt - neu , Vergleiche, Vermögens-
Perwartuir ^ en » Steuer - Erklärungen,
Abgabe von Grrtachtcn in kaufmännischen
Angclegenhelten rc.

Kronleuchter
und Ampelu

werden wie neu anfgerrrbeitet
Gürtlcrci- und Galvanisier-Anstalt

von k»I». WUm«« »-, B lüch erstr. 26. Tel. 1983.
Alle Tapeztererorbellcit werden kUstenS

ausgesiihrt; ktanapees, Seflel b. zu verkaufen.
4t -!«,Ir SotmaraSd*, Tapezi er er, Jahnstr . 17.

Aufpolsst, Dekvrrärenj Duftl. v. Tap ., Leg. v.
Linol . w. i. u. a.  d . Ha use s. b. des. Saalg . 3, L.

ANsertigNNg
eleganter HerrengarLerpoe nach Maß unter
Garantie » sowie AenbernNAen und Auf-
biigeln wird schnell besorgt.

Kirchgaffe 30. 3.

Heeren -Anzüge w. u. Gar . n. Maß angest,
Hoff 4 Mk., Uebcrz. 9, Röcke gewendet 5, Anz.
rep. u. ger. b. » . HleHjer , Schneider, Schwal-
bacherstr. 59. Rchh. Mrrster »-K« z. D. Postk. gen.

Herrell-Auzüge-
AMiigeln nur1.20 Mk.,

Ueberzieher1 Mk.» Kose 60 Pf.
Spiegel auf Gel,rockt und

Fracks von SSW . an.
Neues Futter in Rocke 7 - 8 Mk .» in Ucber¬
ziehen 10—12 Mk . — Umändern , sowie

Nenanfertigen von Kerrenkleidern.
Langgosse 24 , Kth . 1.

aller

KennzittM»Aiisbiigcln
RcMntiirc»

besorgt billigst
Franz Snszycki,

Nsttelbeckssrasse 7, Kochp . Postkarte genügst

Eleon. Rratzenberger,
Damenschneiderin,

ESF * Adolfftraße 8 . "dZ
Rasche geschma ckvolle Anfertigu ng. Billiger Preis.

Echneiderin empf. sich in Wäsche- u. Kleider-
ausb., auch Anfertigen von Kinder- und Hanskl.

Li »'» » «»« , Walrnmstr . llflö , 1»
Schneid, empf. sich7T?2'Ä'stDo tzheirnerstr.83, P.
Prrk . Schaetderitt empf. sich in und außer

dem Hanse. Metzgergasse 83, 2.
Raherm feat noch"'Tage frei znm Ausbessern

von Kleidern und Wäsche. Karlstraße 16, 3 l,
Näherin s. Besch, im Aurbess. v. Kleid, und

Wäsche. Herd erstraße 2, Hth. 1. St , r.  6W1
Blusen, Pocke und Herrenwäsche zum Bügeln

w. bill. u. pünktl, besorgtS eerobeTistr. 29, Bdh. S.
Eine sranzö'fische Möi »ist»n wünsiU'für Herr^

schäften privat Bcfdmftig mig. Rö rth straffe 7, 2.
»verden gewaschen und gefärbt.
MichclSocrg2, Handschuh-Lad.

Wäsche zuni Bügeln wird ang. u. sauber u.
pünktl. besorgt SedanfiraLe 10, Hth. Part.
~ Hotel - « . HrrschastSwäsche wwd noch
anzcn. Beste Empfehlung. Mb . Waschbleiche
bei' Ml»». Wellritztal. Bestell, erbitte auch
per Postkarte.

Nascherei übernimmt Wäsche zum Waschen
imd Bügeln. Dieselbe wird stets gebleicht. Post-
karte  g enügt. Gekdgaste 15» 2 . S'

Wäsche z.Wasch, u. Büg. wird angenommen.
Frau nartin . Dotzheim , Obergasse 3.

Keernwasche wird gewaschen u. geviigelt
Emserstrosse6, Stb . 8._

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird gut
und pünktlidi besorgt bei Frau Kol«»»« ick« »-,
Franrfurterl andstraße. Eigene Bleiche._

WäM kann gemangelt werden
Schwalbachcrstr. 59, P.

Friseuse^
tüchtig iM Frtsteren, besonders im Haarpflegen,
sucht n. einige Kunden. Off, u. L-. « . SÄ hptpstl.

Feisense empf. sich. Moritzstrasze 41, Parst

tturke
für Muskek - n . Nervenschwäche , schleckrt«
Krltnng , sowie Lr-' t -»cvgr -mnastik -Kurse für
Asthmatische und engbrüstig Beraniagte.

Sprechstunden von 11—12, 8—5.
N»

_ Lnisrnstr » 43 , 1._

§raueiüra«Heiteit,
wie: MrnstrnattonSstSrnnaen , Erkrankmrfl der
Eierstisikc, Gedärmntterkrankl ». »Bl ntunge » rc.

bchandelt nlfeeie, , WieKdade » ,
Meinstrasse 88 , 1.

HHi

NheuMktismnsleideM!
wenden sich vertrauensvoll an

»,« >»« ,#» «« *»!, Wwe., Eltvillerstr. 9, 3.

. . 'MgÄÄ-
b. gewiffrnh. Heb. Anrragrn (N. 10 Pf.
Rückp.) unter A. ®H 4  an den Tagbsi-

Verlag werden in 3 Tagen beantwortet.
DM> G °M ^ meD °men in

T ^ allen FrsuM -Angelegen-
heiten. Offerten u. Al. SQL an den Tagbst-Verl.

'Dämen-Ttlrjnahme jederzeit streng diskret bei
Hebamme K. Mon dr ion, Ww., Wnlr amstr. 27,2.
' Mädch." find. Äutn. geg. Verr. leicht. Haur-
arb. b. Hebamme Frankfurt a/Vst, Rohrbadistr.L?, 1

Äi » d w. in guteWlege gen. Sliitstr . 1, 3 r.
iöin Ärn 'st  eigen abzugeben, nur
Will «UHU an bcsiere Leute. Offerten

unter 1" . ®86 an den Tagbst-Verl.
(fffiUIrw diskreter Geburt

MWU wird in gute Pflege ge-
uomweu . Adr, im Tagdl .-Derlag. 8g

Nur kurze Zeit hier!
Wiffensch. Benrteilung v.Charakter
u. Fähigkeit nach Form u. Linien

der Hand u. des Kopses.
(Wiffensch.Unterricht naä) französ.

Methode.)
MuKMg."°Kh"h'°'

Sprechzeit von 11—7 Uhr.

PhreNsLoginl
Die berühmte wieder hier!

Bcuöteilt Zukunft und Bergaugcuheit
NM " Für Herren u . Damen xu sprechen,
LottUta -eS v . morq . 8 b. abds . 6 Uhr.

Walrairiflr . 4,  8 , kein Hirrtery.

Enthüllung des Charakters und
Schicksals einer jeden Person auf metaphys.
Wege. Anfragen um nähere Auskunft unter
a.  S8®js  und Beifügung von 10 Pfennig an den
Tagblatt -Verlag.

MjWmrte jg. SBitiw,
heiter u. lebenslustig, sucht Slnschlutz an
ebensolche vermög. Persönlichkeit. Briefe
unter «s. « SB an den Tagbi .-Derl._

PhrcnologinS 'Ä»N "Lk
n. f. Damen. Wisienschaftl. Beurst, Handlesekunsst

Heirats-Partien.
Wünschen Sie Heirat, so wenden , sie fiH

vertrsuungsvoll an mich. Weise Parsten nach
für bessere Beamten und vermögende Damen.
Offerten  unter B. « NL an den Tagbst-Verlagr

HmWMiers "jeden Standes ver¬
mittelt reell undl

diskret Frau Vff'« l»Hi« r » Römcrbcrg 29.
leise reiche Partien nach.

EinUspfmic,! Sä S
reell Hrau s <rs»J , Frankfurt a . M .» Bom,
heimenandstraße 2, 2._ F 62

Danle besseren Standes
vermittelt reell und diskret Annäherung zwecks
Heirat. Frankv-Offcrten unter « « b an
den Tagbl.-Verlag.

Msrsssrsis Zsrnstsin,
„LNsveFmiLiölung " .

Berlin , Srliimhmiser Al .ee s ffl,
e^ gf 81P^S« t L8 » 8 . F 113

, ^ Heirat w. Fräulein , 22h- I ., Perm.
240,000 Mk. bar. Herrn, w. a. o. Denn., jeü.
strebs. u. liebevoll. Char . Brief anFr . « ombert , Berlin G«O, 26» y

Antrag.
Mann des ArbeitecstandeS, 36 I ., wünscht

Bekanntschaftmit ebens. Frl . od. Witwe zw. Hcir.
Offerten unter « . « «7 an den Tagbl .-Verlag.

, F6i
wünscht junger Mann (Mitte 20er. vorurteilsfrei ),
Inhaber eines gutgehenden Geschäfts (Betrieb in
der Holzbrcmche). Dame mit disponiblem Ver¬
mögen, welcher an gemütlichem Heim gelegen, wollt
sich vertrauensvoll unter Angabe ihrer Vcrbältmffe/
eventl. mit Bild, U. S4. AßS an Haasemtetn
& v « slcr a .-ss . , Frankfurt a . M .»wenden.

hEmster Hctratsantraa
Defferer Arbeiter in guter Stellung , 81 Jahrk

alt , kath., wünscht sich mit einem anständ.. Häusl,
erzogenen und hübschen Diädch-n baldigst zu ver,
ehestchen. Nur ernstgem. Anträge u. L4. » . S » «
postlagernd Biebrich a. Rh.

Aclterer alleinst. Herr mit Barverm. wünscht
sich zn verheiratm mit einer Dame mit eig. ©efdjftft1
oder Vermögen. Nur ernste Off. u. 08 ® an
den Lagbl.-Verlag. Anouvm zwecklos.

Wrenhaft!
Arzt mit guter Praxis und schön. Einkommen^

30 Jahre , Freidenk., möchte gtbild . Da «,e oder
Witwe ohne K., auch v. Lande (auch Ausländern '.^
mit Vermögen zwecks Heirat kenne » lernen«
Annäherung und Dorstcll. durch Verwandte auf
»adcplab , ' in der Nähe, — diskret. — Damen.
Eltern od. Vormünder, weichedles. rellem Gesnckl
näher treten wollen, werden um Adresse unter
Bj.  S * n: Aä!»« »Cvn«t " !n & AogIerÄ .-e,
Frankfurt a. M. gebeten.

Heirat!
Waise v»n einem deutschen Industriellen,

Ehr 'itzin, 23 Jahre alt, mit 90.000 Mark Bar-
dermvgen, wünscht sich an einen charaktervollkN
Mann zu verehelichen. Nur ernstgemeinte Anträge
mit voller Ltdreffe unter ,,«aücU »*ter *»“ post,
lagernd nach Marirnbad. _ r

Berm. Herr
(30er), an sehr anges. kanfm. leit. Stellg m.k
gutem (Nrckommen in herrl. gcleg. Rhemstadt sucht
die Bek. einer Dame v»n großer statt!. Ersch.
zwecks bald. Heirat. Nur ernstgem. Brrefe finden
Berückstcht. (unter Zns. größter Diskret.) unter
A. 99W  an den Tagbl.-Berlag._ ._

Befiere Mtws, "48 Jahre alt, w. mit ält.,
wenn auch pflegebedürft., gutsituiert. Herrn bekannt
zu werden zw. Heirat . Offerten unter ®". « » »
an den Tagbl.-Verlag. _ -' ec«. .

Junger vermögender besserer Dame, der c»" . . .. j . . . . . . . » afabem,
_ „ J. Heirat.
Tagblatt -Verlag.

Zwei Dame«
aus achtbarer Familie mit 30- bis 40,000 Mk. bar
Vermögen, denen cs an paffender Herrnbekannt-
sch-ift fehlt, suelien Heirat mit besseren Beamte » .
Anonchm zwecklos. Offerten unter KL ©» » an
den Tagbl.-Verlag.

L . jg. Dame,
w. Freitag Abend Walhalla -Theater mit Eltern>
Parterre rechts (Mutter schw. gekleidet), w. höfl.
v. hiut. ihr a. n. Tische sitz. jg. M., w. sie fortw.
ans., geb., f. ehrb. Ännäh., Lcbensz. zn geben.
Offerten unter » . «ktlsd an den Tagbl .-Verlag.

MeNdezvous
Freitag Post Berliner Hof leider versehen, bitte
nochmals Montag 2. 7. 06 um selbe Zeit. '

Das Herz, das mich uzt,
_ E. lieb. SountagS -Gruß._

fSÜAtf — Sic brauchen auch
noch kein Schötzcheu.

St « stn» noch viel zu klein-
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«odenWr »sd-ab »nerZinUSandsrsgM «rn.
edoren. 22. Juni : dem SchrriuergehilfenHeinrich
Walter e. T . Maria Anna. 28. Jum : dem
Schrriuergehilfen Georg Hager c. S ., Hugo
Hermann 34. Juni : dem Schrernergetzilfen

' Philipp Krämer e. S ., Heinrich Wilhelm: dem
Buchbinder Theodor Beiz e. S -, Karl Wilhelm.
25. Juni : dem Schuhmacher Wilhelm Stieglitz
e. T . ; dem Kaufmann Peter Huth c. S . ; dem

1 Schreiner aehilfen Otto Börner e. S .. Otto
-Heinrich Emil. 27. Juni : dem Taglöhner Karl
§köh!er e. T., Marie Margarete ; dem Hofwaffcn-
fabrikant Jakob Bartels e. S .. Guido Günther.
28. Juni : dem Elektrotechnikerbet den stadst
Wasser-, Gas - und Elektrizitätswerken August
Lepper c. Albert Fritz. . . .

iufgeboten. Tapezierergehilfe Karl Kneipp hier
mit Therese Hellmuth hier. Fuhrmann Jakob

! Keiper hier mit Katharine Metzler hier, Spengler
i und Installateur Heinrich Appel in Gießen mit
i August« Margarete Pfaff daselbst. Tüncher

Heinrich Karl Weber in Erbenheim mit Karoline
/Christiane Philippin« Auguste Schepp hier.
Kaufmann August Zimmermaun hier mit Emma
Minor hier. Bauschlofscr Peter Schardt hier

'mit Katharine Kloft aus Langenhahn. Wirt
>' Josef Kraml in Mannheim mit Anna Maria
/ Heilmann daselbst. Mitglied der städtischen Kur¬
kapelle Otto Höser hier mit Berta Ktpping hier.

Verehelicht. 28. Juni : Friseur Johannes Will
, hier mit Maria Maurer hier.
Gestorben. 27. Juni : Subdirektvr Wilhelm
: Mcisclbach aus Dresden, 55 I . ; Professor
v Er . pliii. Ferdinand Günther, 54 I . ; Dach-

becferntcrftcr Christian Brltz, 74 I ..; Maurer
/Anton Ernst, 58 I . ; SchnhmachermeisterKarl

Bacher, 34 I . ; Rentner Heinrich Beckmann,
76 I . 38. Jnni : Marie , T . des Taglöhners
Karl Köhler, 4 Tg. ; Gustav, S . des Hausdieners

-Jakob Kilian, 7 I . ; Reniuerm Jda Schwartz,
63 I.g-a«  drn ißxubtiäfsv  MMktandVvesstster».eSoren. 19. Juni : dem Sttaßcnbahnschaffner

i Karl Braun e. T . 20. Juni : dem Gastwirt
f Wilhelm Schinarz e. S . 23. Juni : dem Tag¬

löhner August Birlenbach e. S . 24. Jnni : dem
Wagner Adam Schwarz c. S . ; dem Schreiner¬
meister Emil Stall e. T . ; dem Schuhmacher
Theodor Boulbonlle e. T . 28. Juni : dem Tag¬

elöhner Gottfried Schwenzer e. T.
Aufgeboten. Kaufmann Alfred Kurt Teichmmm
' mit Klara Martha Ottilie Agnes Strödter , beide

hier. Zemeutmüllcr Oswald Hugo Seifert mit
Klara Fischer, beide hier. Bierbrauer Karl

' Heinrich Kaiser hier mit Anna -Margarete Ritsert/-in Auerbach.
Gestorben. 22. Juni : Land- u. Gastwirt Johann
i Jakob Weckbacher, 80 3 . ; Hedwig Martha Tcws,
1 20 Tg. 24. Juni : Helene Frieda Goldmann,

4 M.' 27. Juni : Ehefrau Wrlhelmine Glisübech
Trippcrt . geb. Steinackcr, 21 I . ; Graßherzoglich
LuxemburgischerBarkaufseher Ludwig Seifert,
73 I.

Abends

Sonntag , den 1» Inlk.
KochSrnnne« . 7 Uhr : Morgenmusik.
Kn -Sans . Nachmittags 4 Uhr: Konzett.
- 8 Uhr : Operetten- und Walzer-Mend.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Zar
f und Zimmermaun. .
Restdenz-THeater. Abends '/-8 Uhr: Gastspiel des
! Münchner Mnstler -Cabarets.
Waküall .i-Tlieaier . Abends 8 Uhr: Kurzschluß,
jWakkalka(Restaurant). Vormittags 12 Uhr:
i Fruhschoppcn-Konzett. Abends 7 Uhr: Konzert.
iAeichshaLcn -U- eater . NachmUtags4 u. abends
' 3 Uhr:: Vorstellungen.

Montag , den 2 . Inii.
Kochbrmmen. 7 Uhr : Morgenmustst
Kurhaus - Nachmittags 4 Uhr: Konzert. Abends
' 8 Uhr: Konzert.
.Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Flachs-
- mann als Erzieher.
Aesrdenz-Theater . Abends lfrS Uhr: Gastspiel
! des Münchner Künstler-Cabarrts.
Walhalla -Uheater. Abends 8 Uhr: Der Rastrl-
l binder.
Walhalla (Restaurant). Abends 3 Uhr: -Konzert.
Meichshallen -Hßester . Abends8 Uhr: Vorstellnng.
Aenschs Kiuematograph , Rheinstraß« 43. Nach-
: ' mittags 5, 7 und 9lA Uhr: Vorstellungen.

Kktnaryn », KAustsalon, Wilbelmstraße16.
Mangers Knnstsslon , Tannusstraße 6.
Kunst salon Mistor , Tannusstraße Jj Gartenbau.

~. . Burei

NachnnttagS:

Sonntag , den 1. Inli.
Tnrnverein . Vormittags 10'3 Uhr: Jnblläuns-

feirr. Nachmittags IV, Uhr: Fcstzng, Volksfest,
ßßristl . Lröeiter -Werei« . Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Herrn Kaufmann Balzcr, Fank-
brunnenstraße 9.

Kluß Sorgenfrei . Nachmittags: Ausflug.
WiesSadener Meamten-Merein.

Kinderfest.
Wiesbadener Wännergesang - Worein. Nach¬

mittags : Rheinfahrt.
Kriegeroerei » Kermania -Kllemannia . Nach¬

mittags : Familicn-Ansffug.
Kluv Anna Aokand . Nachmittags: Ansslng.
Evangelischer Männer - n . Aünglrngs -Kercin.

Nachmittags 2 Uhr: Jngcndabteilung. 3 Uhr:
Gesellige Vereinigung. Abds. 8' /, Uhr : Vorttag.

ßdristkichcr Verein jnnger Männer . Nachm.
3 Uhr: Gesellige Zusammenkunftund Soldaten-
Bersammlnng.iport-Werein.Nachmittags3Uhr:NrbrmgsspiestknS Edelweiß. Nachm. 3V- Uhr: Sommerfest.

' ' " ~ ■' ■■■ " NuchmittagS 4 Uhr:Gesellschaft Iraternitas.
Familien-Ausflug.

'en WitoLaden 1904.

Samstags Uhr.
Ii « Semminsche, KamWlnmq kunstgewerblicher

Gegeirständ« im städtischen Leihhaus, Nengaffest,
Eingang von der Schulgaffe, ist dem Publikum

' zugänglich Mittwochs und Samstags , nach¬
mittags von 3—5 Uhr.

Samen -KlnS , Tannusstraße 6. Geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr. L

Worein für Kinderhorte . Täglich von 4—7 Uhr
. Steingafleg , 2, m:d Bleichftr.-Schule P . Berü¬

hmt a. d. Schulberg. Hilfskräfte zur Mitarbeit
-erwünscht.

(Wokksleseholle. Friedrichstroße 47. Geöffnet täg-
! sich von 12 Uhr mittags bis 9'3>Uhr abends,

Sonn - und Feiertags von 9'/,—1 Uhr mittags.
, Eintritt frei.

rein für nnentgeMich « Auskunft über
Bohlfahrts -Ktnrichtnngen « . Mechtsfragen.
läglich von 6—7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits¬

nachweis, Abteilung für Männer).
.Ficht-, First - »nd Sonnenbad des Vereins für

auch firr Nicht-Mitglieder, täglich geöffnet von
5 Ukr Früh bis „10 Uhr Abends. Ausschank

/ alkabolfteier Getränke.
Werei« für Sommerpflege armer Kinder - Das
' Bürean, Steingaffe 9, 1, ist Mittwoch und

Samstag von 6—7 Uhr geöffnet.
Krankenkasse für Fronen und Inngfreuen.Meldestelle:Hellmundstraße 20.

Werein der Tri/cnrgehilf
Nachmittags 4 Uhr: Sommcrfest.

MöhMisch-slanischer Werei« „ Kr ?" . Abends
6 Uhr: StiftmrgSfest.

DeeaSend für Verkäuferinnen und alleinstehende'
Mädchen besserer Stände , '/,7—' i-10 Uhr in der
Hemmt, Lehrstratze 11.

Wsntng . de « 2 . Init«
Wiesbadener Kchützenveretv. H. W. Ansfchießcn

von Ehrengaben.
Tnrnnereiu - Nachmittags 3 Uhr: Volksfest.
L«rn -ff>cKllsckatt. 4—6 Uhr: Turnen der
"1. Madchen-Wbtheilung. 5—6 Uhr: Turnender
1. Knaben-Abibeilnng.

Wiesbadener Athleten -GlnS. Abends 8'/- Uhr:
Uebung.

Aollersch« Steuographen -Kesellschaft. Abends'
8V,—10 lHr : Uebung.

Hesangverein AroWnn. Mends 8'3 Uhr: Probe.
Werei« der Knndefreund« Wieskaden. Abends

9 Uhr : Monats -Versammlung.
Zitßervereiu Wiesöaden . Abends 9Uhr : Probe

im BereinÄokale Westcndhof.
M,Inner -Turnverein . Abends 9 Uhr: Turnen
'der Altersricge.

Evangelischer Männer - « . Jünglings -Werri« .
" Abends 9 Uhr: Mannerchor.
Lhrrstlicher Werei« jnnger Männer - Abends

9 Uhr: Gesang.
Athletcn -Werei« Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Werein der MrifeurgeHilfen 1900. Abends
^9 ' /2 Uhr: Versammlung.

Iireidenker -WereinWiesSad ««. Abends: Sitzung.

Mdetsottsittgrsche OrsdaMNttgLW
der .' Ktstrou . WicsirHrn.

29. Juni. 7 Uhr
mvrg.

2Hör
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

748.6 747.1 750.6 748V
19.0 23.5 18U 18.2
18.7 10.1 8.2 10.7
84 47 64' 65.0
still SW . 6 SW - 6 —
1.8 2.3 — —

Barmuettr *) . . .
The'rmometer T. .
Dunstspann.(u»n) .
Rcl. Feuchtigkeit(V«)
Windrichtung . .
. . ' 1 (i u -i —

_ _ _ _ 15.1.,
*) Die Barometerangaben sind auf 0° C.

reduziert. _

Wetter -Zerichl
„des Miesdaderree T -rgdlaE.

Mttgeteitt auf Grund der Berichte der dentfche«
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck veÄoten.)
8. Juli : heiter, warm, Gcwftterlnft.
3. Juli : wenig veraudett, strichweise Gewitter¬

regen.

Ans - mrd Nntevsnng fw«  Kon «? (®) mrd
Mon » ( C).

IDrrrcha-ng dc- Sounc durch Süden nach-mtUeleuroMschcr Zelt.)

Inli.

2.
3.

sw Süd . Anfg. iUnterg.il Auf«. I Unterg.
jlüjr Min -sUhr Min .!Uhr Min .Mhr Min .!Uhr M

*) Hier gehtL»Untergang dem Aufgang voraus

^ 'qmtia ’-^ mtvUUpvr,iys.
Köuigl. Theater.

Walhalla -Theater.

Somrtas. de« 1. Juli.
_ „ von Angeboten auf die Lieferung des

Holzbedarfs im Ksnigl. Realgymnasium für die
Feuerungs-Periode 1906-07. an die Direkttou
dafelbst. (S . Tagbl. 276 S . 20.)

Montag, de» 2. Inli«
Versteigerung von Papier - und Schrribwarru « . im

Verstciaerungslokale Bleichstraßr 2,  vormittags
BV, IM (S . Tagbl. 300 S . 33.)

Versteigerung von domänenstskalischen Teilgrund-
stucken im Distrikt „Rechts dem Schiersteinerweg'",
im Rentamtsbnrean. Herrngartenstraße 7, vor¬
mittags 11 Uhr (S . Tagbl . 293 S . 6.)

Einreichung von Angeboten auf die Ausführung
der Erd- und Manrrr -Arbeitcn für das Akku--
wulatoren-Gebände des Elektrizitätswerks an
der Mainzerlandstraße, im Bnrean Marktstr. 16,
Zimmer Ro. 12, vormtttags 12 Uhr. (S . Amtl.
Anz. No. 50 S . 2.)

MMMMUDMWDWMWMMWWMWW
ul,roter ssonrrrlr

LrUlltlKIlS 21 .1
Kouutuu, <lo» 1. Inli.

lllorxous 7 Ute
Konzert des Kur-Orchesters

in der KocJibrunnen-Aniage.
Leiittng: Herr Eonzertmeifiter A. yan der Voort
1. Choral : „0 Lamm Gottes tmseluildig*.
2. Ouyertüro 7.0. „Der Feensee “ , Amber.
3. An der Weser , Lied . . . . Presse !.
4. Alt-Wien, Perlen ans Banners

Walzern . . . . . . . . . Kremser.
5. Casilda-Garotte . . . , . . Satlivac.
6. Carmen-Phantasie . . . . . Bizet.
7. Quadrille aus „Der Obersteiger “ Zeller.

Königliche KchmrfpMe.
Sonntag, de» 1. Inli.

176. Vorstellung.

Komische Oper in 3 Aufzügen von Albctt Lortziug.
(Wiesbadener Neueinrichtung.)

Wnfikalische Leitung:
Regie:

Herr Professor Marmstaedt.
Herr Me bns.

Personen:
Peter L, Zar von Rußland, unter

dem Namen Peter Micharlow,
als Zimmergeselle

Peter Iwanow , ein junger
Ruffe, Zimmergeselle . . :

van Bett, Bürgermeister von
Saardam , » . > . . .

Marie , seine Nichte
Admiral C

Herr Gerffe-Wdikel.

Herr Henke.

Frl . Cordes.
Herr Braun.
Herr Engelmann.

fteberich.
chwartz.

Herr Spieß.
Herr Berg.

lttr
Frl.

Lefott, russ. Gesandter
Lord Syndham, engl. Gesandter
Marquis von Chateauueuf,
. frauzöfifchcr Gesandter . ^ .
Wittwe Brown,Zimmermeisterin
Ein Offizier . . ; -V . . .
Ein Ratsdiener . . . . . .

Holländische Offiziere. Soldaten. Magiürats-
,Personen. Ratsdiener. Eiuwohner von Saardam.

Zimmerlente. Matrosen.
Ort der Handlung : Saardam in Holland.

Zeit : 1698.
* * * van Bett : Herr Kammersänger Nebe von

der Könrgl. Hofoper in Berlin als Gast.
Dekorative Einrichtung: Herr OberruspektarSchick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Oberinsp. Ranpp.

Die Türerr bleiben während -der.Ouvertüre
geschlossen.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine Pause von
12 Mmuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9"/« Uhr.
GewöhnlichePreise.

12 31 ! 4 23 ! 8 38 «4 IIN .jl 41V .*
12 81 | 4 24 I 8 38 || 5 80B.I2 14V.»

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhnst
Preise

M A X
FremdenlvgeI. Rang . . 14 •— 10
Mttelloqe I. Rang vV - . - 12 •—•» , 9
Seite»löge I. Rang . . ' . . 10 -- ■; 7 80
1.  Rauggallerie . / . . 9 * 6 50
Orchestersesscl . 9 — . 6 50
Dürfet . » - •$ •$.»-$>♦ . » 7 •—* S 50
Parterre . . . . 4 ~ j 8

50IL Rang 1. Reiht . . .
IL Rang 2. Reihe n . 8., 4.

6 4

und 8- Reihe Witte . . 4 3 —
XL  BSM s . bis8.Reih«Seite :
lil .-RmU I .R .». 8. R .Ritte /

3 ■— 2 . 25
3 ; j ■2, 25

Ül . Rang 2. HeW'-Srite -u. /
8. u. 4. Reihe . . . . ' 2 _ 1 50

Amphitheater . . . . . - 1 40 1 —

Profceninmsloge Alk. 4.
Fremden löge . „ 3.—
Orchestcrscffcl . „ 3.—
Balkon . . . „ 2.60
2. Parquet . . „ 2.50

Promenoir
2. Parquet
Parterre .
Entree . .

VorzugsÜllets haben Gültigkeit.

Mk. 2.—
1K0

.. 1.-
- .. 0.70

Montag, den 2. Inli.
177. Vorstellung.

Abschieds-Vorstellung des Herrn Vallentm.

Fierchsmamr a ! s Erzieher.
Komödie in drei Aufzügen von Otto Ernst.

Regie: Herr Köchh.
Personem

Mrgen Hinrich Flachsmann,
Oberlehrer einer Knabcn-
Volksfchulc.

Jan Flemming,
Bernhard Vogelfang,
Carsten Diercks,
Emil Weidenbaum,
Clans Riemann,
Franz Römer,

Lehrer-

Herr 'Tauber.
Herr Walcher.
Herr Schwab.
Herr Koch.
Herr Andriano.terr Engelmann,err Weinig.

Lehrerinnen der Frl . Ulrich,
ia Holm, /ElementarklassenFrl. Maren.

Negendauk, Schuldiener bei
Flachswann . . . . . .

Kluth, Schuldiener der benach¬
barten Mädchenschule . . .

Schulinspektor Brösecke . . .
Prof . vr . Prell . Reg.-Tchulrat
Frau Dörmaun .. . . . . . . .
Max, ihr Sohn . . . . .
Bro kmann . . \ i ' l . > -
Frau Biesendabl . . . . .
Alfred, ihr Sohn , 1 Schüler
Robert Pfeiffer, j Flcmmings
Carl Jensen, Schüler Vogelfangs
Ort der Handlung : Eine kleinere Provinzialstadt.
Zeit : Die Gegenwart. Zwischen den Aufzügen

liegen Zeiträume von je 14 Tagen.
Dckorattvc Einrichtung : Herr OberinspektorSchick-

Nach dem 2. Akt findet eine Pause von
12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dirnsiag , 3. Juli . 176. Vorstellung. Margarete,

Herr Mebns.
err Rohrmarm.
err Zollin.
err Valleutin.
rl.Doppelbaucr
-l. Schneider.

Herr Ebert.
Frl . Santen.
Frl . Hoevcring.
Frl . Jacob.
L. Müller.

Restdrm - Tvssree.
Direktton: vr . phil. K. Rancho

Archer Abonnement. Abonnements-Billetts ungültig.
Kurzes Gastspiel des

MÄVch«er MnstLer-G-rbarets
vom Intimen Theater Kaimsaal München.

Direktion: I . Dalle.
Mufikalrsthe Leftung: A. Bela Laszky.

Programm für t  bis tnIL 6. IM:
Mary Jrber.

Acsthcttscher Ter, von Hcine-LaSzky.
Unästhetischer Tee, von einem Modernen.
Spatzenlied, von Reinhard-LaSzky.
Karriere, von Heymann-Las^ Y.
Raffe, von Heymann-Laszky.
Gräßliches Unglück, von Peter Schlrmihl-Krämer.

Josef Schaffer als Jeremias Jammermeier, von
Rob. Heymarm.

Carl Musch.
Landstreichcrlicd, von Del« Laszky.
Der Türmer , von L. Held-LaSzky.
Pttnz Eugen, von Löwe.
Am Weidcnbantt, von Toni ThomS

Ftttzi Krautz.
Weißt du wie lieb ich dich Hab, von Sudrrmmm-

Rosenverkäuferin, von Göh-Laszky.
Ein« schauderhafte Morüat von Krorr-LasK , vor»

gettagen von Jrber -Krautz-Musch und Schaffer.
Jos . Schäffer, Rezitattonen.
Altes Lied, eine Satyr « von FrankWedekind-LaSzky.

Musch-Jrber -Krautz.
Polittschc Randglossen. Dcr Fürst : Jos . Schäffer.

Der Minister : Jos . Dalle.
^Nora", letzter Akt, letzte Szene, in BearbertUM

von Frank Wcdekind, Diffon, Lauf, Htrschfeliz
Mätcrlink.

Anfang der Vorstellung Uhr.

Maltzaütt -Ttzelrtett.
Sommer-Spielzeit. Dir .: Emil Nothman^

Sonntag , den 1. Juli.

Operette in 3 Aftm vo» G. Gieß. Muff! von
Heinz Lewin.

Für die Bühne bearbeitet und inszeniert von Dir.
Ennl Rothmann.

Mrsikalrsche Leitung: Kapellmeister Frendenberg.
Personen:

Alfred tkrast, Elcktt. Jngenienr Eduard Rosen.
Irma , deffcn Frau . . . . Toni Lctö.
Waldernar Bäumchen,) Krasts

Tuchsabrikant. i-Schtvieger- Karl Plate ».
Sabine , dessen Fra «,)  eitern Mar . Austerlitz.
Paul Waldherm, Ingenieur,

Sttrdiengenoffe Krasts . . . Wilh. Kayfcr.
Lilly Hellwig, Penstonsfreuudin

Irmas . . . . . . . . H -mny Loge«.
Snsanae Heintze. Ein bei Kraft TrudeSeesemaan

l P -nswnsfreundmuen Laichten
Johanna, ! ^ ^ Hanne LaabS.
Ein Tyroler. ) . . Willy Küpper.
Ein Engländer, > Masken . . Paul Schultz«.
Cüuc Zigeunerin, s . . Erna V. Perfall.
Jean , erster Kellner . . . . Addv Albany.
Carl , zweiter 5kellner . . . . Paul Weißmann.

Pensionärinnen, Masken, Kellner.
Ort der Handlung : Berlin , Der 1. Akt spielt im
Hause des Ingenieurs Kraft. Der 2. Akt spielt
in einem großen Balletablisiement. Der 3. Akt

spielt,wie der 1. Akt. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr.

Montag, den 2. Juli:
Der Raftell -mder.

Operette in einem Vorspiel und 2 Mtcn von
Victor L4on. Musik von Franz Lehar.

Spielleiter : Dir . Emil Rothmann.
Mrigent : Kapellmeister Jean Körber.

Personen des Vorspiels:
Milöfch Blacek, Großbauer . . R. Laube.
Voitech, Rastelbinder . . . . Herm . Niewind.
Babuschka, sein Weib . . . Marianne Austerlitz.
Suza , deren Tochter, 8 I . alt kl. Schneider L
Janku , deren Pflcgckiud, 12 I.

alt . . kl. Schneider IL
Wolf Bar Pfefferkorn, Zwicbel-

händler . Emil Rothmann.
Wc ela werk, ) Max Ellen,
lttopatscheckj Eern Fr . Koppmann-

Knechte, Mägde bei Milosch, Bauernvolk,
Rastelbinderbuben.

Spielt 12 Jahre früher als heute in einem slo¬
wakischen Dorfe bei Trencsin in Ungarn ( Slowakei)

Personen des ersten und zweiten Aktes:
Glöppler, Spenglermcister . . Emst Willcrt.

■Mizzi, seine Tochter . . . . E . v. Persall.
'Janku , sein Geschäftsführer. . Wilh. Kahser.
Wolf Bär Pfefferkorn. . . . Emil Rothmann.'
Suza , Dieirstmädchen. . . . Henny Logcs.
Gisa Lisa, s Choristinnen bei TmdeSesemann
Lori Flori , j Renacher Steffi Doretti.
Jumplowicz. Wachtmeister . . Paul Schulze.
Baron Grobl, Korporal . . . Max Ellen.
Ritter von Streckenburg, Einj .-

Freiwilliger . . . . . . . Addy Albany.
Mrlosch, Korporal . Eduard Rosen.
Ein Herr . . . Carl Sigel.
Schweller, Korporal . . . . W. Nerz.
Ein Gefreiter . . . . . . . Math . Freyberg.
Eine Ordonnanz . . . . . Fritz Panser.
Ein Reservist . . . . . . . Hans Richter.
Urlauber . . . . . . . . W. Scheuven.
Ein Trompeter . . W. Wpper.
Knopperl . . . . . . . . . Willy Dieter.
Ulanen, Urlauber und Reservisten, Verwandte und

Freunde Glöpplers.
Der erste Akt spielt in Wien im Speuglerladen
Glöpplers heutzutage, der zweite Att spielt un¬
mittelbar nach dem erstm in einer Ulanen-Kasrrur.

Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.
Dienstag, den 3. Juli : Der VogclhSndler.

RsLchShsllStt -Ttzr «rtrtt . Stiftstratze 16.
Spezialitäten -Vorstellungen. Anfang nachmittags

4 und aben ds 8 Uhr._

Kaifer -V «msv « ma . Rhemstraße 37.
Diese Woche: Serie I : Der Einzug des Prinzen

Eitel Fritz und feiner Gemahlin in Potsdam,
— Seriell : Schiveiz. .. (2. ZykluL)
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Sedanstr . 13 eine 3-Zim .-Wohn . mit separater
Waschküche, Trockenspeicher u. Trockenplatz auf
1. Oktober zu verm. Näh . bei A . Kocher.

Werderstr . 5 sch. gr . Part .-W ., 3 Zim . nt. Znbcb .,
per sof. od. sp. Au verm. AuSk. das . P . 1^63

Schöne 3-Zimmer -Wohn . per 1. Okt . zu vermieten.
Näheres bei ä'' r . Ceiclser , Adelheidstr . 46.

Eine Frontspitzwobnung , 3 Z . u . K., aus gleich od.
7. Juli zu verm. Näh . Laden Moritzstraße 24.

Part . -Wohttung , Hth ., im südlichen Stadtteil,
3—4 Zim ., f. j . Gcschäftsbetr . pass., cv. k. Hof¬
raum dazu gegeben werden , auf 1. Okt. zu verm.
Offerten u. « 40 an den Tagbl .-Dcrl.

Mahnunarrr ns »r 2 Zimmevr!.
Sldlerstrafie 10 Dachwohnung , 2 Zimmer eine

Küche auf 1. Juli zu vermieten.
Adlerstr . 51 zwei Zimmer u. Küche sof. zu vm.
Albrechlstr « 30 eine 2-Zim .-Wolnt ., tztd .. nebst

Zub . pcr 1. Okt. zu v. Näh . Vdh. l . St.
Alvrechtstraße 42 wcgzugshalber 2 kl. Zimmer,

1 Küche, ohne Keller, per 15. Juli od. 1. August
an kinderlose ruhige Leute zu vermieten . V. P.

Bierstadterhöhe 58 , 1, herrliche , 2-Zimmcr-
Wohnung mit reichlichem Zubehör billig zu vm.

Bismarckring 38 , Hinterh . Part .. 2 Zimmer
u. Küche p. 1. Juli zu v. äh . Mittelb . F497

Dotzheimerstr . 85 zwei Zimmer, Küche(Frontsp .)
auf l . Juli zu verm. Näheres Vdh . 1 St . r.

«ltvillerstr . 7 Frontsp -Wohn., 2 Zimmer , Küche,
sofort oder später zu vermieten . Näh . bei Best.

Feldstr . 10 , 1 l.. Mansard -Wohn ., 2 gr . Zim .,
Küche und Keller im Vdh. auf 1. Okt . zu verm.

Hellmnndstraße 11 eine 2 - Zimmer - Wohnung
nebst Zubehör zu vermieten.

Hellmnndstraße 4t ist eine Wohnung von zwei
Zimmern und 1 Küche zu vermieten . Näheres
bei oe. Monat »!« « C « . . Häfnergaffe 3.

Hellmundstr . 54 Mansardcnwohng ., 2 Zimmer,
Kü» e u. Keller auf 1. Juli . Zu erfrag . Part.

Jahnstr . 18 , Stb ., Frontsp ., 2 Zimmer u. Küche,
cvcnt . mit Flaschenbicrkellcr , zu vermieten.

Lurembnrgstr . 6 , 1, sch. 2 Z.-W. sof. N. Lad.
Metzgergasie 18 2—8 Zimmer, kl. Küche zu vm.
Nerostr . 14 schöne Frontspitzw ., 2 Zim .. Küche.

Keller , sowie Mansaidw . an kl. Fam . zu rcrm.
Netteibeckstr . 10 2-Zim .-W. 300 Mk. N. P . l.

Rhei « ga « er "'L -'L,L '»L
pcr 1. Okt . 1906 z. verm . Näh . b. er «»»-?, . 2 r.

Sthcinnauerstr . 18 schöne2-Zimmcr-Wohnungcn,
der Neuzeit entspr . nuSgcst., a . 1. Okt . zu verm.

Rümcrberg 16 2 Zim . u. Küche zu v. Näh . P.
Scharnhorststr . 42 , V. Maus ., frdl. 2-Z.-Wohn.

mit Mictnachl . zu verm. Näh . daselbst Part . r.
Walramstr . 37 zwei kl. Ziin . u. Küche zu vm.
Kleine Wedergasse 8 im ersten Stock ist eine

Wohnung von 2 Zimmern u. 1 Küche zu verm.
Näh . bei .Z. Hoi °°,»-»x & Co .» Häfnerg . 3.

Wcilstr . 16 , Frontsp .. 2 Zim ., Küche u. Keller
auf Juli zu verm . Näh . bei E,ang ;e , 2. St.

Wervcrstv . 4 sehr sch. 2-Zimmcrwohn i. Vordcrh.
und eine im Stb . z, 1. Okt . zu verm. R . 1 r.

Westendstr . 36 sch. 2-Z .-W., Erker , Bad , billig.
2-Z .-Wohn . m. B . auf Okt. zu v. N. Goethcstr . 1.
Zwei Zimmer , Kurve und Zubehör per 1. Oktob.

zu vermieten . Näheres Kirchgaffc 34, Kontor.

WshirnrrgöW von 1 Zimmer?.
21 kleine Dachwohnung , ein

Zimmer und Küche, zu vermieten.
Daselbst auch eine Parterrewohnung aus 1. Aug.

Adlerstraße 22 Zimmer und Küche zu verm.
Stdlerftr . 47 1 Z ., K. u. K. a. 1_ Juli od. später.
2'vlcrstr . 40 1 Z., Küche u. Keller f. 16 M . z. v.
Slvlcrstr . 61 1 u. 2 Z . u. Küche (D. u . P .) z. v.
Alvrechtstraße 33 Mansardwohnung , 1 Zimnier,

Küche u. Keller , sofort zu verm . Näh . 1. St.
Blücherstr . 13 ein Z. u. K. an r. L. Näh. 1 r.
Goldgaffe 18 Wohn . v. 1 Zim . u. Küche z. vm.

o. b. Eigent . >k . iBerreuen , Röderstraßc 41.
Hellmnndstraße 41 sind Wohnungen v. 1 Zim.

und 1 Küche zu vermieten . Nähere ? bei
.r . SSurnnn ^ &  Co . , Häfnergaffe 3.

Jahnstr . 12 . Mans ., 1 Zinuner u . K. zu verm.
Luisenstr . 16 kl. Mansard -Wohnung , 1 Z . u. K.,

an einzelne Leute sofort oder später zu verm.
Netteibeckstr . 5 ein Z . u Küche a. 1. Juli zu v.
Römerberg 8 1 Zimm . u. Küche sof. od. später.
Sedanstr . 3 ein Zimmer und Küche (Mansarde)

ab 1. Juli zu vermieten . Näh . Part.
Walramstr . 27 1 Zimmer, Küche, Keller, im D.

pcr sofort oder später zu vcnn . Näh . 1 St.

Webcrgaffc 50 yK"S “ US
IMittlftr 0 schönes Frontsp .-Zimmer u. Küche
Wkllftl . V i . Okt ., 12 Mk. N. 2 St . ch
Wellritzstr . 1!> 1 Zimmer und Küche zu verm.
Werderstr . 4 , im Vdh. Frontsp ., 1 Z . u. Küche

z. 1. Okt. zu vm. Anzus . bis 3 Uhr . N . I . Et . r.
Schönes Dach,immer und Küche zu verm.

Ceiciier , Adcihcidstratze 46,
Mansardwohnung gegen Hausarbeit zu vm. Näh.

Bismarckring 9 bei "W . ft'oäi.

Motzitttttse « ohne Zimmep Angabe.
Berl . Blücherstratze eine Frontspitz - Wohnung

gegen Hausarbeit zu verm. 44 . KciJodeJ.

Auswärts gelegene Mohmmgen.
Dotzheim » Rhcinstraße 24, sch. -l -Zim.-Wohnung

mit Zubehör zu vermieten.
Waldstr . 80 3-Zim .-W . p. sof. od. spät . b. z. v.

N. P . Lcrch. Dotzhstr . 118 o. N. 5—7Ncub . 1952

MebriM a. Rh.
Hochherrschaftliche Wohnungen mit schöner

Aussicht, an gr. gärtnerisch schöner Einlage ge¬
legen. mit Zentralheizung cinschließl. Brand
und Bedienung , elektr . Licht , L -» Delmcn-
horster Linoleumbelag in allen Räumcn
und hochmodernen inneren Ausbau , ferner
feuer - und schallsichere Massivdecken und
Treppen , daher größter hygienischer Schutz.

Ecke Kaiser - und Mühlstraße
6 Zimmer , Küche, Bad , Loggia , 2 Balkone und
reichl. Zubebör.

Ecke RathauS - und Mülilstraße
5 Zimmer , Küche, Bad , Mädchenkammer,
2 Balkone und reichl. Zubehör.

Mittel !,ans Mühlstrnße
4 Zimmer , Küche Mädchenkammer , 2 Balkone
und reichl. Zubehör per 1. Oft ., cvcntl . früher,
zu verm. Näh . Architekt,
Biebrich a . Rh „ Kaiscrstr. 58 . Tclcph . 117.
KB . Gemeindcabaab .. Einkommensteuer nur134 ")o.

Biebrich , Hasenstr . 10 (Neubau ), vis -a-vis
dem Exerzierplatz — Waldstraßc — sind per so¬
fort schöne große , lustige 1-, 2-, 3-Zimmer -Wohn .,
dcrNeuzeit ' entsprechcnd, 2 Balk .. 2Kellcr , Man¬
sarden , billig zu vermieten . Näh . Neubau oder
Wiesbaden , Dorkstr. 8, e- ebr . Sirsiiner.

Möbliere Mohrnnrgerr.

per sofort zu verm. Rherngauerflr . 13 , 1.

Clcg« NlSt>l. MötzMU.
best, ans 4 Zimmern , Fremdenzimmer , Küche re.,

in Villa mit Garten , am Kurpark , wegen Abreise
auf 8 Monate sogleich sehr billig zu vermieten.
Monats . Mictspreis 250 Mk. Offerten u. C . 1
Hauptag . d. Wiesb . Tagbl ., Wilhelmstr . 6. 6016

Mökkir-tr Zimmev mrd mSbiLrte
Mmrsgxbtrr , SchtcrfSeiLerr etc.

Äldclheidstr « 48 , H. 2, crh. ordcntl . Arb. Schläfst.
Sldlerstratze 18 , n r., gut niöbl. Zim . zu verm.
Adlerstr . 30 , 1 St ., Schlafstelle zu vermieten.
Adlerstraße 33 , 2 L, möbl. Zimmer zu verm.
Adlerstr . 52 , 1 I., erhalten Arbeiter Schlafstelle.
LMbolssallee 6 , 2, gut möbl. Zimmer prcis-

wert zu vermieten.
Albrechlstr . 6 , H. 1 r., einfach möbl. Z . zu vm.
Albrechlstr . 30 möbl. Mans . mit Kochofcn zu o.
Albrechlstr . 30 » Frtsp . r., 2 Schläfst , zu verm.
Albrechtsir . 33 , 1, möbl. Zim . nt. 2 Betten z. ö.
Albrechlstr . 38 , 1 r., sch. gr. möbl. Zimmer frei.
Albrechtsir . 37 , 1, möbl. Z . m. P ., cv. 2 Bett.
Albrechtstraße 48 , 1 I., gut möbl. Balkonz. z. v.
Albrechlstr » 46 , Hth. bei Wwc. Faß , schon möbl.

Zimmer an ein besseres Mädchen zn vermieten.

Bahnhofftr . 1V, 2 St . ,
gut möbl . Zimnier mit 1 u. 2 Betten zu verm.

Dahnhofftrasie 12 eine möbl. Mansarde zu v.
Bertramstr » 8 , 8 r., möbl. Zimmer zu verm.

Bertramstr . 14,
möblierte Zimmer sofort zu vermieten.

Vcrtrarnstr . 16 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr . 22 , P ., g. m. Z ., sep. Eing ., zu v.
Bismarckring 31 ein schön möbl. Zimmer für

einen bess. Herrn zu verm. Näh . Z4o .r>»,.
Bismarckriug 33 , 1 l., möbl. Z. an Hrn. z. v.
Bismarckring 38 , 2 l., sch. moffl. Zim. zu vm.
Bleichstr . 3 , 2, möbl. Zim . an sol. Herrn z. vm.
Bleichstr . 8 , 1, möbl. Zim . zn verm. N. Laden.
Bleichstr . 15 , 1 links, gut mbl. Zim . brll. zu v.
Bleichstr . 16 , H. 3 I., eins. m. Zimmer zu vm.
Bleichstr . 22 , 1, Zim . m. 2 B . frei. H, » »-i».
ALlcichstraße 25 , 2 Tr ., möbl. Zimmer mit 1,

auch 2 Betten b. zu vermieten.
Bleichstr . 26 , 2 r ., ein gut möbl . Zimmer au

bcffercn Heren zu vermieten.
Bleichstr . 27 , 1. erh. 2 jg. Leute Kost u. Logis.
Blücherstr . 7 , 2 r., ein hübsch möbl. Zim . zn v.
Blücherstraße 9 , 3 l.. fr. möbl. Zim. zu verm.
tAAlücherstraße 10 » 2 r., schön möbl. Zimmer
■V an anständiges Fräulein zu vermieten.
Blücherstr . 10 , 2 l ., best. nt. Zimmer zu verm.
Blücherstraffc 11 , 2 l., möbl. Mansarde zu vm.
Kl . Burgstraße 4 , 2, möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheinierstr . 1i , Hth. 1, erb. rl. Arb. Schläfst.
Dotzheimerstr . 24 , 1, 2 hübsch, m. Z.. 1- 2B -.

P.Woche6—8Mk., auch Pens ., Bad , Garten vorh.
Dotzheirnerstr . 32 2 möbl. Zimmer mit sep.

Eingang an sol. Herrn zu verm. Näh . Part . l.
Dotzheinierstr . 32 , 8. Et. I., schön möbliertes

Zimmer , cvent. mit Pension , an sol. Herrn.
besseres

möbl . Zimmer an
Herrn zn vermieten.

Dotzheimerstr . 88 , H. 1 r., mbl. Z . a. rl. Arb.
Drndenstratze 6 Vdh . 1 V,  ein möbl. Balkon¬

zimmer mit Schreibtisch mit oder ohne Pension
bei ruh . Leuten auf gleich oder später zu verm.

Eleonorenstr . 3 , 1 l.. möbl. Zim . an Herrn
oder Fräul . für 18 Mk. pro Monat zn verm.

Eltvillerstr . 3 , 1 r., sch. mbl. W.- u. Schlafz . b.
Eltvillerstr » 6 , 2 r., möbl. Zimmer bill. zu vm.
Faulbrnnnenstr . 8 , 3 L, an d. Kirchgasse, sch.

möbl . Zimmer , sep. Eing ., bill. zn vermieten.
Frankenstr . 18 , Vdh. 1 L, eins. möbl. Z . billig.
Frankenstratze 18 , 2, möbl. Z . a. ein. Herrn.
Frankenstr . 18 , P ., crh. Arb. Log. p. W. 2 Mk.
Frankenstr . 18 , P ., crh. j. Diann Log., W. 2.50.
Frankctrstr . 21 , 21 ., sch. Z . u. sch. Log. b. z. v.
Frankenstr . Hi,  3 l., findet rcinl. Arb. Logis.
Friedrtchstr . 14 , i. d. Wäscherei, schöne Schläfst.

Friedrichftr . 18 , Part . .
gut möbl . Zimmer , separat . Eingang , sofort zu
vermieten . SSitiie »« !,.

Fricdrichstr » 18 , 2 l., möbl. Mansarde zn verm.triedriiltstr.47,Frtsp.,erh.nnst.L.sch.Schläfst,-erichtsstraste 5 , 3, 2 große sreundl.
möblierte Zimmer sofort prcislvcrt zu vermieten.

Hlneisenanstr . 16 , B . P ., c. rl . Handw. m. Z.
Gövenstr . 4, 3. n. Ringkirche, möbl. Zim. z. v.
Gödeustr . 6 , 2 L, schön, gilt möbl. Zim. zu vm.
Gövenstr . 17 , Mtb . P ., gut möbl. Z . b. zn vm.
Goethestr . I , 1, 2 möbl. Zim . an Dame zn vm.
tzloetvcstr . 1, 1, jederzeit möbl . Zim ., 1—3 Mk.
Gne ^^cstr . t, 1, möbl . Mansarde an Frl . zn v.
Gotognssc 13 möbl . Z . mit 1 u. 2 Betten z. v.
stlrabenstraße 26 , 3, möbl. Zimmer zu verm.
Hcleuenfirastc S, 2 r -, großes füiön möbl.

Zim . mit Balkan so ?. , auch an Fremde.
Hclenenftraße 4 . Hth. 2, Schlafstelle zu verm.
Helcnenstr . 15 , Hh. Part , links, findet ein ord.

Bursche billiges Logis.
Hcleuenstr . 2 « , 2, gr. sch. möbl. Zimmer z. vm.
Helcnenstr . 26 , 2. St ., Z . mit g. Pension zu v.

Hclciicnstraßc 20, 2 r„ » S '„,
schön möbl . Zimmer mit vorzügl . Pension zu v.

Helcnenstratze 30 , 3 rechts, srcimdl. möbl. Zim.
mit sep. Eingang sofort zu vermieten.

Hcllmundstr . 4 , H. 2, gut nt. Z . pcr 1. Juli z. b.
Hellmundstrns e 5 , 2 1., möbl. Wohn- tt. Schlaf¬

zimmer mit Balkon , auch einzeln , zu vermieten.
Hellmundstr . 12 , 1 r., 2 gr. m. Zim., das eine

vor d. Abschluß, Balkon , mit tt. ohne Pension.
Hellmundstraße l6 , 2 » gut möbl. Zim . zu v.
Hcllmnndstr . 32 , Sk ., schön möbl. Zim . z. v.
HcinnunSstr . 87 , H. 1, sch. m. Zim . b. zn vm.
Hellmundstr . 41 , 2 St ., möblierte Zim . zu vm.
Hellmundstr . 46 , 2 r., möbl. Zim., 1—2 Bett.
Hellmundstr . 52 , V. 1, erh. 2 r. A. Kokt u. L.

Hellnurudsir . 45 , 1 bei ck>. »Beyer , sreundl.
gut möbl . Zimmer billig zu vermieten , auch an
älteren Herrn für dauernd.

Hellmundstr . 53 , Port , r., gut möbl. Zim. z. v.
Hellmundstr . 56 , Vdh. 1l ., crh. anst. Arb. sch. L.
afiM'foPbftrnßl » 3 *" möblierte Mansarde an
Ksk11I>. 1st1lltz1 11, ruhige Person zu vermieten.
Herderstr . 21 , Friese , s. möbl. Wohn- u. Schlafz.

mit Bad 45 Mk., cinz. Zim . 25 Mk., evt. Pens.
Herderstr . 27 , 3 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Hermannstr . 18 , 3, eine möbl. Aians. sof. z. v.
Hermannstr . 21 » 2 , schön möbl. Zimmer zu v.
NmWUlmilr. 15,

Schlafzimmer an Alleinmictcr abzugeben.
Hirfckigraben 14, 2 St . l., möbl. Zim . zu vm.
Hirschgrabc « 16 , 2, einfach möbl. Zim. zu vm.
Hirsehgraven 22 , 1, sch. möbl. Z . a. gl. zu vm.
Jahnstr . 3 , P ., 1 eins. möbl. Zimmer zu verm.
Fahnstr . 5 , 2,  möbl . Zim., auch an Geschäftsfrl.
Jahnstr . 13 » Part ., gut möbl. Mansarde z. verm.
Jahnstr . 17 , Gth. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Jahnstr . 17 » Stb . Frtsp .. möbl. Z . an j. M . z. v.
Kaiscr -Friedrtch -Ring 48 » 3, schön möblierte

Zimnier mit und ohne Pension gleich zu verm.
L« apcllcttstraße 6 , 2, hübsch möbl. Zimmer,

Eingang sep., zu vermieten.
Karlstr . 2 , 2. St . r., erh. reinl. Arb. Schläfst.
Marlstraße 26 , 1. gut möbl. Wohn- tt. Schlaf-
tW zimnier, auch einzeln abzngeb .. ev. mit Pens.
Karlstraße 37 , 2 l., schön möbl. Frontspitz-Zim.

und Mansarde , 1—2 Betten zu vermieten.
Kirchgasse 18 elegant möbl. Zimmer zu verm.

Naberes im Laden . ILriex.
Kirck»7.aste 21 , 1, sch. möbl. Wohn- u. Schlafz.
Kirchgasse 23 , 2, möbl. Zimmer zu vermieten.
Kirchgasse 36 , 2. Etage, gut möblierter Zimmer.
Kirchgasse 48 , Vdh. 8 r., möbl. Zimm. zu verm.
Körncrstr . 7 » 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Körncrstr . 7 » 1 r., möbl. Mansarde zu verm.
Lniienstr . 16 möbl. Zimmer sofort zu verm.
Luisenflr . 43 . 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Marttftr . 11 , 2 eleg. Zimmer frei. Schönfcld.
Manergasse 7, 2, zwei schön möbl. Zim . zu vm.
Manritinsstr . 8 , 2 , b. Schad , sch. m. Z . z. v
Mtchelsverg 18 , 2, fr. möbl. Zimmer zu verm,

MmWaße1.1  Ecke Kheinüraße.
elegant möbliertes Zimmer nebst gut möbliertem
Schlafzimmer , auf Wunsch Klavier.

Moritzstr . 8 , Mtb . r., schön m. Zim . a . Herrn.
Moritzstr . 8 , Mtb . r., crh. r. Ärv. g. Schläfst.
Moritzstr . 9 crh. r. Arb . K. u. L., W. 10 Mk.

Morrtzstratze 1V, 1,
schön möblierte Zimmer mit gut . Pension.

Bad im Hause.
Moritzstr . 10 , Stb . 1 r.. Schläfst , z. 1.70 p. W.

Moritzstr. 37,3  l., S:
Moritzstr . 41, 2, sch. möbl. Z. z. 1. od. sp. zu v.
Moritzstr . 41 , Mtb. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstraße 43 . M . 1 l., mbl. Z . 4 Mk. p. W.
Moritzstraße 52 , 1, eleg. möbl. Zim . m. s. g.

Pens ., 60 —65 , per 1. Juli ztr v. Bad , Klavier.
Müllerstraße 2 , 1, gut möbl. Zimmer.
Nerostr . 3 , 3, schön m. Zim . an best. Herrn z. v.
Nerostr . 10 , 2 l ., mbl. Zim ., 1—2 Betten , zu v.
Nerostr . 34 möbl. Zimmer r;u vermieten.
Nerostr . 42 , 2 r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Nengafle 4 , 2 l., scktön möbl. Zim . zu verm.
Reugasse 4 » 2 l., möbl. Mans . zn verm.
Neugasse 11 , 2 l.. gut möbl. Zimmer zu verm.
Neugasse 12 » Stb . 2, eins. möbl. Zimm. zu vm.
Neugasse 22 » Seitenbau , erhalten Arbeiter

Kost und LogiS billig.
Nikvlasstr . 33 , 2 , schön möbl. Zimmer sofort

mit und ohtte Pension zu verm.
^ranienstr . 2 , 1. Stock, schön möbl. Zimmer
i*nJ  mit Pension . Näh . Part.
^ranienstr . 2 , im SpeisehauS , erhalt, reinl.

Arbeiter Kost und Logis.
Orauienftr . 15 , D. 3, ein sch. möbl. Z . s. b. sof.
Oranicristr . 23 , Mtb . 2 r., eins. m. Z. m. 1 a. 2B.
Orauienftr . 25 , H. 1 l., erh. 1 rl. Arb. Schläfst.
Orauicnstraße 35 , Vdh. Part ., möbl. Zimmer

an besseren Herrn auf gleich zu vermieten.
Orauienftr . 38 , 2, sch. möbl. Z.. 1—2 B .. zu v.
Orauienftr . 38 » Mtb. 1 l., srdl. möbl. Z . zu v.
Orauienftr . 30 , H. 2 r., möbl. Z . m. 1 o. 2 B.
Oranieustr . 48 , P ., e. gut möbl. Zim. zu vm.
Orauienftr . 54 , H. 1 I., ein sch. möbl. Z . zu v.
Orauienftr . 58 , Mittelb . 1 l., möbl. Z . zu v.
PhilippSbergstr . 17/13 , P ., m. Z., g, Pens . 45.
Rheingauerstr . 13 , ©. P . L, möbl. Zim . z. v.
Rheingauerstraße 15 , Vdh. Part ., eut fein

möbliertes Zimmer zu vermieten.
Rheinstr . 51 möbl. Wohn- u. Schlafz . bill. zu b.

1 1 ' s>l>ön möbliertes
♦ Xf Zimmer zu verm.

Richlstr . 15 , Mtb . P ., erhält jg. Mann Logis.
Rkehlstr . 16 , P . r., 2 schön möbl. Zim. zn vm.
Rielllstr . 16 , 2 r., schön möbl. Balk .-Zimmcr frei.
Richlstr . 23 , Hth. 1 l.. schön möbl. Zim . zn v.
Rödcrallec 26 möbl. Zimmer zu vermieten.
Römerberg 8 möbl. Z. m. sep. Eing . Näh. P.
Römerbcrg 8 , 2 l., ichön möbl. Z. a. gl . zu v.
Römcrvcrg 16 , P ., fein möbl. Z . billig z. vm.
Römerberg 17 , 1 l.. schön möbl. Z . spottbillig.
Römerver « 30 , H. 3 r., möbl. Z . zu v. (12 Mk.)
Römerb . 36 , H. 1 r., k. Mädchen sch. Schlst. erh.
Saalgasie 22 eins. möbl. Z . ttt. 2 Betten z. vm.
Saalgasic 38 , 2 r., sof. möbl. Mansarde zn v.
Schachtstr . 5 , 1, erb. reinl. Arbeiter Schlafstelle.
Schierstrincrstr . II , Mittclv . 2 links, gut möbl.

Zimmer mit sep. Eingang sofort zu vermieten.
Schulberg 8 , 2 r., mobl. Zimmer zn vermieten.
Schnlberg 15 , B. SB., g. m. Z . ttt. sep. Eingang.
Schulberg 15 , V. 1 r., ein gut möhl. Zim . z. v.
Schulberg 15 , Gth. 1 l ., aut möbl. Zim. billig.
Schulgasse 7 , 3 I., erh. >n 'f. Mädel cn Schläfst.
Lchwalvacherstr . 16 » 2, nahe Nheinpraße, gut

möblierte Zimmer zu vermieten.
Tchwalbacherstr . 15 , SpeisehauS Rnpp, g. möbl.

Zimmer mit Pension billig zu vcrntietcn.

Schmidliltzerlir. 27. 1 r.. SÄ «?
LogiS für 12 Mk. die Woche baden.

Schwalbacherstr . 45 » , 3 l., gut möbl. Z . zn v.
Schivalbacherftr . 48 , 3 rechts, groß , schön möbl.

Zimmer zn vermieten.
Smtvalbacherstr . 5,5, 1, möblierte Zim . zn vm.
Schwalbackicrstr . 58 , 2 r ., möbl. Zim . Kleber.
Schwalbachcrstr . 63 , H. P ., eins, m Zim . z. vm.
Schwalbachcrstr . 75 , 2, möbl . Zim . bill . zn v.
Kl . Schwalbacherstr . 7 Schlaistellcn zu verm.
Sedanstr . 1 , 2 r., scb. m. Z ., W . l. ".50, m. K.
Sedaustr . 1 , 2 l., möbl . Zimmer billig zu verm.
Sedanstr . 2 , 2 r„ m. Z . m. 1 od. 2 Bett . sos. z. v.
Sedaustr . 2 . 1 L möbl. Z ., W. 4 Mk.. zu vm.

Sedanstr . 7 , H. P ., einfach möbl. Zim . zu vm
Scerobcustraße 1, 2 , ein gut möbl. Zimmei

mit separatem Eingang sofort zu vermieten.

Sccrobcilstrchcl , 3. !§7„" "!'L
Stciugasic 6 , 2 r., sch. möbl . Balkonz . , gleich.
Steiugasie 11 . 3, sreundl . möbl . Zim . sof. z. v.
Stiftstraße 1, 3 r ., möbl . Zimmer zn vcrimetcn.
TaunuSstr . 23 , 1 r ., möbl . Mansarde zu verm
Taunusstr . 44 , 3 t'. , schön möbl . Zimmer z. o.
TauuuSstr . 47 , >, möbl . Zimmer zu vermieten.
TaurtmSstraße 51 , Part ., möbl . Part .-Zimmer

abreischalber billig abzngcbcn.
Walramstr . 6 , 3r ., mobi. Z . auf gleich bill. zu v.
Walrarnstr . 13 , 2 r., mbl. Z ., wöch. 3Mk ., z. v.
Walramstr . 20 . 2 r .. gr. frdl. möbl. Zim . zu v.
Walramstr . 2S , 1. gr. srdl. möbl. Z . bill . zu v.
Walrarnstr . 25 , 2 r., g. m. Z. zu v. W. 3w0
Weilstr . 16 , Part ., möbl. Zimmer zn vermieten.
Wellrltzstr . K, 3 sch. nt. Zim , sep. Eing.
Wellritzstraße 18 möbl. Zimmer ztr vermieten
Wellritzstr . 13 , 2, g. möbl. Zimmer mit Pension

an ein oder zwei HeschäftSfräulein zu verm.
Wellritzstraßc 28 , 1, einfach möbl. Zimmer nt,

oder ohne Pension zu verm. Näheres Parterre.
Wellritzstr . 23 , 2. Et ., sch. möbl. Z. m. 1 o. 2 B.
Wellritzstr . 35 , 2 r., möbl. Zim. a. s. Arb. z. v.
Wellritzstr . 43 , 2 L, gut möbl. Zimmer z. verm.
Wellritzstr . 45 , 2 I., möbl. Z . mit od. ohne Pens.
Wellritzstr . 4 « , 2, l  2 bess. Handw. ich. Z. erst
Westendstr . 3 , Part ., ein möbl. Zimmer zu vm,
Westendstraßc 4 , 1 l., möbl. Zimmer zn verm.
Westendstr . 5 , 3 rechts, möbl. Zimmer zu verm.
Westendstr . 18 , 3 r., m. Z. m. st., 18 Mk. p. M.
Westendstr . 36 sch. möbl. Zim . sehr bill. zu vm.
Wörthstr . 13 , 2, eleg. möbl. Balkonzimmer mit

Piano für bcffcren Herrn zu vermieten.
Narkstr . 4 , H. 2, crh. a. L. Schläfst . W. 2 M.
Dorkstratze 0 , 1 l., erh. anst. Leute gut. Logis.
Dorkstraße 14 , P . r., möbl. Zim . sofort zn vm.
Zimmermaunstr . I , 2 l., gut möbl. Z . zu vm.
Zimmcrmannstr . 3 , H. 2, erh. Arbeiter Logis.
Ein bis zwei hübsch möbl . Zimmer an bess. Herrn

zu vermieten Albrechtstraße 23,1 . (Adolfsallce ).
Möbl . Zim . zu vm. Näh . nachznfragen v. 10 Uhr

morg . b. 4 Uhr nachm. Dotzheimerstr . 72, Mtb . 1 !.
-njnftiinbtger Arbeiter erhält Kost

und Logis.
SpeisehauS » ts ». Frankenstraße 8.

Fein möbliertes Zimmer zu vermieten
Friedrichstraßc 36 , 1 St . links.

Mobl . Mans . an zwei reinl . Arb . zu verm., auch
mit Kost. Näh . Geisbergstr . 16, Laden.

Schön möbl. Zimmer , cvent. mit 2 Betten zu ver -
mieten . Näheres Jahnstraße 18, 1.

Schönes möbl . Zimmer sofort zu vermieten.
Luisenstr . 43 , 2. Et . rechts.

Ein schönes Helles Zimmer mit Bett an
ruhige anständige Person zu vermieten.
Mctzgergasfc 12, im Laden.

Reinl . Arb . crh. Schläfst . Oramenstr . 37, H. »,
Gut möbl . Wohn - n. Schlafzimmer , auch einzeln,

sofort zu vermieten . Näh . Rhcinstraße 82. 3.
Ungrn . möbl. Z . zu verm . Näh . im Tgbl .-V. 8k
Ein auch zwei schön möbl . Zim . in der Walluser¬

straße zu vermieten . Näh . im Tagbl .-Verl . 85
Ein schön möbl . Zimmer an besseren älteren Herrn

zu vermieten . Offerten unter C . « 01 an den
Tagbl .-Dcrlag.

Bergstr . 6 , 1, vor Sonnenberg , möbl. Z . zu vm.

Näh.

eine
Näh.

2 l,

Zerr« Zitwer . Mansacdr «.
Kammern.

GiKmarckring 33 Frontspitzzimmer zu verm.
Delaspeestr . 1, 3. Et ., mehrere einzelne sch. helle

Zimmer , sowie 1 Mansarde zu vermieten.
Drndcnstr . 4 , 3, nettes l . Zim . an einzelne

Person zum 1. Juli zu verm. Näh. Part . l.
9 Ddb ., seh. Frontsp .-Zimmer
u t  ans 1. Juli zn vermieten.

Hclenenstr . 13 » Vdh. u. Hth., je ein leer. Zim.
Rheinstr . 44 leeres Zimmer als Lagerraum z. v.
Rüderallee 20 sch. l. Frontsvitzz. shf. zu verm.
Weilstratze 8 in ruh. Hause 2 nette Zimmer

mit Slbschl . 16 Mk. Näh. 2 St.
Wellritzstraße 46 große Mansarde zn vermieten.
Borkftr . 20,11 .. sch. Mansardz., ev. geg. Haularb.
Schönes leereS Zimmer zu vermieten. Näheres

Kapellenstraße 18, Part.

iUmtpw , Stallungen . Scheune « ,
Killen ete.

Wcrdcrstr .^6 , fiir Flaschcnbierhändlcr II, Kutscher
geeignet, Stall f,1 —2 Pferde , Flaschenbierkellcr,
Hof m. Wohn , per 1. Okt , Näh . Vdh . Part . l.

GrssZer Keller MK .Glas«
oder Schreiner als Werkstatt passend, per sofort
zu vermieten . Näh . bei Hausmeister Si -Oistiss,
Adelhcidstraße 47, Hth . 3 Tr.

mit Remise zu vermieten
OrKNNNA Dleichstrsße 12, 1 l.

(mit Gas u. Wasser ) u . Stallirng , cv.
^1X111 . 1. m. Wohnung , Blttcherftraßc 13 , 1 r.
Remise , Scheune nebst Stgll . für 4—5 Pferde

auf 1. Okt. zu vm^ N. Hellmundstr . 31, Ldh .1.

Aür KUl ^ Eer ^ Schöne geräumige
Stallttng für 2—3 Pferde , Remise und Fntter-
raum , sowie 2—3-Zmi .-Wohn . auf gleich oder
1. Okt . zn vm. SJmcii , Mainzerlandstr . 2n

Zwei Lagerkeller , 85 u. 80 Hs-Metcr sos. b. zu
vermieten Wcrderstraße 4, 1.

Lustkirrort Villa Jäyerheim
bei Hahn j . T . , direkt im schönen Tannen¬
wald , zwischen Wiesbaden u. Schwalbach, 5 Min.
v. Bahnstation , ruhig n . staubfrei . Schölte
Zimmer , anerkannt gute Küche.

Sommerfrische

Esch im Tccunus
1 Stunde von Bahnstation Idstein,
herrliche Lage , dicht am LSalde . Bolle
Pension 3 Mk . Man verlange Prospekt.

Der Sitar verein . P109
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Burgrestauraicur W . üeimabei.
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Junger'Frnnznse cim> Wochen
'Ausnahme bei einer gebildeten Lehrerfamilie. Off.
unter 993 an den Tagdl .-Verl._

Villa Querfurth,
.Aarstrasse 4 » , L 99in . vom Walde,

Familienpension, Sommerfrische 1. Hanges.
iE leg. Zimmer mit Balkons, auch für Dauermieter.
Bäder . Gartenbenutzunrr. Vorzügliche Küche.

Abeggstraste {?, KM Keberbcrg,
Pension Villa Marie Luise.

I . Kurtage. Mastige Vrcisc.
__ Frau Justinent «atelc r.

8ami!ien-§rrmLm-pensron
Villa Danilo , Slbeggftr . II,

von Frau Direktor jp. Her « , Wwe.
Ja Res. — Bäder im  Hause . — Mäffige Preis e.

ÄldolfSallce 10, P .. ein Salon nebst Schlaf¬
zimmer, möbliert, auf gleich zu vermieten.

Mrcchtstraße6, 1, schön
Zim.

möbl.
z. vm.

Schön ,nit* PenWmöbl. ixtmwmi  ohne,
preiswert zn vcrinietcn. Bad zu Hause.
_ Bckrcnstr . 5, nahe Kochbrunneii.

Schöne möbl. Zimmer mit 1 u. 2 Betten, ans
Wunsch  m . Penffoii, obzn acden Dambnchtnl 8,  1.

Freund !, möbl. Zimmer mit und ohne Pension
zu vc rimc ten Do yhcstnierst rastc 17, 1._

Dotzheinrcrstrasie 41), 1, gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Schlafzimmer zn vermieten. __

Yillen, Wohnungen
und Gesehäftslokalen nimmt an

3.  Süeärr , Agentur, ^ r»r»i»eii8-ie!r . SS.

<> O
Aufträge zur Vermietung ran <ä>

*  VIII am rrn ncr ati I
<5>
o
❖
Ä>

Haus
mit ZK. LG Zimmer »» zu miete »»
oder kaufen gesucht. Offerten
erbeten unter 1 . E8K an der»
Tagbl .-Berlag . _ _ _5- fi 2ttnmi »r Parterre -Wovnniig.

0 «QUUlllCl , mit Bad n. Zubed.
per Anfang Sept . od. später gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter W. A8W a. d. Tagbl .-Vcrla g.

Gesncht zum1. Oktober
von kl. Familie, drei erwachsene Personen, eine
Wohnung, 1. St ., von 5—6 Zimmern, Badezim.
n. reichst Zubehör. Gest. Offerten mit Preisang.
unter E*' . <vJ» o on den Tagbl -Verlag. _ _

E,
1. St.

Dames. 5—8--Z.-W. f. Pens., a. I. P. o.
Off. n. 4t. « . 3 » postl. Schiitzenbofstr.

Gesucht zun » 1. August
8»J1m m«»'-Wohnung mit Zubehör , Par »,
oder 1. Etage . Offrvteu mit Preis nutsr
A . » s>a <r»ss den Taabl .-Verlag.

Villa
15 n. 17 Emserstrassa . Telefon 3613.

15<,nlii5*lleBS”I1’eii»si « in>U. ULam»U« - -
Elegf . SSIusBEijer, $*t.  Garten , Släider.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.

Emserstr. 20, Pt ., schön möbl. Zim.
von 8 Mk, an d,Woche.

FriedrichstrMe 7,
nabe der Wiihe lmstraße, cl eaa nt möbl. Zimmer._

St'räedräeätHtr . L8 , II Penslaa
Uiister , gut möbl. Zimmer mit vorzügl. Pension
von 75 Mk. monatlich an. _

Id Leute f. g. Pcuston Friedrich str. 29, Stb . 3.
_Z . in. P . a.'isiTGcsc hüftzs rl .' Friedrichstr. 47̂ 3.

Hcrdcrslraßc 3,1,
in feinem Hanse, elegant und einfach möbl.
Zimmer mit und ohne Pension, Balkons, Bader
im Hanfe, auf Tage, Woche», Monate. _ Man
spricht englischu. französisch. Mäßige Preise._

Hervcrstr . 21 ( iTrSeiti ) eilig, möbl . Zim .,
Woche7—10 Alk.. Pension 3.59 p. Tag , st mbl.
Wohn - u « Schlaf, ;» <2 Betten ), Woche 14 Mk.
81«cder (Kochbrunneii) im  Hause.

im Zcrstram der Stadt , zu Biircauzwecken
per 1. Oktober, evt. auch früher, gesucht.
Offert, unt . Ld. « KL an den Togbl.-Verl.

8 —4-ZimmersWovttttn « mit Küche und
Zubehör in gutem Hause von sehr ruhiger Dame
zum 1. Oktober gesucht. Offerten mit Preisang.
unter 88. LN. 5 © hanptpostlagcrnd._

Engl. Unt®rr. u. Konvet-s.
Wane »jga>.s»e 8 , 1 lgst

' Prätttsche fränzöstschs Stunden h 60 Pf.
werden erteilt , auch in den Abcnstunden. Offert,
unter w . an den T ag bl.-Vcrl ._

t 'ossps et le ^on « de franre .̂
InntiG dijjBörmee , Säoritr .str . 8ft»,

Wiesbadener
Privat - Handelsschule.

Unterricht in allen Zweigen des
kaufra. Wissens nach 30-jähr . prakt.

Erfahrung.
Freie Wahl einzelner Fächer.

Einzel-JJnterweisung
jedes Schülers, resp. Schülerin.

Eintritt Jederzeit.
Beginn neuer Gesamt - Kurse zu
Anfang und Mitte jedes Monats.
Prospekte stehen gern zu D̂iensten.Hermann Beim,

Mitglied des Vereins deutscher
Jlandelslelirer,

n »seinntr . 108 , E. Tel. SOSO.

Ja Fnsenreinrlcht. umständeh. b. zu verk. See-
robcnslr. 9, Äst 1 r. i das. o. kl. ft. Wäaelch. zuvk.

TheLeN, SÄrauke
lnu « gnts Arbeit ) sehr b'tNig zn verkaufe «!
Markistraste »2.

Bier sis . Schaukasten , 2
cvtev,  qrosteK Firmenschild rc.,
wegen Umzug billig zu verkaufen.

JB. a<\ wahrer,  Wilhclmstr. 24.

Stand¬
fast neu.

Zu vcrk. 1 Pliiscemaschnie, 1 nteidcrbüste, ein
Petrolenmkochcr mit 7 Fl ., 1 Sofa , 1 Ausziehtisch,
1 Korbsessel Bi §«rar<k-Ri « g 4«, 8 l.

Gebrauchtes Zweispänner -Pferdegeschirr
zu verkaufen Saalaasse 4-6. _

b. z. vcrk. Näh..
Tag bl.-Vcrl. Rt

verkaufen.
Ry

AKsAfts - KMdüULr

Vormittag-, Nachmiftag-
Abend-Ivuvse.

SEe
zu weit vom

bis 1. Oktober eine 3-Zimmcr-
Wohnnng mit Mansarde, nicht

Kochbrunncn. Preis nach Uebcr-
einkunft. Trt' llhelBi Wengler , Web erg. 87, 2.

"8 - Mwmer - W ^ hnnng
gesucht per 1. Oktober 1806, am liebsten im Süo-
vicrrel. Preis bis 520 Mk. Gest. Offerten
unter Xl 6-8 6 an den Tagbl .-Aerlag.

Eintritt jederzeit.
-— Prospekt frei. —

Rheinisch-Wcstf.
Hand -elsschule,

M  38 Mheirrstraßo 38
Buchführung
Rechnen
Wechsel-

lehre
Korres¬

pondenz
Kontor-

arbeiten
Stenographie
Maschinen-

Schön-
echroiben

u.s.w.

und

Zither-, Mandolinen- und Guitarrc -Untcrricvt
erteilt am gründl . L >. Heiverhn , König!.
Kammermusiker, Westendstraste 15_

Maudotiuc -Uutcrrtcht ert. gründl. geb.
Italiener . Mk. 8 inonatl._ Göbcnstr. 15 ,Mb. 2.

S'crrMßflrtciiftrnfjc 17, 2,
nächst der AdolfSallee,

finden Knrsrcuide und Daiierinieter gemütliches
Heim mit feinbürgerlicherPension. _

' SnisWayi; 1, ff,
mit lt itb ohne Pension preisw. zu vcrm.

Moritzstrl 23, %
auch einzeln, zum 1. fr., cv. m.

groß., gut möbl.
Wohn-u.Schlafz.,

Pens. _
Ncrotal 31 möbl. Zimmer mit II. ohne

Pension zu vermieten.
Schönes großes möbl. Zinnner mit

1 cöcnt72 Betten mit oder olme Pension zu ver¬
mieten Tranirnstrasrc 41 » 2. Et. 1._

GemntLiches Herw..
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
illttetudalnistr. 2, !._

Rätingauerstr . 14, Bkl-Et . schön möbl.
Zimmer an bcsstrcnHer rn billig zn vcrmicten.

Wies PriliatloM.
Cleg . mH . Zimmer adz ug . Rdeiustr . 72»P.

Allerer ssierr̂
behagliches Heini.

Ruhige Aanrilie ohne Kinder
sucht aus 1. Oft . 6 Zimmer und

Zubehör, a. große Frontsp . m. GaS. Offerten mit
gen. Ang. n. Pr . n.  e »r!>" ^n^ d. Tngbl.-Ber l,

Nelt7best . Ehepaar sucht zum l , Okk. Drei-
Aimmer-Wohii. m. Zubeh. entw. in Wiesbaden o.
einem Vorort . Angcb. in. gen. Preis schrifil. u.
„i . w .“ a. Bechar * Blumenb., Panggasse56.

Ab 1. Oktober wird eine schöneS-Zimmcr-
Wohuung gesucht. Am liebste» im Ovviertcl.
Offerten unter ra . B®S an den Tagblatt -Verlag.

Zwei - oder Dreizimmer - Lstohrurng tu
Eigenheim per 1. Ort. von zwei cinz. Leuten zn
mieten ges. Off. u. A . hau ptpoft!agernd erb.

Grfchäftöm .» Cchuhnl.. s. 2- od. 3-Z" W?,
Part ., in vcrkehrsr. Straffe . Mitte d. Stadt . Pktl.
Zahl. Offerten n. E" . a. d.  Tagbl. -Pcrlag.

Einz. Dame s. gr . 2 - od . k!» 8-Z .»Wohn . ,
dcr Neuzeit entsprechend, in ruhigem Hause im
Wcstcnd. Offerten sofort unter X.  r -8r « au beit
Tngbl. -V-rlag. _ _ __

2-Jiiicr-0oi!niuig mit{Balkon
eventuell Bad , in bester Lage (Nähe dem König!.
Theater), von einzelner Dame zum 1. Oktober
gesucht. Angebote mit Preisangabe u. Ei. «-8M
an beit Tagbl.-Vcrlag. _

ZmichneiSe-UNtsrrrcht,
neue, angenehme Methode,

für Berns MttD Privatgedrauch.
Näh -Knrstts (4 Wochen).

Praktische Anleitung t. Selbstanfcrt. v. Kleidern rc.
Beste Erfolget Eiritriit täglich; Prospelte gratis.

Frau .1 . Danicn-Kmifekiion,
Leljr-Znstitut für Damcnschneiderei,

Manritiusstratze 3 , 2 ._

HalvverdeÄ für 100 Mk. zu
Näheres im Tagbl.-Verlag. _

8u vertamfen
gutcrhaltencS Krrpee preiswert Allst»'. 13-
iinz. (No. 783) E 6b

cm
Mainz.

Mn  laKMmrien
_ Fast n. Küferkar ren zu verk. Ädl erstr. 49, l.

_Neue Kxde rrolle (Natur) ru verk. Borkftr. 1».
_Ei n Fco.-Handwag. z. v. Öranicnftr . 25, H. P.

Ein fast neuer Rollstni ;! billig zn verkaufen.
Adelheid str. 33, Kont or._

Schöner Kinderwagen u . Stüchlchen
billig zn verkaufen HeUmundstr. ö, Part , r.

Sportw.,4 M. Sckiival bacherstr. 14,31.
Eleg. Korb-tsporlw . b. z. v. Sedanplatz 4, H. 3.

Neqantcs Antomodil,
2 Znlinder, 10- 12 P8., 4—5 Sitze, Pr. Fabrikat,
mit Soiumcrdach und Glasscheibe, in tadellojcm
Zustande, wegen Anschaffung eines 6—7-fiyigen
billig zu verkaufen Fraii kcn straffc 18, P ._ _

Motörwagen , wie neu, Motor vorn, zu
fedein Zweck geeignet, zum äuffcrst. Preis von
Mk. 8(0 zn verk. ' Näh. im Tag bl.-Lerlag. _Ro

W ? Könne Motor - u. eine Kanne Zyliuver-
Oel billig abzugeben Fra ri kcnstraße  ff.

(Aiktoria).
zu verk. ZDamenrad w. gebr., bill.

cheffelstr. 1. h.

Bügelkursus, Eiutr . jeder-.. Dovd.-Slr . 13. P.

BisgeLlUrsNs
im Fein - « nd Glanibügeli » erteilt jcdrr ;eit
arürrdllch Mron Süiwitldnäicr-
straste 7, Seitenban 1. Stock rechts»

Fahrros m7 Freist billig Rbeiustraffe 48, P .
Zwei fast neue Fahrräder , mit und ohne

Freil auf, billig zu verlau fen Wörtbstr. 16, P . r,
" Vin " ne » cs KaWrad (Anschaffungspreis

200 Mk. l, gute Marke, mit Frcüauf , billig zu
verkaufen Herrn,nühlga ffc 3, 2._

'HZchf. Herrenrad , nt. Freist u. Rücktrittbr.,
Doppclglockcnst, neu, spott bill. Nömerbeig 17,11.

' "'litt WMahrra » (für Mädch.l, 10—14 I .,
gcbraucds fert., billig zn »k. Nöd crsi r.  31 , 2 Tr . u.

A«»et «« t erh, 'Kochherde mit 2 Bratöicu
und Schiff und 1 Bratosen billig zu verkaufen
Dotzhcimcrstraßê39._ _

Zu verk. ( gebr. Gasherd mit Gestell, Snlon-
.gstcr, 8-flamm.', Gas n. El-ktr., Mir, Regulator,
Meff.-Lauferstanaen̂ Sountiibcrqe7strab̂ 60._ - -

Michelsberg 10. 2.

Portemonnaie , über 30 Mk. Inh ., veil,
am 28. abends. Belohnung dem ehrst F . Ab-u-
gebcn Dotzheimerstr. 62, Hth. 2, bet Wolf . _

Woldene Dsntennirr verlor.
Gegen gute Belohnung abzu¬

geben Goetheftrage24, 1.

oder Dame sinder bei
geb. feiner Witwe sehr

Näh. Schiersteincrstr. 8, Zpart.
iSflFflfr " 9Q " i Ecke WÜHelmiuensir., möbl
vSPO jtiO f 4 ^ Zim. mit_n. ohne Pension.

Tannusftr . 1 (Berliner Hof), 3 st, Zimmer
mit l oder 2 Betten zu vermieten. Bad._

Launnsstraste 51 , 3. Et -' ge, Pcnsioit
Attgnsta (Lift), 8—4 elegant möblierte Zimmer
billig zn vermieten. _ _ _ _

In im'h. frei aelrgcner Gartenviüo , in
gr. Garten u. Bad, 4 Aiin. v. Kurhause, f. Dame
o. Herr veffagl . Heim m . vorz . Berpfleg » « «
zn 'müßigem Preise . Offerten unter W. »
Hauptag. d. Wiesb. Tagbl. , Wilhelmstr.  6 . 6013

"Mehrere nnmövl . Zimmer

Rnh . Dame sucht per 1. Oft. L unmövl.
Zimmer mit Pension. Offerten mit Preisangabe
unter «4° E®. SR __

Zwei leere Zimmer oder Zimmer und
Küche von einzelner Dame gesucht. Offerten mit
Preisangabe Langgaffe 56, Blumcnladcn._

Ein golderrrr MaufchetterrknoNf verloren.
Abzugeben gegen Belohnung Nilolasstr. 31, P . st

Ein Sarmriettvogel entflogen. Abzugeben
gegen Belohnung Moritzstraße 13,

Samern
in guter Geschäftslage , für Zigarrenhandlnng
geeignet, im Preise von 1000 bis 2000Mk. gesucht.
Gest. Off. unter « . « 8 « au den Tagd st-Berla g.

in Villa neben dem Kurhaus
sind zn vcrm._ Adresse im Tag bl.-Berlag ._ Pt

MH| (l fftiff * Wiesb. Mee 'W. Adolfshöh-
K«iüll ?luisr , fcirirt Herr oder Dame, auch

Eheleute, wenn auch alt u. leidend, in kl. ruhiger
Einfam.-Billa mit Erker. Balk. u. Gart . 2—4 eleg.
möbl. Zim., ev. mit Kücheu. Glasvcrschl., erhalten.
Auch cinz.  Zi mmer. Bäder im,Hause._

S
Vater dämdit st.  Walde greleg 1.

ErgieSungsbeim
bietet Damen tu j . Mädchen angenehmen
Aufenthalt mit best. Verpfleg. Prosp . und
liefer. durch (f-' escJjw . Öw8*<»rg 29 f 4m fii«
ksirorb MoOieaBini S.riä'a«.csmaxaw• F118

«W 1 liflSSSSä'
Nadel - tt. Laubwald b. Bad Schwaldach;
gute Bahnverbinduna. Groß- Wiese zur Kneipp¬
kur Frdl . Zimmer ohne u. mit Pension. Reichst
u. kraft. 'Verpflegung (M. 3.— bis 3.50). Familien
n. Uebereink. Gute Milch u. eifenhalt. Mineral¬
wasser d. nahen Antoniusgnelle. Auskunft bei
Herm. Wcygandt, Eiseuwarcnhdst, Ellcnbogengasse.

Weil gejucht 'SS
Lage. Offerten mit Preisangabe unter W. <M9&
an den Tagbl.-Vcrlag.

Wcrkstätte und3-Zimmcr-
Mitsttiitiird auf Oktober zu mieten gesucht.
^Vvllllilii » Offerten mit Preisangabe unter
E4. «5®s# an hlich  Tagbl .-Verlag.

Gartengrundstück ober
zu miet. gesucht. Off. tää.

vazu geeigneter Acker
!»' . postl. Bismarckring.

Mer erM MnN. is. enct|.eiigL
llntcrric!]!? Ausführliche Off. unt. Bi. &8§

an den Tagbl.-Vcrlag.
Lehrer wünscht franzüfrschs j-konversation

gegen dttrtsch « einzntauschcn. Off. u. S88
an' den Tagbl .-Vcrlag.

WGTZK 'LWWZLit WurSlS
für Schüler höh. Lehranst., mit Flrbeitssirrnden
z. Bcaufsicht. d. Schulaufgaven bis Prima inkl. !
Beste Erfolge , sogar mit Prim . , seit über 12I . !
P -ri. ert. d. II. gründl. N« t .i . all . F -ich.» auch f.
SlttSlünder , hält ürrbeitsstunden auchf. Nicht-
pcnsionäre ab ». bereitet erfoigr . u. schnell auf olle
Ktastcii -, Schul - » . Miiitär -Eramiua vor, des.Gins.-, Prim.- ü AiMlir.-Ameü!
Wortes , staatl. gepr.Oberlehrer, Luisenstraße 43,

Ein » und L-tür . Kleider- und
Küchenschränke, Vertiko, Brand-

kistc, Bctistellen, Kommode, Anrichte, Tiscve usw.
zu vc rk. b. Schrriuer llv̂ nrw . Sch ach tstr . 88.

Nußb.-Spiegelschrank, Waschtoilette. Bett und
Sitzbadewaiine und Küchenschrank billig zu vcrk.
Oraniciistraffe34, Schreinerei,_

Spleßelschrauf, Waschtisch
mit Mannorpst , 1 Spiegel zu Bf. Lnisenstr. M, 1 st

lisiilHfö 150/0  iSßSmtt,
eine Lndeneinrichtuttg für Spezerciwarcn billig
zn verkaufen Scdanpl^tz 7 bei ra

Ein aroffer Eisschraut
zugeben Goidgaffe 12.

sehr billig nv-

OisschräNLe
billig zu verkaufen.

B<Vi»i,e B4«j rapp. Moritzstraße 15.
Eisschr., Sekr., Vertiko, Piaitino , Lndeiieinr.

Waschkommode 11, Küchen-, Kleider- u. Bücherschr
v. 9 11. Verschied, bill.

Eisschrmrke,
besonders billig , empfiehlt

so. »' liimner , Wellritzsiraßc 6.
Küchmfchr. 15, Anr. 3, Tische 4.50, Koni. 10,

Kons. 8, Stühle v. 1.20 an zu verk. Ludwigst
"Küchenschr., g.  erb., b. z. vk. Moritzstr. 39, M. 2,
Billig zu verkaufen Anrichte , Kiichenffiihlg

Kupfer, Bilder, Mahagoni -Eiagere, Blumentisch,
Nickcliisch, Kleiderständer. Leder- Handkoffer und
verschiedenes Kaiser-Fried rich-Ring 8, Part.

Gebrauchte Möbel (Bett, Tisch, Stühle usw.»,
Kartoffelkasten?c. bill. zu verk. Näh. Riehlstr  "

"Uismafchine mit Schwungrad , zirka
8 Ltr. Inhalt , für Kondit. n. Hotels paffend, hat
billig abzugeben Kirchgasic 7.

fU. 5i|flcrenlaüen'fliuiä)tiiti9
billig abzugeben Eleonorenstraßc 3, Pari.

Petroiciimliodier,SS
Wegen Umzug

ANWertKAf
von Beleuchtungskörpern für Gas u. Elettr.

Badewanne » u « d Wadeösen,
Wnndbecke » u . Lklosrtts (große Auswahl ».

r»«- r . Tan miSstratze 55 ._
praktisch, Änfchasf.-Pr . 85 M.,
s. bill. zu verk. Iahnstr . 26, 1.

Waime » ,
< Oefen,

echtes Einrichtungen.
Solide Ausführung. Billigste Preise.

■ Fiie § © ^ 3 '
37 Ecke Gold - und Metzgergasse 87,

Tel . 2809.

Zwei gebrauchte Badewmiyeu
mit Ablauf und kupferner Badcoscn für Kohlen«
seucrung billigst zu verkanten. Si' ie.
Spengler und Installateur , Mauergasse 11.

in Kupfer und Messing empfiehlt billigst
1P . sif . STliejjeirB,

Kupferschmiede— Verziiiucrei.
37 Ecke Gold- und Metzgcrgaffe a>7.

Telephon 2889.

€tfernes Cor»
zweiflügelig, mit schön geschmiedetem Oberlicht,' zu
verkaufen Langgaffe 27 , tt » L' of.

StKAeiNrichtUNg
für 4 Pferde,

einzelne Krippen und Raufen , verschie¬
dene Herde und Oefen , schmiedeeisetne
Röhren für Einfriedigungen rc,, fahrbaren
.Krahnen (500 Kg. Tragkraft), 1 Drehba ck,
Futzantrieb, mit Werkzeug, kleine Hand
kugeimühle , auch für Masch.-Betrieb ge¬
eignet, « . vieles mehr billigst abzugeben

ClGOL ' A «lägeF,
Alteisen - nnd Mctalltzündlllttst

Schwalbachcrstraßc 27.  Tel . SO *»
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Lokal : Cafe Maldaner, IT. Stock, Marktstrasse.
Spielzeit: Täglich naohmittags.

Schach - Aufgabe.
II . Preis im internationalen Problemturnier der

„Rivista Seaccliistica Italiana “.
Von Konrad Erlin  in Wien.

(Eer üechdrnek der H*t»et >»t verbetee .)

ISilderrätsel.
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Matt in 3 Zügen.

Auflösung der Schach -Aufgabe
in No. 276 vom 17. Juni von Karl Kondelik in Prag«

1. S e5—c6 T d7xd5
2. Tf7 —e7 matt.

Auf 1. . . . Tföxdö folgt 2. Tf7 —f6 matt
, 1. . . . T d7xf7 „ 2. T d5—d6 ,
„ 1. . . . T f5xf7 „ 2. T d5—e5 „
„ 1 . . . . K e6xd5 „ 2. D e2—a2 „
„ 1. . . . K e6xf 7 „ 2. g7—g8D „
. 1. . . , 8 b8xo6 o. bei. a. „ 2. S e4—gö. „

Richtig gelöst von : Dr. Marc, Henri Morell, E. Körper.
H. M. Ihre vermeintliche zweite Lösung zu der Aufgabe in

Ho. 256 ist unrichtig. Wie wollen Sie nach
1. D a3—b4 D dl —al +

im nächsten Zuge matt setzen?

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in No. 288.
1. e3—fl , g5xe3,
2. f2—g3, h4xf2,
3. Df8 —h6, d6xf8,
4. Dh6xd2xb4xo7 , f8xd6,
5. glxe3xc5xe7 , h8—g7,
6. o7—d8 D und gewinnt.

Domino -Aufgabe.
A, B, C und D nehmen je 6 Steine auf. Vier Steine mit

31 Augen liegen verdeckt im Rest. Die Steine von C haben
41, die von D 24 Augen. Es wird nicht gekauft.

A hat : 6-6, 6-3, 5-3, 4-3, 3-2, 8-1.
A sstzt Doppel-Sechs ans und gewinnt, indem er in der

sechsten Runde seinen letzten Stein Drei-Eins ansetzt. B mufe
in der dritten, vierten und fünften, C in der dritten und fünften
Runde passen ; D kann überhaupt nicht ansetzen. B behält
vier Steine mit 13, C drei Steine mit 19 Augen übrig. Welche
Steine liegen im Rest ? Welche Steine behalten B und C übrig
Wie ist der Gang der Partie ? A. St.

Schieberätsel.
OBERFELDZEUGMEISTER
GRAUBUENDEN
GES ETZUEBERTRETUNG
DAMENBRETT
KLEOPATRA
CIVILISATION
ROCKTASCHE

Vorstehende Wörter sind ohne Aendernng der Reihenfolge,
also nur durch seitliche Verschiebung, derart untereinander zu
setzen dafs zwei nebeneinanderstehende senkrechte Buchstaben¬
reiben’ eine deutsche und eine amerikanische Stadt bezeichnen.

Logogripb.
Mit a kann ’s vielbedeutend sein.
Im allgemeinen teilt es ein.
Ich lieb's im deutschen Vaterland,
Und leite es im Sportverband.
Mit n ist’s ein vierfüssig Wesen,
Von dem gewifs du schon gelesen.

Röffelfpnmg.

Zitatenrätscl.
In den nachstehenden 7 Zitaten sind cbensoviele Worte e. tr

halten die, im Zusammenhang gelesen, wiederum ein Zitat und
zwar ein solches au, Goethes WerUn bilden Zur Erleichtern^
der Lösung sei bemerkt, dafc sich das erste Wort im eisten
Zitat befindet, das zweite im zweiten u. s. f.

1) Es sind nicht alle frei, die ihrer Kotten spotten.
’ (Lessing , Nathan der Weise.)

2) Bedürft ihr meiner zur bestimmten Tat , dann ruft den
Teil, es soll an mir nicht fehlen. (Schiller, Wilhelm Tel .)

3) Was man einmal ist, das mufs man ganz sein.
’ (Bodenstedt , Mirza , Schaffy .)

4) Deutschland, Deutschland über alles, über alles in der Wett.
(Hoffmann von Fallersleben , Lied der Deutschen.)

5) Ich habe nichts als Worte und es ziemt dem edlen Mann,
der Frauen Wort zu achten. (Goethe, Iphigenie.)

6) Noch ist die blühende goldene Zeit, noch sind die lag*
dev Rosen. . (Reinette .)

7) Was ist der eitle Ruhm, wenn Liebe spricht t
1 (Schiller , Turandot .)

Homonym.
Die Brüder Kurt und Paul von Stern
Trifft selten man beisammen an,
Den Künstler Kurt sieht jeder gern,
Doch Paul , den Raufbold , meidet man.
Paul sucht es stets, was viel Verdruß
Und Aergsr bei den Leuten schafft,
Doch Kurt der brave Musikus,
Spielt, was es schuf, ganz meisterhaft.

Umbildungs -Rätsel.
Aus den 4 Worten : Kirsche, Main, Takt , Teig sollen 3 neue

Worte gebildet werden , die ein Sprichwort ergeben. Wie
lautet dieses? _

Vexierbild.

stra den
be |

des der

wer durch stern nett be fan mit ftrei

Ie sie nicht schwer gram son wäl du

die ren pran mei gen wirst fen »«

im in zes dum schwei
se» von im grünen

her sel du gen ßen pfe« f« ist

mußt Hanse deiner gri Herz di« die Han

steru der dran durch U dein

Wo ist der zweite Reiter?

Auflösungen der Rätsel in No. 288.
Rätselhafte Inschrift : A bisle Lieb und a hisl« Treu und

a bisle Falschheit ist alleweil dabei. — TanschrBtaels 1. Birke,
2. Stellung, 3. Meise, 4. Lohn, 5. Leber, 6. Schalter, 7. Feuer,
8 Fremde , 9. Kraft , 10. Däne , 11. Segel , 12. Regel , 13. Braut,
14. Landau , 15. Brust , 16. Lauf, 17. Bader, 18. Kleie, 19. Henne,
20. Eichel, 21. Zwerg, 22. Hans, 23. Grat , 24. Welle, 26. Zinn,
26. Hagel, 27. Ritter, 23. Pelz, 29. Kaff). Kein Baum fallt auf
den ersten Hiob. — tönigizng - Ein Gott ist, ein heiliger Wille
lebt Wie auch der menoohliche wanke, Hoch über der Zeit und
dem Räume webt Lebendig der höchste Gedanke. Und ob alles
in ewigem Wechsel kreist, Es beharret im Wechsel ein ruhiger
Geist. (Schiller.) — Rätsel -Distichons Marie, Maie. — Diagonal-
Ftüliätsel : Kanne, Ratte, Osten, Rouen, Meter. Kater, Motte.
— Scharade : Diebstahl.

Zur Reisezeit
empfehle in nur bewährtesten Fabrikaten

alle Mittel zum Selbstrasieren«
Mi Neu] „ Crfllett© 44, Neu]

Sicherheit »-Rasierapparat.
(Kein Schleifen und Abziehen mehr.)

Kompl. Apparat mit 12 gebrauchsfertigen Klingen in Etui
Mit . 20 .— .

Reiseflacons
Manöver-

Bestecks
Manicur- Etuis

Proben gratis.

Reisebestecks
Reisebecher
Reisekocher
Hartspiritus

G. Eberhardt , Hoflieferant,
Wiesbaden, Langgasse 46. 1776

Königliche höhere laschinenbansehnle in Einbeck.
Maschinenbau und Elektrotechnik . Modernes Laboratorium . Berechtigungen fiir Staats¬

und Reichsdienst. Programme kostenlos. (J .-No.3o7/6E) b Ifl

Ceylon »Tee
. .n - l _ H_ /I -.rrVTVvon Chr . & A.  MöUriiwfar . Colombo . Pfund von Mk. « .2 « bis S Mk

Garantiert reän und Uraäfig , feinstes Aroma und gr. Erfflel »t* ke »*, seiner Bo-
kÖmmlichkeit wegen bevorzugt.

Niederlage : Wel >ersfÄ *sc » — Telephon 1949 — Webergasse S,nahe am Kaiser - Friedrich.- Platz
Hotels, Pensionen und Vereinen entspr. Rabatt . ■ ' ■— ■

Gesellschaft..Hraternitar"
(Mitglied de» Deutschen UlferdnndeS ).

Heute Sonntag » den 1. JUtt , nachmittags 4 Uhr (auch bei ungünstiger Witterung):

Iamilien-Aurftug nach Schierstem,
„Rheingauer Hof"»

unter Teilnahme der Gesellschaft „ Ulf " » Mainz»
Wir laden hierzu unsere geehrten Mitglieder und deren Angehörigen, satme die seither geladenen

Gäste höflrchst ein und bitten um zahlreiche« Erscheinen. _ Der » »rnand.
GEGR . 1871.

MÖBELHAUS

GUSTAV SCHUPP NACHF.
INH . : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
VORNEHMEWOHNUNGS -, HOTEL - U. PENSIONS¬
EINRICHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
DEKORATIONEN ~  TEPPICHE = GARDINEN.

Dauernde Garantie.
Feinste Referenzen. TAUNUSSTRASSE 39.

0□ FRANKO
LIEFERUNG.

g 1690
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Sandalen aus prima Rindleder mit Absatzflcckcn, Lederfutter, erstklassigeMarke, für Damen, Herren und Kinder.
Segeltnchsticsel mit.Lederbesatz und mit Lackkappcn, für großeu. kleinere

Kinder, in verschiedenen Farben, allererstes Fabrikat.
Tennisschuhe mit Chrom- und Gummisohlen, Ledcrzwischensohlen, weiß,

bräun, grau und beige, alle Größen.
Halbschicht aus echtem, braunem Ziegcnledcr, sowie aus feinem leichten

Chevreaüx-Leder.
Farbige. MM Sftnstgcnschühe, Lasting-Morgenschul,e. Lasting-Stiefel,
Lasteng-Halbschuhe, alle derartige leichtere Artikel müssen in ganz kurzer Zeit

vollständig geräumt sein wegen
Aufgabe des Ladens u. Abbruch

des Hanfes.
Auf die bisherigen Preise wird bei den meisten Artikeln gar kein«

Rücksicht genommen, um diese Waren schnellmöglichst ausverkauft zu baden.
Ein Vergleich unserer jetzigen Preis-: dürfte den besten Beweis für die

seltene Gelegenheit
erbringen, die wir fetzt unfirtn verehrten Abnehmern bieten. Das srüher Krastschc Besitztum aus der Schauen Aussicht

Heyligenstaedts Druckluft-Teppich-Reinigung

mittelst

Teppicli - üäcparaiar , Mdüissistriprerei und - ligaiijtf
von Perser und Smyrna-Teppichen.

Konservierung , Imprägnierung gegen Motten
\ ^ iifi . ew 'niiriinjf von tüübi ’in etc.

Bettredern -ReiniKDng . J

Wiesbaden.
T «-!epIiom SOSO.

Werk:
Obere Dotzheimerstraße
w rechts

Kein Laben

salzglasiert,
mit hellem Glasdockel,

von V* bis 3 Liter Inhalt,
im Vorjahre Tausende verkauft,

von 'h  bis 2 Liter Inhalt,

1 l ’/ä L. Inhalt,
50, 35 Pf.

empfiehlt

Neumeyers Frankfurter Schuh-Bazar,
derFaulbrunnenstraße. 37 , der Faulbrunnenstraße.

bestehend aus
1. dreistöckigem Wohnhaus mit Hofranm , großem Obst- und Gemüse¬

garten , Schöne Aussicht 11 und Adolfsberg 4 belegen , KL ar 33 qia,
2 . großem Obstgarten , Schöne Anssicht !», 23 ar 13 qm,
3 . großem Acker, Schöne Aussicht 7, 21  ar 4 © qm,
ist durch mich zu verkaufen. Die Objekte eignen sich vorzüglich zur Erbauung von Dillen
und sichern wegen ihrer günstigen Lage eine gute Rentabilität. § 244

Schriftliche Angebote sind zu richten an den Nachlaßvsiegcr
Rechtsanwalt Marxlielsiser , Adclheidstraße 4 ©.

Secrobeustraße 26 , 2 . Gt . r.
Vertilgung sämtlichen Ungeziefers unter mehrjähriger Garantie , als:

Ratten , Mause - Schwaben, Wanzen.
Als «HMMlk:

Motten -VerLilgung.
Giftfrei. D. N. G. M. 62232. Geruchlos.

Wichtig für Hausbesitzer!
Ucbcrnahme ganzer Häuser im Jahrcs-Abonnement, billigste Berechnung.

Referenzen erster fürstl. Häuser, sowie der größten industriellen Werke.

Kgl. HanSmarschaAamt Dresden , im Juni 1604.
Mit dem von Kammerjäger firwmo Mer * angewandte » Motten»

vertilgnngsmittel waren wir in jeder Beziehung zufrieden und können dasselbe
weiter empschlcn. gez.

Koblenz, 5. 12. 1902.
Der Kammerjäger Brunese» BBer* war von April 1902 bis jetzt im

Kommandanturgebäude beschäftigt. Nach der von ihm im Monat April vor-
genommeneu Vertilgung von Motte » haben sich in der ganzen Zeit keine Motte»
gezeigt, ein Beweis, daß die Vertilgung von gutem Erfolge begleitet war.

gez. v.  Sohileiil 'em,
Generalleutnant und Kommandant von Koblenz und Ehrenbreitltein:

Elberfeld , den 2. Januar 1902.
Bescheinige hiermit, daß ich mit dem MotttichkUVrr des Herrn Mruno

Mer * in jeder Beziehung sehr zufrieden bin, nach Btrivrndung deS Pulvers habe
keine Metier » mehr entdeckt. sez. A. Reiiixn i< U we .,

Röbclfeibrik, H-n isver, Filiale Elberfeld.

reiche Auswahl in allen Sorten, Farben,
Oualitäten und Größen zu staunend billiges
Preisen findet man

22, 1.
Telephon 1040.

Während der

luget. liiMItaiä-iflrtfsaitöMitiig, Päniberg,
habe ich mehrere lttindert

neue komplette Zchlatzmmer
NN Hotels ersten Ranges bis 1. rcfp. 15. Oktober vermietet und werden dieselben bis dorthin

unter Pre »!
Besichtigung jederzeit. Näh. Auskunft erteilt

Wödelfabrik Nürnberg.
Die Gegenstände können event. bis Ftühjahr 1987 gelagert werden. E183

Vollständiger Jtusverkanf
wegen G-esch !ifts -Aufgabe.

Auf Vs &jietCHi ZDF" /« Rabatt , auf alle anderen Artikel
17 1/ * % Rabatt , nur gegen Barzahlung . 1705

Tapeten , Linoleum , Wachstuch,
Kirchgasse 4, Ecke isuisenstrasse.

Motten
V ernichtung

unter Garantie des Erfolges.

Tep j>I € la - Wäschere 1.

>rt und Sommerfrische.
Mitten im. Afesirfebirge gelegen , sehr geschützt -, empfiehlt sich als Somrner-

/rische . Man TSrlii 'f » IPrespfekt. ' P58
Wvmns,  Sdsisssler , Besitzer des Hotei Adler.



jpr SacftgemissBr Annoncen wirken.
sucbsuf kleinem |
Baumedurchsichi

LsefetVerfangenSie
MAWienlüsmsM

Frankfurt a.

WmnttWWSm
MM " Ziehung 12 . Juli . "WN

‘i
Pferde -Lose . ä Mark fts
I! Lose 10 Mark; Porto and Liste 20 Pf.

1477 Gewinne , Gesamtwert Mark

1. Hauptgewinn:
Equipage mit 4 Pferden

2. Hauptgewinn:
Equipage mit 2 Pferden

3. Hauptgewinn:
Equipage mit 1 Pferd.

Ferner 40 Heit - und Wagenpferde
Gesamtwert Mark

Lose zu haben bei den Königlichen
Lotterie - Eizmohmeru und sonstigen
Lose - Verkaufsstellen oder bei der Lose-
Vertriebs - Gesell . Kgl . Pr . Lotterie - Sinn.
G. in . b. H., Berlin N., Monbijouplatz 1.

No. 300« Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Wiesbadener TaghLatt. Sonntag, 1. Juli 1906. Seite 10.

Freiwillige
Versteigerung.

Von den Eheleuten Franz A . Hoff-
maim bin ich beauftragt, ihr Grundstück
„Hotel und Badhaus zum Kaiser Friedrich"
in Wiesbaden, Nerostraße 35/37, freiwillig
zu versteigern.

Das Anwesen ist nachweisbar sehr
rentabel und eignet sich besonders für Aerzte,
Hoteliers und Bademeister.

Die Versteigerung findet Mittwoch,
den 4 . Julie .,nachmittags sts4 Uhr,
auf meinem Bureau , Luisenplatz 6,
statt.

Zur Uebernahme des Anwesens werden
ungefähr 20,000 Mk. erforderlich sein.

Mit dem Grundstück können auch das
Inventar, sowie die Lizenz für kataphoretische
Bäder und Kuranlagen gekauft werden.

Die Versteigerungsbedingungen können bei
mir eingesehen werden. F 244

Wiesbaden , den 20. Juni 1906.
Der Königliche Notar:

ISiBgfen Halbe,
Justizrat.

Nassanischc

Wiesbadene. g. m.  b. h.
Zentralkasse der Vereine des Verbandes
der nassauischen landw . Genossenschaften
u. Kassenstelle der Landwirtschaftskammer

für den Reg .-Bez . Wiesbaden.

SÄMoritzstr.29.Ä
Gerichtlich eingetra¬

gene von den an-
gesohlossenen Ge¬
nossenschaften
übernommene
Haftsumme Ende
1905 . . . . .

Reservefonds u. ein-
gezahlteGescluifts-
anteilo am 31. Dez.
1905 . . . . Mk . 22 «J,7KS .27.

Annahme von Spareinlagen — bis zu
Mk. 5000.— mit Verzinsung von S */s %
vom Tage der Einlage ab . — Ausfertigung

der Sparkassenbücher kostenfrei . —
Haaseniinniien von » — 12 ‘/ilüir.

F496

AllgMiim Kranken-Verein
ist die einzige Eingeschriebene Hilfskasse, bei welcher
sich selbst Gewerbetreibende , sowie Arbeiter ver¬
sichern können. Wochcnbeitrag 60 Pf ., wcrktägl.
Krankenrente Mk. 1.60. E350

Meldestelle : Wellritzstrafie 16 , 2 . St.

Frauen -Sterbekasse.
Stcrbercnter 500 Mk. — Beitrag r 50 Pf.

für den Sterbcfall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.,
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 19. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds . — Aufnahme , and , männlicher Per¬
sonen, im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts - Erklärungen nehmen die
Aorstands -Mitglieder Frauen MerUen , Weißen¬
burgstraße 1, « -« sei », Stiftstraßc 10, Hell,
Aorkstraße 16. Heu, . . Kirchgasie 47, 04 er « ,
Sedanstraße 4,  1, « « ' , Ellenbogcngasse 8, Meyer,
Dermannstr . 22, Opfermnnn , Hellmundslr . 56
Ra «el , Nerostraße 10, M . B*les , Kapellen¬
straße 20, Sciineider . Bülowstraße 1, Spies,
.ycllmundstr . 20, sowie die Bereinsdicnerin Frau
Nteueraagel , Frankcnstraßc 23, jederzeit
entgegen . _ F353

Allgemeine Renten-,
Kapital- n. Lebensicrsielierungsbank

TEUTONIA in LEIPZIG.
Aktiengesellschaft. —Gegründet 1852.

GeBamtvermögen 83 Millionen Mark.
Höchster, absolut sicherer Kapital¬

ertray wird erzielt durch
Bentenkanf

bei der Teutonia.
Die Rentensätze für männliche Per -

sonen betragen in Prozenten des Einlage¬
kapitals
Beitrittsalter: 50 Jahre 55 Jahre 60 Jahre

7,19°/o 8,09 °/» 9,34°/o
65 Jahre 70 Jahre 75 Jahre
TO,95°/» 13,23‘7» 16,45°/o

Wen ! Rentenversicherungen mit Rück¬
gewähr des — um die bereits ausgezahlten
Renten verringerten — Einlagekapitals
bei Tod der versicherten Person!

Zusendung des Prospekts erfolgt kostenfrei.
Generalvertreter in Wiesbaden:

Freiherr v . Seekcndorff , ‘Wiesbaden,
Rnuenthalerstr . 20,11 . — Teleph . 1901.

100

auf dem Festplatze und in der Festhalle bei freiem Eintritt und bei Bier. — Großes
Konzert , Volksbelustigung , D'anz. Der Vorstand.

Telephon 1927 . Gegründet 1858.
B £i d e r - E i mpa m e m,

Spiegel ^ ■ Rahmen.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Menvergolden und Renovieren alter Gegenstände gut und billigst
UM.3% Beichard , vorm. Alsbach,

Herzog ! Hass . Hofvergolder , « 8 . Taummtr . 18 . 1193
Kunsthandlung , kunstgewerbl . Werkstätte . — Lager in losen und gerahmten Kunstblättern.

stltenr Kriosmarhrn
D. Chili», Haiti . Kongo. Kork»
Kreta. Pers., S !i»n, Sudan !c. -

, alleversch.^ gar. echt—nur2lUk
'PretSl -srirt.e.8s>n,Iis»mdur5̂ 8 F loo

auNskorcitions-SClckciktI. Ranges §$£*£?»£>

Cüri Siegmiiiid , 11111 Rhe!ngauerffr.l4
Hfleirager Inhaber der Pelourmalerei

D. R.'Pafent am hiesigen platze.
Hlle Maler-, Hilfreicher*und üünchei>Hrbeifen. Ä)

igl Erltklalfige Ileuheifen in Pelourmalerei , Proben z.Perrügung . tä#

10. iefatipettttreit des MIs.Dgerttes,
veranstaltet von demM .-G .-V . „Coueordia " , Sonnenberg.

Nachfeier.
>en I . Juli , nachmittags !

Hroßes MoMsfest
Heute Sonntag , den I . Juli , nachmittags 3 Uhr beginnend:

Künstliche Kähne in Kautschuk und Gold,
auch ohne Gaumenplatte.

Plombieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.

«1©sei Mel , Mieinstrasse 97, Part-
Wissenschaftlich u. technisch aus gebildet an amerikan . Hochschule#

„Rip"KHMslh-slkNscher
Ueretn

Wiesbaden
veranstaltet heute Sonntag , 1. Jnli , unter
freundlicher Mitwirkung des Wiesbapen «k
Zither -KlnbK im Restaurant zum WestenShof

sein

1.Stiftimgs-Fest
verbunden mit TanzkrSnzchen.

Anfang abends 6 Uhr._ Eintritt frei.

MO schwarze

Liifter-Saeeos
in jeder Größe, ganz gefüttert, früherer Preis
Mk. 9—12, jetzts , «, 7 Mk., 1 Partie Sommer-
Joppen , fr. Mk. 6. 7. 8. 9, jetzt3, 4, 5 , « Mk.
Alleeseite. Schwalbacherstr. 30, 1 St . Allcescite.

F81

Baden ■Hades «.
__ „ , Badischer ** » 6 ] altlieriihmtes crsttlass. Haus.Hotel de la cour de Bade j

Kinz ^ es Hotel 3. Ranges am Plahe
mit eigener grosser Thermal ■Rade - .̂ nstal ^ welches das ganze Jahr geöffnet hat.

Wunderschöne Läge direkt an der Promenade
Eigener großer Park. (B .Z. 24734) F 6

F90

Nordsee Mildes Seebad.bad Onngast.
Luftkurort I . Ranges.

H. Sereisky,
als langjähripr mi  prteMfieh vereidigter Jawuriäger

und Sachverständiger des Hausbesitzer Vereins, empfiehlt sielt zur radikalen
Vertilgung von Ratten , Mäusen , Wanzen u. Kiichenkäfern , sowie
sämtl. anderen Ungeziefer unter der besten Garantie. Referenzen der aller¬
höchsten Behörden zu Wiesbaden, sowie des Hausbesitzervereins, stehen mir
zur Seite. . _ J

Ersuche das hochgeehrte Publikum auf meinen Uamen zu achten
und sich nicht von solchen Durchreisenden täuschen zu lassen.

Indem ich Ihren geschätzten Aufträgen gerne entgegensehe, zeichne ich
ergebenst

Biirean: 21 Rbeinstrassc 21.
Möbel , Hausrath , Privatgüte »,
Reisegepäck , Instrumente , Chaisen,

Automobiles  etc . eto.
fjagerräume itmcli sog ’. Würrel-
System , Sicherheitskraicaineria , vom

Miether selbst  verschlossen.
Tresor mit eisernen Sctirank-
fäciicm für Werthkoffer , Siiberkasten eto.

unter Verschluss der Miether.
MM — Prospecto , Bedingungen und

Preise gratis und franco.
pSP “ Auf Wunsch Besichtigung ein¬

zulagernder Möbel etc und Kostenvor-
anschläge . "“̂ p^

50 SM DiWlMs wn 36 Mk.
70

Neue Pianos
A . Viiler , Taunusstraße 29.

Auswahlen , Katalog
u. Zeitung vers . F101

Philipp StosacSi , KJcrlin , Burgstraße 12.
Briefmarken-

Matratzen je
kompletteB

eher Ärt 6 Mark.
40  komplette Betten.

fentilca mmm \%Ä̂ Dr
Fertige das ganze Jahr nur neue Polsterwaren.

_ Teilzahlung.__

Vertrauliche Auskünfte
über Vermögens -, Ki' » Rsi!! Keiia-, <S3e-
aeliiini - n . Prlv « * - YerliUllnlsse
auf alle Plätze besorgen dhüret «indl
gewiMenliaft (Bag . 59381 F151
Grcve & SileSm , Internat . Auskunftei,

BBerlin , Friedrichstr . 118/119.
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K » » I VMM Tage:

sämflieher

Kostüme , laekenkteider,
Jtfätitsl , Blusen , Köeke,

Kloidersteffe , ieideusioffe,
Wasehstofje ete . ete.

Alleinverkauf der Herz-Schuhwaren

Man beachte gefl. die Spezial -Scliaufenster,

Deutscne erstklassige Roland-Fahrräder, Motor¬
räder, Mäh-, Landw.-, Sprech- und Schreib¬
maschinen auf Wunsch auf TeÜzahlling . An¬
zahlung bei Fahrrädern 20—40 Mk. Abzahlung
7—10 Mk. monatlich. Bei Barzahlung liefern
Fahrräder schon von 56 Mk. an. Fahrradzubehör
sehr billig. Katalog kostenlos.

Reland-MasclunM'̂ sellschaft

Mmaseliinen
aller Systeme,

aus den renommirte sie»»
syabriken Deutschlands,
mit den neuesten, über¬
haupt existirenden Ver¬
besserungen empf. bestens

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

SidttFais, Mechaniker,
.  Kirchgaffe 24.

Mgene Reparatur-Werkstätte. 1157

. Hilfe

1798

s fatsfpsii ZG.

Billigste Bezugsquelle für

T i : teil >S öauer.
Vapeten -illannractar,

9. Kleine Biirgstrasse9. Telefon Mo. 2618.
BSeste an jetitziti B' reis . 1640

bei Eltville , nnmiltebara. Hochwald, in reizvoll.
sTI » r »l »t »lV Nmgeb., erfrifcli. Waldl. u. vollständ, Ruhe gelegen,

Pension u. Restaurant, Schattiger Waldpark. Komfort. Zimmer mir ged.
«Zalkons. Vorzügl. Verpfleg. Maß. Preise, Behagl. Aufenth. f. Rekonvaleszente», Ruhe- u. Erholungs-
-bedürstige. Kiedricher Sprudel , Trink- u>Badekur. Näh. Prosp. Fernipr.-Anit Eltville No. 43.

Znmiierstzüiie und Klötzchen
sind billig zu haben bei

Miiir «!-, Zimmermcister,
Frankturterlaudstr. 2 od, Dotzheimerstr. 46.

Herren- tu Knaben-
Anzüge, WaschaNzüge, Sommerjoppen in Leinen
und Lüster, Hosen und Westen, Schulhosen kaufen
Sie staunend billig. Seltene Gelegenheit.

_Neugasse 22, 1. Stock»

filMffl-

8WWk - Me>
für Herren und Damen

in allen Preislagen.

e
öbelfabrlkN
die nur Sdilafzimmer=

l Einrichtungen anferfigt
u. zu wirklichen Fabrtkpretten

felbtf abtejjt, empfiehlt lieh Brautleuten, Botet-
Betifeem und Pentionen. — Kataloge und Preis-
Ulfen liehen kotfentos zur Verfügung und wollen
Snferetlenfen ihre Adrette unter E . 636 Im
Cagblatt-Veriag niededegen . nainäinänss?

Ansverkauf.
Wegen Abbruch des Hausesu. Umzug

nach Kirchgaffe 86 verkaufe sämtliche Waren,
als: Handschuhe, Hüte, Strohhüte,
Regen-u. Sonnenschirme, Krawatten,fosen träger,Kragenu.Manschetten,ortemonnaies rc. zu ganz bedeutend
herabgesetzten Preisen. 1654

HPV»«» Sis -einscSs , Kirchgasse 37,
neben dem Blumenthalschen Warenhaus.
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Neue KlhOyröWe eines AMükMrs.
Die Idee des Rundschiffes hat auch unter modernen

Technikern Anhänger gefunden . Ein bekannter amerika¬
nischer Schiffsbauer , Mr . John Elder , befürwortete (um
1888) die Konstruktion runder statt länglicher Panzer¬
kreuzer , und es wurden dann von der russischen Flotten¬
verwaltung tatsächlich zwei Kriegsschiffe nach modifizier¬
ten Plänen Elders erbaut.

Der neueste Vertreter der Idee , der New Aorker
Stokes , kann also auf Vorgänger Hinweisen, wenn er
Schiffe bauen will , deren Form er als die Umkehrung
des gewöhnlichen halbkugeligen Glassturzes über Gas¬
lampen definiert . Er schreibt dieser Schiffsform das
Maximum an Schwinnnkraft und Tragfähigkeit zu. Die
^Trident " — so nennt Mr . Stokes sein Zukunftsschiff —

mal mit anderen Touristen mit Erlaubnis der Besitzer,
die den Fremden den seltsamen Anblick verschaffen
wollen. Das zweitemal nmchte er die Runde in Gesell¬
schaft des Berichterstatters des Londoner „Lancet", eines
Fachblattes für Ärzte. Dieser Herr kannte die Schlacht¬
häuser anderer Grohstädte und bczcichnete die Zustände
in Chicago „als eine Gefährdung der Gesundheit der ge¬
sitteten Welt". Beim dritten Besuch hatte Sinclair zum
Begleiter einen Rechtsgelehrten , der im Viertel ausge¬
wachsen war und die Aufseher und Arbeiter kannte.
Seine genaue Vertrautheit mit Packington und seinen
250 000 in Schmutz und Armut versinkenden Bewohnern,
den elenden Hütten und versumpften Straßen und den
Kehrichthaufen als Erholungsstätten verdankte Sinclair
seinen Gesprächen mit Arbeitern , Ärzten , Kneipwirten,
Missionaren und Sozialisten , die im Viertel tätig find.

soll 11000 Tonnen Gehalt und starke Panzerung haben
und mit zwei Ikzölligen Geschützen ausgestattet sein.
Diese Geschütze sollen auf ihren Standplätzen fixiert
werden , so daß man, um einem Schuß eine gewisse Rich¬
tung zu geben, das Schiff selbst in diese Richtung drehen
mutz. Der jüngste Versuch dieser Art ist der „Doenvig
life-saving -globe" (Rettungskugcl ), der auf größeren
Schiffen mitgeführt und der Rettung der Passagiere und
Bemannung im Falle eines Schiffsbruches dienen soll.
Die Fortbewegung wird durch Rudern geschehen. Der
Borteil besteht darin , daß auch eindringendes Wasser,
welches sich natürlich an der tiefsten Stelle des Fahr¬
zeuges sammeln würde , die Schwimmkrast des Schiff¬
chens nicht beeinflussen würde.

Verwischtes.
* über die Entstehungsgeschichte des Dschungelbuchs

von Upton Sinclair , das dem Präsidenten Roosevelt die
Veranlassung zu seinem Einschreiten gegen den Beef-
trust von Chicago gab, melden amerikanische Zeitungen
-folgendes. Die Enthüllungen über die ekelhaften Zu¬
stände in den Schlachthäusern von Chicago sind dem
Zufall zu verdanken. Sinclair brachte anderthalb
Jahre in einem sogermnnten Shanty mit drei Zimmern
zu, das er in der Nähe von Princeton in Nerv-Jersey
gebaut hatte, und schrieb an seinem Roman „Manassvs".
Es ist der erste von drei Romanen , welche die Geschichte
stes amerikanischen Bürgerkriegs schildern. Daneben
schrieb er sogenannte Potboilers , d. h. Aufsätze zum Er¬
werb des täglichen Brotes ; denn er mutzte für seine
Frau sorgen. Da wurde ihm von einem sozialistischen
Blatt „Die Berufung an die Vernunft " der Vorschlag
gemacht, das Dschungelbuch zu schreiben. Er ging dar¬
auf ein und begab sich nach Chicago und studierte wäh¬
rend sieben Wochen die Zustände in den Schlachthäusern.
Dreimal machte er die Runde durch die Packhäuscr. Ein-

Den besten Stoff verdankte Sinclair den Arbeitern , die
ihm die geschäftlichen Geheimnisse ausschwatzten. Von
den einen erfuhr er die Einzelheiten über den Berschlertz
der Waren unter dem Druck des Trusts , ein anderer war
Mitglied der Wa-ti -ta-Liga gewesen, jenes politischen
Verbandes , der im Roman als „Kriegsgeschrei-Lig<L ge¬
zeichnet wird , der die fremden Einwanderer beitreten,
die schon nach drei Wochen als amerikanische Bürger
naturalisiert werden . Jede wichtige Darstellung beruht
aus Tatsachen, die der Verfasser selbst gesehen oder aus
dem Munde von Augenzeugen erfahren hat. Auch dre
Verleger (Doubleday ) gingen sehr vorsichtig z» Werk,
bevor sic die Veröffentlichung des Buches unternahmen.
Um die Anschuldigungen auf ihre Wahrheit zu prüfe» ,
ging ein Mitglied der Firma namens Marcofson ergens
»ach Chicago, und deren Rechtsbeistand, der nachfolgte,
bestätigte, daß Sinclairs Darstellung auf Wahrheit be¬
ruhe . Sinclair selbst hatte die Absicht nicht, derartige
Aufregung hervorzurufen . Er wollte bloß die ZustarEe,
wie er sie unter den Arbeitern in Packington fand, wahr¬
heitsgetreu schildern, um die sozialistische Propaganda zu
fördern . Das ist ihm über alle Maßen gut gelungen.
Der 27 Jahre alte Schriftsteller ist mit einem «schlage
berühmt geworden. Und das Buch findet riesigen Absatz.
Bis zum 6. Juni sind 60 000 Stück, 12 000 in einer ein¬
zigen Woche, .rbgesctzt worden. In England war die
erste Auslage von 5000 im Nu verkauft . Die zweite fft
bereits im Vertrieb , rrnd das Sonntagsblatt „Weekly
Dispatch" veröffentlicht den Roman in wöchentlichen
Abschnitten. i

* Die Svmmergarderobe eines „fashionablen"
Hundes . Zur Sommertoilette des Lieblingshundes einer
Bostoner Dame , der Bulldogge Dick, gehören folgende
unentbehrliche Stücke: Ein Halsband , das mit Steinen
verziert ist, im Werte von 11 Doll., ein Fußbanü und
ein Halsband aus Granaten für 14Va Doll ., eine gleiche
Garnitur , mit Türkisen geschmückt, 20 Doll ., ein halbes
Dutzend Gazcklerder 6 Doll ., ein halbes Dutzend Spitzen-

tascheutücher 6 Doll., zwei Paar Stiefel aus feinstem:
Ziegenkeder, nach Maß , 5 Doll ., ein Paar Gummischuhe
2 Doll ., ein schottischer Mantel mit roten Ledcrrieme«
5 Doll ., zwei Staubmäntel ans Leinwand für staubige
Wege 10 Doll ., ein Regenmantel 3 Doll ., zwei japanische
Jäckchen als Besuchstoilette 9 Doll ., ein Automobil¬
kostüm, bestehend aus Jacke, Mütze und besonderer
Brille , 10 Doll ., ein Toilcttcnettri , an goldener Kette um
den Hals zu tragen , das Reispuder und Puderqiraste,
sowie verschiedene Parfüms enthalt , 12 Doll . Für be¬
sonders feierliche Gelegenheiten besitzt Mr . Dick ein
ponceaurotes Setdenhaksband unt einer Dtamauten-
schnalle.

* Zarte Mahnung . Wenn heutzutage ein Steuer¬
zahler seine Zahlungspflichten zu einem bestimmte»
Zeitpunkte nicht erfüllt , rückt ihm die Steuerbehörde « ^
der allenthalben landesüblichen Barschheit auf den Leib
Das war unter der alten französischen Monarchie und
auch nach dem Bastillestnrm ganz anders , ww aus^ fü¬
gendem, jetzt aufgefundenen gedruckten Sttuermah ».
zcttel, der an alle Säumigen versandt vmxöc,  forscht.
Paris , 5. Oktober 1789. Mein Herr ! Der 1. Oktober ist
der Termin für die letzte Stundung der Steuerrück-
stänöe, und nunmehr treten die Gesetze mtt chrcn
strengen Maßnahmen gegen die Sänrmgen r» Kraftz
Aber alle Steuerzahler meines Bezirks wissen ja , daß ich
sie nicht durch gerichtliche Verfolgungen an rhre Ver¬
pflichtungen erinnere . DaS anständige Vorgehen hat ern
sicheres Resultat , und es liegt meinen Prrnsimeu u^
auch meiner Art stets fern , an anderes Vorgehen
überhaupt nur m  denken . Dieser Brref , geehrter Hem,
hat also den Zweck, Sic dringlrchst zu brtten , dem Staate
zu Hülfe zu kommen, indem Sie so schleunrg, wre Sie
nur können, die Zwanzigstel und die Kopfsteuer zahlen*
die Sie schulden. Ich habe die Ehre , geehrter Herr , mtt
vollkommener Hochachtung zu zeichnen als Ihr sehr er¬
gebener und sehr gehorsamer Diener . Lessekalle, Steuer-
einnehmer , Rue Royale Saint -Roch No. 28.

* Womit die Madrider Jugend sich vergnügt . Die
Madrider Jugend hat sich von jeher durch eine anßer-
gewöhnliche Roheit ausgezeichnet und rst in  manchen
Straßen der wahre Schrecken der Passanten . Jetzt trerbt
sie seit einigen Wochen ein fittkich höchst verwerfliches,
und sehr gefährliches Spiel , nämlich das Anarchisten¬
oder Bourbenfpiel , bei dem das Attentat vom 81. Mai
als Vorbild dient und mit bewunderungswürdigem
Realismus uachgeahmt wird . Zur Herstellung der
Bomben bedient marr sich der Konservenbüchsen und des'
Karbids . Man weiß die Bomben so geschickt zn füllen,
daß manche bis zu einer -Höhe von 12 Meter : empöre
schleudert werden. Nicht n«r die Meinen , sondern auch
die Erwachsenen haben ihre Freude an dem Anarchisten¬
spiel und schauen demselben oft stundenlang zn; selbst
Schutzleute finden sich unter den Zuschauern und lachen
über die „Teufeleien der Kinder ". Den Straheubahn-
wagen werden die kindlichen Bomben oft sehr lästig.
Man legt sie nämlich auch zwischen die Schienen und
zündet sie so an, daß sie platzen rnüssen, wenn die Wagen
sich gerade über ihnen befinden. Eine zahllose Men-
schcnmenge schaut diesem Treiben mtt Andacht zu und
erhebt ein kannibalisches Lachen, wenn die Bomben die
gewünschte Wirkung haben, d. h. wenn sie rechtzeitig
platzen und die Insassen der Wagen in ungeheure Be¬
stürzung versetzen. Die Presse protestiert mit aller
Energie gegen diese harmlosen Spielereien " und for¬
dert, Satz die Polizei mit Entschiedenhett gegen dtescn
verbrecherischen Unfug einschreitet.

* Humoristisches- Richter: „Angeklagter , erklären
Sie mir , wie Sie es ang-stE haben, die schwere, eisen-
beschlagene Kiste ganz allein fortzubringen , ohne daher
irgend ein Geräusch zu machen." — D ^ e b : „Das ^ lohnt
«ich, Herr Prüsendent , das kriegen Sic ia doch ^ hr
Lebtag nich fertig,

Aus Kmrst mb  Kevrrr.
* Was ist von der Einfuhr amerikanischer Krebse zn

erwarte « ? Als vor nun bald zwei Jahrzehnten die
Krebspest in gefährlichem Grade auftrat und sowohl ln
'Deutschland wie in den benachbarten russischen Gebieten
den Krcbsbcstand der Gewässer aufs höchste bedrohte,
verfielen die interessierten Kreise auf den Gedanken, daß
die amerikanischen Krebse gegen den Bazillus der Krebs¬
pest unempfindlich sein könnten, und daß somit von der
Einfuhr amerikanischer Krebse in die europäische Krebs¬
zucht eine Wiederanfbesscrung des Bestandes zu erhoffen
wäre . Diese Erwartung ist nun leider durch Unter¬
suchungen von Professor Hofer in München, die jetzt in
der „Allgem. Fischerei-Ztg." veröffentlicht werden, zu¬
nichte gemacht morden. Es geht nämlich daraus hervor,
daß der amerikanische Krebs der Krebspest eher noch
schneller unterliegt als der einheimische.

* Das Theater im Eisenbahnwagen . Die ameri¬
kanische Schauspielerin Maude Adams hat bei der
Pnllman -Gcsellschaft einen besonderen Wagen für sich be¬
stellt, der ein kleines Theater auf Schienen darstellen
wird . Die Kosten werden sich auf 140 000 M. belaufen.
Außer der Miniatnrvtthne soll der Wagen auch einen
Wohnraum für die Künstlerin enthalten . Natürlich ist
dieser Theaterwaqcn nicht für öffentliche Vorstellungen
bestimmt: er soll der Schauspielerin vielmehr dazu
dienen , mit ihrer Gesellschaft ohne ieden Zeitverlust
während der Reise Proben zu veranstalten.

Frensien sortgegränlt . Der orthodoxe „Reichs¬
bote" schreibt: „Der ehemalige Pastor Herr Dr . theoL und

Dichter Gustav Frensien wird , wie uns ans Mcldvrf mit-
gcteilt wird , diesen Ort demnächst verlasien , um sich m
Blankenese bei Hamburg anzusiedeln, wv er sich eine
Villa bauen läßt . In Melborf soll die Sitnatton für ihn
unbehaglich geworden sein, weil man ihm die Schilde¬
rung der dortigen Bevölkerung im Zusammenhang mit
seinen bedenklichen Moralanschauungen in seinem
Roman „Hilligculei " sehr übel genommen hat . Auch
sein persönliches Verhalten soll dazu beigetragen haben.
Diese Nachricht sindet ihre Bestätigung in einen: Inserat
des „Berliner Tageblattes ", in welchem die Villa
Frenssens in Meldorf (Dithmarschen) mit 14 Morgen
Garten - und Ackerland zum Verkauf angevoten nnrd.

Die JahrhnnderL -ArrssteÄrrng in der Berliner
Natioual -Galerie , welche Sonntag zum letzten Male ge¬
öffnet ist, wird , wie verlautet , mit einem Defizit ab-
schltetzen Den großen Aufwendungen , namentlich den
hohen Transportkosten stehen die Einnahmen nicht in
gleichem Matze gegenüber . Es scheint, daß der anfäng¬
lich ' hohe Eintrittspreis ungünstig aus den Besuch ge¬
wirkt hat. Der materielle Mißerfolg spielt natnrlrch
nur eine ganz geringe Rolle gegenüber dem hohen
idealen Erfolge des verdienstvollen Unternehmens , durch
welches eine Reihe von bisher nicht hinreichend gewür¬
digten Künstlern zu Ehren gekommen ist.

Dsm OÄchrvtksch.
* „Leutnant  L i u s." Heitere Erinnerungen an

meine Militärdienstzeit . Von Julius Cerri.  149 S.
(Verlag Karl Ronegen , Wien.) - Die Schilderung eines
österreichischenLeutnantslebens . Der Verfasser hat gut

beobachtet und ist nicht ohne Humor . Bo» einer Kritik
der Zustände im österreichischen Osfizierkorps ist ganz
abgesehen. ES sollen nur Erinnerungen " an einen
treuen Kameraden sein.--

* Die Jft  e-u c Mnsi k- Z eitung " tu Stuttgart rmimt
in Sen nnS vorliegenden Nummern dem für künstlertsche
ziehuug and Weiterbildung jo überaus wichtigen Kapitel „Hans-
mnük" einen nicht geringen Platz ein. Hausmusik von Max
Neacr lRr . 16) und ein längerer Aufsatz über Lachs Ätol>n-

-7 ,-i;v , 71 komm en hierfür in Betracht . Den Htstvrrker
wird ein bisher unveröffentlichter Brief des Frerjchätz-DichterS
Friedrich Kind an den Stuttgarter Kapellmeister LinZpatntuer
fesseln. Kulturhistorisch interessant,istdie Veröffentltchung, 5<»
ruMchen Volksliedes von Ser Kettle. Reben solchen oll»«*
mteineren Themen ist dem aktuellen Teil wieder besondere
ZWA .Nt »««ewendet, so Satz at,ch diese jüngst heransge-
gebenen 'Nummern der beliebten populären Fachzeitschrift im
wahren Sinne de» Wortes „lebendig" zu ncm-en„ sirrd.^ Etne
Knnfkbetlagezeigt UNS das wohlgclnngene zeitgenössische Portrat
von Lirbwig Spohr : aus der M-sikbeilage nennen wir Klav.em
stücke von Max Reger, Nicolai v. Wilm (»i-rh -ndtgü Radertch
v MaMovics , ein Lied von Göpfert und die Schlutziätze emen
Violtnsonate von Tartiui . Gewiß -ine «bersto reiche » « a«s
dicgenc Auswahl des Textes wie der Musik, der gcgenSSer der
Breis von 1.80 M. für 6 Nummern im Quartal sehr mevrrg zn
nennen ist. Einem jederr Mnsikfretrnde ist dadnrch das Abonne-
m« tt des bekannten Mattes ermvgttcht. Prsbentimwerni ne*>
{enJ>ct kostenlos der Verlag von Karl GrSninger in Stnttgart.

* Ld . Quast : ^kernworte der Hohenzoller»
nud 600 Denklprüchc großer Männer ". Selbstverlag , Potsdam,
Breiteitraße 2.  44 S . 50 Pf . Eine Zusammenstellung vo»
Simtsprüchen der Ĥvhenzollern von Kntzürst Friedrich I . biS'
Kaiser Wilhelm II ., ein Stück brandenbnrstsch-preutztsche Ge¬
schichte in „abgekürztem Verfahren". Weiter eine mit Fleiß und,
mit Scharsiiun und Belesenheit getroffene Sammlung von pra-
gnantcn Aussprüchen bcdentcrchcr Männer . Bei jedem Buchstaben
des Alphabets sind kurze, inhaltreiche Worte zu lesen, die sich
vielfach sehr für Alvumblätter und zu Bvrschrift-n in der Klaff«
eignen.
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ssramslt nur

und erhält damit die besten

(Karl Nussbaum)
Inh . Fritz Ellinger — Kleine Langgasse 7

KoteLftestanrant

chützenhof

Grosser schattiger Garten, Restaurant mit gedeckter Veranda.
Bekannt gute Küche,

Pilsner , Münchner und Wiesbadener Biere.
Diner von 12  bis 2Vs Uhr von Mk. 1.50  an.

Table d’höte um I Uhr . Kuvert Mk. 2 .86.

Sonntag, den
M«nu Mk . 1,5 ©.

Russische Krebssuppe.

Mastkalbsrücken, garniert ä la provencale.

Junge Gans,
Salat — Aprikosen-Kompott.

Bombe Parisienne.

Bei 2 Mark:
Aal, blau, mit frischer Butter

und Kartoffeln.

I. Juli 1906.
Von <5 Uhr an:

Hahnenfrikassee mit Reis.

Ged. Rosenspitz in Burgunder.

Geschmorte Hammelschulter, garniert.

Kalbsmilcher ä la toulouse.

Pökel-Rinderbrust, garniert,

Tournedos k la barry coule,
sowie

reichhaltige Abendkarte.

Krrstkrrrort Knderrfels, «LL.
Familienpensisn Schlotzberg.

Herrlichste, ruhigste Lage, unmittelbar am Wald, mit entzückendem Fernblick, schöne Zimmer, komfor¬
table Einrichturg, elektrisches Licht, Wasserleitung, Terrasse, Gärten , beite Verpflegung, Pension von

Mk. 3.— an, je nach Anforderung mehr. Bad im Hause, Fuhrwerk.
Telephon Nr. 12. Prospekt gratis . HS. Weimar . (Fra 2671) F 7

»SWÜJiK

Hotel-Restaurant

Zum Heuen Mer,
Goethestrasse 16,

in niiclister Sähe de » neuen SSnlinliofe ».

Einer werten Nachbarschaft, Freunden und Gönnern die ergebene
Mitteilung, dass ich mein der Neuzeit ausgestattetes Hotel-Restaurant
Sonntag , den 1. Juli , eröffne, und werde ich bemüht sein, in
meinem Restaurant nur gute Speisen und Getränke zu verab¬
reichen. Es ladet ergebenst ein

Jacob Wüst.

Das lErölf 'imii §£S-13ss ©n
findet heute abend 8 Vs Uhr statt.

Luftkurort Railmcher Thal
vorderer Odenwald.

Gasthaus und Penston Brenner.
25 Minuten vom Bahnhof Gr.-Umstadt, Linie Frankfutt -Hanau-Eberbach. Schönster Punkt des
»nordöstlichen Odenwalds » direkt am Radclwalü , in romantischer, waldreicher Umgebung.
Hübsche Anlagen mit Bänken und Schutzhütten, vrüchtige Aussichtspunkte, die Ruinen Otzberg und
Breuberg. 17 Zimmer mit 37 Betten. Pension Mk . 3.50 . Badezimmer, hübscher, großer schattiger
Garten 'mit Halle, Kegelbahn und Spielplatz . Ruhiger Landaufenthalt (Schwerlcidcndeausgcschl.).

Prospekte frei durch den Besitzerl .udwig - Brenner . F62

Jubiläums ' Ausstellung
für Must ttnd Knnstgewerhe

* Karlsruhe LOOK •»
im iWCarlüig'irlifB* gfegrewiiil»*d»

VCr ff ffnuogf TL» JSTaali, SclaluFS« Sünde Oktober.
Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends, auch an Sonn-

und Feiertagen . F62
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Wiesbadener Vettenfabrik
Manergaffe 8 u . 15.

Einziges Spezial '-Ksschäft arn Wlahe
Mcrksimt Migstc, beste»nd rccÜstr BrMSqoeüc A NOMpletib VeltER

von SS MF . au bis M fesm VMrn.für

i, «WMll. WksßsMt», K
Matratzen,

Waten!- und SpnmzratMen.

M Hs« VMrN.

Lieseraut von Behörden, AirMten, Vereinen, Hotels,
Pensionen re.

Größtes LM«sr in Men WseŴgeu.

kick - und LiMMMM
für Metzgereien, Aufschnitt- und Delikatesa-Geschäfte.

Durch günstige Abschlüsse bin ich in der Lage, faulb ii . gauai fettdiiclit © Fitt-
scMagpapiere in Rollen u. Formaten zn allerbilligsten 5<abribpreisem

abaugeben. 1803

PU- Echt Pergament m Rollen und Formaten.

WkwMZsfckM Zch. McksK» ,
Legrünliei 1877 . Hermannstrasse 28 . Telephon Mo. 166.«xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wiesbadcncr erstes bürgerliches MKMlMZw. £
atKtDenajTtsnren, Diwans, il/wöbiurcu zu zu «mihhww'-»»«';, , Ar ** . v X
und Pensionen . — Das Aufarbeiten von Betten und Modeln, sowie sämtliche Ta- ezterer- ^
arbeiten werden schnell und billigst ausgeführt. 1754 ^

Willi . Egenolf , Oramenftraße 22 . x
MM- Telephon 2525. °°MZ £

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Keschäfts-Krösfnungu. -Empfehlung.

Einem verehelichen Publikum die ergebene Mitteilung , daß ich

ReroftrMe 3«

X hsh- u. RohieyhMhlWg, X
verbunden mit Koks und Briketts , erSffnet hchbc und hafte mein neues Unternehmen
unter Zusicherung reeller und pünktlicher Bedienung von nur guter Ware bestens empfohlen.

.Hochachtungsvoll
Carl Weyaranät , Neroftraße 38.

Telephon 2617 . Lager : Dahtthof Dochheim.
Wiesbaden , den 1. Juli 1906

f f̂flchnlk!
I a Mtheroo. mW
| — Mfihlenbi

VE”
Miherou. vnNtl. Wtaaclilnjrrtbeu- ufcAöhlenbausdhuffe. Baügewerk- u.Tkffirauacfttoto.

- Ptagramm frei.== “ “ "
(B. Z. 780)0llss. lt 688

F 9

Wiesbadener
Montag , den S. Jttli , wird je eine von Mit¬

gliedern gestiftete
Ehrengabe

auf Stand und Zagdstand arEgefchoAeu.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein

Der Vorstand.
IT 415

Bezirksverein.
Mittlvoch , den 4 . JE , findet bei günstiger Witterung von 5 Uhr an unser

Sommerfell
in gewohnier Weife bei Herrn Gastwirt John , Unter den Gichen , statt.

Freunde und Gönner des Vereins sind willkommen. F40 f>

Turngesellschaft WieWaden.
Sonnabend , den 7.  Juli er ., abends S Uhr:

General -Versammlung
in der Turnlntlle.

Tagesordnung : 1) BeM»B »«»8«l«4«cheit,
2) SvnfügrZ.

Um zahlreiches Erscheinen bittet R 463Der Verstand.
_ _ Hefe . W »lßE, BoMender.

Rotzhdfflerstrassc 62. JtfßSf &Ef * Doteheiinerstrasse 62.

Kunstgewerbliche Anstalt für Glas ^Dekoration.
Häbelspiegel , « cbcmSensfcer ^lu!tten,

Facetteglllser in j ®der Grosse » s»d Form.
Sauberste Aus führung._ Bjaigrte Preise.

100—140  pllcr Vollmilch Laim
hat Domänenaut täglich sofort abzugehcn. N«h.
im Tazbl.°Venag. 8b

* m hc □B 13 IC

LUDWIG ALTER
HOFM'dBELFABRSK
•UflRMSTflDT-

ELi5RBETHENSTRfl 55E•3*
GR055H-HE55iSCH.
HOFLIEFERANT.

Kfli5ERL*Rü5Si5CH,<
HOFLIEFERANT

V0RNEHM5TE5•ETflBU55EMENT
FÜRVOÜrST/iNDiö.-iNNENflUSBflü
iN•KÜNSTLER!5CM-uTECH N1501
VOU ENDETER*fiÜSfLi KRÜN6
(s TONANGEBEND-FÜR®
NQlZOTUCME-RiCHTtMi
HÖCf15r&mi5ZQ£N» Ö5EN
fj]6RQS5T£‘M15$TEiL(JNG[nj
U ST/tNDiG-WECHSELNDER IM.
MÜ5TERÖ üLTiQERWOH NR/3ÜME
•BESrCHTiGüNG-ERBETEN•

3Baa sc (Fä 1896/5g) F 13

Kalk«
Oelffcurib'eift,

Bernstecniacke, ÜMacke,

Terpentinöl, SfaMspähe,
Parkettwfdssö,

■weiß und gelb, in Dosen und lose ausgewogen,

USbelpofifur,
Schwämme, Fensterleder

empfiehlt billigst 1297

©ramieia « Sr © gei *ie
(Kolbert Saater ) ,Ors&nienstr *SO# r8',<*Se,E»B*o*i

MWtzemmUMeu.

Wer unter der SchuakruMaqe zu leide« hat
und schlaflose Wchte verbringt, der schaffe

sich cm Schutznetz gegen Siimakeu au.
Für ein zwei grobe Bette» n. Kiuder-

bWcn vorrätig bei

KrelS,
Tauntlsstraffe 18. 1763

totelclwr
Hnlineransentod
k 35 Pf . bei Drog. «btto Sieber «, Apotheker,
Marktstrasse9, sowie bei Wilh . Hachen-
lieimer , Bismarckrmg1, fö9
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Hilillf I Cfi.

Von Montag, den2. Juli, Ms Donnerstag, den5. Juli:

Grosser Sa >onj ! ^ erkauj
zu ganz enorm billigen Preisen.

Elegant garniert "V?
Serie I Wert bis 8.50, jetzt 8. 50
Serie II Wert bis 14.50, jetzt 6. 50
Serie III Wert bis 23.50, jetzt 1 © .®*
Serie IV Wert bis 45.00, jetzt 15. 5°

Englisch garniert
Serie I UWert bis 2.25, jetzt © 5 Pf.
Serie II Wert bis 3.75, jetzt 1 .*®
Serie III Wert bis 5.50, jetzt * .*•
Serie IV Wert bis 10.50, jetzt 4 ."

Sämtliche Pntzartikel bedeutend im Preise reduziert.

Hattten-Kettiden. HindeV' Ketnden,
Bin Posten OcHH6H ~H6mtißf 'lj kräftiges Hemdentuch,

Yorderschluss, extra weit,
kräftiges Hemdentuch,

Festonansatz, . Wert 1.85

Bin Posten
mit ßtickereibesatz

Damen-Hemden, Fasson, feinfädiger Creton
“ert 2.45

l. 85

I. 75

Oomara Mamdan  Achselschluss , völlig weit
WdlBlUli - filCiMyCia ^ u. lang, ganz vorzüglicherEin Posten

Madapolame mit reichgestickter Madeirapasse und hübschem
Festonansatz . . . . . . . . . . . . Wert 2.95

/Vob86l- u.Vorl!6i'8ok!u88)mitlsiiLliigs WLr6,Ieimmingb68Ltr,
in Grössen 40 cm 45 cm 50cm_ 55 cm_60 cm
per Stück S 8  Pf , 33  Pf , 38  Pf , 4 :8  Pf , 48  Pf.

Ein Posten Musterpiecen StiMMCm!
Damen-«.Herrenlieindeii,

billig | Naehtjackenu. Beinkleider Pf. billig!

Sin Posten Barnen-,Herren-n.Kinder-Wäsche
Restbestände und durch Dekoration leicht trtibgewordene Piecen

ganz ausserordentlich billig.
In sämtlichen Abteilungen

gewähren wir während dieser Tage einenI&afosatt
Dieser Rabatt wird an den Kassen in Abzug gebracht.

Ausgenommen sind Maschinen-, Näh-, Strick- und Häkelgarne, Stickseide»
Konfitüren, sämtliche Marlsemartikel , sowie die mit roten Etikettenversehenen Waren.

Während dieser Tage
ist Umtausch nicht gestattet . Ebenso werden Auswahlsendungen nicht gemacht.
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enorm billigen Preisen

Nur Neuheiten dieser Saison. Gute Verarbeitung. Tadelloser Sitz. Vorzügliche Stofe
I : Wert bis 3.40 BU ** Jetzt nur 1 .“

in weiss und coulourt , sind bedeutend im . P r̂eis reduziert.

_ _ / • "-WW

In sämtlichen Abteilungen
gewähren wir während dieser Tage einen

-S5 a Rabatt ^ s=s=~r -
Dieser Rabatt wird an den Kassen in Abzug gebracht. Ausgenommen

sind Maschinen-, Näh-, Strick- und Häkelgarne , Stickseide , Konfitüren,
Sämtliche Markenartikel, sowie die mit roten Etiketten versehenen Waren.

YOSl
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Regenschirme und
Wilhelm Renker,®ur eigenes Fabrikat!

'Warenauswahl zu selten billigen
Preisen.

S onn en schirme
Langgasse 3.

in jeder Preislage,
nur modernste und beste Qualitäten.

Telephon 3301.

Hotel-Restaurant„Zum FriedriiMof.
Heute Sonntag , den 1. Juli , von 11V2 bis U/a Uhr:

Grosses Frühschoppen-Konzert.
Abends von dis Uhr ab .

Grosses Ufer -Konzert,
ausgeführt von dem ganzen Trompeter -Korps des 1. Hass . Feld -Art .-
Kegiments No . 37 (Oramlem ), unter persönlicher Leitung des Herrn

Stabstrompeters F . Heisriek . 1802
Eintritt Jede .Person 1© Pf "., wofür ein Programm.

. Menu.
Biner 1.1©, int Akon . 9 © Pf . ;

Königin-Suppe.
Kalbsnierenbraten mit Blumenkohl.

Zur Wahl:
Junger Hahn, I mit Kompott
Konterfilet j oder Salat.

Erdbeer-Eis oder Käse und Butter.

Keuper (abends von 6 Uhr ab):
Schinken in Burgunder

m. Maccaroni.

Lendenbraten mit Salat
oder Kompott.

Erdbeer-Eis
oder Käse und Butter.

Montag , dem 3 . Juli 1©©6:

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von dem

SclilesIselaeBs Dragoner - Regiment Mo. 15 ans Hagenan.

JTraiifefia rt a/M . Nur noch 1Z Tage.

ISrkiis MWZL'LLHMMMM.
Sonntag , d «- ra V. . Juli , nachmittags 3 1/'. Uhr und abends 8 Uhr . — Ende 10 3/4 Uhr.

V © r ! © 4 ® tep Sonntag«2  Grosse brillante GalâVorstellungen. ÄNachmittags zahlen Kinder unter 10 Jahren Sb «a S i &a  TSf®iiiSia>"§ «vdia äan-'
auf allen Plätzen (außer III . Bang)

.Schinug ! Nacliinittasi xurn .Schluss , auf vielseitig -es Veriaugeu!

M «Te “ flf » ie " ,drufder P™ omimeU DlAtz FOI ' rllÄNit8 ^ 6186.
Io» Iieiden Vorstellung :©««, nachm, u. abends, das anerkannt vorzügliche Programm

-LUS - Ein Souper bei IWo wlm.
Ferner sämtl . Spezialitäten, Clowns, Auguste, sowie

Bir . Albert Schumanns neue und moderne Dressuren.
Um SP/’ Uhr — allaliemilicli stürmischer BietffmSi —

Eine ^ ©rtSlesudsreise.
Grösste S®r !aeI »t - Ain *statti »Mg 'spaint « mijine der twegenwart.

Sa . S © S6 MItwirkemde . -— 88 J ®uslkkorj »* . P 62
ff’eenhafte , hier noch nie gesehene Lieht - und teclini »()Iie Effekte.

GENWSMZ-AsÄM» M
25 Helenenstrasse 25.

Heute Sonntag , den 1. Juli , von 4 Uhr ah:

Grosses Garten ^ Fest
mit Iftrelkonaerts

Bei ungünstiger Witterung Konserf Ins Saal.
Zu zahlreichem Besuche ladet freundliehst ein

_ S ® Ii « Bender Wwe.

Vertreter;
J®et ©B*Stoftlllteber , Wiesbaden.

Botsheimerstrasse ©4.

(Wir leisten fDr alte von uns gelieferten Apparate»allst._u. »erpflictiten uns , jette Camera , welche den von uns gemachten
gaben nicht entspricht , anstandslos zurdcksuinohns:

Mir . Apparat!
aller Systeme in allen Preislagen
sowie alle Zubehöre und Bestandtefle liefern wir zu massigsten Preisen
gegen bequeme Teilzahlungen . Unseren reicjiillustrierten Camera¬
katalog 246 C. übersenden wir auf Verlangen gratis ttad frei.

Ganz besonders empfehlen wir
die Anschaffung unserer Spo-
ziai - Modeiie, wie z. B. das
nebenstehend abgebildete Mo¬
dell 35, das wir schon gegen
Zahlung einer Monatsrate von

liefern. Dieser Appa¬
rat , eine sogen . Klapp-
Camera. ist mit allen
technisch . Neuerun¬

en versehen , ist für
jlaspiatten 9x12 cm
und mit bes. Kassette
tür Films 8X10“/,
zu verwenden . Bei
einem Gewicht von
ca. 650 Gramm hat
der Apparat nur eine
Grösse v. täxS ’kxU

eich Die Ca¬
mera ist in
allen Tei¬
len äusserst

so» “
gebaut und funktioniert tadellos.

Ausstattung . Keratot -Bezug —Alumlnium-Lauiboden . — Udezbalgen.
— Stets gespannter Automat-Verschluss für kurze und lange Zeitauf¬
nahmen sowie Momentgeschwindigkeiten van V* bis Vu» Sekunde.
— Finger - und pneumatische Auslösung . —Irisblende . — Drehbarer
Brillantsucher für Hoch mtd Quer. — Einstellung mittels Skala auf
alte Entfernungen . — Horizontal und vertikal verstellbares Ohjektiv-
teai. — Stativjimftemfür ftseb und Quer. — Gummibail mit Gewinde

co an den Versdjtgss . — Automat -Verseht ussfürzum ,
Zeit- nd Momentaufnahmen bis Htm

Wir  liefern den Apparat mit 3 In Etui als

No. 35 a Mit Universal-Aplanat F ;8 , .
_ 35bt Mit Ektra-Rapid-Aplanat F : 8

saS §s |ä A“' s™lp '“

Mk. 57,75
» 66,-
» 112,50

I „ 126,50

Mk. 3,— g*
« 4 ’~  g
' 6-“ l
. 7, - S

Eine komplette An*rö *tottg:, alle nötigen Utensilien, um Aufnahmen zu
machen , zu entwickeln , zu kopieren , enthaltend , kostet Mk. 9,20

Goerz-Anschtttz-Cameras
ÄÄ Goerz’ Trieder-Binocles

(Prismen-Femrohre für Sport, Reise, Theater ) ebenfalls gegen

bequemste Teilzafilugijgen
Wir empfehlen besonders:

Nr. 10 mit 3 mal. linearer Vergrösserung
Preß Mk. 126*50 , Monatsrate Mk. 7 ;.~

Nr. 20 mit 6 mal linearer Vergrössemng
Preis M& 143, —, Monatsrate Mk. 8,

Nr. 30 mit 9 mal linearer Vecgrösserung
Preis Mk- 159,50 , Monatsrate Mk. 0 a—

Nr. -40 mit 12 mal. linearer Vergrösserung
Preis Mk.209,—, Monatsrate Mk. 10»—

EtatL Freund in Breslau II und Wien XIII.
BESTELLZETTEL. (Geh. Ausschneiden und f«i Kuvert erosendenl •

, i. . i - - — .... . - Laut inserat v„l .Juli im Wiesbadener Tagblatt -
i hesfclt« ich hiermit bei der Firma Bifll » äFreund ln Breslau ( I und
j Wien Kill unter Anerkennung deren Eigentumsrechts b.z, völligen Bezahlung

| pte ^Begleichung erfvî ckmeh monatliche Zahlungen von|liei Empfang zaiile 1
Ft reicliillustr . Camera -Katalog
IOrtn.Datum:1

-Mk. i
4 Nachri. an*). Erfüllungsort Ist Brests «.

246 C. wird gratis und frei erbeten.

[ Name u.Stand ; _ _ _ _ _
*1 Anzahlungen . Quartals - oder Semester -Z^blunveh  nach Belieben,

(B. Z. 17595/Br.A1187) F 7

Sohierstein a . Rh.
Dem verehr ], Puklikum hiermit zur Kenntnis, dass ich obiges Restaurant

von Herrn «Beau lenmann käuflich erworben habe und am L. «Sufi d . S.
seihst übernehmen werde. Das Geschäft wird in der bisherigen Weise weitergeführt-
Ausser dem beliebten SS©ru »a » iaI »r « usr « >-W»©r , l»ell , kommt Seliwabingei
DrKu , llilnclien , zum Ausschank . Was Küche und Weinkeller des „Nassauer Hof“
bis jetzt geboten haben, ist zur Genüge bekannt und wird es mein Bestreben sein,
dem Hause den guten Ruf, den es jetzt darin hatte , zu erhalten und die mich
beehrenden Gäste durch Darbieten nur des Besten in jeder Weise zufriedenzustellen.
Auch empfehle meine gut eingerichteten Fremdenzimmer nebst Bad im Hause.
Vereinen und Gesellschaften steht ein geräumiges separates Sälchen mit Klavier
zur Verfügung , auch ist Stallimg für Pferde vorhanden.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

?aul Jtetafenet ?.
Telephon 143.

Endstation der elektrischen Bahn nach Wiesbaden, Biebricb, Mainz vor dem Hause.



Eduard Hansohn,
lüopitazsfr ’asse 49,

Haltestelle der elektrischen Bahn Biebrich- Mainz.

Grosses Lager aller Arten Holz- und Metall-Särge.
Uebernahme von Leichen-Decorationen und Transporten,

anch für Feuerbestattung , bei preiswerther Bedienung. 97

>;:■;-Vy ■’ -H«-' “fy;

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise

der Teilnahme, für die überaus
reichen Kranzspenden, sowie für
die trostreichen Worte des Herrn
Pfarrers Schüßler am Grabe
meiner unvergeßlichen Frau und
Allen, die mit mir trauern , sage
ich hierdurch im Namen der
Hinterbliebenen meinen innigsten
Dank.

mto  Kaknschkr.
Rheinstraße 59.

Todes-Airxerge.
Heute verschied nach längerem Leiden unser lieber Gatte und Vater,

Herr Georg Hering.
Die trauernden Kmterdiiedrnen

Die Beerdigung findet im Sinne des Verstorbenen in der Stille statt.

vertilgt

f Ungeziefer aller Ar
lin Haus n.Hof,Feldu.Gartea,

WUNBSKaW? Eaa  ESHHESE 52£223§!

CUÜM-REIRI6ER
Teppiche 1530

v/erden billigst gereinigt,
Entfernung aller Flecken,

Abholung und Zustellung kostenlos.
Kirchgasse 38 ® Telef. 747.
mmmmssm  ssa ftammnsexsssma.m

I
a

l

ffltTt 1906. ©<f6e OK«

Eltville
am Rhein . 4300 Etntvobm . Vi 2e7»-Bowrt twt W * *
baden , (tägl .22Züge in 20 M iruX PeriedsS RhelngA^
Mildes Klima . Wafierleitung , Kanalisach eßM»
Beleucht . Nur 80 ° , Elnk . -Steuer . Billen v«
20 bis 500 Mille Mk. Billige Mirtswohsunge»
Zur Niederlassung besonders für Irden geeignet
der ländlich und doch in der Nähr einer Grvßüad»
leben will . Näheres durch BerfchSueruna »«
Verein uud Magistrat« _ FL2S

MnzerhaSe
Ranenthal.

Original Rauenthaler.
Diner von Mk . 1.5 « an.

Günstige GelegenheitMWitte!
Wegen Aufgabe des Artikels habe noch

zirka 7000 Liter prima

SpeierliW-Mliseis,
ans nur bestem kernigem Gebirgsobst be¬
reitet , mit Reinzuchthcfe vergohren , abzu¬
geben. Garantie für unbedingte Natur¬
reinheit und Haltbarkeit . Abgabe nicht
unter 300 Liter , Preis 28 Pf . netto Kasse.
Proben zu Diensten.

Aet @lf (Schneider 9
Biebrich a . Rhein,

Weiuhandlung u . Apfelweiukelterei.
Ebendaselbst ist eine kaum gebrauchte

prima Schinkenschnetdmaschine mit Fuh,
für Aufschnittgeschäfte vorzüglich geeignet,
System Aktiengesellschaft Ä . Berkels Patent
No. 3368 , Rottcrdam -Crefeld -Berlin , von
Firma Steinberg u. Vorsänger . Wiesbaden,
bezogen, Anschaffungspreis Mk. 450, weit
unter Anschaffungspreis zu verkaufen.

«inspänner -Pserdegcschirr , neu . plattiert,
.Landarbeit , au Bert Näh . Mark straf;- 9, 1 links.

Das

^ Grabstein-Lager
von

Carl Uoth
itrcliiteet,

Platterstrass © 23,
am "Weg nach der Beausite,

umfasst es. SOU Oratiste &ue
Ton 15 Mk. bi» 3500 Mk.

Irncn für S encrbcstattnng.

1641
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Beiträge ä Mk . 4 « .—:
Beiträge a Mk . 30 .—:

Beiträge
Beiträge

Mk . 25r
Mk . 20 . - :

SSeUtäge ä Mk . IO.—:

Wiesbadener Bcrcinf.Sommerffflege armer Kinder.
Drille Liste der einmaligen Beiträge prs 4G0G.

Beiträge sk ffflt , 100 .-—: Frau Hermann Wachendorff, Wilhelm von Grandidicr,
N. N., Gerhard Heitlage, Frau Wme. Wrntermeyer, E. W.

Beiträge a Mk . 5 ®.— : Frau Pastor , H. Aschhoff, E . P . (2. Gabe), Louise Berchen-
kamp, Frau von Prause , Frau Oberst E. Schultz, Frau
von Köpven, A. B., Freiin Irene von Düngern, Frau
Emma Berts , von einer Kinderfreundin.
W. u. K. Schäfer, Frau Engen Siebel , Frau Weincrt.
Frau Christine Vollmer, Firma Friedrich Vollmer, Fr.
Wolff, L. Toepke, Frau E. von Bismarck, Frau Dr . Dreher,
A. Feist.
Frau Marie Schlau , Frau Sophie Leoni, Ungenannt.
Frl . Schürmann, von einem Kinderfreund, Frau I . Haniel,
Frau Gustav Schulz, Frau Gütschow, I . Hauer, Frau von
Frantzius , H. Th . F . Schneider, Dr . Cöster, Heinrich
Moenting, Hermann Tigler , A. Mandl , L. Ahlhorn, Dr.
Karl Dyckerhoff, Dr . Rosenthal, Frau M. Ulrich, Frau
Geheimrat Hohnhorst, A. P ., Frau Julius Seyd.
Landgerichtsrat Schwarz, Gustav Pfeiffer, Fürstin von
Lichtenstein, Dr . Kugelmann, Frau Direktor Heckmann, Frau
Helene Poulet Wwe., aus einem schiedsmännischen Vergleich.
Frau General Pagenstecher, E. Delius , Konsul Alfred Böhl.
Frau Dr . Eltzbacher, Frau Geheimrat Diesterwcg, Adolf
Herz, Hermine Wolff, Dr . Rosenheim, E. Krocner, Frau
H. Prange , Heinrich Dörner, Frl . Cöster, A. Domeier,
Heinrich Vollmer, Dr . Weise, Siegmnnd Hamburger, Reg.-
Rat Berger, W. Haeffner, H. P ., A. Koenemanu, I . Kirsten.
Landgerichtsrat Neizert, Stephany , Major a. D ., G. A.
Lehmann, Wilhelm Pothmann , Julius Bormaß, Gräfin A.
zu Bentheim-Techlenburg, I . E., Ingenieur Harimann, Frau
B . Zuckschwerdt, Dr . Cavet, Otto Benzinger, von Schölten,
Dr . Emil Pfeiffer
Ungenannt.
Walter, Hotel Adler. Frau Hofrat Pagenstecher, Direktor
a. D . Brück, Hugo Roscnstein, Major Langer, Freiherr zu
Putlitz, Bittrich, Th . Hake, Ad. Müller-Gottschalk, Julius
Linel, Major von Ende, Julius Müller , Dr . Herxheimer,
Hermann Oetkers, Ph . Wcygandt, Carl Hcrborn, Karl
Hacke, Frau Roth, Frau Sofie Erich, I . Kaiser, Aug. Th.
Schäfer, Dr . Schneider, Frau E. Bibra , Frl . Heske, Hch.
Aßmus, Dr . med. Ricker, Frau Dr . Hauser, Dr . Erich
Hauser, Menke, Dr . Ernst, M . Rathgeber.
H. Carstens, Ungenannt, Frau Dr . Laser, Frau Dr . Ziemssen,
Frau Frauud , Regierungsrat Oppermann, Dr . Schmidt,
Hermann Pfeiffer, A. Lossen, August Jahn , Jos . Fischer-
Dick, Frau von Gülisch, Dr . Marc, Dr . Maurer , aus
einem schiedsmännischen Vergleich, Jcanne Magnin , Frau
Wustandt, Rechtsanwalt Wslff, Regierungsrat Neumann,
Frl . A. Wustandt, L.M. Bauer , LandeSbauinspcktor Hensler.
Boettcher, Oberst a. D .. Adolf Koerwer, Major Rudorff,
M. Pcnchert.
Dr . med. Witkowski.

Für obige Gaben herzlichst dankend, bitten wir um weitere gütige Spenden an
den Schatzmeister des Vereins, Herrn Paul Lackner , Kaiser-Friedrichplatz2 oder an
die Mitglieder des Vorstandes. F 2I4

Beiträge ä Mk . « .
Beiträge a Mk . S.

Beiträge a Mk . 3 . :

Beiträge ä Mk . 2 .—:

Beiträge a Mk . 1.-

MWiesbaden
5 verschiedene

Ansichten,
gerahmt u. ungeralimt,
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Fr*. KappSer,
Miehelsberg 30.

Len schs

llinematograph.
Nheinftratze 43,

cm der Kirchgasse.
Täglich nachmittags 3 Porstcstuugeur

S Uhr, 7 Uhr. 9'/» Uhr.

A: U« ürogntu.
Kosers » rtiib. Japan . Seidenweber.
Zauberlehrling . S . M . ffahnenkomp.

Gretchens Roman.
Baby -Galerie.

Nebcrfall der Postk utsche. _
Kaiser - Panorama.

IhS£ J
£3 -O&

Gsä a

o - c^
Cr*2 Ä
>2 cr-r
® i_a.
p- ir cf

ooe->-
Jcde Woelst » iwcl nene

Ausgestellt vom 1. bis 7. Juli 1906:
Serie I : Der Einzug Sr. Kgl. Hoheit des Prinzen

Eitel Fritz und seiner Gemahlin in Potsdam
am 20. März 1906. Ein Besuch der Kaiser].
Gemächer im neuen Palais , sowie herrliche
Park - und Garten-Partien.

Serie II : II . Zyklus der malerischen Schweiz.
Eine Reise 30 Pf., beide Reisen 45 Pf.

Kinder : Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pt.
Abonnement zum beliebigen Besuch._

Mottliar-
Bersteigerimg.

Mittwoch, den4. Juli,
vormittags v 'ff und nachmittags LH- Uhr
beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Verstcigerungssaale

WMWrO 25
nachverzeichnet« gebrauchte Mobiliargegenstände:

Schwarzes Pianrno , Salon - Ein¬
richtung » best, aus Sofa , 2 Sesseln,
4 Stühlen mit Gobelinbezng , Salon¬
tisch , Salouschrauk tRokoko ) mit
Goldfaffung , Nutzbaum -Auszugtisch
(für 18 Personen ), eleg . Waschkommode
mit Marmorplatte u . Dpiegelaufsatz,
2 Kamellaschendiwane , 2 Polstcrgarnitnren,
Sofa , 4 Sessel , Sofa , 2 Sessel , 5 Stühle,
cinz. Sofas u. Sessel, mehrere vollständige
Betlen , Kleiderschrünke, Kommoden , Konsole,
Tiscbe, Stühle , div . Spiegel , Liegbadewanne,
Musik-Automat mit Platten, Schreib¬
sessel, Nipptischc, Geige mit Kasten, fast
neue Waschmauge , Teppiche, Portieren,
Kinderbetten , Kinderstühlchen , Deckbetten u.
Kissen, Bilder , fast neues Tandem-
Fahrrad , grosie Parti « sehr gute
Franenkleider , große Partie Weiß¬
zeug, Ladcntbeke, Ladenschrankmit Schub¬
laden , 2-tür . Eisschrank , Glas , Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirr

und viele hier nicht benannte Gegenstände frei¬
willig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
AukLioncrLov unö ^ a ^ ator.

Schwalbacherstr. 2Z.
Bersteigeruugru werden unter kulanten

Bedingungen stets übernommen.
Gegenstände zum Mitverstetgern kömien

abaebolt werden.
Großer Schubverkauf

nur Nengasse 22 , 1 St. Billig.

Telefon
3322.

}m  KüMbllM Hof,
.Hcrderstratze13.

PM- Schöner schattiger Garten.
Vereinssaal und Kegelbahn einige Abende frei.

Zum Besuch ladet freundlich ein
Cnr ! iSriihl.

t . Wmwsen,
Hoflieferant.

Spezialist iür Weniclits-
und Sland (ifl « ge,

Taunusstraße 1 (Berliner Hof).
Sprechstunden 10—6 Uhr.

Gesichts-Dampfbäder.

Elektr . kosmetische Massage.
Elektrolytische Haarentfernung.

Ganze Rörpnnassage. — Teilmassaire.
ff. Referenzen. — Außer dem Hause bis 10 Uhr

früh, nach 6 Uhr abends._

Nene italien. Kartoffeln
2 Pfd . 13 Pf . , Kumpf (8 Pfd .) 49 Pf.

« 1t» Cinkelcaci !!, Schwalbacherstraße 71,
Kartosielhandlung. Telephon 3734.

-ul Jaekel’s Patent-
Bett-Sopha.

^ _ Yorräthig bei 246riedr.Locvv,Helenenstr.19.

Anzimdeholz,
fein gespalten , ver Ccntner Mk. 2.10, Abfahl
holz per Centner Mk. 1.20, liefert frei in? Hau»

M ^ LML 'LeSL niemes *,
Dampsschreiueret,

Tclephon766 . Dotzhetmerstrasze96 . Telephon 766.



V : liehen tfaehtklub,
unter Teilnahme Sr.Majestät des Deutschen Kaisers Wilhelm§1.
und Sr. Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Sachsen, ferner
des Grossadmiralsv.Köster, Admiralsv.Arnim, Mr.Longworth,
der anwesenden Marine-Attaches, der spanischen Offiziere
®®®® und vieler sonstiger hoher Herrschaften: ®©®®

festmahl
Kraftbrühe mit Gemüse

Seezungenfilet , Pariser Art
Rehrücken mit jungen Gemüsen

Helgoländer Hummer in Aspie
Metzer Masthuhn
Salat und Compot

Frische Erdbeeren nach Chantilly.

Hierbei als Champagner CSISV

FS6

WM



Hiermit erlaube mir, eine verehrte Geschäftswelt von Wiesbaden  und Umgehung darauf
aufmerksam zu machen , dass ich am hiesigen Platze

Ns . 300.

Morgen-Aus gäbe.
5 . KLatt.

Sonntag.
1 Juli IMS.

84 . Jahrgang.

Annonesn - Expedition
eröffnet habe . Nein auf den solidesten Grundlagen errichtetes , mit den besten Pinrichtungen und Ver¬
bindungen versehenes Institut besorgt Annoncen jeglicher Art an alle Zeitungen und Fachzeit¬
schriften des in- und Auslandes.

Billigste und reellste Bedienung in allen Fällen, auch bei den kleinsten Aufträgen , wird
unbedingt zugesichert . 6032

N . Frem , Annoncenexpedition,
Haupt - Agentur des Wiesbadener Tagblatts.

Telephon No . 967. 6 Wilhelmstrasse 6.

M PrcH. Klaffen-Mt.
Zu der am S. Juli beginnenden Ziehung

1. Masse 215. Lotterie habe ich noch Lose ab»ugeben:
i/i *;*

40 SW. 20 SM. 10 Mk.
Ter Königliche Lotteeie -Mnuehme « r

v « » ßrimcani.
Webergasse3, Hof.

KünM. Zähne
in bester und billigster Ausführung

mit and ohne Gaumenplatte.
Plombieren 'schadhafter Zähne.

!«lch» tt«r>ttt schmerzlos mit La»>« <
Rheinstr. 97, Part.

Polstermöbel , 4 Srffel, Sofa , Chaiselongues
billig Wilhelmstratze 86, 2 St.

Alt dem 1. Juli d . J . geht meine seit 1811 in der Familie befindliche
Seifenfabrik und das Geschäft

C. W . Potfas , Langgasse 19,
in den Besitz des Herrn Seifenfabrikanten Gustav Erkel über und wird von
demselben in gleicher Weise weitergeführt, wie bisher.

Ich danke allen Geschäftsfreunden für das mir stets bewiesene Vertrauen
und bitte, dasselbe in gleichem Maasse meinem Nachfolger zu gewähren.

Meine Aussenstände werden nach wie vor im Geschäfte Banggusse 19
entgegangenüimaen. „ , , ^ „Hochachtungsvoll

C. W . Potlns.

Am 1. Juli vereinige ich die von mir käuflich erworbene Seifenfabrik

C. W . Potfas , Langgasse 19,
■■mit meinem bisherigen Geschäft der früheren Seifenfabrik von IjOMis Heiser,
Vönigl. Hoflieferant.

Mein Verkaufslokal nebst Fabrik verlege ich nach Langgagge 19 uad
werde vom 1. Juli ab beide Betriebe unter der Firma:

Gustav Erkel,
C. W. Poths Nachf .,

■weiterführen.
Ich bitte, das den beiden Firmen bisher erwiesene Wohlwollen und Ver¬

trauen auch meinem neuen Unternehmen zu bewahren, und zeichne 1805
Hochachtungsvoll

Gustav Kirkel«

Domäne Adamstal
(schöner schatttster

empfiehlt
»oryandenj

1807

Milch in jeglicher Form, gekochte und rohe BMnnlch per
Glas 12 Pf ., Diekmttch in Glasfchalen (täglich) , frische Butter¬
milch (Menstags und Freitags), alles in nur prima Qualitäten,
ferner werden prinm ^ loschenweine , sowie feinste Flaschen¬

biere und kalte Küche verabreicht.
Papier- n. Schrcibwarra-

Berstcigernirg.
Mor - eu Montag , den 2. Auli c. . vor.

mittags 0' /- und nachnttttags SV- Uhr
anfangend, versteigere ich im Aufträge deS Herrn
zo. stricke . Scharnhorststr. 17, dahier, wegen
Aufgabe des Geschäfts die noch vorhandenen
Papier - und Schreibwaren, als:

Farbstifte, Linienblätter, Radiergummi,
Jederhaltcr , Bleistifte, Blau - und Rotstifte,
Naßstäbe, Lineale, Rechnungsfvrmularc,
weihe und gelte Kuvert«, Zeichenhefte,gelte « «. ei », o v,uf • . •
Gräinlattonskarten , Ansichtskarten mit

'efedcrn, 1 PartieStänder , 1 Kasten Braufefe
Tabak nnd vieles mehr

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich
Zahluna in meinem Versteigerungslokal«^lung in meinem Versteigerung
2 « leichstrabe2, dahier.

Punkt 12 Ulst! kommt die noch schr gut
erhaltene Ladeneinrichtung, bestehend aus 1 großen
Ladenschrank, Erkergestell mit Svieaclscheiben.
2 Regalen, 1 Ladenthcke, Theke mit Aufsatz, 1 kl.
Tisch mit Aufsatz, Zigarrenanzünder u. -Abschneider
unv Glaskasten, znm Ausgebot.

Aslam Bender.
Auktionator und Taxator,

GeschSftslokal : 2 Blechstraße 2.
1847 Telephon 1847.

Harlgedrmte MMleioseiisteiiie,
so gut wie Riugofensteine , in jed. Quant.

' ' - Nöh . Blücher-

MW-Achen
(sarrre Kirschenl,

HeAlbeer-Achen.
Zmetschen-Achen,
Kirsch-, ErWeer-,

Himbeer-Torten
empfiehlt 1801

Oritz Vossong
Mochgaffe , Ecke Marrrttru »st raste.

Telephon »8« .
Spezlalttittr Schlagrahm.

VMländlger Ausverkauf
de«

MSbellagerr Soldgasse 12
zu jedem annehmbaren Gebote.

JSacoS » Et'niir.

fr. Baustelle zu ' haben,
straste 25 , 1 St.

JSff***Brennholz
;V Ztr . Mk. 1*20,

W AuzÄudeyolz , "Ml
sei?» gespalten , » Ztr . Mk. 2 .10,

frei ins Hau ». 1755
jr. Kapeüeustr . 5/7 . Tel . 48 ».



■&eüc  34. Sonntag , 1 . Juli 1906.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 4 . J » li LL -OG,

Voxmittags LÄ Uhr,
Dverden im Königlichen Theater (Eingang
^Wilhelmstraße ) die seit September 1904 ge¬
fundenen und nicht abgeholten Gegenstände,
Ml Schirme , Stöcke , Operngläser , Fächer,
Taschentücher , Brillen , Handschuhe re . zum
Warteile der Theater -Kranken - und Unter-
«stützungskasse öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung versteigert werden . F291
\ Wiesbaden , den 29 . Juni 1906.

Intendantur der Königlichen Schauspiele:
_ von Mutzenbecher.

BerDiAgmzg.
Mle Arbeiten für die betriebsfertige

HersteAunK einer 3,0 i - --- langen und
880 « im weiten Trinkwasserleitnng sind zu
vergeben.
I Angebote sind verschlossen und mit der Anf-
ffchrist „Zuleitung des KellerZkopfstollms " versehen,
Ms zum 12. Juli , mittags 12 Nhr , bei der
jnntsrzeichncten Verwaltung cinzureichen.
i Die Verdingungsunterlagen werden im Ver¬
waltungs - Nebengebäude , Friedrichstraße 9, t,
Zimmer No . 8, gegen eine Gebühr von Mk. 5.— ab-
jgeßeben. Daselbst wird auch weitere Auskunft erteilt,
i Wiesbaden , den 80. Juni 1906. F 802

Die Verwaltung
der Wasser- und Licht-Werke

Kienett-HsrW
( (qarantirt rein ) F410
ßt § „Bienenzüchter -BereinS für Wiesbaden

und Umgegend " .
>Jcd. Glas ist m. d. „ BereinS -Plombe " versehen,
> Verkaufsstelle « : «L»- »-»«, Marktstraße 14.
Baiiieeber , Moritzstraße 1, Harm » « * ,
Adclheidstraße 50, Weber , Kaiser - Friedrich-
«Ring 6, ßroil , Goethestraßc - AdolfSallce,
i8v «»-»ler , Hellmundstraße 12.

iesdadener Morgen -Ausgabe , 5 . Blatt. No . 300.

ur Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
dl uftrag Ze der,alle unter di eser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt ».

. Kslonislwaren -Gefchäft , gut¬
gehend, zu verkaufen. Offerten

Mrcr M , C 8tt an  den Tagbl .-Berlag.
j, ßjSjK ?*** Ein gütgeh. KÄsNalwaren-
! Pfw geschüft krankheitshalber prei «-
-wcrt sofort zu verk. Näh . im Tagbl .-Berlag . Or
L M inerÄwäffergesch öft sofort zu Ver-
»anfe « E chamtvorststvaff e 2,P .,rtcrre links.

t . ZÄMSttschReLdHeiV
Wff, nur prima Kundschaft (3 Arbeiterinnen,
8 Lehrmädchen beschüstigti ist wegen Krankheit
ifehr prciw . sogleich zu übergeben . Offerten unter
iV.  an den Tagb l.-Verlag .
| Psnypferd mit leichter Fcdcrrolle sofort zu
«verkaufen S charnhorstsiraße S, Par t, l.
! . Zwergspitze , Männchen, kl. Räsft,' q. schn.,
jprcrsw . zu verk. Zietenrinq 6, Vdh . P . l . '
' Seifert -tzahliHSän ger, z."ok. K.-Fr .-R . 8. V.
! Prächtv . grüner Papagei , rote Stirne,
izahm, Abreise halber sehr billig zu verkaufen.
Offerten unter k, . «r » L an den Tagbl .-Verlag.
i 5 Paar alte und 10 St.
> junge Tümmler billig
zu verkaufen Herrngartenstr aße 8.
L ~ ~| 0 Hübner mit ^ lÖ^Jungen ' zu verkaufen'.
iAdrepe im T agbl .-Verlaa . 81

Die Firma% Ml«, mi
Schuhwarenlager,

Ecke Marktstraße u. Grabenstraße,
offeriert für die nächsten Tage:

Damen braune echte Ziegenleder -Schnür¬
schuhe oder auch Spangenschuhe mit
braunem Ledcrfutter , solide im Tragen , « 80
früher 8 .00 , für . ö*

Damm -Segeltuchstiesel , elegantes Fasson , »v » 8
in grau und beige. ä «.

Damm echte Chevreaux - Schnürstiefel , L 80
soweit Vorrat . w*

Dnmcn -Seacltuch -Halbschuhe , braun , mit -9 SO
Lederbcsatz und Absatz, für . . . .

Kinder -Scgeltuch -Schnürschuhe mit Leder - -g 00
besaß, je nach der Größe , von . . 4 » an

Kinder braune und graue Stiefel , weit unter bis¬
herigem Preis.

Herren schwarze Scgeltuch -Halbschuhe, LK 73
sehr stark, alle Größen.

Herren braune Stiefel in feinstem Chevreaux mit
28 °/° Rabatt gegen bisherige Preise.

Unsere Krabenstrnße - Fenster enthalten in
Arbeitcrschuhcn sehr vorteilhafte Artikel , um deren
frdl . Beachtung wir höfl. ersuchen.

Schuhwarenlager,
Marktstraße , Ecke G rabenstraße.

Großes Oelgemälde (Ländschaft ) von
HKli !<>! *M verkaufe « ;JJLj&liS » O ' tKl ‘ 1 desgl » ein feiten
üarkes Elerr - Eeweih mit künstlich.
Schädel . Offerten erbeten unter Y . ® . »
hanptpostlagernd ._

Ü0IS MG.

Um schnell
zu ranmen

werden sämtliche zu spät gelieferten Schuhwaren
zu staunend billigen Preisen ausoerkauft . Ganz
besonders preiswert : Za . 80 Dtzd . cleg. Hcrren-
u. Dammüicfel , schwarz u. farbia , statt Mk . 10 .80,
14 .— 16 .— jetzt nur 8 . 80 , 6 . 80 , 7. 80 , 8 . 50,
10 . 80 , z-r . 80 Dtzd . .Kinderstiesel, schwarz und
farbig , nur hochelegante und prima Waren , statt
4.80,  8 .80 , 6.80, 7. 80 und 8.80 jetzt nur
2 . 60 , 3 . 80 , 4 . 80 , 8 .80 , 6 .80 . Hausschuhe
für Kinder , Damen und Herren anßer-
gewöhnlich billig«

ffjtf MlW MlllsbW,/llli Marktstraße 11.
Philipp schönfeld.

HochmoDernes Eßzimmer
seichen ) , fast neu, umständeh . billig abzngeben.
Nah , im Tagbl .-Derlaa . Qf

Gebrauchte Möbel!
Verschiedene Betten , 1 ov. Tisch , 2 Kanapee

billig zu verka uf en Helenenstraße 2, 1 St . r

Möbel, Veiten,
polsterwaren

MM" m  äußerst billigen Preise « . - MH
Kompl . engl. Schlafzimmer 820—800, clnz. kompl.
Betten 45—180 Mk ., Büfetts 150—500 Mk.,
Schreibtische und Bücherschränke 36—150 Mk.,
Vertikos 86—120 Mk., Ottomanen , Sofas und
Diwans 30—110 Mk., Pfeiler - u. Trumeauspieael
20 —90 Mk., Sofa - und Auszugtische 20—6« Mk.,
kompl. Küchen 80 - 200 Mk., einz. Küchcnschränke
2o—50 Mk., Waschschränke und Kommoden 18 bis
1n-5 Mk., Spiegclschränke , einfach u. doppelt , Flur¬
garderoben , «Stühle , Bilder , Salongarnituren in
jeder Preislage , ^ Teppiche, Gardinen und alle
sonstige Möbel in größter Auswahl und zu

billigsten Preisen.
Eigene Polstcrwcrkstätte . Weitgehendste Garantie.

Zeichnungen u. Kostenanschläge bereitwilligst.Utetitr.
Möbel und Dekoration,

Wiesbaden , Wellritzstraße , Ecke Helenenstraße.
jp̂ T“ Telephon 1951. -HW

Gelegenheitskauf!
Ein kompl . Satin pol . Schlafzimmer

335 Mk.
Wiüielm Heuinnnn , Möbelgeschäft,

Hclenettstraße 2.
Solide moderne Schlafzimnicr - und Küchm-

Emrichtung zu verkaufen Oranienstraße 16. Part.

Wbel-mb Men-Wkaiis.
Kooipl. KMi-ÄSslaliNgeii.

Einzelne Stücke in pol . und lackiert in jedem Stil
in größter Auswahl.

Ballst. Bette ».
Einzelne Matratzen , Federbetten.

Prompte reelle Bedienung.
DM - Nur billigste Preise , "Hpi

Bürgerliches Möbelmagazin

Wilhelm Heitmann,
E«ke Helenen . « . Bleichste.

Eig . Werkstätt c. Eing . Bleichstrabe,
Vollst . Bert billig zu vk. Moritzstr . 44 , Stb . 1.
Bollstandrges Bett mit Fcderzeug 30, Wasch¬

kommode 14, Tisch 2.50. Küchmschr. ' 18, Salon¬
garnitur , Sofa u. 2 Sessel , 85 Mk. sofort zu
verkaufen Roonstrnße 6, Part.

Bettstelle mit Matratze billig zu
verkaufen Marktplatz 11, 1 links.

._Zw ei Trancrbüts abzu g. Marktplatz 11, l^ff
erhalt , helles Woilekleis trauerhälber

!bkll>g zu  v erkau fen Ta unus st raße 47, 1._
i Elegantes KoilekleiS und fchw . Jackett
!SU verlaufen Niederwaldstr aß e 11, 2.
■. «cnMatitf L««aenkleid,"HistpliFierter
!Bo !l«roS , grauer Herren -Anzng und ver-
Miedenc andere gute Kleider sehr billig abzngeben
S -Henkendoristraße 2. 2.
f  Ein rotes Damnffce - u. grünes Chiffonkleid'
isowie einige Kindcrkleidcr , wenia getragen , billig
-M verkou ftn Schwal ba cherstraße 10/ 1. «Stock.
j Schölle Päriser ' Damenkleider für schlanke,
mnttelgr . Figllr zu verk. Rauenthalerstr . 8, 2 Tr . r

Für Jäger.
25 Reh- und 15 Taunusbirschgewcihe sind w.

Umzug billig abzugcb . Näh , im  Tagbl .-Berl . 8m
'Z-le»« »'».' Vi -ji-Uvk- tsinortp , 9XPergr .,

fast neu, billig zu verk. Offerte » unter 3®. ©83
an den Tagbl .-Berlag.

Phst . Apparat
(Elsa II ), wie neu, mit Tasche billig abzugeben
Dotzheimerstraße 88, 2._ 6033

Ein
geeignet
gepolstert,

fast «etter Induktionsapparat,
für Patienten , ein Mahagoni Klappsessel,

und ein Klappstuhl billig zu verkaufem
Herderstraßc 35, 2. Stock rechts.

^wei antike Schränke , großes echtes Del-
«emälde , großer Spiegel mit sehr schönem
Rahmen . Empiere -Spiegel m. Trumeau, Uhren»
alte Truhe , Seffel , alt « Stühle , sowie sonst
versch. billig zu verkaufen Frankcnstraße 9.

Bersch. Kleider , Blusen « . einzelne
«Hülfe billig abzugeben Seerobenstr . 9, Part.

GblegeNheitskarsf.
, Ein Posten gelber Damen - Stiefel , deren

tznherer , Ladenpreis 10 Mk. war , jetzt 8 Mk.
iGleichzcitig bringe in empfehlende Erinnerung
,mcin großes Lager in Schuhwaren für Herren,
'Damen und Kinder in bekannt guten Qualitäten.
«Nur N̂ eusiaffe 22 , 1 St . , kein Laden.

Grlegeiihkitskmf.
f Za. 200 Hj.Meter gebrauchte graueiilzteppiche , sehr geeignet als Untcrliigili für

inolennl , Teppiche. Treppenläufer ec., dillig zu
perkaufcu.

DrnMnft -Teppich -Reinigmtgs -Werr.

Meyers Konversations-Lexikon, 17B.,n. Aust..
für 66 Mk. zu vk. Näh , im Tagbl .-Berl . Rv

Techn. Bücher (mod. Juarudst.) für Bau-
Techn., Möbel - Techn. oder Tischler (Bau und
Möbel ) billig zu verkaufen . 1 . nie » (Hochbau-
Tcchn.), Seerobenstr . 16. Htb .. bei Kuhn . Zu
spr. von  8 Uhr abends ab u . 12—3 Sonntags

Gelegenheitskansl
, 1 Paar Brillant -Ohrringe , 1 Damen-ring billig Secrobenstrabe9, Part, recht s.

Ein gebrauchtes
billig zu verkaufen.

Billard

C . EicheUhe lin , Friedrichstrabe 10.
PiantnoS , w. gcsp., bill. zu vk. Wörtbstr. 1. 1.
fttOttll (von Biese ), vorzügl . Jnstr .,

kreuzsaitig , sofort billig zu
verkaufen Brsmarckring 16, Part.  _Piano
billig zu verkaufen Luisenstraße 20, 1 links.
IIWZMM fast neu , zu verkaufen für 12 M.
Stadt . Schlachchaus . Awg . Scinnitit.

_ Holz-Kiuderbettst . b. zu verk. Bleichstr . 35, P.
Ballst . Bett sofort wegen Umzug billig zu

verkaufen Schwalbacherstraße 67, 1 r.

N. Taschendrw . bill . Clarcnthalerstr . 8, H. 1 l.
Chaiselongue , mir Decke, billig zu verkaufen

Nerotal 7, 2.
Schlafsofa 15, kl. Sofa 25 , Bett . 30. 1 Bett 15.

Anrichte 10, Küchenschr. 15, Stühle 1, Teppich 12,
Portieren St . 70 Pf . abzugeb . Eleonorenstr . 3, P . r.

fÖIllii ? ®** Es sollen noch bis Dienstag
SpWÜF Abend zu billigem Preis « ver¬

kauft werden : Tsschcnsofa mit 2 Sesseln 90 Mk.,
1-türiger Kleiderschrank 16 Mk., Kommode 15 Mk..
Ottomane 15 Mk. . Kanapee 20 Mk., Deckbett 10 Mk.,
Betten 15, 26, 35 Mk. Scharnhorststroße 2, P . l.

IHitmtfoflfol mit Klosett ist wegen Mangel
LilUppil h !.' l an Raum billig zu verkaufen

Bahnhofstra ße 6, Hth . 3 St . l.
Ein Schreibpnlt , 1 antiker Nähtisch,

1 Herrn -Fahrrad (Halbreuncri 75 Mk. zu vcrk.
Grab enstr aße 82. Di.

Gr . Spieg . u. Wascht , z. vk. Taunusstr . 34, S.
Eintür . Kleiderschrauk , neu . zu verkaufen

Schachtstraße 22. «Oiar . Herrchen , Schreiner.

Ganze oder Teile künstlicher

Gebiffe kauft
Frau «s . Hora aus Köln . Montag , den
2 . Juli hier , Hotel Einhorn , Marktstraße 32,
1. Etage , Zimmer 2._

M llie Ingeratfßtt Preise
bezahlt Frau » chiffer . Metzgergaffe 21 , für
nur wenig gebrauchte Herren - und Damen -Klekder,
Schuhwcrk , Möbel , Goid , Silber u. ganze Naä >l. rc.
Ueberzeu gen Sie sich gefl. durch Postkarte . - WU

Die besten Preise zablt immer noch

Fr.Drachmann,Metzgergafle 2,
für getragene Herren - und Damemleider , Möbel,
Gold , Silber , Brillanten . Best , per Karte gen.

Der beste Htzler WLesbvdeN ist:
Frau Sandel, Metzgergaffe 13,

früher Goldgaffe 10 . Telephon 1804.
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren - « .
Damenkieidcr , Uniformen , Möbel , ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pfandscheine , Gold , Silber
und Brillanten . Auf Bestellung komme ins Haus.

Hohen Preis
für elegante Herren - n . Damen -Garderobe
zahlt

a . oöriacii . Metzgergaffe 16.

Mich istM üücqeuat
und wer nicht, soll sich gefl. überzeugen , daß nu>
Frau « r » »»t»nl , Metzgergasse27, die einzige ist. die
noch nie dagewesene Preise
bezahlt f. wen . gebr. Herren - u . Damenkl ., Schuhw ..
Möbel , Gold , Silber , g. Nachl . re. Postk. genügt.

Zwcischl . B ett b. zu vcrk. Walrantstr . 4, P.
Ein fast neues Bett , best. a . Bettst ., Sprungr ..

8-t. Matr . u. Keil, 88 M ., e. vollst . Kücheneinricht,
(grau m. Gold ), 38 M „ eis. Waschtisch 2 M „ pol.
Bcrtik ., Kleiderschr . m. 2 Schubl ., Spieg . m. Stuf .,
and . Spieg ., Kamcltasch.-Diw ., eis. Kinderbett , pol.
Ausziehtisch , pol . Steatisch , Waschk., Nachtschränkch.,
sehr schön. Küchenbüfett , versch. Stühle spottbillig
zu verkaufen Saalgaffe 3 . 1 St . l.

1 eLeg. Nttßharrm-
Museh .-Bett , 1 gr. rund. Ausziehtisch, Spiegel,
Baueriltisch . H -' neelbr ., 1 2-t. Kleiderschr. i -t
dto ., Kommcd ?, Soscuisch, gr. Küchenschrank, Wasch,
tisch. Stühle u. Versch. sofort spottbillig zu verk-
Ranenthalerstraße 6, P.

Sehr gute gevranckte MSbel
u. dergl . >uid zu jedem annehmbaren Gebote ab-
zugebsn. Mehrere vollständige Betten mit Roß¬
haar -, Woll - und Seegras -Matratzen , große Posten
Personal -Betien , 2 schöne massive Nußbaum-
Busctts , verschiedene Auszuqtischc , 1 Diplomatcn-
Herren -Schreibtisch , 1 massiv. Nußbaum -Bücher-
schrank, 1 komplettes Zimmer , bestehend aus einem
Sofa . 4 Sesseln , 2 Stühlen , 1 Salonschrank , Tisch,
Spieltisch , Pfcilcrspiegel , Teppich , zusammen sehr
billig , mehrere einzelne Sofas , Sessel , einige
gute Vertikos , Schränkchen , versch. polierte Wasch¬
kommoden, Nachttische, 2 große 3-türige Kleider¬
schranke, auch für Weißzeug eingerichtet , einige
Mahagonitische , 1 Aquarium , 40 versch. Bilder,
Vasen , Säulen mit Figuren , silb. Löffel u. Gabeln,
Glas , Porzellan . 3 Tafelwagen mit Gewichten,
Blumentische , 1 Eisschrank , groß , , Markise , vieles
Andere sehr billig . Ansicht gerne gestattet , ohne
Kaufzwang . Es sind alles nur gute Stücke und
bietet sich für den Käufer günstige Gelegenheit.

Jacob «i' niM -, Goldaaffe 12,
Bill._ „ , - M verk. : G . erh. Betten , Schr ., Sofa,

Sessel . Kom , m. u. o. Spiegel . Tische, Stühle,
Zrmmerklosett , Anrichte . Theke, Real , Gartenmöbel
U. Schlauchwag , u . n. versch. Moritzstr . 72, G . 1 l.

Alle Sorten Möbel , Betten , Polster-
waren nmftändehnlber sehr billig zu ver-
kaufen Krankenftraße 1» .

Pv ifrajuo Eta,"wS’K
noch verschiedene andere , darunter altertümliche
Sachen , zu verkaufen Wilhelmstrabe 36, 2.

Zehtt Bettstellert mit Sprunge . » 10 Ml
»n verkaufen Ludwigstraße 3.
cm. Wollmatratzm , 8-tcill , Mk. 22, Kapokmatratzcn
Mk. 84, Roßhaarmatr . Mk. 54, Sccgrasmatratzen,
1-teillg , Mk. 12, Strohsäcke von 5 Mk. an . Deck¬
betten , Kissen, komplette Betten in ollen Größen.
8» «. mpp B. autii , Bettengeschäft , BiSmarckr . 33.

Wer von den geehrten Herr-
’ArtWittt den höchsten Preis für getragene
lUfttstttt Heeren-, Damen - und Kinder -Klerder,
Möbel , Betten , Nachlässe, Gold , Silber und
Brillanten erzielen will , der bestelle sich bitte nur

r » ! «lzr , Goldgaffe 18 , vorm , tangec

Fra « Klein,
Michelsberg 8 , Telephon 3490,
zahlt dm höchsten Preis für gut erhalt . Herren»
und Dnmen -Kleider , Schuhe , Gold,  Silber.

Geze« hohe AWstlMz.
Uebernehme gebrauchte Möbel , Pianiiws,

Kassaschränke, sowie ganze Erbschafts -Nachlasse.
_ Jrtcofc fr nhr . Goldgasse 12.

Antichuitäteu.
H- v. auswärts k. zu dm höchsten Pr . antike

Porzellane , Figuren , Möbel , Bronze , bunte Kupfcr-
stiche, Srlbersachen rc. Off , u . m . » « » hauptpostl.

Ein größerer Mahne onispieqel zu kaufen
gesucht Herrngartenstr . 8. Hth ., Schrein erei . _

Einsame « großes oder 2 kleinere ' ge¬
brauchte Bücherregale gesucht . Zuschriften
unter Va. « »B . an den Tagbl .-Verlag.

Lateinische Schriftsteller zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe der Titel unter as . 69»
an den Tagbl .-Verlag.

Möbel , Bettm , Teppiche , Oelgemälde , Musik»
instrumente , Fahrräder kauft fortwährend

Her «, Fricdrichstr . 25, Seitenbau.Werfür alte Herren » und
Damen - Kleider , Mädchm-
uud Knabm -Anzüge, Militär-
Uniformen , Wäsche, «Stiefel,
Degen , Gewehre , Musikinstru¬

mente , Gold - und Silbersachen , Betten , Möbel den
höchsten Preis erzielen will , der bestelle

82.  J « srel *i£ä, Biebrich , Armenruhstr . 11.
Auf Bestellung komme zu jeder gewünschter,

Zeit . Christlicher Händler.
Gebrauchte Pianinos » alte Violinen kauft

und tauscht Heinrich Viom , Wllhelmstr . 12.

Aller» «, lumpen, Knochen,
ölte Metalle , Flaschen , sowie Papier , Gummi,
Neutuchabfälle ec. werden zu höchst. Preisen angek.
Schwalbacherstr . 27. Bestell, w. pünktl .bes. Tel , 8; 8.

. , Rener Taschendiwan zu verkaufen
Hellmimdstraßc 51. Tavezierer 8^« , -.

Sch Diwan m. Aufbau, Bett, Stühle . Nachtt.,
Koin.. Linol.. Markise b. z. vk. Rieblstr. 22. V. I.

Mite ausschNeidenl
Lumpen , Papier,Flaschen , Eisen rc. kauftu . holt

pünktlich ab Kipper , Oranimstr . 54 , Hth . 2 L
Champagner -, Wein -, Kognak- ». Wasserst.,

alt . Eis., Lump ./Pap ., Metall -, Gummi - u . Neutuch-
abfällc kauft b. pktl. Abh. Sch . Still , Blüchcrllr . 6.

Lntmstehmde Art ., Fl ., k. Um f. Preis k
Kogn.- u. l . Weinst , k 3 Pf ., Champ .-, Waffex-
u. Bord, -Fl . ö 2 Pf ., Papier , altes Eisen , Mm
Teppiche u. dg!, zu bek. h. Preis . Bitte Postkarw«ir. Acker. Kerroiicniii. IS. ^



Telephon 8DK. Marktstrasse 22.

sowie trüb gewordene Wäsche
weit unter Preis. r

Lokal-Sterbe-Versichernngs-lasse.
staatlich flcttclmlfl *. — NeservesondS Mk. 105,000 . — Betriebskapital Mk. 10,000.

— Bisher gezahlte Sterbegelder Mk. 301,310 . — Eintritt zu jeder Zeit.
Eintrittsgeld im Alter von 18—25 Jahren Mk. 1.—, von 26—30 Mk. 2.—. von 31—35

Mk. 3.—, von 36- 40 Mk. 5.—, im 41. Lebensjahr Mk. 7.- , im 42. Mk. 10.- , im 43. Mk. 15.- ,
im 44. Mk. 20.—, im 45. Mk. 25.—.

Monatsbeitrag im Alter von 18—20 Jahren Mk. 1.—; 21—25 Jahren Mk. 1.20; 26 bis
30 Jahren Mk. 1.40; 31—35 Jahren Mk. 1.60; 36 - 40 Jahren Mk. 1.90 ; 41- 45 Jahren Mk. 2.20.

Vorstehende Monatsdeilräge gelten nur für neu eintrctende Mitglieder.
gEgr~ Sterbegeld 000 Mark.

Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren: Weü , Hellmundstr. 33; 8t « II,
Zimmermannstr . 1 ; l . cnins . Hellmundstr . 5 ; rciiriiardt , Westcndstr . 21 ; Philippsberg-
strotze 37; Oroll , Blcichstr. 14; E*erg -es , Blüchcrstr . 22 ; » rang -sal , Wcstendstr . 10; BBsUm,
Feldstr . 1 ; I«.» », -!, Feldstr . 19; Blcichstr . 4 ; SLiv », Friedlichste . 12; 8vi »>« ial ; r,
Moritzstr . 15; SprimlicI (Zingel Nächst), Kleine Bnrgstr . 2; Xipp,  Hcrverstr . 35, sowie beim
Kassenboten 8 ^-i « », Schierstcinerstr . 16. F360

dnvenhtr-
Sä ®« » gs -¥ef ,k» f

g : Möbel -Ausverkauf»
Wegen vollständiger Renovierung meiner hinteren Verkaufsräume bin ich gezwungen , mein

Lager bis Mitte Juli möglichst vollständig zu räumen und nntcrstelle ich daher meine
gesamten Vorräte in
Möbeln,Betten n. Polsterwaren , s°>vi°kompletten

Zimmer- u. Küchen-Einrichtungen
einem

Ailnerkillls \i\  totestei erailifsten prcifeit
Der Rnf meines Geschästs bürgt dafür , daß nur bewährte Fabrikate , für die ich weit¬

gehende Garantie übernehme , zum Verkauf gelangen . Da eine Besichtigung ohne Kaufzwang gerne
gestattet ist, bitte ich besonders vor Anschaffung von Brautansstattungeu von dies em Ausnahme-
Angcbot Gebrauch zu machen. G roste Anostrllnngsränme in 3 Etagen»

Eigene Polsterwcrkstättcn . — Transport frei.

F 'er «!. Marx STackf ., gegründet 1872,
nur JEff* 3 Kirchgaffe 11, “̂ PSS nabe der Luisensiraßc. — Telephon 3070 . 1648

Niemand geheM Arzt
hne ihn zu bitten . Weis ; - Neurolin gegen allgemeine .Wrperschwäche , Diabetes , Verdauung ?»
wrnngcn , Blutarmut , Skrophnlose , Stervenlcidcn , Zahnen der Kinder u. s. w. zu verordnen . —
Leitz- Neurolin wirkt belebend und verjüngend . F 59

Prämiiert tu Berlin, Paris , London und Wien.
Zu haben in allen Apotheken , Drogerien oder direkt : Hannover , Sextrostraste 13, g. Nach¬

nahme . — In Pulver ,'t Glas 3 Mk. oder Tabletten ff Röhrchen 1.20 und 0.80 Mk. Zahlreiche An¬
erkennungen . Von Autoritäten und Acrztcn empfohlen.

Bestandteile : Mngnes . calc . fcrr . oxydat . phosphoric . 20 °/o, Carbonitrogon . hydrat . 80 °/o.
General -Depot für den Rcg .-Bcz. Wiesbaden : Schwanen - Apotheke in Frankfurt a . M.

MWMWs Roll-Komptoir
der ver. Spediteure, H. m. ö. K. Helepßon 917.

Pxoinpte An - riud Abfuhr von Stückgütern.
Füglich fünfmalige KilgntkesteMmg.

SnrccH um in WttMrliWMMMK«ljk!hos Si
KM'- Bitte genau auf die Firma zu achten. 1353

Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Baukfach einsehlagenden Geschäfte
Insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes-

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v. Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsengängiger

Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1354

f
Marcus Berle & O-
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18  zriednchstrcheM
nahe Kchmalvachseste. Wilhelm vaer, MMdrichfiratzeM

«atze Kaserne.

Leistungsfähigstes

Möbel -Linrichtungshaus.
Venston-, kfotel- und Vraut -Ausstattungen in allen Preislagen.

50 NlusterMmer. Solide Fabrikate. Eigene Werkstätten.

Illeine Verkaufsmagazine
bleiben, wie alljährlich, in den Sommer- Monaten

Sonntags
vollständig ' geschlossen .

Srieh Stephan,
Aussteuer - Magazin für Haus und . Huche,

Kl. Burgftraße, Ecke Häfnergaffe.

Luftkurort weilburg a.
bevorzugte und schönst gelegeneKoinnlersrische, fjotel unt»Uenfton Meders-ßerg

in nächster Nähe prachtvoller Wälder und vollständig staubfreier GebirgSluit , schöne luftige Zimmer,
großer schattiger Garten mit Terrassen und Wald am Hause . § 61

Anerkannt vorzügliche Verpflegung bei inätzigen Pensionspreisen.
Näheres und Prospekte durch den Inhaber

Telephon No . 87 . «UTlllItSS «FSfrllZ»

Mäniierkrank-
heiten , deren Verhütung - und rodikalo Heilung von Speaialarzt I )r . Ruinier . Preis¬
gekröntes , eigenartiges , , nacli neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Wer!., f.io Seiten,
viele Abbild . Wirklich branchbarer , üusserst lehrreicher iTutgeber und be iter Wegweiser
7Ur Verhütung und Heilung von Gehirn - und Rückenmarks -Erschöpfung , (Jesciilechts-
nerven - Zerrüttung , Folgen iiervenrutuierendor Leidenschaften und Exzesse und allen
sonstigen geheimen Leide :?. Für jeden Mann , ob jung oder alt , ob noch gesund oder
schon erkrankt , ist das Losen dieses Ruches nach fachmännischen Urteilen von gerade¬
zu unschätzbarem gesundheitlichen Nutzen ! Her ( »ORnnd © lernt , sich ^ vor Kraakheit
und Siechtum zu HChttfasen — der bereits JLeiAende aber lernt die sichersten
Wege zu seiner ^ Uolbug kennen . Für Mark i IJriefmarkeut ranko zu beziehen von

Dr . Ruraler , Gen 466 Schweiz ).

i
i
i«I
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FrmMpr&sso^ BoerenmüAIett,

£inko&hkessel, GismaseAinen,
MoAmmefaneidm* FlieffenseArunke,

SissßArunke,Jtufomaf-Dosen,

WeekseAe dtpparafe WeekseAe Gläser
und Erfatzieile .zu Originalpreifen, Ausßeuer-Magazin für Haus und Küche,

ab 2t . Juni alle 14 Tage , fahrt d. d. Simplora - und <WoUImr .l -Tun . nPls
Dauer ISS Tage . Preis Mlc. 320.— ui .«- V *. 300 .—. Gelegenheit die Keise au 1
der Rückf . in der Schweiz zu verlange . — 1661

Prospekte und Anmeldung bei

Theater - Kolonnade

Wiesbadener Depositencasse
ä<Deutschen Bank

Fcrnspr. i64. Wilhelm strasse lOa . Fernspr. 164.
Hauptsitz : Berlin.

Zweigniederlassungen : Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main , Hamburg , Leipzig,
London , München , Nürnberg . 1355

«Si -vcn"' 2 DV IlillioBiem.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte an allen

Hauptplätzen der Erde,

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden.
Nach dem neuen Versichcrnngsgesetz staatlich genehmigte Stcrbekasse auf Gegenseitigkeit.

Gegründet 1885. — Mitglieder 1700.

Jahren

Bezahltes Sterbegeld Mk . 37V, ©©©.
Aufnahmefähig find alle gesunde Männer und Frauen unter 45 Jahren.
Monatlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld: Unter 20 Jahren 18 Pf .,

20 Pf ., 30 Jahren 23 Pf ., 85 Jahren 26 Pf ., 40 Jahren 31 Pf., 45 Jahren 86,Pf.
Sterbegeld von LV© Mk . bis 150 © Mk . zulässig.

Anmeldungen zur Aufnahme und nähere Auskunft crthcilt Heinr . Kaiser , Wellritz'
siraße 16; W . mickei , Langgasse 20; B” ii . Korn , Friedridsstrasie8; («i -j . SBiiic . iieixner,
Oranienstraße 37; M . 8niz -i,ar :i -, Nerostraße 15. F352

Leibrenten
nnd

Kapitalien

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr . i ' reussiscslien Kenten-
. . Versiciierangs - Ansialt in Berlin.
Öffentliche Versichcrnngsanstalt.

KäsiaSsoEisüMemserSiöinüiijsj , j* Hersvernorjfjsn jj.  Kapitalver-
sicherung für St «««Sinn «, Miiitiirdie . ist , Anss «cner . — Aufnahme

ohne ärztliche Untersuchung. F81
Jt*oriofr «*ier Rentenbezug ohne fi>ehen *ae « g’B»i « unter den von
der BSirektion zu erfahr . Bedingungen . — Strengste Verschwiegenheit.

Näh . Auskunft , Tarife u. Prospekte kostenfr . bei Feiler & «Secks in Wiesbaden , Weberg . 29.

Berbefferte
Universal-WHnaschine.

Dieselbe eignet sich znm Zerkleinern von:
Fleisch , Brötchen,
Fett , Mnnseln,
Gemüse, Schokolade,
Zwiebeln, Zucker
Zitronat , rc.

empfiehlt Fr« Mm>Meillitzwße6.
Möbel und Innendekoration
clean UlcincfclCe

Telephon 2721, Wiesbaden , Telephon 2721,
Schwalbacherstrasse 32, Ecke Wellritzstrasse.

Grosse Ausstellung von Salons, Speise-, Herren -,
Wohn- u.Schlafzimmern in allen Stil- u,Holzarten.

Hur prima» Ausführung sra selar billigen Freisen.
Kontor-Möbel. * Spezialität: Braut-Ausstattungen.

Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.
1356

Luftkur- und Ausfiugeort
Hotel Auguste Viktoria.

P107

Idyll . sä;önste Kurtage. einzig erstes Kurhotel am Platze, mit Garten -Anlagen umgeben. Veranda
und Terrasse mit herrlicher Aussicht , Vorzügliche Küche, Weine J. Firmen, elektrisches Licht.

Telephon 11. Sehenswürdigkeit . Prospekte gratis . Besitzer: w . ©kermeier.

Wiesbadener
Marmor- und Banmaterialien-Znduftrle

Itl. 3 - Vetz
Karlstraße LS (Aug. Hcsterlirrg Machf.) Telephons ©©

empfiehlt sich in folgenden

'̂ ß.axmox =̂ aBxxiiaietx:
Treppenstufe « , massiv und plattiert,
Wandverkleidungen , Zlodenvelage,
Kodier, Kußkeisten, TürgcwSndc,
Anstaden-Kerklcidnngen,
Säule «, Pilaster , Aostamenle,
ISassustraden, Brunnen , Mecken,
Spülsteine , Mädcr und Klosetts,

Möbel - Httatten für Tische, Theken,
Aiüsctts , Kausales , Waschtische,
Nachttische,

Schaufenstcrplatten , Menstcrbänke,
Theken- und Wüfetts -Aerkleidungen,
tzlektr . H' lattcn , Schriftplatten,
Aignrcn , Aignrensockcl,
Denkmäler , Arabmonumente ele. etc. 1550Kamine , Kerzkörperverkleidnngcn,

Nebernahme aller einschlägigen Neparalnren . Reichstes Lager in Rohmarmor ans allen Produktions
ländern . Preiswürdigste kulante Bedienung. Kostenanschläge unberechnct.

verlange Prospekt über unserePateMAMWrsal Uampf-
feschtrsf

^Gnriphiiicsen
; Er Hand-und

J &oft-Bstrleb

Farster Wäscherei-Maschinenfabrik
Rymscii & Hammer

F'orsL Lausitz.

Reparaturen billigst.

'Konkurrenzlose Ausführung.
Willigste Preise.

Seipel,
Spezialist für englische

MWleöer -M -NMeZ,
Richlstrnßc M.

Telephon 2942,

Zur G « lle Mamzer Lahdstr.
Mo . Z.

Ausschank der vorzügl . Helte» und dunkle » Biere der Gcrruauia -Braucrei.
Ausgezeichueic Weine erster Firme » . — Gute Speise ». — Hausscylachtuug.

T7I77(ft« r tept=gle [ftauraut = — =
Zum Besuch labet höfl. ein

¥ . Ä. Kessels *!« ;; , Gastwirt.

VerblestDelne.
erstklassige Fabrikat : der Bereinigten Berbkendsteinwerke Hattgetar , Hermülheim,
Oberdouendorf , Oeynbausen . Witterschlick , NI, glasiert und glasiert, reiche Farben - und

Profil -Auswahl, offeriert die Vertretung : 1293

pHrsb. Ponor- n iBnumntcrlalien-Jnbn|!rlc 11 %
Wiesbaden. Karlstr. 89, (Aüg . Gestrrling Uachf .) . elcphon 569.
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lir beehren uns airzuzeigen, daß wir am 2 . Iul ! ! . I . in Verbindung
mit der am gleichen Tage und an gleicher stelle zu errichtenden Filiale der angesehenen
Annoncen-EiexevitionD. Frenz in Mainz eine

Haupt -Agenlur des
WiesbMmr Tagblatts

Wilhelmstraße 6, fcotel Monopol
eröffnen werden.

Mir wünschen mit dieser neuen Geschäftsstelle unweit des neuen Hauptbahnhofs,
allen dem Stadtmittelpunkt und damit unserem Verlagshause Langgasse 27 ferner wohnenden
Tagblatt -Interessenten den Verkehr mit unserem Tagblatt zu erleichtern, zu welchem Zwecke
unsere Haupt -Agentur Wilhelmstraße 6 außerdem mit allen geschäftlichen Einrichtungen
ausgestattet sein wird , welche die geehrten Tagblatt -Leser und Tagblatt -Inserenten im
alten Verlagshavse bisher anzutreffen und zu benutzen gewohnt waren.

Unsere Haupt -Agentur ZVilhelmstraße 6 wird somit entgegennehmen und vermitteln:

Bezugs-Bestellungen des Wiesbadener Tagblatts
Anzeigen-Bestellungen für das Wiesbadener Tagblatt
Anzeigen-Offerten des Wiesbadener Tagblatts
Anzeigen-Auskünste des Wiesbadener Tagblatts etc.

und zwar zu den selben Bedingungen und mit der gleichen Zuverlässigkeit wie im Verlags¬
hause Langgasse 27.

Mir empfehlen hiermit unsere neue Geschäftsstelle Milhelmstraße 6 der regen
Inanspruchnahme des geehrten Publikums.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts
£. Achellendcra'sche Dofbuchdrirckerei.

m
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Sämtliche Konfektionen, Wollstoffe, Seidenstoffe etc. sind modern und qualitativ
vollwertig, im Gegensatz zu minderwertigen Erzeugnissen, die oft speziell für

Ausverkäufe angeschafft und angeboten zu werden pflegen.

1772

Der alljährlich stattfindende

Sommer

Ausverkauf
beginnt

Montag, den2. jn&

Bacharach

Moderne Costumes, Mäntel, Blusen,
Moderne

Wollstoffe, Seidenzeuge,Waschstofje ete.
zu ausserordentlich billigen Preisen.
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CaMErn M nerleihsn.
HtzpsiHeLesr-KapiiaL

in jeder Höbe zu kulanten Bed. abzugeben durch

VUI ». Fischer,
Immobilien - und Hypotheken-Agcntur,

Kaiser -Fr i«drich-Ri « g 38 . Telephon 1938.
^ - - — - -- -- -

HM-Kapital.
Trotz steigendem Zinsfuß gebe ich Ver¬
sicherung e-Gelder bis Mk. 400,000 in
kleinen Posten ü 4 °/«, 60 ' o der Taxe.

2. Hyp-Kapital.
Mk. 00,000 gebe in Abschnitten gegen
Nachlaß aus hiesige Objekte sofort ab.

0. Aberle senior,
Kaiser-Friedrich-Ring 38 .

Vertreter der
Schlesischen Bode » - Kredit - Aktien-
_  Bank , Breslau.
fß ®“ Private wollen mir Hyp.-Kap.

^ zur 1. und 2. Stelle offerieren.

ElWeWs HWh .-KüMl
auf hiesige Objekte, 70 °/« der Taxe , offeriert dir
Vertreter . r « rs TaunuSstr. 91.

Privat -Baukapital
zu vergeben. Näh. u. s-, c?8 « an d. Tagbl.-Verk.

Banken, Privatiers und Selbstgcbcr

vergeocu Geld
an reelle Leute jeden Standes zu niedrigen
Zinsen u. ratcrrwcis. Rückzahlg.

Bin kein Agent.
Verlange keine Provision.

Schreiben Sie sofort an
K . Scli : Iie -i nnn , Berlin 100,

Friedrich straße 243. kl 161

MHySch . >>. KeMlniMMge,
welche flüssig gemacht werden sollen,
habe stets Käufer . Sensal Meyer
Sulzberger . Adelfteidstraße 6.

auf 1. Hysot .-ekcn in Beträgen von 80,000
bis 390,99 «: Mk« und Häher zu billigein
Zinsfuß für gleich oder später . Offerte«
erbeten u »4 . K« I an den Tagbl .-Berlag.

<0,000 Mk. (geteilt) anszulcihen.
Frau A. 1loutii . Moritzstraße 27.

40- 45,000  Mil. a 'aÖ ''“4"- ,fc
B-’riertn Uraft , Erbachcrstr. 7, 1.

20 —BO 000 Wk finfa nuf  od . 2. Hyp.
Äu 011,1/111/ 311K, auszuleihen. Offerten

unter M. 68 ® an den Tagbl.-Verlag erbeten.
16—29^ )99 Mk . auf 2. Hypoth. zu vergeben.

J3. A.  Rei < ä.  4,o ., Blcichstr. 29, 1.
16—20,000 Mk. gute 2. Hyp. zu billigem Zinsfuß

auszuleihen. Frieda Kraft, Erbacherstraße7, 1.
4?’ Mk . 10,000 per l . Juli und Av'
jt?  Mk » 40,000 per1. Oktober auszulcihcn.

oüo  acugei , Sldolfstr . 3. ^

.10,000 « . .
bis 60°-'o feldg. Taxe, auis Land auszuleihen.

Direkt. Angcoot. u. är . « SS n. d. Tagbh-Vcrl.

8000 M . geg. 2. Hypo-Hel sofort auszuleihe »»
durch lud . n inkler , Bahnhofftr. 4.

CapitnUen x« leihe « gesucht.
Di « Geschäftsstelle des Hans »und Grund»

besitzer»Vereins empfiehlt sich Capitalisten.
Instituten und Gesellschaftenzur Anlage von
Capitalien au ? 1. und 2 . Hypothek «« .
Geschäftsstelle: Luiscustraße 19. § 238

L / Kapitalisten erhalten stets kostenfr.
^Nachweis für gute Geldanlagen , sowoh
<Lanf Hypotheken als auch Geschäfts,
^beteil . , still od. tätig . «lstto W« ge >p
ABank -Komm. Adotsstr . 3.

Geldgeber
^halten kostenfreie » Nachweis 1. u. 2. Hypo¬

theken durch
Will «. irischer,

Jnrmobilien- und Hyp otheken-Aqentur,
Kaiser Friedr .-KUng 35. Telephon 1933.

«auonBaKaw

Erste Hypothek,
220,000 Mk., 60 "/° der seldgerichtl.
Taxe , ans prima Objekt gesucht.
Off. « . <». « « ff an den Tagbl .-Berl.

00 000 Mk Oorzügl . erste Hypothek
yV ,UUU Ml . per Ott . , Objekt Mitte

d«r Stadt , gesucht.
Meyer Sulzbergrer , Adelheidstr . 6

Sichere Kapitalanlage.
170,000 Mk. Ttff & t
9000 Mk. 2. Stelle jetzt oder später gesucht.

^ *7. Hiselsitacli , Philippsbergstr. 53.
An 1. Stelle gesucht per 1. Januar 07

170,000 Mk.
Sit 4 "j° Zinsen, 58 °/° der seldgerichtl. Taxe, auf
prima Objekt im Mittelpunkt der Stadt . Gefl.
Offerten vom Sclbstdarlcihcr unter W. 4-8 »
an den Tagbl.-Veftag.

Seite 33.

1.
9

Mk. 110,000 , 60 % der feldge¬
richtlichen Taxe , «ns prima Objekt in
allerbester Geschäftslage von pünkt¬
lichem Zinözahler per 1»Oktober 1966
oder spater gesucht. Vermittler ver¬
beten . Offerten unter i ». « 88 an den
Tagbl .-Verlag.

& & suche ich als erststellige
Hypothek auf Wohn¬

haus in guter Stadtlage möglichstv. Pnvat-
kapit. aufz.Osf. u. 4-78  a . d. Tagbl.-Verl. erb.

72 ,00 « Mk. l . Hyp . gesucht
auf erstklassiges hiesiges HauS für August,
Oktober oder Januar . Offerten u. II . 08^
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Wir suchen für Vereinsmitsliedcr
erftstellige Hypotheken für Anwesen
in : Abcggstr. 70,000 per 1. 7. 06, Bieb¬
rich 30,000 per 1. 10. 06, Dotzhcimerstraße
223,0.0 per sofort, Kirchgasse 75—80,i00
Per sofort, Langgasse 135,000 per 1. 10. 06,
Lothrrngerstraßc 75—80,000 per 1. 10. 06,
Mainzerstraße 6000 per 1. 7. 06, Mcder-
lvaldsiraße 70,0(0 per 1. 7. 06, NikalaS-
strasie 100,000 per lofort, Parkstr. 43- bis
15.000 per sofort, Nicderbcrgstr. 40- bis
50.000 per 1. 10. 06. Rödcrslr. 33,000 per
sofort, Tammsstr . 80,000 per sofort, Walk-
mühlsir. 33,000 per sofort, Wellritzstraffe
25- 28,000 per l. 7. 06;

ferner zur 2. Stelle:
Bcrtramstraße 25,000 per 1. 10, 06, Bicr-
stadterhöhc 10,000 per soff, Biebrich 25,000.
35,Mio und 40,000 per sofort, Bismarckrinq
25.000 per 1. 1,1. 06, Blcichstr. 80,000 per
iorort, Blücherstr. 20,000 per 1. 7. 06, Dotz-
heimcrstr, 70,000u. 27,000 per sof., Dotzheim
6—7000 per sof., Eintrachtstr. 6—6000 per
sofort, Eltvillerstr. 50—55,000 per sofort,
Emserstr. 30—35,000 per iof,, Franks,irterstr,
60.000 per sofort, Fraukenstr. 15—18.000
per 1. 10, 06, Friedrictstr , 100.000 per
l . 10. 06, Göbensir, 26,000 per sofort, Hoch-
stättc 24,000 per sofort, Jäg -rstraffe 20,000
per sofort, Jalmstraffe 30,000 per sofort.
Kirchgasse 46,00» p. 1. 10. 06, Langgasse
70.00 per sof.. Leberbera 30—40,00(1 per
iof., Moritzstr. 40,000 per 1. 7. 06 Mo zart¬
ste. 32—35,000 per sof., Ncrostr. 15,000 per
1. 7. 06, Niederwaldstr. 25,000 per 1. 7. 06,
Ornnicnstr. 20,000 ver 1. 7. 06, Philipps-
bergstr. 25,000 ver sof., Platterstr . 16,000
per sof.. Rancnibalcrstr. 20,000 per sof
Nheingauerstr. 50,000 per sof., RüdcSheimer-
itraffe 45—50,000 per 1. 1». 06. Ruh-
bergstraße 9900 per sof., Saalgasse 70,000
per sofort. Seerobenstraße 30,000 per sofort,
Schützenstr. 10.(00 per sof., Tennelbachitr.
8—10.000 n. 12—15,000 per sof.. Walkmühl-
str. 10.000 per 1. 7/ 08, Wallufcrstr. 35,000
per 1. 10. 06, Aorkstr. 45—50,000 per sof.,
Z 'etenring 20—25,000 per sof. ;

zur 3. Stelle:
Bismarckriug 5—6000 per sof., Eltvillerstr.
20—22,000 und 8500 per sofort, Jdsteiner-
straße 5000 per sofort. Mainzerstraßc 5- bis
6000 per fof., Philippsbcrgstratze 10,000 per
sof., Nctielbeckstr. 25,000 per sof., Niedcr-
waldstr. 16,060 per soi., Mainzerstr. 5—600 '
per sofort, Plülippsbergstraßc 10,000 per
1. 7. 06, Rbcingauerstraße 8—10,000 per
1. 10. «16, Römerberg 17,000 tt. 20,000 per
sof., Scharnhorststraffe10.0M per 1. 7. 06,
Schwalbachcrsiraße 8—10,000 per sofort,
Wilhclminenstr. 5—6000 per sofort. Zins¬
fuß noch Vereinbarung. Kostenloser Nach¬
weis für Kapitalisten.

Näheres Geschäftsstelle des H.ins-
nnd Grundbesitzer »Vereins , Luisen-
straffe 19. ^ 238

Auf Haus mit 54 Morgen Land, nahe bei Wies¬
baden, suche sofort erste Hypothek von 35 - bis
36,009 Mk. zu 4% bis 4% ° «. Offerten unter

«SU an den Tagbk.-Berlag.

Zlbeite Hypothek , 70- 99,999 Mk. ,
auf prima Objekt gesucht; hinter derselben
stehen noch 90,000 Mark. Offerten unter
V. « 88 an den Tagbl .-Verlag.

89 —99,099 Mk . 1. Hypothek auf ein gutes
Zinshaus von vermögendem Geschäftsmann per
sofort oder später gesucht. Off. unter 84. « 88
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
für Frankfurt auf zweite prima Hypo¬
thek Mk. 30,000 k 5 %; c« wird 10%
Nachlaß gewährt. Offerten erbittet

]) , Aberle senior,
Kaiser-Friedrich-Riiig 33.

Mk. 30,000 gegen prima zweite Hypothek
zu 47 j%  auf Geschäftshaus inmitten
-er Stadt gesucht.

Meyer Sntzberger , Adelheidstr . 6.

26 —28,969 Mk. auf erste Hypothek (Haus mit
Licker) zu 4%% gesucht. Off. unter W. K2L
an den Tagbl.-Verlag.

‘meftfanf
mit Nachlaß im Betrage von Mk. 25,000 zu vrrk.

Off. v. Kapitalisten u. s . « 78 a. d. Tagbl.-V.

Äs 2. HWltt zchcht
werden 20 - bis 25,900 Mk. zu gutem Zins¬

fuß für gleich oder später. Offerten erbeten
unter V. 687 an den Tagbl .-Berlag.

18 —20,069 Mk . a. 2. Hypothek per 1. Juli od.
später ges. Off. tt. W. OSO an TagÄ --Verl.

16—18,000 Mk - 2. Hypothek per Oft . aesncht.
Offerten unter llr. « 80 an den Taglff.-Verlag.

19—14,009 Mk . als zweite Hypothek aufzunehmen
gesucht. Offerten m. Zinsfuß erb. u. &». « SO
an nen Tagbl.-Verlag.

'10 » vis 12,090 Mk . Bankapital
gesucht auf kurze Zeit. Offerten u.

05. ®!?o an den Tagbl .-Verlag.

6690 Mk. prima i. Hypothek(4-l/au/o) gesucht.
Offerten u. V. « 8 ^0an den Tagbl.-Verlag.

6000, 27- -30,000 Mk., 36,000 u. 60,000 Mk. sofort
auf feine 1. Hypothek gesucht. Zinsfuß 4% bis
4% %. 8' IS»«- iii -nninger , Moritz-
straße 51. Telephon 1953.

5000 Mark »ach 30,000 Mk. bei Taxe von
52,000 Mk. gleich oder später gesucht. Offerten
unter trc. « 8 » an den Tagbl .-Verlag.

g. Wechselv. strebs.
tww  Bauuntcrn . p . sof.

ans 1 Jahr g. hohe Z» gesucht. Off. unter
V . (388 an den Tagbl.-Verlag.

8—4000 Mk . prima 2. Hypothek gefflchk. Off.
unter »3 « 80 an den Tagbl .-Verlag.

1060 Mk. zur 1. Stelle zu 5'
Zinsen auf Gnindstück zu leihen gc-

Off. u. 8 . 69 ® an den Tagbll-Vcrl.

B l ....:. • i  WZg

vielfach vorgekommeneMißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären, daß wir nur direkte
(yfferttzriefr , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Meine Bureaus
befindm sich jetzt

Rheinstraße 43.
P . Ä . Herran,

Sensal für Hypotheken und Immobilien

Msff -, mit Stallung in fchK« .
.. 'OiNo Lage, cnth. 3 Gesellfchafts-

räume — Diele — 10 Wshnrämne rc..
Zentralheiz. ec., hübsch. Garten, per April
beziehbar, für Mk . 112 .900 . zu verk.

®. l -liiß -el , Adolfstraß 3. A
Die Billen LessinMraße 26

und Frankfnrterstraße 27 , mit allem Comfort
der Neuzeit eingerichtet, sind M verkaufen oder
zu oermiethcn. Näheres Victoriastraße 43 oder
Schlrchtersiraßc10.  _

§ BrÜeN-Berkauf.
Schützenstraße1, , für je eine Familie ein-

h 10 , j gerichtet, mit hübschen» 14, I Gärtchen u. allem Kom-
„ 16, | fort der Neuzeit, in oer-
,, 18, schiedi-ncn Größen und

Walkmühlstr. 47, \ Vreislageu von 50= bis
„ 49, / 100,000 Mk. Gesunde,„ 51, I freie Lage, in Rahe bc5

53, I Waldes, mit cl ktrischcr
„ 65, « Bahnverbindung ic,

Amselbergstr. 9, ] Besichtigung
Bingertstraße 18, ! gerne gestattet.
Billa Friedrichsrrrh vor Sonuenberg,
Wiesbadenerstr. 37, mit Garten fiir 30,000
zu verkaufen. Näheres beim Besitzer

-Wsix  E8t«.r-t.ma,ssKi9
Schützeustraße1.

I

Penfions -Biüa , mit ollem Komfort de«
Neuzeit anKgestattet » dicht beim Kurhaus»
zu verkaufen . Oyerten unter A.  so
Postamt Berliner Hof erbeten»

V . Große Gelegenheit.
Landhaus in schöner guter Loge,

Strotzenbahnverb », für zwei Kanu
at  pass ., 2x5 Zim. u. reicht. Zub., hübsch.
A Obstg., 50 z. fest. Pr . d. feldg. Taxe
Ar  v . M.70,000z. v. Otto Engel, Adoifßir. 8.
Wegen Domizilwechsels verkaufe

ich per bald weine modern und
gut gebaute Billa . Anfragen «*
O. 688 an den Tagbl .-Verla g.

Villa nächst Rerotal,
für 1 od. 2 Familien paffend, euch, je fünf
herrfchaftl. Zimmer im Part . u. 1. Etage,
z. Preise v. Mk. 100,010 zu verk. Offerten
erb. unter 8 . « « » an den Tagbl .-Verlag.

2 0J ;i(l»u billig, hockmod., nur 22,500
N u. 32,000 Mk., Rest 3-/» Z.

Waldr. südd. Krsstdt. Forellz. Jagd . Adr.«
tihifi  o . ",tde » i <‘ postl . Frank M . ie 113

fci

Immobilien zu Verkaufen.

Ms find«

Mafer
oder

Ttilktfetr
für jede Art hiesiger oder auswärtiger Ge¬
schäfte, Fabriken, Grundstücke, Gflternnd

Gewerbebetriebe

rasch«ins verrch«iege«
ohne Provision , da Iccin Agent , durch 20

E. Kommen nachf. KÖ3 ^’ se8,L
Verlangen Sie kostenfreien Besuch zwecks Be¬

sichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten, in 900 Zeitungen P

erscheinenden Inserate bin stets mk ca. 2590 kapital - ££kräftigen Reflektanten aus ganz Deutschland und w
Nachbarstaaten in Verbindung »daher meine enormen
Erfolge, glänzenden u.zahlreichen Anerkennungen. rfs“

Altes Unternehmen mit eigenen Bureaux in fcr]
Dresden , Leipzig, Hannover, Köln a/Rh. und Karls-
ruhe (Baden). A

Sie bvautytn
Keine Berkäufer — Keine Käufer von
gut rentablen Immobilien , Kein « Geld¬
geber — Kein « Geldneinner für gute
Hypotheken (Mhm aeto 3744/6) F112

zu suchen,
Sie haben

sich nur an da« Immobilien- u. Hypocheken-
Gefchäft V. Ha » . A (Co ., Mannheim,
zu wenden und alles ist da.
Billa Leberbseg 1

rste,Kurlage, mit 1904 O.-Mtr . großem Gerste
sofort zu verkaufen.
Große Burgstraße 6, 2.

Näheres

t
Garten

Baubureau

Herrschaftliche Viva
mit hocheleganter innerer AuSststtuug ist
vom Erbauer preisw. zu verkaufen. Off.
von ernftl. Ncflcktaitten erb. unter lk". « « »
an den Tagbl.-Verlag.

BMa
Neuberg, mit großem Garte«, «ah« dem

Kochbrnnnen, z« verka«fen.
Jnlfns All » i>dt,

Schiersteinerstraß « 13.r
❖

I ^ © iisieiafeei ’ i ^ erstp . I
mit Ausgang nach den Kuranlagen , A

J für 105,000 Mk. zu rerkaufen . ^
J . SBeier , Agentur, Tauauaittr . 28 . Ä>

Neuerbaute 7-Zimmer -B lla für 48,000 Mk,
sofort zu verk. Zentralheizung, Gas . elektr. Licht,
Balkons vorhanden. Näh. Goethestr. 1, 1. St,
—M — — BB8B— BfflBBBBaBt— —

Kleme Billa
in guter Lage für 60,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten von ernstk. Reflektanten erb. unter
N'. eso an den Tagbl^Verlag.

Bi V;f-
Kapevenstraß«,
Parkstratze,
Rerotal,
Emferstraße

zu verkaufen.
3müos «Jlstm » ,

Schierftelnerstratze 13,

Schöne Billa j
in Wiesbaden, S

in hübscher Lage , ist billigst z« ver- %
taufen . Offerten erb. « nt . A . « 88 L
an den Tagbl .°Berlag . «

I
%

Durch meine Studien- und Geschäfts-Reisen in sämtlichen Ländern von Europa
bedeutendste Ortskenntnisse u. ausgedehnteste Verbindungen

speziell für Torkäufe von

Villen, Schlössern , Gütern, Hotels etc.
Tammsstr. 28.

Telegramme:

♦
❖
♦
»
♦

Gegründet
J. Meier,

1889.

isaaid
89 ypotIieiie !ii - J)g :entiir,

Telephon 215.
I

Glehns. «>
♦♦ «»OH» » » »» » » d» b «»»» »»
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♦ %
Infolge Sterbefalls ist eine

J in entzückender, etwas erhöhter Lage,
+ in einem prächtigen Obstgarten stehende

| Villa mit 9 Zimmern
^ und vielen Neben räumen, sowie Autolialle
!♦ für 80,000 Mk. zu verk.
L J * Meier , Agentur, Tsuasasisstr . 38.

%
♦

t«t
* t

BerÄrms»
An vorz . Lage solide DMa mit ksmpl . Stall
: s . 2 Pferde rr . gr . Dbstgart . .. za. 118ID -Rt.
i Offerten unter W . «i 'S'S au den Tagbl .-Verlag.Jtt HaNs
Am Zentrum der Stadt , mit gut !!. Kolonialwaren-
! gcschäst, unter günstigen Bedingungen zu verk.

Offerten unter H>' . ©S* S an den Tagbl .-Verlag.
lZiver .Häuser , Mittelpunkt der Stadt , mit gut-
; gehendem Kolonialw .- und Delikatessengeschäft,
! Maschenbierverbranch . billig zu verkaufen.
' Bernliard Karl . ©djulgaffe 7. Tel . 2085.Mentabi. Haus W'l-IL
' Straße zu tauschen gesucht . Offerten unter
' M . fiäü an den Tagbl .-Verla g.

Ein massives Eckhaus mit desgl . Hinter - 8
haus in best. Stadtlage (Kurl ., n . Lang - u.
Weberg .), Familienverh . h. preisw . zu verk.
Vorzügl . geeign. f. feiu . Metzgergeschäft
(Schweinemetzg .), besser. Kolonialwareu-
u . Delikat . -, Drsgengeschkft re . Offert,
u . „ M ° « . 82 . Zdr«»-» postl . Berliner Hof.

MrMMes NüWes GÄhWS
mit Wirtschaft und 2 SSden , GimtherSbg.

Allee, ftzrankfurt a . M ., sofort wegzugshalber
billig bei kl. Anzahlung (F . Li 4041) K113

. ,zu verkaufe « .
Offerten unter llb. S. 8. . -ä » « an

Rndolf Messe , Frankfurt a . M.

Gute Kapitalsanlage.
Wegen Wegzug verk. mein i. Südoicrtel gel. Etagen¬

haus , 4- u. 5-Zimmer -W ., 6 °/o rent ., alle - billig
vcrm., durch Einbau o. Laden Rente zu erb.,
gute Lage , an; liebsten direkt. Offerten unter
s». « 88 an den Tagbl .-Verlag.

Ha«s
chester Geschäftslage , Milchelsberg , auf Abbruch zu
! verk. Off . u . M . 8 . 1 « postl. Schüycnhofstr.

halber verkaufe ich mein Wohn¬
haus an' d. Ringstr . (keine Läden Vorhand .)
mit großem Hof und Garten . Nehme gute
Hypothek in Zahlung und zahle event. bis
zu Mr . 10,000 bar heraus . Offerten erb.
unter T . 86 « an den Tagbl .-Verlag.

Altersh . w. m. beiden Häuser , eins mit Bäckerei,
d. and . m. Wäscherei bei kl. Anzahlung zu verk.

' Offerten unter £ i. ©8 ® an den Tagbl -Verlag.

Haus Nahe Bahnhof,
fast neu, gute Geschäftslage , wegzugshalber billig
zu verkaufen . Durch Stockaufbau und Seitenbau
vcrgrößerungsfäbig . Laden kann gebrochen werden.
Für GttgrosgeslÄiiite , WeinpEbUirrgen,
Handwerker , Kntfcher und jede « anderen
Gewerbebetrieb geeignet.

Z2« Lmt2'3L;8L Nhnnstrahe 26.

Neues Eckbaus au vertehrreichrr Straße , für
Metzger , Drogerie o . a . Geschäft passend,
zu verkaufen . Nehme auch ein Grundstück oder
Bauplatz in Zahlung . Offerten unter © » 8
an den TagbL -Verlag.

Kl . Schwalbacherftr . 8 zu ver-
U/KKN taufen . Näh . Rerotal 4S.

I Ifeentrale Ijage « t
t  Dicht bei der Wilhelmstr . ♦
^ Für Hotels oder Pensionen sehr geeignetes, ^
« von Gärten umgebenes Haus mit ch>

% GO UlmmeriA J
^ zu verkaufen . H

3 . Beier , Agentur , 'S' anM ’iossir . 38.
4> <S'

Meine kleine, solide u. geschmackv. geb. Billa mit
7 Zimmern , 3 Mansarden , mehr . Balkons , Gas,
Wasserleitung und schon gepflegtem Garten ist
zun; Preise v. 50,0k:0 M . zu verk. Besichtigung
vorm . 11— 1 lihr , auch abends 7 Uhr . Svnnen-
derg , Kaiscr -Friedrichstr . 5, Haltest . Tennelbach.

Eckhausm. Baupl. 8-«̂ ^
Geschäft geeignet, für nur 22,000 Mk. zu verk.
Off . unter s». « GH an den Tagbl .-Verlag.

GrstAussiges

Geschäftshaus
mit großen Laden in Hanptlage WieSvadeuK

ist für 406,000 Mk . zu verkaufen . Alt¬
zahlung nach Vereinbarung . Lssertcu u.
W . Ä88 an den Tagbl . -Verlag erbeten.

Rsizendes LandhKAs
(neu erbaut ), bei der Dietenmühlc gelegen, 8 gr.,

mit allem Komfort ausgcst . Räume , sof. günstig
zu verk. Off . u. SS. ©« © an den Tagbl .-Verl.

Vickeukölonie Eigenhem.
Einfamilienhaus zu verkaufen oder zu verm.

Näheres Fsrststraße 8.

Dotzheim.
Neues massiv, dreist. Wohnhaus mit Hofraum n.

Garten ist unter günstigen Bedingungen zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Pm
Haus mit MinresLamant,

großem Obstgarten , bei Wiesbaden , günstig zu ver¬
kaufen oder auf ein Haus oder Bauplatz zu
vert » scheu. Offerten unter S* . ©85 an den
Tagbl .-Verlag.

mit guter Wirtschaft für Mk. 24,000
zu verkaufen . Anzahlg . za. 3"00.—.

>S. A.  HSei » Ä Ce ., Bleichstr . 29, 1.

t
<s><s>
«j>

t
4»&

event.

Zwischen 4 Gressstädten gelegenes
Seiltest

mit sehr altem Park , Gärten,
auch 'Weinbergen, zu verkaufen.

ZW- od . OO,OGO UML.
«$. 5Bei « r , Agentur , Taunmstr . 38.

HoL§l-B §rtmrf . ,
Verkaufe mein neuerb ., komfort. Hotel in f., stark

bes. Babepl ., 40 vcrmietb . Zimmer mit Balkons,
f. za. 70 Betten , Speisesaal , Lift , Lesez., cleg.
Vestibül , 80  n =m gr. Küche, Dicnersch. -Zimmer,
Wirtsch .-Räume rc., Preis 180,000 Mk., 1v- bis
20,000 Mk. Anz. Event , würde d. H. volist.
ausmöbl . Gefl . Offerten unter M . ©88 an
den Taabl .-Verla

Einige schön gelegene LondhausbaUplätze
sehr preiswert zu verkaufen . Näheres u. s-r . ©8©
an den Tagbl .-Verlag.

Bauplatz
an fertiger Straße , sehr rentables Objekt , geeignet,

für größeren Geschäftsbetrieb , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Objekt kann auch
schlüsselfertig übernommen werden . Off . unter
« . © 8 « an den Tagbl .-Verlag.

Stmßenausbankosten werden sicher gestellt. Näh.
unter ■$ . ©8 © an den Tagbl .-Verlag.

Etkbaupi -rtz für 2 Villen oder große Etagenorlla
in bester schöner Lage zw. Wiesb . u. Sonneiiberg
b zu vk Off . u . ä>- * ® ö an b. Tagbl .-Verl.

Immodilimr nt  kairfen tzelrrchr»
« •Vf im Preise von zirka 80- bis
ML » 100,000.— Mk. direkt zu

kaufen gesucht. Offerten unter W. © » 8 an
den Tagbl .-Verlag.

Villa in Wicsbadcu gesucht
im Tausch gegen Etagenhaus in Mainz . „Bar-
herauszahl . v. einigen Tausend Alark erwünscht.
Off . erb. unter V. ©SS an den Tagbl .-Verlag.

Rentamtes Hans (am liebsten Geschäftshaus
oder Hotel k .) bei guter Anzahlung (ohne Ver -.
mittlungsgebühren ) zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten suh ©88 . an den ^ .agbl .-Verlag.

GeschästsHmrs
im Preise von 120- 180,000 Mk sofort zu
kaufen gesucht. Nähe Markt, Langgaffe, Rhernstr.
An 10,000 Mk. N-«!>r«r M
Scharnhorststr . 24, Parterre . Keine Agenten.
Ohne Provision.

Oelfteinhans. «1SÄÄS
östlichen Stadtteil , bei 10,000 Atk. Anzahlung
direkt zu lauftn gesucht. Off . mit genauen An¬
gaben u. s? » « 8 « an den Tagbl .-Verlag.

Em älteres Haus
in guter Geschäftslage zum Umbauen zu

Lanfen gesucht. «BbiIIws  Allstadtf
Schierfteinerstrahe 13.

Kl . Bangruudftück ober Garten (Nähe Adolfs-
höhel . za. 20—80 Nuten , zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis u. M » © N8 an den Tagbl .-Verl.

»Hotel Adler Badhaus zur Krone. Schreck, Sägewerksbes.,
Kahla. —- Mayer, Kgl. Oberamtsarzt , I)r., irr. Fr ., Müntingen,
— KuMnaann, Frl., Nieder-Schönhausen . — Simon, Fr. Rent .,
Elberfeld. — Engel, Rent . m. Fr ., Elberfeld

Astoiia-Hotel. «Weil, Klm. m. Fr., St. Louis.
Bayrischer Hof. Willms, Frl., Elberfeld. — Morgenstern, Kfm.,

Stade.
BeOeyue. v. Lütcken, Offiz., Königstein. — v. Lütcken, Exzell.,

Fr ., Königstein.
Hotel Bender. Goldnrüntz, Fr. Rent., Antwerpen. — Stern¬

berg, Fr . Reut . m. 2 Kindern, Antwerpen. — Geissen, Ober-
präsidial - u. Reg.-Sekretär m. Fr ., Münster i. W.

Schwarzer Bock. Kruse, jun., Dortmund. — Gerke, Kfm. m.
Fr ., Soest.

Zwei Böcke. Meyer, Geh. Ilofrat m. Fr,, Neustrelitz. —
Endres , Fr . m. T., Westheim.

Hotel und Badhaus Continental. Creutz, Kfm., Göln.
Hietenmöhle. Hilbes, Frl., Essen. — Wettl, Kfm., Essen.
Einhorn. Mapsann, Kfm., Göln. •— Katz, Kfm., Frankfurt.

Schmitt, Prokurist , Fulda, •— Rosenthal , Kfm., Berlin. —
Davids, Kfm. m. Fr ., Ohligs.

Eisenbahn-Ra lei. Probstoof, Kfm., Pfungstadt. — Dieckmann,
Fr . m. 2 Töcht., Hannover . — Huy, Kfm., Mülhausen. —
Marcus, Kfm., Dortmund. — Meyerrose, Kfm. m. Fr ., H.-
Münden. — Schlugleit, Kfm., Antwerpen.

Englischer Hof. Gaertner, Gutsbes., Berlin. — v. Driem-
bowski, Dt.  m . Fr., Posen. —- Schreck, Sägewerksbes., Kahla.
— Joelson, m. Fr ., Saratow. — Salomon, Kfm., Königsberg.
— de Nikitin, Gen.-Major m. Fr., Moskau.

Erbprinz. Laskowich, Petersburg. — Trötzicy, Petersburg. •
1 Grämlich, Kfm., Barmen . — Werth, Druckereibes. in. Fr .,
f Hamburg. — Schlags, Kfm., Trier. — Löb, Kfm., Dieburg.

— Schneider, Kfm., Dillenbuig. — Oebel, Goblenz. — Anger,
Kim., Frankfurt . — Lein, Düsseldorf.

(Europäischer Hol. Freund , Kfm., Berlin. — Schiele, 2 Hrn.
Kflte., Würzburg . — Warnecke, Kfm., Hannover . — Minier,
Rent ., Essen. — Goebert, Kim., Hannover. — Weber, Ivfm.,
Hannover . —- Strassner , Kfm., Stettin . — Bergmann, Kfm.,
Köppingen. •— Elias, Kfm., Berlin.

{Hotel Fuhr. Regi, Kfm,, Göln.
IHotel Gambrinns. Zerels, Frl ., Viersen. — ZeTels, Viersen.
, — Rükert , Beriim — Focken, FtI ., Viersen.
JGrüner Wald. Meyer, Kfm., Frankfurt. — Diebel, Kfm.,
’• Berlin. — Nolting, Kfm., Berlin. — Greilsaiüer, Kfm., St.

Etiernne. — Luttenbeck . m. F., Duisburg. — Kranz, Kfm.,
Wien. — Wertheimer , Kfm., Stuttgart . — Mosbach, Kfm.,
Hamburg. — Korschus, Kfm, Jugenheim. —- Rosenthal , Klm.,
Wien . — Meyer, Fr . m. F., Königsberg. — Wefers-Betink,
Im. F., Utrecht. —- Trehscr. Kfm,, Offenbach. — Zollfisch,

, Kfm., Elberfeld. — Gebhard,' Kfm., Wien. — Nauer, Kfm.,
Breslau, — Paus , Essen. — Winkes, PostsekretäT m. Fr .,
St. Louis. — Wcverbrock, Kfm., Quakenbrühl . — Loewen-
thal, Kfm., Göhr. — Selms, Kfm., Hamburg. — Fettweis , Kfm.,
Cöln.

Happel. Stark , Kfm. m. Fr., Charlottenburg . — Walter , Kfm.
' m. Fr., Chemnitz. — Pauly , Kfm. m. S., ,Elberfeld. — Zahn,

Klm., Elberfeld. — Hammel, Kfm., Cassel.
Rotel Prinz Heinrich. Hofmann, St. Louis . — Hauss, Kfm.,

Barmen. — Poth, St. Louis. — Steitz, St. Louis.
/Vier Jahreszeiten, van Buht, Fahr., Hilversum. — Scheers,
; Fr . Dr., Nymegen. — Fasans, Warschau.
!Kaiseriiad. Contelt, Honble, Fr., England. — Contelt, Frl.,
1 England.
Kaiser Friedrich. Juris , Frl ., Düsseldorf. — Becker, Frl ., Düssel-
i dorf.
.Kaiserhof. Cohn, Cöln. — Richter, Assessor, Berlin. —
1 Richter , Dr., Berlin.
Kölnischer Hof. Sander, 2 Frl , Landstuhl.
Hotel Lloyd. Kaempfer, Buchhalter , Hahnstätten . — Glom-

bitza, Kfm., Cöln.
Metropole u. Monopol. Gruslin, m. Fr., Brüssel . — Fastenakel,

m. Fr ., Brüssel. — Fast , Kfm., Hamburg. — Potulicka. Fr.
Gräfin, Poteslice. — v. Steuben, Fr . m. Bed., Berlin. —

W r,emd ©̂ ®Mei*s @i©lt!rai©®
Bredon, Rent. irr. Fr ., Berlin. — Kock, m. Fr., s Gravenbage.
— Wondra, Fr . m. Bed., Schlesien. — ten Zeldam-, Frl .,
Holland. — Tulp, m. Fr., Bonn. — Wicke, _Fabrikbes . m.
Fr ., Barmen . — Bischof, Cöln. — Marcs, Kfm.» Cöln. —
Ullrich, Fr. m. T., Maikammer. — Schnegelsberg, Frl.,
Düsseldorf. — Henkel, Düsseldorf. — Brüning, Kfm., Berlin.
— Neuländer , Kfm., Berlin.

Hotel Nassau u. Hotel Cecüia. Hechinger, Berlin — Becker,
Rent ., Amerika. — Clay-Bolton, Fr ., Poughkeepsje. —
Wallace, Fr ., Wilmington. — Kmppenberg, Frl., Indiana¬
polis. __ Andree, Weingutsbes ., Neustadt a. H. — Horngold,
Rent. m. Fr ., England. — ten Bos, Fabr ., Holland. ledesco,
Rent. m. Fr ., Paris.

National. Michaelis, Fr. San.-Rat, Dr., Berlin. Weide,
Fahr . m. Fr ., Culsee.

Nomnenhof. Schmitt, Kfm. m. Fr., Göln. — Beständig, Kfm.,
London. — Blum, Kim., Nördling.

Palast -Holel. Tietze, Staatsrat m. Fr., Moskau. — Aronson,
Kfm., Hamburg. — Stern, Fr. Rent . m. T„ Arnstadt.

Pariser Hof. Lübke, Frl ., Charlottenburg. — Schreiber, Fr.
Amtsrat, Eiihausen . — Kielmann, Ingen., Ruhrort.

PiälzM Hof. Barth, Frl . Rent ., Mannheim. — Bauscbmger,
Kfm., Düsseldorf. — Welz, Frl . Rent-, Rieth. — Loewie,
Druckereibes., Arolsen.

Zur neuen Post. Bens, Kfm., Altona. — Weber , Biebrich.
Schmidt, Kfm., Bern. — Salomon, Oberpostassistent m. Fr.,
Kottbus.

Promenade-Hotel. Römer, Kfm., Berlin. — Römer, rabr .,
Berlin.

Zur guten Quelle. Dommick, Gerichtssekretär m. Fr ., Erfurt.
QusHenhof. Kuhn, Automobilführer, Heerdt.
Hotel Quisisana. Kollm, Berlin. — v. Gleichenstein, Freiherr,

Halsberg. — v. Wely, Frl . Rent ., Haag. — Elsevier, 2 Frl.
Rent., Haag.

Reichspost. Piper, m. Fr ., San Diego. — Theilen, Kfm., Düssel¬
dorf. — Leih, nr. Fr ., Amsterdam. — de Jong, m. Fr .,
Amsterdam. — Messmann, Architekt, Lage. — Knapp, Fr.,
Dauborn. — Hecker, Kfm., Friedrichsdorf . — Schmidt, Apo¬
theker, Berlin. — Pithau , Kfm., Dessau. — Gernaudt, Kfm.,
Frankfurt . — v. d. Knesebeck, Oberstleut., Erbach i. O. -
Honigmann, Kfm. m. Fr ., Chamote.

Rhein-Hotel. Carr, Ambsley. — Elfis, Frl., Schottland . —
Kirkley, Fr ., England. — Lufigens, Rent . m. F., Groningen.
— Schnebeck, Kfm. m. Fr ., Rotterdam . — Mills, Kfm., New
York. — Mills, Fr . Prof,, New York. — Goulthier, Rent.,
Lasaeil.

Bluters Hofei n. Pension. Kühne, Staatsanwaltschaftsrat , Hamm
i. Westfalen.

BSmerhad. Kreipe, Alfeld.
Hotel Rose. Laporte-Vensur, Fr . m. Schwester, Brüssel. —

Fahlcrantz , Stockholm. — Shiels, Prof. m. Fr., Cincinnati.
_Daelen , Direktor m. Automobilführer, Heerdt — Rice,
Cincinnati. — Wilmerdirtg, m. Fr ., New York.

Hotel Slcheizchcr Hef. Senter Rehn, Frl., München. —
Ziegier, Frl ., München. — Back, Frl , München.

Sanatorium Br. Schütz. Popeseul, Dr. med., Gzernowitz.
Schiitzenhof. Proske, nr. F., Berlin. — Mannesmann , Amts¬

richter, Remscheid. — Arnold!, Fr . San.-Ra.t, Remscheid.
_ Hüllender. Fr ., Rvrhrort. — Schildkneoht, Weinhändler,
Neustadt a. A. — Hofmann, Kfm., Neustadt a . A. — Thiede,
Oberstleut. z. D., Berlin.

Schweinsbsrgs Hotel Holtändischer Hof. Alex, Aachen. —
Zalca Starosselski , m. Fr., Witeben (Spanien). — Hermann,
Dr., Marburg.—r Werner , Rat, Cassel. — Schutte zur Heide,
Fr ., Hagen i. W. — Schöpwinkel, Kfm.* Hamburg. — Bitter,
Kfm., m. Fr ., Schmallenberg.

Spiegel. Neuberger, Frl -, Rent ., Frankfurt.
Tannhänser . Boeder, Architekt, München. — Schlüter , Ing.,

Petersburg . — Winter , Kfm., Berlin. — Thierbach, Fr ., Berlin.
— Hummel, Kfm. m. Fr ., Stuttgart . — Bnieder , Frl., Chem¬
nitz . — Moesl, Kfm., Krefeld. — Mermagen, Kfm., Krefeld.
— Türk, Kfm., Berlin.

Tamms-Holcl. Vervoort, Kfm., Apeldoorn. — Schulmann,
Kfm., Hannover. — Riefler, Kfm., m. T., Nesselwang. —

Lietzau, Kfm. in. Fr ., Danzig. — Zusche, Fabr., Amsterdam.
— Groov, Kim., Tilburg. — Gerlacb, Hafenmeister m. Tarn.,
Bremerhafen . — Rainer , Kfm., m. Fr., Tilburg. —- Gramsche,
Ing., Hamburg. — Hanrahan , Rent . Dr., Newark. — Dietz,
Fabrikant , Oestringen. — Arniknecht, Kfm., Hamburg. —
Amann, Kfm., Pforzheim. — Kurtz, Kfm. m. Fr., Coln. —
McConnell, Stud., New York. — Deiters, Leut., ^Metz. —
Bayley, Kfm., London . — Lee, Fr . Dr. m. Schwester, Liver¬
pool. — Sandvev, Frl ., Liverpool. — Hone, Kfm. m. Fr.
London . _ Helders, Kfm., Rotterdam. — Schwannhoifel,
Kfm. m. Fr ., London . — Leiser, Kfm. m. Farn., Thorn . —
Lindgreen, Apotheker nr. Fam ., Lund . — Hesse, Fabrikant,
Düsseldorf. — Biesta, Kfm. irr. Fr., Rotterdam. — Eichwede,
Kfm., Bremen. _ ,

Union. Keller, Stud ., Hamm i. W. — Grote, Fr . in. Sohn,
Gummersbach. — Heinert, Fr . in. S., Gummersbach.
Berneburg, Klm., Frankfurt . — Ruck, Rent . m. Fam., Grau-
denn. — Rassau , Kfm. m. Fr., Hamburg.

Viktoria-Hotel und Badhaus- von Wulffen, Braunfels.
Vogel. Maass, nr. Fr., Neustrelitz. — Dürkop, Kfm., Saalfeld

— Münchhalfen, Kfm., Düren . — Avanzo, Kfm., Cöln. —
Jomasmi, Agent, Johannesburg (Afrika). — Wilson, m. S.,
Altencliff, — Blackadder, in. Fr ., Schottland . — Schläfer,
Kgl. Zugführer m. Fr ., Hagen i. W. — Schremp, Bürger¬
meister m. Fr., Herrchen. — Camp, Rent., Wahle. — Sand,
Kfm., Bremen. — Metzger, Kantor in. Fr ., Bretten . —
Moeller, Kfm. m. Fr., Chicago. — Rumpenhorst , Kfm.,
Bremen. — Goebels, L., Rerfi., Düsseldorf. — Goebels, A.,
Apotheker, Düsseldorf. -— Hamacher, Ober-Telegraphen-
Assistent, Cöln.

Weins. Ritzinger, Frl. Rent., Karlsruhe. —- Nietn er, Ingen.,
Rostow. — Schniedt, m. Fr ., Leipzig. — Loger, Kfm. m. Fr.,
Leipzig. — Pilger, Baurat m. Fr., Kattowitz. — Rah, Fr.,
Diez. — Birlebach, Diez. — Fässer , Kfm., Geldern.

Westfälischer Hoi. Hubert, Ingen, m. Fr ., Siegen. — Grübeler,
Siegen. — Reifenrath , Fr ., Genthin. — Wiemann , Frl .,
Berlin. — Ulrich, Frl ., Glauchau. — Wilke, Frl., Döbeln.

In Privathänserni
Villa Alma. Flügge, Fr. m. Kindern, Harburg. — Pilz, Direktoi

m. Fr., Frankenthal . — Neubrück, Fr ., Berlin. — v. Groll¬
mann , Chemiker, Dr., N.-Pfannenstiel.

Bärenstrsße 7, 2. Ilarpuder, m. Fr., Berlin.
Bahnhofshalle 2, 1. Brenken, Major a. D., Berlin.
Dambachtal 1. Asler, Buchh., Petersburg.
Villa Frank. Adler, Fr. Rent., Urspringen. — Ackermann,

Kfm., WüTzburg. — Fey, Frl ., Würzburg.
Pension Grandpair. Spies, Fr. m. 8., Traben. — V. Arnim, Ft

Hauptin., Heidelberg) — v. Essen, Frl., Malmö. — Haus¬
knecht , Frl ., Weimar. — v. Schreibershoien , Fr ., Cassel. —
Ballus y Rocca, Chemiker m. Fr., Elberfeld.

GbrifitL Hospiz I. Herrfurth, Kfm. m. Fr., Berlin. — Raüen-
schlag, Fr ., Kirchheim.

Christi. Hospiz IL Fuchs, Fr . Pfarrer , Nürnberg. — Ober-
m»ier, Fr . Fabrikbes., Nürnberg. — v. Struve, Univ.-Pxof.,
Dr., m. Fr., London.

Klapaüenstraße 8, 1. Wcrisch, Prof., Dr., m. Fr ., Koburg.
LanzsiTaße 2. Wrede, Oberamtmann m. Fr., Dom. Seega.
Leborherg5. Fajaus, Stud., Bonn. — Albrecht, Prüssau.
LnisenstraBe5. Seher, Leut., Trier.
JHichelsbarg 9a. Glöckner, Ober-Postassistent, Frankfurt.
Her«strafte 20, 1. Goldstern, Kfm. m. Fr., Crailsheim.
Pension Rentar. Biomenthai , Oberlehrer, Oldenburg.
Vffla Rnpprecht. Harms, Prediger, Suederland. — Pfalz, Fr.

m. F„ New York. — Hossang, Frl . Rent ., Runstedt . —
Hulamcka, Fr . Gutsbes. m. T., Botwinowka.

Saalgusse 30. Mejo, Frl . Rent ., München.
Privathotel Splendide. Puschel , Fabr . m. Fr., Berlin.
Stiftstraße 5, P. Witte, Rent., Osnabrück.
TannnsstraBs 22. Jacobs, Weingutsbes ., Kreuznach. — Bate-

nack, Kfm., Krefeld.
Webeigasse 3. Wagenknecht , Fabrikbes. m. Fr ., Coepenick.
Pension Winter. Anspach, Prokurist m.  Fr ., Botumaska (Polen).
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